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1 Einleitung

1.1 Lesen Sie das Handbuch
- Lesen Sie das Handbuch aufmerksam und vollständig durch, bevor Sie mit dem

Produkt arbeiten.

- Dieses Handbuch ist Teil des Produktes. Bewahren Sie es gut erreichbar und sicher
auf.

1.2 So sehen Handlungsanweisungen aus
1. - n. stehen vor fortlaufenden Handlungsschritten.

1.3 So sehen Listen aus
- kennzeichnet eine Aufzählung.

1.4 So sehen Menüs und Softkeys aus
[ ] umrahmen Menüpunkte und Softkeys.
Beispiel:
[Start] - [Programme] - [Excel]

1.5 So sehen Sicherheitshinweise aus
Signalwörter kennzeichnen die Schwere der Gefahr, die auftritt, wenn die Maßnahmen
zur Gefahrenabwehr nicht befolgt werden.

GEFAHR

Warnung vor Personenschäden
GEFAHR, die unmittelbar droht und zum Tod oder schweren, irreversiblen Verletzungen
führt, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getrofen werden.

Entsprechende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

WARNUNG

Warnung vor einer Gefahrenstelle und/oder vor Personenschäden
WARNUNG vor möglicher eintretender Situation mit Tod und/oder schweren,
irreversiblen Verletzungen als Folge, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen
nicht getrofen werden.

Entsprechende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

steht vor einem Handlungsschritt.
beschreibt das Ergebnis eines Handlungsschrittes.
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VORSICHT

Warnung vor Personenschäden.
VORSICHT vor möglicher eintretender Situation mit leichten, reversiblen Verletzungen
als Folge, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getrofen werden.

Entsprechende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

ACHTUNG

Warnung vor Sach- und/oder Umweltschäden.
ACHTUNG vor möglicher eintretender Situation mit Sach- und/oder Umweltschäden als
Folge, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getrofen werden.

Entsprechende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

Hinweis:

Anwendungstipps, nützliche Informationen und Hinweise.

1.6 Hotline
Telefon: +49.40.67960.444
Fax: +49.40.67960.474
eMail: help@minebea-intec.com
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2 Inbetriebnahme

2.1 Anzeige- und Bedienelemente
2.1.1 Übersicht

.

Pos. Bezeichnung

Anzeigeelemente

1 Anzeige LED-Zustand, siehe Kapitel 2.1.2.2

3 Anzeige 5,7" TFT-Farbbildschirm, siehe Kapitel 2.1.2.1

Bedienelemente siehe Kapitel 2.1.3.1

2 Funktionstasten

4 Alphanumerisches Tastenfeld

5 Indikatortasten

6 Applikationstasten

7 Navigations/-Menütasten inkl. Softkeys

8 Ein-/Ausschalttaste

2.1.2 Anzeigeelemente
- Anzeige TFT-Bildschirm, siehe Kapitel 2.1.2.1

- Anzeige LED-Zustand, siehe Kapitel 2.1.2.2
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2.1.2.1 Anzeige TFT-Bedienoberläche

Auf der TFT-Farbgraikanzeige können 7‑stellige Gewichtswerte mit Dezimalpunkt und
Vorzeichen dargestellt werden. Als Masseneinheit sind t, kg, g, mg, lb oder oz möglich.
lb oder oz sind bei eichplichtiger Verwendung innerhalb der EU und EWR nicht zulässig.
Unter der Gewichtsanzeige wird das augenblicklich angezeigte Gewicht als Bargraph in
Relation zur Höchstlast (Max) angezeigt. Bei 100 % des Max steht der Bargraph auf
Rechtsanschlag.

WP-AWP-A Max 12200g d= 0.1g
Min 5g e= 1g

9041 gg
NN

++
5g 12200g

Wägepunkt A @admin

Netto=Brutto

Netto

Tara

<1115.[9] g>

<140.[9] g>

975.0 g

A

A

A

Tarieren

7654

3

2

1

Pos. Beschreibung

1 Infozeile

2 Bargraph

3 Gewichtsart/Vorzeichen/Stillstand

4 Statusanzeige

5 Gewichtswert

6 Einrahmung der Nachkommastelle

7 Symbole/Masseneinheit
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Gewichtsart/Vorzeichen Beschreibung

Bruttogewicht

Bruttogewicht (Gross) bei NTEP oder NSC Modus

Nettogewicht (Netto = Brutto - Tara)

Taragewicht

Festtara, nicht tariert

keine Anzeige - Testwert
- Brutto, nicht tariert

zusätzliche Gewichtsanzeige, applikationsabhängig

zusätzliche Gewichtsanzeige, applikationsabhängig

zusätzliche Gewichtsanzeige, applikationsabhängig

positiver Wert

negativer Wert

Stillstand/Null/Dosieren/Über-
wachg.

Beschreibung

Stillstand des Gewichtswertes

Brutto-Gewichtswert liegt innerhalb ±¼ d um Null

Dosiermodus: blinkend bei "Angehalten", schnell-
blinkend bei "Fehlerstatus"

Pendeo-Wägezellen: Plausibilitätsüberwachung;
Mittelwertabweichung der einzelnen Wägezellen

Pendeo-Wägezellen: Temperaturüberwachung; 1…n
Wägezellen über bzw. unter zulässiger Temperatur

Symbole/Masseneinheit Beschreibung

Kein eichfähiges Gewicht (z. B. 10‑fach Aulösung,
deaktivierte Wägezelle)

R1 Bereich 1

R2 Bereich 2

R3 Bereich 3

WP-A Wägepunkt A

WP-B Wägepunkt B

WP-C Wägepunkt C

WP-D Wägepunkt D

Max Höchstlast (Wägebereich)

Min Mindestgewicht
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Symbole/Masseneinheit Beschreibung

Nur wenn W&M ausgewählt: Einrahmung der nicht
zugelassenen Nachkommastelle.

t, kg, g, mg, lb, oz Diese Masseneinheiten sind möglich.

Statussymbole in der Infozeile

Symbol Beschreibung

Fernbedienung über VNC (Virtual Network Compu-
ting) ist aktiv.

- Die Uhrenbatterie ist leer.
- Der Stand-by-Akku ist leer.

Der Stand-by-Akku ist zu heiß und wird nicht gela-
den.
Bei permanenter Anzeige muss die Umge-
bungstemperatur geprüft werden, siehe PR 5900
Installationshandbuch unter [Technische Daten] -
[Umwelteinlüsse] - [Umgebungsbedingungen] .

- Ein nicht unterstütztes USB-Gerät ist ange-
schlossen.

- Der Maximalstrom von imax = 200 mA ist über-
schritten.

Neu angeschlossene Geräte prüfen.

USB-Stick wurde erkannt und ist einsatzbereit.

Stick ist in Benutzung und darf nicht entfernt wer-
den.

Konlikt in den Netzwerkeinstellungen der IP-
Adresse

Schnittstelle (CX1) wurde erkannt. Es besteht aber
keine Verbindung zum Bedienterminal.

2.1.2.2 Anzeige LED-Zustand

Betriebszustand Farbe LED-Zustand Beschreibung

normaler Betrieb ausgeschaltet

Bereitschaft (Stand-by) rot Dauerleuchten Die Anzeige (Bildschirm) ist aus-
geschaltet.

Stromunterbrechung
<5 Sekunden

rot langsames Blin-
ken

Nach 5 Sekunden läuft das Gerät
normal weiter.
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Betriebszustand Farbe LED-Zustand Beschreibung

Stromunterbrechung
>5 Sekunden

rot schnelles Blin-
ken

Das Gerät führt eine Datensiche-
rung durch. Ist danach der Strom
wieder vorhanden, geht das Gerät
in den normalen Betrieb (LED aus-
geschaltet).

Nach der Datensicherung
besteht weiterhin eine
Stromunterbrechung.

ausgeschaltet Das Gerät schaltet sich aus.

Strom ist wieder
vorhanden

ausgeschaltet Das Gerät führt einen Warmstart
durch, siehe Kapite 2.2.2.

2.1.3 Bedienelemente
- Bedienung über Fronttasten, siehe Kapitel 2.1.3.1

- Bedienung über Softkeys, siehe Kapitel 2.1.3.2

- Bedienung über Navigationstasten, siehe Kapitel 2.1.3.3

- Bedienung über PC-Tasten, siehe Kapitel 2.1.3.4

- Bedienung über VNC, siehe Kapitel 2.1.4

2.1.3.1 Bedienung über Fronttasten

Der folgenden Tabelle ist die grundsätzliche Bedeutung der Symbole auf den Fronttasten
zu entnehmen. Abhängig von den Applikationen können die Tasten auch weitere
Bedeutungen haben.

Indikatortasten

Taste Beschreibung

Tarieren
Das aktuelle Bruttogewicht wird im Taraspeicher abgelegt, sofern
- das Gewicht stabil ist.
- sich das Gerät nicht im Fehlerstatus beindet.

(Funktion ist konigurationsabhängig)

Bruttogewicht Nullsetzen, sofern
- das Gewicht stabil ist.
- sich das Gewicht im Nullstellbereich beindet.

(Funktion ist konigurationsabhängig)

Brutto-/Taragewicht anzeigen
Durch Betätigen der Taste wird zur nächsten Gewichtsart gewechselt (nur
bei tarierter Waage).
Beim Justieren kann durch Drücken dieser Taste das Gewicht mit 10‑facher
Aulösung für 5 Sekunden angezeigt werden.
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Taste Beschreibung

Umschaltung Anzeige zwischen den Wägepunkten:
- WP‑A
- WP‑B
- WP‑C
- WP‑D

Applikationstasten

Taste Beschreibung

Startet einen applikationsspeziischen Ausdruck.

Navigationstasten

Taste Beschreibung

▲ Menüfunktionen rückwärts durchlaufen.

▼ Menüfunktionen vorwärts durchlaufen.

◀ - Cursor nach links
- Auswahl
- Menüfenster verlassen.

▶ - Cursor nach rechts
- Auswahl
- Eingabe/Auswahl bestätigen.

Menütasten

Taste Beschreibung

Eingabe/Auswahl bestätigen.

- Eingabe/Auswahl abbrechen (nach einer Sicherheitsabfrage), ohne die
Änderung zu speichern.

- Parameter-/Menüfenster verlassen.

Durch Drücken der Löschtaste einzelne Zeichen (innerhalb einer Eingabe)
bzw. ganze Zeichenfolge löschen.

Softkey 1…5 Entsprechende Menüfunktion auswählen, siehe auch Kapitel 2.1.3.2.

In das Bedienmenü wechseln.

Funktionstasten

Taste Beschreibung

Mit deinierter Funktion belegt (siehe Systemmenü [Systemeinrichtung] -
[Bedienparameter] ).

2 Inbetriebnahme Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900

Minebea Intec DE-13



Taste Beschreibung

Mit deinierter Funktion belegt (siehe Systemmenü [Systemeinrichtung] -
[Bedienparameter] ).

Zeigt das entsprechende Hilfefenster.

- Schaltet die Anzeige aus.
- Ignoriert alle Tasteneingaben.
- Die LED leuchtet rot.

Ein nochmaliges Drücken schaltet die Anzeige wieder ein.

Startet eine applikationsspeziische Funktion.

Stoppt eine applikationsspeziische Funktion.

Alphanumerisches Tastenfeld

.
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Umschalttaste
Durch Drücken zwischen folgenden Funktionen umschalten:

-
Großbuchstaben

-
Kleinbuchstaben

-
Pinyin
Wenn Chinesisch gewählt oder unter [Bedienparameter] - [Eingabe-
methode] eingestellt wurde.

- Hepburn
Wenn Japanisch gewählt oder unter [Bedienparameter] - [Eingabe-
methode] eingestellt wurde.

-
Zahlen

-
Einheiten
Mit den Cursortasten ▲/▼ die Einheit auswählen und mit der Taste

bestätigen.

Hinweis:
Einheitenauswahl ist auch durch schnelles, zweimaliges Betätigen
(Doppelklick) der Umschalttaste möglich.

Eingabe ohne Zeichentabelle
Durch einmaliges Drücken das jeweilige erste Zeichen, z. B. "A", in der
Cursor-Position anzeigen. Nach zweimaligem Drücken "B" in der Cursor-
Position anzeigen und nach dreimaligem Drücken "C" anzeigen
Durch Drücken der Cursor-Tasten ▼/▲ oder nach ca. 2 Sekunden die Ein-
gabe eines Zeichens abschließen.
Sind für eine Eingabe nur numerische Werte vorgesehen, sind keine Buch-
staben freigegeben.
Innerhalb einer Eingabe durch Drücken der Cursor-Taste ◀ zum vorigen
Zeichen zurückkehren.
Innerhalb einer Eingabe durch Drücken der Cursor-Taste ▶ das nächste
Zeichen markieren.
Innerhalb einer Eingabe durch Drücken der Löschtaste das Zeichen links
vom Cursor löschen.
Außerhalb einer Eingabe durch Drücken der Löschtaste die ganze Zei-
chenfolge löschen.
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Eingabe mit Zeichentabelle
Durch Doppelklick auf die Taste wird die Zeichentabelle angezeigt.
Es werden nur für diese Eingabe freigegebene Zeichen angezeigt.

Hinweis:
Nur bei Texteingabe, nicht bei Zahlen-/Gewichtseingabe.
Die Umschaltfunktion ist ausgeschaltet.

Vorgehensweise:
- Das gewünschte Zeichen mit dem Cursor markieren.
- Das ausgewählte Zeichen wird im Feld oben rechts vergrößert darge-

stellt.
- Taste drücken, um das Zeichen in das Eingabefeld zu schreiben.
- Wieder einen Doppelklick auf die Umschalttaste und weitere Zeichen

wie vorher beschrieben eingeben.

Eingabefeld

Grundsätzlich:
Sind im Eingabefeld der ausgewählten Zeile schon alphanumerische Zeichen vorhanden,
werden diese nach sofortiger Eingabe komplett überschrieben.
Sind im Eingabefeld der ausgewählten Zeile schon alphanumerische Zeichen vorhanden,
kann durch Drücken der Cursor-Taste ▶ das zu überschreibende Zeichen markiert und
überschrieben werden.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

++ AA
BB
CC

Benutzername und Passwort eingebenBenutzername und Passwort eingeben

Benutzername

Passwort ********

Vor dem Eingabefeld wird angezeigt, ob numerische und/oder alphabetische Zeichen
eingegeben werden können (siehe Pfeil).
Mit Cursor-Taste ▶ in das Eingabefeld wechseln.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

++
Benutzername und Passwort eingebenBenutzername und Passwort eingeben

Benutzername

Passwort ********

ABC..

Das jeweilige Umschalten wird angezeigt (siehe Pfeil).

Hinweis:
Die Zeichentabelle ist ausgeschaltet.

Tastenkombinationen

+

Kaltstart auslösen, siehe auch Kapitel 4.3.

2.1.3.2 Bedienung über Softkeys

Standard Sichern

Die fünf Softkeys unterhalb der Anzeige haben die in der unteren Textzeile des Displays
beschriebene Funktion. Grau dargestellte Funktionen können in dieser Menüebene oder
mit aktuellen Rechten nicht ausgewählt werden.
Bei der Beschreibung von Bedienungsabläufen mit der Benutzung von Softkeys wird das
Symbol nicht aufgeführt, sondern nur die auszuwählende Funktion in eckigen Klammern
gezeigt, z.B.: [Sichern].

2.1.3.3 Bedienung über Navigationstasten

Menü
Mit den Cursor-Tasten, den Tasten und wird durch die Menüs navigiert.
Parameter
Mit den Cursor-Tasten ▼/▲ werden die einzelnen Parameter ausgewählt.
Mit der Taste wird die Auswahl bestätigt.
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Mit den alphanumerischen Tasten werden die erforderlichen Werte/Texte eingegeben.
Mit der Taste wird der Haken im Ankreuzfeld ☑ gesetzt.
Bei einer längeren Liste von Parametern wird links mit einem vertikalen Bargraph
(schwarz/grau) angezeigt, in welchem Teil der Liste man sich beindet.
Eine vorhandene Auswahlliste wird mit einem nachfolgenden Pfeil ▶ angezeigt.
Mit der Taste wird der Parameter in der Auswahlliste ausgewählt.

2.1.3.4 Bedienung über PC-Tasten

Das Gerät kann auch mit einer PC-Tastatur bedient werden. Die entsprechende
Tastenbelegung kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden.

PC-Tastatur Fronttastatur

F1

F2

F3

F4

F5…F9 Softkey 1…5

F10

F11

F12

ESC

Cursortasten: ↑, ↓, ←, → ▲, ▼, ◀, ▶

Enter-Taste: ↵

Backspace-Taste: ←

Nummernblock Alphanumerisches Tastenfeld

2.1.4 Anzeige und Bedienung über VNC-Client
Die Anzeige- und Bedienelemente werden in den folgenden Kapiteln beschrieben:

- Übersicht Gerätefrontseite, siehe Kapitel 2.1.1.

- Bedienoberläche des TFT-Bildschirms, siehe Kapitel 2.1.2.1.

- Bedienung über Fronttasten, siehe Kapitel 2.1.3.1.

Einrichten des VNC-Clients, siehe Kapitel 2.9.5.

2.2 Datensicherheit und Datenspeicherung
Die Justierdaten und –parameter der internen Wägeelektronik werden im EAROM
(Electrically Alterable ROM) auf dem Wägeeletronik-Board gespeichert. Für die
Justierdaten und -parameter besteht ein zusätzlicher Schreibschutz (siehe Kapitel 2.7.2).
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Das Ereignisprotokoll (Event logger) ist im SPI-Flash (Serial Peripheral Interface-Flash)
gespeichert.
Das Flash-PROM enthält:

- BIOS

- Firmware

- Anwendungsprogramm

- Alibispeicher

- XML-Konigurationsdateien (für Benutzerverwaltung, Systemeinrichtung, Justierung
und Anwendungsdaten)

Auf der SD-Karte (Secure Digital Card) werden die Backups gespeichert (siehe auch
PR 5900 Installationshandbuch unter [Aufbau der Hardware] - [Mainboard] - [SD-
Karteneinschub] ).

2.2.1 Spannungsausfall
Der gesamte Inhalt des Arbeitsspeichers wird bei Spannungseinbrüchen oder Trennung
von der Netzspannung in einem Nand-Flash-Speicher abgelegt und bleibt damit
dauerhaft erhalten.
Die SD-Karte und der USB-Stick sind durch einen Akku gepufert.
Ist ein HUB (Verteiler) in der USB-Buchse eingesteckt und wird dieser ausgeschaltet, ist
die Verbindung zwischen USB-Stick und Akku unterbrochen.

2.2.2 Warmstart
Bei Spannungswiederkehr werden alle Daten wieder aus dem Nand-Flash-Speicher in den
Arbeitsspeicher geladen und das Gerät geht in den Betriebszustand zurück wie vor der
Unterbrechung. Dosierprogramme werden anwenderspeziisch gestoppt bzw. gestartet.

2.2.3 Kaltstart
Ein Kaltstart wird durchgeführt, wenn das Gerät keine gesicherten Daten indet, mit dem
der letzte Betriebszustand wieder hergestellt werden kann.
Es gibt verschiedene Ursachen für einen Kaltstart:

- Der Akku ist nicht ordnungsgemäß geladen oder defekt und es konnten beim
Spannungsausfall nicht alle Daten gesichert werden.

- Das Gerät wurde mit STOP+EXIT Tasten neu gestartet, siehe Kapitel 2.2.3.1.

- Die Reset Taste wurde betätigt, siehe Kapitel 2.2.3.2

- Beim Einschalten wurde die STOP-Taste gehalten und anschließend der Kaltstart
ausgewählt, siehe Kapitel 3.10.

Nach einem Kaltstart wird, wenn vorhanden, die Datenbank aus dem letzten Backup
wieder hergestellt.

2.2.3.1 STOP+EXIT-Tasten

Durch gleichzeitiges Drücken von STOP+EXIT (siehe Kapitel 4.3) wird ein Kaltstart des
Gerätes durchgeführt:

- Die Einstellungen bleiben erhalten.

- Die Datenbank wird initialisiert.
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- Das Gerät sucht automatisch nach einer vorhandenen Datenbank auf der SD-Karte
und fragt, ob diese geladen werden soll.

- Die Applikation muss neu gestartet werden.

Hinweis:

Wurde im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Bedienparameter] - [Kaltstart m.
STOP+EXIT Tasten] - [gesperrt] ausgewählt, kann das Gerät nicht mit STOP+EXIT neu
gestartet werden.

2.2.3.2 Reset-Taste

Nach kurzer Betätigung (< 1 sec.) der Reset-Taste (siehe PR 5900 Installationshandbuch
unter [Prozess-Controller] - [Gehäuse] - [Gehäuseabmessungen] -
[Schaltschrankgehäuse] ) wird ein Kaltstart des Gerätes durchgeführt:

- Die LED blinkt einmal.

- Die Einstellungen bleiben erhalten.

- Die Datenbank wird initialisiert.

- Das Gerät sucht automatisch nach einer vorhandenen Datenbank auf der SD-Karte
und fragt, ob diese geladen werden soll.

- Die Applikation muss neu gestartet werden.

2.3 Gerät einschalten

ACHTUNG

Die Lebensdauer der Batterie kann reduziert werden.
Das Gerät muss regelmäßig - mindestens alle 20-30 Tage - eingeschaltet werden.
Das Gerät muss nach dem Einschalten mindestens 4 Stunden in Betrieb bleiben, um
die Lebensdauer der Batterie zu erhalten.

Hinweis:

Wenn das Gerät zum ersten Mal an eine Netzspannung gelegt wird sind die folgenden
Schritte auszuführen:

- Datum und Uhrzeit einstellen, siehe Kapitel 4.2.

- Netzwerk einrichten (nur notwendig, wenn das Gerät im Netzwerk verwendet oder
koniguriert werden soll), siehe Kapitel 4.4.
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Die Inbetriebnahme des Gerätes ist folgendermaßen möglich:

- über Tasten auf der Gerätefrontseite, siehe Kapitel 2.1.3.1.

- über externe PC Tastatur, siehe Kapitel 2.1.3.4.

- über Notebook/PC mit dem Programm VNC (auf der beigelegten CD), siehe
Kapitel 2.9.5.

Wenn das Gerät an eine Netzspannung gelegt wird, meldet es sich:

Checking…
Booting…
Restore…

Das Gerät fährt hoch.

No signal Fehlermeldung, wenn keine Wägezellen angeschlossen sind, siehe
auch Kapitel 9.1.

No values from
scale

Fehlermeldung, wenn keine Kommunikation mit der xBPI-Waage be-
steht, siehe auch Kapitel 9.2.
Fehlermeldung, wenn keine Gewichtswerte vom ADC (Analog-Digital-
Konverter) gelesen werden können, siehe auch Kapitel 9.1.

Scale not ready Fehlermeldung, wenn keine Wägezellen angeschlossen sind bzw. kei-
ne Waage angeschlossen ist, siehe auch Kapitel 9.1.

Die Gewichtsanzeige erscheint.
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

Min 2g

00++ gg
2g 3000g

22.08.2012 15:20:46

Anmelden

2.4 Gerät ausschalten
Gerät ausschalten, siehe Kapitel 6.8.

2.5 Aufwärmzeit des Gerätes
Das Gerät benötigt eine Aufwärmzeit von 30 Minuten vor Beginn der Justierung.

2.6 Bedienung über Fronttasten/PC Tastatur
Für die Durchführung gibt es folgende Möglichkeiten:

- Über Tasten auf der Gerätefrontseite, siehe Kapitel 2.1.3.1.

- Über externe PC Tastatur (USB-Anschluss), siehe Kapitel 2.1.3.4.
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2.7 Überschreibschutz
2.7.1 CAL-Schalter

Ein Überschreibschutz kann mittels CAL-Schalter aktiviert werden, der den unbefugtem
Zugriif auf die Justierdaten/-parameter oder das Überschreiben verhindert.
Das Gerät kann bis zu 4 CAL-Schalter haben. Die CAL-Schalter 1 und 2 beinden sich auf
dem Mainboard und sind durch zwei Löcher im Gehäuse zugänglich.
Je nach Ausführung können zusätzlich die CAL-Schalter A und B, die sich auf dem
entsprechenden Wägeelektronik-Board (siehe PR 5900 Installationshandbuch) beinden,
vorhanden sein. Die Schalter sind nur nach dem Entfernen des Gerätegehäuses
zugänglich.
Die genaue Funktion der einzelnen Schalter der folgenden Tabelle entnehmen.

Hinweis:

Generell wird empfohlen, nach der Justierung den Überschreibschutz mittels Software
zu aktivieren, um ein Überschreiben/Datenverlust zu verhindern (siehe Kapitel 2.7.2).

Schreibschutz aktiv Schreibschutz inaktiv

CAL-Schalter A und B

geschlossen geöfnet

CAL-Schalter 1 und 2

CAL 2

CAL 1

geschlossen geöfnet

CAL-Schalter Bedeutung für "Schreibschutz aktiv"

A Änderung der Justierdaten/-parameter von Wägeelektronik A wird ver-
hindert

B Änderung der Justierdaten/-parameter von Wägeelektronik B wird ver-
hindert

1 Folgende Änderungen werden verhindert:
- Zuordnung Wägeelektronik zu logischen Wägepunkten
- Justierdaten und -parameter der anderen Wägepunkte
- Alibi-Einstellungen
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CAL-Schalter Bedeutung für "Schreibschutz aktiv"

2 Folgendes wird verhindert:
- Laden/Flashen von Firmware und BIOS ins Gerät, siehe auch Kapi-

tel 6.9
- Ändern von Lizenz-Einstellungen

Im eichplichtigen Betrieb ist dieser CAL-Schalter versiegelt.

Hinweis:

Ändern bedeutet:

Das Verändern durch Eingabe in den Eingabefeldern als auch das Verändern durch die
Funktionen [Wiederherstellen] (siehe Kapitel 6.2) und [Importieren] (siehe Kapitel 6.4).

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Process

Parameter Justieren Einheiten

CAL-Schalter A ist geschlossen.

Wenn ein CAL-Schalter geschlossen ist, erscheint im Menü [Wägepunkte] ein
entsprechender Tooltip.
Die Daten unter den Softkeys [Parameter], [Justieren], [Einheiten] werden nur angezeigt.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung (CAL-Schalter geschlossen) @admin

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040800

1.177298

0.987557

0.470919

30000 d

1 d

103.966 g

3000.000 g

2516.5 g

98.11 cnt/d

Beispiel Justierdaten.
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2.7.2 Software
Ein Überschreibschutz kann mittels Software aktiviert werden, der einen unbefugtem
Zugriif auf die Justierdaten/-parameter oder das Überschreiben verhindert.

Hinweis:

Jedes Sichern der Justierung oder der geänderten Parameter erzeugt eine einmalige
Prüfzahl. Diese kann im Menü [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Justierprüfzahlen
anzeigen] eingesehen werden (siehe Kapitel 5.7) und ggf. auf das W&M-Schild
geschrieben werden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] - [Einstellungen gesperrt] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00 gg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter Justieren Einheiten

Jeder Wägepunkt hat im Menüpunkt [Parameter] einen Parameter [Einstellungen
gesperrt].

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00 gg
Wägepunkte @admin

Einstellungen gesperrt

W&M

Messzeit

Digitales Filter

Grenzfrequenz

Externe WZ-Versorgung

kein

160 ms

aperiodisch

2.00 Hz

kleiner gleich 8 V

Standard Sichern

Wurde dieser Parameter für den Wägepunkt gesetzt,

- können die Justierdaten und -parameter des entsprechenden Wägepunktes und die
Wägepunktzuordnung nur noch angesehen werden, so als ob der entsprechende
CAL-Schalter geschlossen wäre.

- Nur der Parameter [Einstellungen gesperrt] kann geändert werden.

- [Wiederherstellen]/[Importieren] eines Wägepunktes ist gesperrt.
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Hinweis:

Wenn bei mindestens einem Wägepunkt [Einstellungen gesperrt] und [W&M] gewählt
wurde hat es die Auswirkungen wie die geschlossenen Schalter CAL 1 und CAL 2, siehe
Kapitel 2.7.1.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter Justieren Einheiten

'Einstellungen gesperrt' ist gesetzt

Wenn [Einstellungen gesperrt] aktiv ist, erscheint im Menü [Wägepunkte] ein
entsprechender Tooltip.
Die Daten unter den Softkeys [Parameter], [Justieren], [Einheiten] werden nur angezeigt.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung (Einstellungen gesperrt) @admin

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040346

1.177703

0.987896

0.471081

30000 d

1 d

102.774 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Beispiel Justierdaten.

2.8 Blackbox-Gerät einschalten
2.8.1 Verbindung mit dem Bedienterminal PR 5900/6x, ../7x

Das Blackbox-Gerät kann mit dem Bedienterminal PR 5900/6x, ../7x bedient werden.
Es gibt keine Einstellmöglichkeiten für die Verbindung zum Bedienterminal.
Wurde die Installation korrekt ausgeführt, wird die Verbindung zum Bedienterminal
automatisch hergestellt.

Hinweis:

Installation und Bedienterminal einschalten siehe PR 5900/6x, ../7x Gerätehandbuch.
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2.8.2 Netzwerkeinstellungen
Das Gerät hat folgende Werkseinstellungen:

- Geräte IP-Adresse (Standard): 192.168.1.2

- Subnetzmaske (Standard): 255.255.255.0

2.8.3 Verbindung mit dem Notebook/PC
1. Zunächst keine Verbindung zwischen Blackbox-Gerät und Netzwerk herstellen!
2. Notebook/PC Netzwerkeinstellungen notieren.
3. Notebook/PC vom Netzwerk trennen.

4. Im Notebook/PC die 2. Zeile [Folgende IP-Adresse verwenden] anklicken (DHCP ist
jetzt deaktiviert).

5. Die feste IP-Adresse "192.168.1.2" und Subnetzmaske "255.255.255.0" eingeben und
speichern.

6. Notebook/PC und Blackbox-Gerät direkt mit einem Netzwerkkabel (ohne Verteiler)
verbinden.

7. Den VNC-Viewer bzw. einen WEB (Internet)-Browser öfnen.
8. Die IP-Adresse des Blackbox-Gerätes eingeben: 192.168.1.2, siehe Kapitel 2.9.5.
9. Die Eingabe bestätigen.

In der Kopfzeile erscheint der unter [Hostname] eingetragene Gerätename.
10. Den Hostnamen (hier: "PR5900-27FF07") notieren.
11. Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkparameter] die

Netzwerkadresse des Blackbox-Gerätes in Absprache mit dem verantwortlichen
Systemadministrator auf die gewünschte Adresse ändern bzw. DHCP aktivieren,
siehe auch Kapitel 4.4.
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2.9 Bedienung über Notebook/PC
Für die Durchführung gibt es folgende Möglichkeiten:

- Über den auf der CD-ROM mitgelieferten VNC-Viewer, siehe Kapitel 2.9.5.

- Über den Internet Browser, siehe Kapitel 3.9.

2.9.1 Gerät im Netzwerk automatisch verbinden und inden
Ist der DHCP-Server im Netzwerk aktiv, wird dem angeschlossenen Gerät (wenn im Menü
[Bedienung] - [Standardeinrichtung] - [Netzwerkparameter] - [benutze DHCP] aktiviert
ist) automatisch eine IP-Adresse zugewiesen.
Auf dem Notebook/PC werden die im Netzwerk verbundenen Geräte unter [Netzwerk]
mit Hostnamen aufgelistet.
Ein Doppelklick auf den Hostnamen öfnet die Geräteseite im WEB-Browser. Die IP-
Adresse wird rechts unten angezeigt.

2.9.2 Gerät mit einem Notebook/PC verbinden und inden
Ist das Gerät über eine Punkt-zu-Punkt-Verbindung mit einem Notebook/PC verbunden,
wird über die Funktion "AutoIP" eine IP-Adresse ausgehandelt. Dieses kann bis zu
2 Minuten dauern!

ACHTUNG

Beim temporären Umstecken des IT-/DHCP-Netzkabels vom Notebook/PC auf ein
Gerät geht der DHCP-Server verloren und das Notebook bzw. der PC fällt spätestens
nach ca. 2 Minuten in die Auto-IP-Adresse zurück!

Grund: Es wird zyklisch (alle 2…3 Minuten) das DHCP-Server/Client Verhältnis
geprüft.

12. Die Einstellungen speichern.

Das bedeutet, dass die Verbindung zum Notebook/PC verloren geht.

Das Blackbox-Gerät stellt sich auf die neue Adresse ein.

13. Die Kabelverbindung zwischen Notebook/PC und Blackbox-Gerät trennen.
14. Das Blackbox-Gerät mit einem Netzwerkkabel mit dem Netzwerk verbinden.
15. Im Notebook/PC die notierten Netzwerkeinstellungen wieder eintragen.

Hinweis:

Zurücksetzen der Netzwerkeinstellungen (siehe auch Kapitel 2.8.2) mittels:

- Reset-Taste > 5 s drücken, siehe Kapitel 2.9.4.

- Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkparameter] -
[Standard] auswählen und betätigen.

Das Blackbox-Gerät ist jetzt unter der neuen Adresse im Netzwerk auf dem
Notebook/PC verfügbar und kann bedient werden.

1. Auf dem Notebook/PC die Eigenschaften von LAN-Local und Internet Protocol je
nach Betriebssystem auf "IP-Adresse automatisch beziehen" setzen.
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2.9.3 Gerät im Netzwerk mit "IndicatorBrowser" suchen
Die IP-Adresse kann mit dem Programm "IndicatorBrowser" (auf der mitgelieferten CD-
ROM) und über den "Hostnamen" des Gerätes herausgefunden werden.
Der "Hostname" setzt sich zusammen aus dem Gerätenamen und die letzten 3 Bytes der
MAC-ID. Ein Schild mit der kompletten MAC-ID beindet sich außen am Gerät.

Hostname: PR5900-6B6A5E

Dazu muss das Programm auf einem Notebook/PC installiert und gestartet sein.

2. Im Gerät unter MENU - [Standardeinrichtung] - [Netzwerkparameter] den Parameter
"benutze DHCP" aktivieren (Fabrikeinstellung/Auslieferungszustand).

Beispiel:

Mit Such-Zeitüberschreitung (aus Ergebnis "kein Server gefunden") erhält der
PR 5900 automatisch eine IP-Adresse (z. B. 169.254.0.123) und ebenso das
Notebook bzw. der PC (z. B. 169.254.0.54).

Das sind verschiedene IP-Adressen auf beiden Seiten:

- gleich in den ersten 2 Oktetten der IP-Adresse (z. B. Netz-ID 169.254.)

- unterschiedlich in den letzten 2 Oktetten der IP-Adresse (z. B. Host-ID 0.123.)

Die "DHCP"-Geräte inden sich, weil sie nach einem automatischen zyklischen
"DHCP"-Server Suchlauf durch Zeitüberlauf (2…3 Minuten) in eine sogenannte
Auto-IP-Addresse aus Bereich 169.254.0.1…169.254.255.254 mit zugehöriger
Auto-Subnet-Mask 255.255.0.0 fallen.
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Pos. Beschreibung

1 Das Programm sucht innerhalb der aktuellen Netz-ID, z. B. 169.254. und
172.24., auf allen vorhandenen Netzwerk-Adaptern im PC (mehrere möglich/
empfohlen, z. B LAN-Global/LAN-Lokal)
Ergebnis:
Liste aller angeschlossenen Geräte mit Status: search??? – online - byebye –
lost???

2 Die Taste anklicken, um den "standard" Internet Browser, z. B. Microsoft Inter-
netExplorer, mit der markierten IP‑Adresse direkt zu öfnen.

3 Die Taste anklicken, um das zugehörige Gerät zu orten.
Kurzzeitige visuelle Reaktion des Gerätes:
Regelmäßiges Laulicht in LED 1, 2, 3.

4 Die Taste anklicken, um den Netzwerk-Suchlauf erneut zu starten.
Unbedingt 2…3 Minuten warten!

5 Akustisches Signal für jedes Gerät, das "online" gefunden wurde.

Hinweis:

Bleibt das Browser-Fenster nach einer mindest Wartezeit leer bzw. ist das erwartete
Gerät nicht aufgelistet, so muss zunächst die Netz-ID des lokalen Notebooks/PCs
überprüft und ggf. geändert werden!

Es werden nur bestimmte Minebea Intec-Geräte vom "IndicatorBrowser" unterstützt!
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2.9.4 Netzwerkadresse zurücksetzen

Hinweis:

Die lange Betätigung (>5 sec.) der Reset-Taste löst einen Kaltstart aus:

- Die Einstellungen werden nicht geändert.

- Die Datenbank wird geleert.

- Aktuelle Prozessschritte werden gelöscht.

- Die Applikation muss neu gestartet werden.

- Die Datenbank muss wiederhergestellt werden.

Eine lange Betätigung (>5 sec.) des Reset-Schalters bewirkt das Zurücksetzen der
Netzwerkeinstellungen auf Fabrikeinstellungen/Auslieferungszustand.
Das bedeutet:

- "DHCP" wird aktiviert.

- "Hostname" wird auf z. B. PR 5900-6B6A5E (Gerätetyp-MAC-ID) initialisiert.

Beispiel der MAC-ID: 00-90-6C-6B-6A-5E

Damit ist sichergestellt, dass dem Gerät von einem Server eine gültige Adresse zugeteilt
werden kann, unter der das Gerät im Netzwerk zu inden ist, siehe auch Kapitel 4.4.

Hinweis:

Die letzten 3 Bytes der MAC-ID werden angezeigt. Ein Schild mit der kompletten MAC-ID
beindet sich außen am Gerät.

Ist das Gerät an ein IT-Netz (Betriebsnetz) mit DHCP-Server angeschlossen und wurde
im Menü [Bedienung] - [Standardeinrichtung] - [Netzwerkparameter] der Parameter
[benutze DHCP] aktiviert (Fabrikeinstellung/Auslieferungszustand), sind keine weiteren
Aktionen mehr notwendig, sondern nur eine Wartezeit von 2…3 Minuten. Danach
besteht automatisch eine Netzverbindung (Gerät <-> Arbeitsstation/PC).

2.9.5 Bedienung über VNC
VNC (auf der mitgelieferten CD) steht für "virtual network computing" und ist ein
Programm zur Fernbedienung von Computern.
Es wird zwischen VNC-Server und VNC-Client (Viewer) unterschieden. Das
Serverprogramm ist Bestandteil der Gerätesoftware, das Clientprogramm (Viewer) muss
auf dem Notebook/PC, über den die Bedienung laufen soll, gestartet werden.

Hinweis:

Werden die Farben verfälscht dargestellt, muss im VNC-Viewer ein besseres Farbformat
ausgewählt werden.
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Bei Bedienung direkt über VNC ist beim Start des Programms auf dem Notebook/PC die
IP-Adresse (um :1 erweitert) z. B. 172.24.20.233:1 einzugeben.

Hinweis:

Im Gerät kann der VNC-Zugrif auf bestimmte Notebooks/PCs im Netzwerk
eingeschränkt werden, siehe Kapitel 4.4.

.

WP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00+
g

2g 3000g

22.08.2012 15:20:46

Anmelden

Die VNC-Bedienoberläche erscheint.
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3 Betrieb und Bedienung

3.1 Benutzer an-/abmelden
Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert ist, muss sich der Benutzer für Betrieb und
Koniguration des Gerätes anmelden:

- Benutzer anmelden, siehe Kapitel 3.1.1.

- Benutzer abmelden, siehe Kapitel 3.1.2.

3.1.1 Benutzer anmelden
Für das Starten der Anwendung bzw. Eingeben von Parametern muss sich ein
autorisierter Benutzer anmelden.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
2g 3000g

22.08.2012 15:20:46

Anmelden

Dieses Fenster erscheint nur, wenn kein Benutzer angemeldet ist.

Hinweis:

Wenn der Benutzer "Default" aktiv gesetzt wurde, ist es nicht erforderlich, ein
Passwort einzugeben. Das leere Eingabefenster muss nur bestätigt werden, um sich
anzumelden.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
2g 3000g

22.08.2012 15:20:46

Anmelden

AA
BB
CC

Benutzername und Passwort eingebenBenutzername und Passwort eingeben

Benutzername

Passwort ********

1. Softkey [Anmelden] drücken, um einen deinierten Benutzer anzumelden.

Ein Anmeldefenster erscheint.

2. Benutzername eingeben und bestätigen.
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Hinweis:

Voreinstellung: Benutzername: admin; Passwort: admin

3.1.2 Benutzer abmelden
In diesem Menüpunkt wird der angemeldete Benutzer abgemeldet.
Über MENU - [Bedienung] - [Abmelden] erreichbar.

Bedienung @admin

ApplikationsmenüApplikationsmenü

Wägen

Kontrollwägen

Gerät wird als Terminal benutzt

Konfiguration

SystemmenüSystemmenü

Systemeinrichtung

Systeminformationen

Systempflege

Abmelden

Welcher Benutzer gerade angemeldet ist, wird rechts oben in der Anzeige angezeigt.

Wird ein Passwort für das Abmelden benötigt (in den Benutzereinstellungen aktiviert,
siehe Kapitel 4.10), erscheint das entsprechende Eingabefenster.

3.2 Benutzerverwaltung
Die Benutzerverwaltung ist standardmäßig deaktiviert, siehe Kapitel 4.10.
Die Benutzerverwaltung ermöglicht es, bei Bedarf den Zugrif auf verschiedene Menü-
Ebenen des Gerätes einzuschränken. Dieses umfasst u.a. die Systemeinrichtung, die
Systemplege, den Zugrif über die WEB-Seite und die verschiedenen Bereiche der
Applikation (anwendungsspeziisch).

3. Passwort (Zugangscode) eingeben und bestätigen.

Bedienung @admin

ApplikationsmenüApplikationsmenü

Wägen

Kontrollwägen

Gerät wird als Terminal benutzt

Konfiguration

SystemmenüSystemmenü

Systemeinrichtung

Systeminformationen

Systempflege

Abmelden

Das Fenster Bedienung erscheint.

1. Taste MENU drücken, um in das Bedienmenü zu wechseln.

2. Softkey [Abmelden] drücken, um den aktuell angemeldeten Benutzer abzumelden.
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Hinweis:

Die Benutzerverwaltung kann optional aktiviert werden. Sie ist aber für den normalen
Betrieb nicht notwendig.

Während der Systeminstallation und -Einrichtung empiehlt es sich, die
Benutzerverwaltung deaktiviert zu lassen. Dieses vereinfacht den Zugrif auf die
verschiedenen Menüs und den Zugrif auf die WEB-Seite.
Die Benutzerverwaltung grundsätzlich aktivieren, wenn

- verschiedene Personen am Gerät arbeiten oder auf das Gerät Zugrif haben.

- es verhindert werden soll, dass unberechtigte Personen Änderungen am Gerät
vornehmen oder die vom Gerät gesteuerten Prozesse beeinlussen.

3.3 Bediensprache auswählen
Werkseinstellung: Systemsprache = Bediensprache
Die Bediensprache kann folgendermaßen geändert werden:

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Bedienparameter] - [Anzeigesprache]
die gewünschte Sprache auswählen und bestätigen. Mit dem Softkey [Sichern] die
Änderung speichern, siehe auch Kapitel 4.3.

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Benutzerverwaltung] - [Benutzer
anlegen/kopieren/ändern] - [ Sprache] auswählen und bestätigen. Mit dem Softkey
[Sichern] die Änderung speichern, siehe auch Kapitel 4.10.1.

- Mit den Funktionstasten F1 und F2, wenn im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung]
- [Bedienparameter] - [F1/F2-Taste] eine Taste mit [Sprache wechseln] belegt wurde,
siehe Kapitel 4.3). Die Bediensprache kann aus jedem Menü heraus umgeschaltet
werden.

Hinweis:

Bei aktivierter Benutzerverwaltung wird die geänderte Bediensprache erst nach
Abmeldung des aktuell angemeldeten Benutzers angezeigt. Nur die Sprachumschaltung
mittels Taste F1 bzw. F2 ist sofort wirksam.

3.4 Systemmenü
Im Menü Bedienung unter Systemmenü wird der Prozess-Controller eingerichtet,
Informationen abgerufen und das System geplegt.

Hinweis:

Die Menüpunkte unter Applikationsmenü sind von der jeweiligen Applikation abhängig
und werden in einer separaten Bedienungsanleitung beschrieben.

Über Taste MENU - [Bedienung] erreichbar.
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Bedienung @admin

ApplikationsmenüApplikationsmenü

Wägen

Kontrollwägen

Gerät wird als Terminal benutzt

Konfiguration

SystemmenüSystemmenü

Systemeinrichtung

Systeminformationen

Systempflege

Abmelden

Systemmenü:

- [Systemeinrichtung], siehe Kapitel 4.

Alle Parameter, die die Wägeelektronik betrefen, sind unter [Wägepunkte] zu inden.

- [Angeschlossene Geräte], siehe Kapitel 4.1.

- [Datum und Uhrzeit], siehe Kapitel 4.2.

- [Bedienparameter], siehe Kapitel 4.3.

- [Netzwerkparameter], siehe Kapitel 4.4.

- [Netzwerkfreigabeverbindungen], siehe Kapitel 4.5.

- [Feldbusparameter], siehe Kapitel 4.6.

- [Wägepunkte], siehe Kapitel 4.7.

- [Anzeigeeinstellungen], siehe Kapitel 4.8.

- [Lizenzeinstellungen], siehe Kapitel 4.9.

- [Benutzerverwaltung], siehe Kapitel 4.10.

- [Alibispeicher], siehe Kapitel 4.11.

- [Systeminformationen], siehe Kapitel 5.

- [Version anzeigen], siehe Kapitel 5.1.

- [Status anzeigen], siehe Kapitel 5.2.

- [Alarminformation anzeigen], siehe Kapitel 5.3.

- [HW-Optionen anzeigen] (Hardware-Optionen), siehe Kapitel 5.4.

- [ModBus-TCP-IO-Module anzeigen], siehe Kapitel 5.5.

- [Alibispeicher durchsuchen], siehe Kapitel 5.6.

- [Justierprüfzahl anzeigen], siehe Kapitel 5.7.

- [Pendeo-Daten anzeigen], siehe Kapitel 5.8.

- [Ereignisprotokoll anzeigen], siehe Kapitel 5.9.

- [Konigurationseinstellungen drucken], siehe Kapitel 5.10.
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- [Systemplege], siehe Kapitel 6.

- [Backup], siehe Kapitel 6.1.

- [Wiederherstellen], siehe Kapitel 6.2.

- [Exportieren], siehe Kapitel 6.3.

- [Importieren], siehe Kapitel 6.4.

- [Alibispeicherplege], siehe Kapitel 6.5.

- [SD-Kartenplege], siehe Kapitel 6.6.

- [Servicebericht anlegen], siehe Kapitel 6.7.

- [Anhalten & Ausschalten] (Gerät ausschalten), siehe Kapitel 6.8.

- [Software aktualisieren], siehe Kapitel 6.9.

- [Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen], siehe Kapitel 6.10.

- [Hardware testen], siehe Kapitel 6.11.

3.5 Hilfefunktionen
Die Hilfefunktion kann aus jedem Parametereingabefenster heraus mit der Taste ?
aufgerufen werden. Es erscheint ein Fenster, dessen Inhalt mit den
Cursortasten (↑, ↓, ▲, ▼) nach unten bzw. nach oben gescrollt werden kann. Das Fenster
wird mit der Taste EXIT verlassen.

Hinweis:

Falls ein Hilfefenster nicht in der entsprechenden Sprache vorhanden sein sollte, wird
der Hilfetext in Englisch angezeigt.

3.6 Alibispeicher
Die einzelnen Funktionen des Alibispeichers sind in den folgenden Menüpunkten
beschrieben:

- Im Menü Systemeinrichtung werden die Bedingungen für einen vollen Alibispeicher
koniguriert (Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Alibispeicher] ), siehe
Kapitel 4.11.

- [Datensätze aufräumen], siehe Kapitel 4.11.1.

- [Löschen] (kompletten Alibispeicher), siehe Kapitel 4.11.2.

- Im Menü Systeminformationen wird der Alibispeicher durchsucht (Menü
[Bedienung] - [Systeminformationen] - [Alibispeicher durchsuchen] ), siehe
Kapitel 5.6.

- [Nach einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen], siehe Kapitel 5.6.1.

- [Nach einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen], siehe Kapitel 5.6.2.

- [Status Alibispeicher], den Status anzeigen, siehe Kapitel 5.6.3.
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- Im Menü Systemplege werden die Datensätze des Alibispeichers exportiert oder
gedruckt und evt. gelöscht (Menü [Bedienung] - [Systemplege] -
[Alibispeicherplege] ), siehe Kapitel 6.5.

- [Auswahl von Datensätzen exportieren], der Alibispeichers wird im XML-Format
auf ein Speichermedium exportiert, siehe Kapitel 6.5.1.

- [Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen], der Alibispeichers wird im
XML-Format auf ein Speichermedium exportiert und danach im Gerät gelöscht,
siehe Kapitel 6.5.2.

- [Auswahl von Datensätzen drucken], der Alibispeichers wird ausgedruckt, siehe
Kapitel 6.5.3.

- [Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen], der Alibispeichers wird
ausgedruckt und danach im Gerät gelöscht, siehe Kapitel 6.5.4.

3.7 Justierdaten anzeigen
Die Justierdaten werden in der Form angezeigt, wie sie bei der Justierung eingegeben/
ermittelt wurden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Neu Modifizieren

Die Justierdaten werden angezeigt:

- Teilungswert und Höchstlast (Max)

- Teilungswert und Skalenteile

- Totlast in Gewicht und mV/V

- Gewicht und mV/V für Höchstlast

- Justiergewicht* und korrespondierende mV/V

- Interne Teilezahl und Spannung pro Teilungswert

* Wenn Eingabe mit mV/V erfolgte, wird der volle Skalenbereich und der eingegebene
mV/V-Wert gezeigt.
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3.8 Erhöhte Aulösung (10-fach) des Gewichtswerts
Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] wird nach
Auswahl eines Wägepunktes mit folgenden Tasten das Gewicht mit 10-facher Aulösung
für 5 Sekunden angezeigt:

- Taste

- Funktionstaste F1 bzw. F2 (wenn im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] -
[Bedienparameter] - [F1/F2-Taste] die Funktionstaste belegt wurde).

Wurde für den Wägepunkt der Parameter [W&M] gewählt, wird der Gewichtswert mit
dem Symbol als nicht gültiges Gewicht gekennzeichnet. Die Umschaltung auf
normale Aulösung erfolgt nach 2…3 Sekunden.

3.9 Funktionen über die WEB-Seite
Ist das Gerät mit dem Netzwerk verbunden, kann es z. B. im Betriebssystem "Windows"
unter [Netzwerk] angezeigt werden.

Im Window-Fenster auf das entsprechende Gerätesymbol doppelklicken.

Unterhalb der Kopfzeile erscheint in Klammern der eingetragene Gerätename (im
Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkparameter] - [Gerätename
(Hostname)] , siehe Kapitel 4.4.

Coniguration:

[Coniguration Printout]

Konigurationsdaten als Textdatei ausdrucken, siehe Kapitel 10.1.

View:

[Browse Database]

Anwendungsspeziische Datenbank durchsuchen, siehe Kapitel 3.9.1.

Das WEB-Menü (nur in englischer Sprache) wird im vorhandenen Internet-
Browser geöfnet.
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3.9.1 Datenbank durchsuchen
In diesem WEB-Menüpunkt wird eine anwendungsspeziische Datenbank durchsucht.
Über WEB-Menü - [Browse Database] erreichbar.

[Browse alibi memory]

Alibispeicher durchsuchen, siehe Kapitel 3.9.2.

[Manuals]

PDF-Dateien sind auf der SD-Karte (nur von Minebea Intec mit dem Gerät
ausgelieferte SD-Karten) gespeichert, siehe Kapitel 3.9.3.

Service level:

Hinweis:

Einige Funktionen erfordern zusätzliche Rechte. Bei aktivierter
Benutzerverwaltung muss der angemeldete Benutzer die Berechtigung für
[Funktionen auf der Website benutzen] und die entsprechenden Systemrechte
erhalten haben.

[Browse eventlog]

Ereignis-Protokolle durchsuchen, siehe Kapitel 3.9.4.

[Browse logiles]

Protokolldateien durchsuchen, anzeigen, kopieren, drucken siehe Kapitel 3.9.5.

[Show last fatal system error]

Das Fehlerprotokoll anzeigen, kopieren, drucken, siehe Kapitel 3.9.6.

[Screenshot]

Anzeige der Gerätedarstellung speichern, siehe Kapitel 3.9.7.

[Export database]

Datenbank als XML-Datei exportieren, siehe Kapitel 3.9.8.

[Export Alibi memory]

Alibispeicher als XML-Datei exportieren, siehe Kapitel 3.9.2.

[Export service report]

Servicereport als XML-Datei exportieren, siehe Kapitel 3.9.10.

[Backup and restore setup data]

Backup der Einrichtdaten erstellen und Einrichtdaten wiederherstellen, siehe
Kapitel 3.9.11.2.

[Upload language iles]

Sprachdateien in das Gerät laden, siehe Kapitel 3.9.12.

1. Im WEB-Menü [Browse Database] anklicken.

Diese Einträge können angeklickt werden, um die entsprechenden Inhalte
anzuzeigen.

Eine Tabelle mit Einträgen erscheint.
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3.9.2 Alibispeicher durchsuchen
In diesem WEB-Menüpunkt wird der Alibispeicher über ein Kalenderfenster durchsucht.
Über WEB-Menü - [Browse Alibi Memory] erreichbar.

Das ausgewählte Datum ist fett dargestellt. Andere Monate/Jahre mit gespeicherten
Daten werden als Verknüpfung dargestellt.

Die Anzahl der Speicherungen wird in runden Klammern () dargestellt.

Für jede Speicherung wird eine Tabelle eingeblendet.

3.9.3 Handbücher anzeigen
In diesem WEB-Menüpunkt werden die gespeicherten Handbücher angezeigt, die sich auf
der von Minebea Intec mit dem Gerät ausgelieferte SD-Karte beindet.
Über WEB-Menü - [Manuals] erreichbar.

2. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.

1. Im WEB-Menü [Browse Alibi Memory] anklicken.
Ein Kalenderfenster erscheint.

2. Das entsprechende Datum anklicken.

3. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.

1. Im WEB-Menü [Manuals] anklicken.
Mehrere Dateien sind aufgelistet, die mittels Mausklick angezeigt werden
können.

2. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.
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3.9.4 Ereignis-Protokoll durchsuchen
In diesem WEB-Menüpunkt wird das Ereignis-Protokoll im Eventlogger-Fenster
angezeigt.
Über WEB-Menü - [Browse Eventlog] erreichbar.
Das Protokoll zeigt die einzelnen Ereignisse im Gerät in Form einer Tabelle an. Dadurch
können eventuelle Probleme analysiert werden.
Es gibt 3 verschiedene Ereignis-Typen:

- Error

- Info

- Warning

Es gibt 4 verschiedene Quellen:

- unbehebbarer Fehler [Fatal error]

- Einrichtung [Setup]

- Stromversorgungssystem [Power system]

- Indikator [Indicator]

3.9.5 Protokolldateien durchsuchen
In diesem WEB-Menüpunkt können die Protokolldateien durchsucht, angezeigt, kopiert
und gedruckt werden.
Mit Hilfe der Protokolldateien können eventuelle Probleme analysiert werden.
Über WEB-Menü - [Browse logiles] erreichbar.

1. Im WEB-Menü [Browse Eventlog] anklicken.
Das Fenster "Eventlogger" erscheint.

2. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.

1. Im WEB-Menü [Browse logiles] anklicken.
Es werden mehrere Dateien aufgelistet, die mittels Mausklick angezeigt werden
können.

2. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.
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3.9.6 Protokoll des letzten Systemfehlers anzeigen
In diesem WEB-Menüpunkt kann das Protokoll des letzten Systemfehlers angezeigt,
kopiert und gedruckt werden.
Mit Hilfe des Protokolls können eventuelle Probleme analysiert werden.

Hinweis:

Diese Daten sind auch im Servicereport enthalten.

Über WEB-Menü - [Show last fatal system error] erreichbar.

3.9.7 Screenshot
In diesem WEB-Menüpunkt wird das Bildschirmfenster der Gerätedarstellung angezeigt
und kann bei Bedarf gespeichert werden.
Über WEB-Menü - [Screenshot] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

716
NN

–– gg
2g 3000g

Einzelner Wägepunkt @admin

Grenzwert 3

Netto

Tara

A

A

0.0 - 0.0 g

<-61.7 g>

60.9 g

Tarieren

1. Im WEB-Menü [Show last fatal system error] anklicken.
Der zuletzt gespeicherte Systemfehler erscheint.

2. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.

1. Die entsprechende Anzeige (hier: Wägen) am Gerät einstellen.
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3.9.8 Datenbank exportieren
In diesem WEB-Menüpunkt wird der Export einer Datenbank als XML-Datei in einem
ausgewählten Verzeichnis gespeichert.
Über WEB-Menü - [Export database] erreichbar.

3.9.9 Alibispeicher exportieren
In diesem WEB-Menüpunkt wird der Export des Alibispeichers als XML-Datei in einem
ausgewählten Verzeichnis gespeichert.
Über WEB-Menü - [Export Alibi memory] erreichbar.

Beispiel: "InternetExplorer"

2. Im WEB-Menü [Screenshot] anklicken.
3. Die Gerätedarstellung wird auf dem Notebook/Bildschirm angezeigt.
4. Die Anzeige mit der rechten Maustaste anklicken und unter [Bild speichern unter…] in

das gewünschte Verzeichnis speichern.

5. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.

1. Im WEB-Menü [Export database] anklicken.
Ggf. erscheint ein Eingabefenster.

2. Ggf. Benutzername und Passwort eingeben und bestätigen.
Das Datei-Download-Fenster des Internet Browsers erscheint.

3. [Speichern] anklicken.
4. Ein Verzeichnis auswählen, in welches die XML-Datei gespeichert werden soll.
5. [Speichern] anklicken.

1. Im WEB-Menü [Export Alibi memory] anklicken.
Ggf. erscheint ein Eingabefenster.

2. Ggf. Benutzername und Passwort eingeben und bestätigen.
Es erscheint eine Seite, auf der die zu exportierenden Alibieinträge ausgewählt
werden können.

3. Den gewünschten Bereich der Datensätze (hier: 1…51) eingeben und [Start export]
anklicken.

Es erscheint das Datei-Download-Fenster des Internet Browsers.
4. [Speichern] anklicken.
5. Ein Verzeichnis auswählen, in welches die XML-Datei gespeichert werden soll.
6. [Speichern] anklicken.

7. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.
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3.9.10 Servicereport exportieren
In diesem WEB-Menüpunkt wird der Export des Servicereports als XML-Datei in einem
ausgewählten Verzeichnis gespeichert. Im Fehlerfall kann die Datei an den Service
geschickt werden.
Über WEB-Menü - [Export service report] erreichbar.

Beispiel: "InternetExplorer"

3.9.11 Backup und Wiederherstellen der Einrichtedaten
In diesem WEB-Menüpunkt kann

- [Backup], die Einrichte-, Benutzer-, Justier- und Applikationsdaten als Backup auf
dem PC speichern, siehe Kapitel 3.9.11.1.

- [Restore], die Einrichte-, Benutzer-, Justier- und Applikationsdaten im Gerät
wiederherstellen, siehe Kapitel 3.9.11.2.

Hinweis:

Mit dieser Funktion kann kein Backup der Datenbank auf dem PC erstellt und im
Gerät wiederhergestellt werden. Das ist nur im Menü [Bedienung] - [Systemplege]
möglich.

Über WEB-Menü - [Backup and restore setup data] erreichbar.

3.9.11.1 Backup

In diesem WEB-Menüpunkt wird ein Backup mit Einrichte-, Benutzer-, Justier- und
Applikationsdaten auf dem PC erstellt.
Über WEB-Menü - [Backup and restore setup data] - [Backup] erreichbar.

1. Im WEB-Menü [Export service report] anklicken.
Ggf. erscheint ein Eingabefenster.

2. Ggf. Benutzername und Passwort eingeben und bestätigen.
Es erscheint das Datei-Download-Fenster des Internet Browsers.

3. [Speichern] anklicken.
4. Ein Verzeichnis auswählen, in welches die XMLDatei gespeichert werden soll.
5. [Speichern] anklicken.

6. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.

1. Im WEB-Menü [Backup and restore setup data] anklicken.
Ggf. erscheint ein Eingabefenster.

2. Ggf. Benutzername und Passwort eingeben und bestätigen.
Das Backup- und Restore-Menü erscheint.
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Backup- und Restore-Menü.

Beispiel: "InternetExplorer"

Das Backup wurde in das ausgewählte Verzeichnis gespeichert.

Mögliche Fehlermeldungen, siehe Kapitel 3.9.11.3

3.9.11.2 Restore

In diesem WEB-Menüpunkt wird die Einrichte-, Benutzer-, Justier- und Applikationsdaten
im Gerät wiederhergestellt.
Über WEB-Menü - [Backup and restore setup data] - [Restore] erreichbar.

Beispiel: "InternetExplorer"

1. [Backup] anklicken, um ein Backup zu erstellen.

Das Datei-Download-Fenster des Internet Browsers erscheint.
2. [Speichern] anklicken.
3. Ein Verzeichnis auswählen, in welches die XML- Datei gespeichert werden soll.
4. [Speichern] anklicken.

5. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.

1. [Durchsuchen] anklicken, um eine XML-Datei für das Wiederherstellen auszuwählen.

Das Datei-Upload-Fenster des Internet Browsers erscheint.
2. Die XML-Datei (z. B.: setup-PR5900 27FF07-20130729-082010.xml) auswählen.
3. [Öfnen] anklicken.

Der Dateiname wird im Auswahlfenster angezeigt.
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Mögliche Fehlermeldungen, siehe Kapitel 3.9.11.3

3.9.11.3 Fehlermeldungen

Im WEB-Menüpunkt Backup/Restore können beim Backup oder Wiederherstellen der
Einrichtedaten folgende Fehlermeldungen erscheinen:

Diese Meldung erscheint, wenn der Benutzer nicht abgemeldet ist.

Diese Meldung erscheint, wenn ein CAL- Schalter geschlossen ist und/oder wenn im
Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] - [Parameter] -
[Einstellungen gesperrt] aktiv ist.

3.9.12 Sprachdateien laden
In diesem WEB-Menüpunkt werden die Sprachdateien in das Gerät geladen.

Hinweis:

Diese Funktion ermöglicht das Testen von Übersetzungen während der Entwicklung. Die
Dateien sind nur im Arbeitsspeicher vorhanden und gehen beim nächsten Kaltstart
verloren.

Für eine dauerhafte Speicherung müssen die Sprachdateien zusammen mit der
Applikation im Menü [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] (siehe
Kapitel 6.9) ins Gerät geladen werden.

Über WEB-Menü - [Upload Language Files] erreichbar.

4. [Restore] anklicken.
Die Einrichtdaten werden in das Gerät gespeichert.

5. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.

1. Im WEB-Menü [Upload Language Files] anklicken.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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3.10 BIOS-BOOT-Menü
Wenn das Gerät keinen normalen Systemstart durchführen kann, ist es erforderlich einen
Systemstart über das BIOS-BOOT-Menü durchzuführen:

- BIOS-BOOT-Menü aufrufen, siehe Kapitel 3.10.1.

- BIOS-BOOT-Menü im Blackbox-Gerät, siehe Kapitel 3.10.2.

- Systemmeldungen im Blackbox-Gerät, siehe Kapitel 3.10.3.

Hinweis:

Das BIOS-BOOT-Menü ist in Englisch, unabhängig von den gewählten
Spracheinstellungen.

3.10.1 BIOS-BOOT-Menü aufrufen
Im BIOS-BOOT-Menü stehen die folgenden Modi für einen Systemstart zur Verfügung:

- Warmstart [Warmstart], siehe Kapitel 3.10.1.1.

- Kaltstart [Coldstart], siehe Kapitel 3.10.1.2.

- Wiederherstellen [Recover], siehe Kapitel 3.10.1.3.

Voraussetzungen:

- Versorgungsspannung ist getrennt.

- Alle LEDs leuchten nicht mehr.

Sollte das nicht der Fall sein, muss die Verbindung zum Standby-Akku unterbrochen
werden, während die Versorgungsspannung getrennt ist (Stecker vorsichtig ziehen).
Anschließend die Verbindung wieder herstellen.

2. [Durchsuchen] anklicken, die entsprechenden "mo-Dateien" auswählen und [upload]
anklicken, um die Dateien in das Gerät zu laden.

3. Das Symbol anklicken, um in das WEB-Menü zurückzukehren.
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Hinweis:

Der Akku beindet sich unter dem Wägeelektronik-Board WP‑A, siehe PR 5900
Installationshandbuch.

Über Taste STOP erreichbar.

3.10.1.1 Warmstart

Im BIOS-BOOT-Menü einen Systemstart über den Warmstart-Modus durchführen.
Über Taste STOP - [Warmstart] erreichbar.

BIOS BOOT MENU

Select device boot modeSelect device boot mode

Warmstart

Coldstart

Recover

(continue from powerfail)

(reset application)

(fix unbootable system)

1. Taste STOP gedrückt halten.
2. Versorgungsspannung einschalten.

Die Meldung "STOP key detected" erscheint.
3. Taste STOP los lassen.

BIOS BOOT MENU

Select device boot modeSelect device boot mode

Warmstart

Coldstart

Recover

(continue from powerfail)

(reset application)

(fix unbootable system)

Das BIOS-BOOT-Menü erscheint.

Mit Taste ►/OK [Warmstart] bestätigen.
Das Gerät fährt hoch, wie nach einem Strom-/Spannungsausfall.
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3.10.1.2 Kaltstart

Im BIOS-BOOT-Menü einen Systemstart über den Kaltstart-Modus [Coldstart]
durchführen.
Über Taste STOP - [Coldstart] erreichbar.

BIOS BOOT MENU

Select device boot modeSelect device boot mode

Warmstart

Coldstart

Recover

(continue from powerfail)

(reset application)

(fix unbootable system)

3.10.1.3 Wiederherstellen

Im BIOS-BOOT-Menü eine defekte Applikation über den Wiederherstellen-Modus
(Recover) austauschen oder reparieren:

- Wiederherstellen von SD-Card [Restore last Software from SD-Card], siehe
Kapitel 3.10.1.3.1.

- Software laden mit FlashIt! [Listen from FlashIt], siehe Kapitel 3.10.1.3.2.

- Kaltstart im gesicherten Modus [Coldstart in safe mode], siehe Kapitel 3.10.1.3.3.

Über Taste STOP - [Recover] erreichbar.

Hinweis:

Dieser Menüpunkt ist gesperrt, wenn kein Warmstart möglich ist. Das kann
folgende Gründe haben:

- Fataler Systemfehler

- Defekter Akku

Mit Taste ▼ [Coldstart] auswählen und mit Taste ►/OK bestätigen.

Hinweis:

Wenn das Gerät erfolgreich gestartet ist, kann ggf. ein vorhandenes Backup der
Datenbank wieder eingespielt werden (siehe Kapitel 6.2).

Das Gerät startet, die Datenbank wird geleert und die Applikation neu gestartet.
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BIOS BOOT MENU

Select device boot modeSelect device boot mode

Warmstart

Coldstart

Recover

(continue from powerfail)

(reset application)

(fix unbootable system)

CAL switch 2 is closed!

Please open the cal switch and press

any key.

Press ███ EXITEXIT  to cancel.

Diese Meldung erscheint, wenn min. ein CAL-Schalter geschlossen ist.

Oder: Taste EXIT drücken, um den Vorgang abzubrechen und ins BIOS-Menü
zurückzukehren.

  Settings are locked for W&M WP A.  

Continuing will change the calibration  

check number 3004174066!  

Press▐█, CC ▐█, ▐█, CC ▐█, ▐█, CC  and then ██▌OKOK  to clear  

W&M and settings locked.  

Press ███ EXITEXIT  to cancel. 

Diese Meldung erscheint, wenn bei min. einem Wägepunkt der Parameter [W&M] auf
einen anderen Wert als [kein] und [Einstellungen gesperrt] aktiviert wurde.

1. Mit Taste ▼ [Recover] auswählen und mit Taste ▶/OK bestätigen.
Die Zustände des Überschreibschutzes werden geprüft (CAL-Schalter und
Parameter [Einstellungen gesperrt]).

2. CAL-Schalter öfnen und irgendeine Taste drücken, um die Zustände nochmals zu
prüfen.
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Oder: Taste EXIT drücken, um den Vorgang abzubrechen und ins BIOS-BOOT-Menü
zurückzukehren.

ERROR RECOVERY MENU

Select error recovery optionSelect error recovery option

Restore last software from SD-Card

Listen for FlashIt!

Coldstart in safe mode

3.10.1.3.1 Wiederherstellen von SD-Karte

Im BIOS-BOOT-Menü eine defekte Applikation über das Wiederherstellen von SD-Karte
(Restore last Software from SD-Card) austauschen.
Über Taste STOP - [Recover] - [Restore last Software from SD-Card] erreichbar.

ERROR RECOVERY MENU

Select error recovery optionSelect error recovery option

Restore last software from SD-Card

Listen for FlashIt!

Coldstart in safe mode

3.10.1.3.2 Software laden mit FlashIt!

Im BIOS-BOOT-Menü eine defekte Applikation über Software laden mit FlashIt! (Listen
from FlashIt) austauschen.
Über Taste STOP - [Recover] - [Listen from FlashIt] erreichbar.

3. Taste C 3x drücken und danach Taste OK drücken, um die Parameter [W&M] und
[Einstellungen gesperrt] zurückzusetzen.

Die Justierprüfzahl wird geändert.

4. Wurden alle Prüfungen durchgeführt, erscheint das Fehlerbehebungsmenü (ERROR-
RECOVERY-Menü).

Mit Taste ▶/OK [Restore last Software from SD-Card] bestätigen.
Die zuletzt gesicherte Software (Bios, Firmware und Applikation) wird im Gerät
wiederhergestellt.
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ERROR RECOVERY MENU

Select error recovery optionSelect error recovery option

Restore last software from SD-Card

Listen for FlashIt!

Coldstart in safe mode

3.10.1.3.3 Kaltstart im gesicherten Modus

Im BIOS-BOOT-Menü eine defekte Applikation über Kaltstart im gesicherten Modus
[Coldstart in safe mode] reparieren.
Beispiele:
Eine Applikation wurde gelascht, die beim Starten zu einem Absturz oder Fehler führt.
Einstellungen wurden vorgenommen, die zu einem Absturz oder Fehler führen.
Über Taste STOP - [Recover] - [Coldstart in safe mode] erreichbar.

ERROR RECOVERY MENU

Select error recovery optionSelect error recovery option

Restore last software from SD-Card

Listen for FlashIt!

Coldstart in safe mode

Das Gerät startet in einem Modus, in dem alle Einstellungen (auch die
Spracheinstellungen) ignoriert werden.

Mit Taste ▼ [Listen from FlashIt] auswählen und mit Taste ▶/OK bestätigen.
Es besteht jetzt die Möglichkeit Software über das Netzwerk mit dem Programm
"FlashIt!" in das Gerät zu laden, siehe auch Kapitel 6.9.3.

1. Mit Taste ▼ [Coldstart in safe mode] auswählen und mit Taste ▶/OK bestätigen.

Ein Hilfefenster erscheint.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 3 Betrieb und Bedienung

DE-52 Minebea Intec



Safe mode activatedSafe mode activated 

All settings have been ignored until now. 

In the maintenance level you can 
-[Export a service report]-[Export a service report] 
To record the faulty conditions for later inspection. 
-[Backup settings]-[Backup settings] 
Although setting were not loaded, you can make a 
backup for later review. 
-[Restore settings]-[Restore settings] 
Load settings from another backup to return the device 
to some wellknown settings. 
-[Factory reset]-[Factory reset]

System maintenance (safe mode)

Backup

Restore

Export

Import

Alibi memory maintenance

SC card maintenance

Create service report

Shutdown & Power off

Update software

Factory reset

Test hardware

Das weitere Vorgehen wird im Kapitel 6 beschrieben.

Operation

??
Do a cold start to finish safe mode?

Cancel Continue

2. Taste EXIT drücken, um das Hilfefenster zu schließen und in das Systemplegemenü
(ERROR-RECOVERY-Menü) zu wechseln.

3. Mit Taste ▼ den gewünschten Menüpunkt auswählen und mit Taste ▶/OK bestätigen.

4. Taste EXIT drücken, um das Systemplegemenü (ERROR-RECOVERY-Menü) zu
verlassen.

Ein Abfragefenster erscheint.

5. Softkey [Cancel] drücken, um ggf. weitere Menüpunkte im Systemplegemenü
(ERROR-RECOVERY-Menü) auszuwählen.

6. Softkey [Continue] drücken, um einen Kaltstart durchzuführen.
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3.10.2 BIOS-BOOT-Menü im Blackbox-Gerät
Da das BIOS nicht mit dem Bedienterminal oder VNC-Client kommunizieren kann, werden
einzelne Menüpunkte mittels Reset-Taste ausgelöst und mittels LED angezeigt:

- Das BIOS-BOOT-Menü wird automatisch aktiviert, wenn aufeinanderfolgend fünf
Neustarts fehlschlagen.

- Das BIOS-BOOT-Menü kann manuell aufgerufen werden, wenn die Reset-Taste
während des Einschaltens gedrückt gehalten wird.

Ist das BIOS-BOOT-Menü aktiviert, dann blinkt die LED schnell und es ertönt ein sich
wiederholendes akustisches Signal.
Folgende Menüpunkte können im BIOS-BOOT-Menü über die Reset-Taste ausgewählt
werden:

Menüpunkt Reset-Taste LED

Kaltstart einmal drücken blinkt einmal o------o------o---

gesicherter Modus nochmals drücken blinkt zweimal oo-----oo-----oo---

Software von der SD-Karte
wiederherstellen

nochmals drücken blinkt dreimal ooo----ooo----ooo---

3.10.3 Systemmeldungen im Blackbox-Gerät
Das BIOS schreibt die Meldungen in einen Zwischenspeicher der Firmware.

WP-AWP-A Max 3000kg d= 1kg

831++ kgkg
0kg 3000kg

22.08.2012 15:20:46

ii
Bios messages 

Update Firmware programmed 

Update Application programmed 

skip Lables 

Update Bios already programmed

Ok

Diese Meldungen werden ggf. nach dem erfolgreichen Hochfahren angezeigt.

Hinweis:

Das BIOS-Meldungen sind immer in Englisch, unabhängig von den gewählten
Spracheinstellungen.

Bei einem fatalen Systemfehler wird ein Kaltstart durchgeführt.

1. Reset-Taste weitere Male drücken, um die Menüpunkte wiederholt auszuwählen.
2. Reset-Taste solange drücken (min. 2 Sekunden), bis die LED dauerhaft leuchtet, um

die Auswahl zu bestätigen.
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WP-AWP-A Max 3000kg d= 1kg

831++ kgkg
0kg 3000kg

22.08.2012 15:20:46

Fatal system errror
# 2 8 2  :  2 0 1 4 – 0 9 – 0 1 – 0 7 : 1 8 : 3 9 – U T C  
E X C E T I O N  7 1 ( $ 1 1 C ) :  E d g e P o r t 7  
P C = C 0 0 0 8 C E 6 F R M = 4 1 1 C  S R = 2 7 0 4  
D 0 = 0 0 0 0 0 0 0 0 A 0 = 8 0 0 0 7 6 A A S P + 0 0 = C 0 0 2 7 8 F E  
D 1 = 8 0 0 0 7 6 A A A 1 = 0 0 0 0 0 0 0 4 S P + 0 4 = 0 0 0 7 1 8 3 8  
D 2 = 8 0 0 0 7 6 9 0 A 2 = C 0 0 3 2 2 A 0 S P + 0 8 = 0 0 0 0 0 0 0 0  
D 3 = 0 0 0 0 0 0 6 2 A 3 = 0 0 0 0 0 0 0 0 S P + 1 2 = 0 0 0 0 0 0 0 2  
D 4 = 0 0 0 2 6 8 8 3 A 4 = 0 0 0 0 0 0 0 1 S P + 1 6 = 8 0 0 0 7 6 F 0  
D 5 = 0 0 0 0 7 6 A 8 A 5 = 4 1 7 9 0 A 4 0 S P + 2 0 = C 0 0 2 7 A 1 0  
D 6 = 0 0 0 0 0 0 0 0 A 6 = 8 0 0 0 7 6 F 0 S P + 2 4 = 8 0 0 0 0 E F E  
D 7 = C F 3 0 6 0 8 9 A 7 = 8 0 0 0 7 6 7 0 S P + 2 8 = 0 0 0 0 4 5 5 2  
C 0 0 0 8 C D 6 : 4 A 8 0 T S T . T D 0  
C 0 0 0 8 C D 8 : 6 7 6 2 B E Q . B $ C 0 0 0 8 D 0 0  
C 0 0 0 8 C D A : 4 2 0 0 C L R . B D 0  
C 0 0 0 8 C D C : 1 3 C 0 1 0 0 0 0 0 0 0 M O V E . B  
D 0 ,  $ 1 0 0 0 0 0 0 0  
C 0 0 0 8 C E 2 : 4 E 7 1 N O P  
C 0 0 0 8 C E 4 : 4 E 7 1 N O P  
C 0 0 0 8 C E 6 : 4 E 7 1 N O P  
C 0 0 0 8 C E 8 : 4 E 7 1 N O P  
C 0 0 0 8 C E A : 4 E 7 1 N O P  
C 0 0 0 8 C E C : 4 E 7 1 N O P  
C 0 0 0 8 C E E : 4 E 7 1 N O P

Diese Meldung erscheint nach dem Hochfahren auf der Anzeige.
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4 Systemeinrichtung

Im Menü Systemeinrichtung (unter Systemmenü) wird das Sytem eingerichtet und
koniguriert.

- [Angeschlossene Geräte], siehe Kapitel 4.1.

- [Datum und Uhrzeit], siehe Kapitel 4.2.

- [Bedienparameter], siehe Kapitel 4.3.

- [Netzwerkparameter], siehe Kapitel 4.4.

- [Netzwerkfreigabeverbindungen], siehe Kapitel 4.5.

- [Feldbusparameter], siehe Kapitel 4.6.

- [Wägepunkte], siehe Kapitel 4.7.

- [Anzeigeeinstellungen], siehe Kapitel 4.8.

- [Lizenzeinstellungen], siehe Kapitel 4.9.

- [Benutzerverwaltung], siehe Kapitel 4.10.

- [Alibispeicher], siehe Kapitel 4.11.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] erreichbar.

Bedienung @admin

ApplikationsmenüApplikationsmenü

Wägen

Kontrollwägen

Gerät wird als Terminal benutzt

Konfiguration

SystemmenüSystemmenü

Systemeinrichtung

Systeminformationen

Systempflege

Abmelden

[Sytemeinrichtung] auswählen und bestätigen.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

Das Menü Systemeinrichtung erscheint.
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4.1 Angeschlossene Geräte
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Parameter der
angeschlossenen Geräte koniguriert.
Generelle Geräte

- [Fernanzeige], siehe Kapitel 4.1.1.

- [ModBus-RTU Master], siehe Kapitel 4.1.2.

- [PC via EW-Com], siehe Kapitel 4.1.3.

- [Drucker], siehe Kapitel 4.1.4.

- [Bedienterminal], siehe Kapitel 4.1.5.

- [Barcode-Scanner], siehe Kapitel 4.1.6.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

[Angeschlossene Geräte] bestätigen.

Angeschlossene Geräte @admin

Generelle GeräteGenerelle Geräte

Fernanzeige

ModBus-RTU Master

PC via EW-Com

Drucker

Bedienterminal

Barcode-Scanner

Zusätzl. Geräte der ApplikationZusätzl. Geräte der Applikation

Ticket-Drucker

Drucker 2

SchnittstelleSchnittstelle

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(Netzwerkdrucker)

(CX1)

(Bedienterminal TTY)

SchnittstelleSchnittstelle

(Netzwerkdrucker)

(nicht zugewiesen)

Das Menü Angeschlossene Geräte erscheint.
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4.1.1 Fernanzeige
In diesem Menüpunkt (unter Angeschlossene Geräte) werden die Parameter für eine
Fernanzeige koniguriert. Die Verbindung erfolgt über eine serielle Schnittstelle.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] -
[Fernanzeige] erreichbar.

Angeschlossene Geräte @admin

Generelle GeräteGenerelle Geräte

Fernanzeige

ModBus-RTU Master

PC via EW-Com

Drucker

Bedienterminal

Barcode-Scanner

Zusätzl. Geräte der ApplikationZusätzl. Geräte der Applikation

Ticket-Drucker

Drucker 2

SchnittstelleSchnittstelle

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(Netzwerkdrucker)

(CX1)

(Bedienterminal TTY)

SchnittstelleSchnittstelle

(Netzwerkdrucker)

(nicht zugewiesen)

Fernanzeige @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Sichern

Fernanzeige @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Inaktive Schnittstellen sind grau.

1. [Fernanzeige] bestätigen.

2. [Schnittstelle] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Die entsprechende Schnittstelle auswählen und bestätigen.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 4 Systemeinrichtung

DE-58 Minebea Intec



Fernanzeige @admin

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

Intern RS-232

9600 baud

7 Datenbits

gerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

Hier kann nur die Baudrate eingestellt werden.

Auswahl: 300, 600, 1200, 2400, 4800, 9600, 19200 baud

Hinweis:

Der ausgewählte Wert muss mit dem Wert des angeschlossenen Gerätes
übereinstimmen.

4.1.2 ModBus-RTU Master
In diesem Menüpunkt (unter Angeschlossene Geräte) werden die Parameter für einen
ModBus-RTU Master koniguriert. Die Verbindung erfolgt über eine serielle Schnittstelle.
Es sind nur max. 2 digitale Waagenprotokolle möglich, wenn im Menü [Bedienung] -
[Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [ModBus-RTU Master] ausgewählt
wurde.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [ModBus-
RTU Master] erreichbar.

Angeschlossene Geräte @admin

Generelle GeräteGenerelle Geräte

Fernanzeige

ModBus-RTU Master

PC via EW-Com

Drucker

Bedienterminal

Barcode-Scanner

Zusätzl. Geräte der ApplikationZusätzl. Geräte der Applikation

Ticket-Drucker

Drucker 2

SchnittstelleSchnittstelle

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(Netzwerkdrucker)

(CX1)

(Bedienterminal TTY)

SchnittstelleSchnittstelle

(Netzwerkdrucker)

(nicht zugewiesen)

Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Die entsprechenden Parameter auswählen und bestätigen.

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [ModBus-RTU Master] auswählen und bestätigen.
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ModBus-RTU Master @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Sichern

ModBus-RTU Master @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Inaktive Schnittstellen sind grau.

ModBus-RTU Master @admin

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

ModBus Slave ID

Intern RS-485

9600 baud

8 Datenbits

keine Parität

1 Stoppbit

1

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

[Baudrate]

Baudrate der Datenübertragung.

Auswahl: 300, 600, 1200, 2400, 4800, [9600], 19200, 38400, 57600, 115200 baud

2. [Schnittstelle] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Die entsprechende Schnittstelle auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Die entsprechenden Parameter auswählen und bestätigen.
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Hinweis:

Der ausgewählte Wert muss mit dem Wert des angeschlossenen Gerätes
übereinstimmen.

[Parität]

Paritätskontrolle, um Fehler bei der Datenübertragung zu erkennen.

Auswahl: keine Parität, ungerade Parität, gerade Parität

[Modbus Slave ID]

Eingabe: eine Adresse von 1…255

4.1.3 PC via EW-Com
In diesem Menüpunkt (unter Angeschlossene Geräte) werden die Parameter für einen PC
via EW-Com koniguriert. Die Verbindung erfolgt über eine serielle Schnittstelle.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [PC via EW-
Com] erreichbar.

Angeschlossene Geräte @admin

Generelle GeräteGenerelle Geräte

Fernanzeige

ModBus-RTU Master

PC via EW-Com

Drucker

Bedienterminal

Barcode-Scanner

Zusätzl. Geräte der ApplikationZusätzl. Geräte der Applikation

Ticket-Drucker

Drucker 2

SchnittstelleSchnittstelle

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(Netzwerkdrucker)

(CX1)

(Bedienterminal TTY)

SchnittstelleSchnittstelle

(Netzwerkdrucker)

(nicht zugewiesen)

PC via EW-Com @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Sichern

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [PC via EW-Com] auswählen und bestätigen.

2. [Schnittstelle] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4 Systemeinrichtung Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900

Minebea Intec DE-61



PC via EW-Com @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Inaktive Schnittstellen sind grau.

PC via EW-Com @admin

Schnittstelle

Protokoll

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

EW-Com Slave ID

Intern RS-485

EW-Com V1

9600 baud

8 Datenbits

gerade Parität

1 Stoppbit

A

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

[Protokoll]

Übertragungsprotokoll

Auswahl: EW-Com V1, EW-Com V2, EW-Com V3

V1 für alte Kommunikationsprogramme

V2 für Rezept-Controller

V3 für OPC

[Baudrate]

Baudrate der Datenübertragung.

Auswahl: 300, 600, 1200, 2400, 4800, [9600], 19200, 38400, 57600, 115200 baud

Hinweis:

Der ausgewählte Wert muss mit dem Wert des angeschlossenen Gerätes
übereinstimmen.

3. Die entsprechende Schnittstelle auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 4 Systemeinrichtung

DE-62 Minebea Intec



[Datenbits]

Gruppen von Datenbits.

Auswahl: 7 Datenbits, [8 Datenbits]

[EW-Com Slave ID]

Eingabe: Adresse von A…Z.

4.1.4 Drucker
In diesem Menüpunkt (unter Angeschlossene Geräte) werden die Parameter für einen
Drucker koniguriert.

- [Serieller Drucker], siehe Kapitel 4.1.4.1.

- [Netzwerkdrucker], siehe Kapitel 4.1.4.2.

- [Netzwerkfreigabeverbindung] (Freigegebenes Verzeichnis), siehe Kapitel 4.1.4.3.

- [USB-Drucker], siehe Kapitel 4.1.4.4.

- [USB-Verzeichnis], siehe Kapitel 4.1.4.5.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [Drucker]
erreichbar.

Angeschlossene Geräte @admin

Generelle GeräteGenerelle Geräte

Fernanzeige

ModBus-RTU Master

PC via EW-Com

Drucker

Bedienterminal

Barcode-Scanner

Zusätzl. Geräte der ApplikationZusätzl. Geräte der Applikation

Ticket-Drucker

Drucker 2

SchnittstelleSchnittstelle

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(CX1)

(Bedienterminal TTY)

SchnittstelleSchnittstelle

(Netzwerkdrucker)

(nicht zugewiesen)

Drucker @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Testdruck Sichern

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Drucker] auswählen und bestätigen.

2. [Schnittstelle] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4 Systemeinrichtung Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900

Minebea Intec DE-63



Drucker @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Testdruck Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Netzwerkdrucker

Netzwerkfreigabeverbindung

USB-Drucker

USB-Verzeichnis

Inaktive Schnittstellen sind grau.

Folgende Schnittstellen für Drucker stehen zur Verfügung:

- [Serieller Drucker], siehe Kapitel 4.1.4.1.

- [Netzwerkdrucker], siehe Kapitel 4.1.4.2.

- [Netzwerkfreigabeverbindung] (Freigegebenes Verzeichnis), siehe Kapitel 4.1.4.3.

- [USB-Drucker], siehe Kapitel 4.1.4.4.

- [USB-Verzeichnis], siehe Kapitel 4.1.4.5.

Hinweis:

Der hier deinierte Drucker ist gleichzeitig auch für den Konigurationsausdruck der
Applikation ausgewählt.

4.1.4.1 Serieller Drucker

In diesem Menüpunkt (unter Drucker) werden die Parameter für einen Drucker an der
seriellen Schnittstelle koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [Drucker] -
[Schnittstelle] - [x RS‑x] erreichbar.

Drucker @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Testdruck Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Netzwerkdrucker

Netzwerkfreigabeverbindung

USB-Drucker

USB-Verzeichnis

3. Die entsprechende Schnittstelle auswählen und bestätigen.

1. Hier: [Intern RS-232] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Drucker @admin

Schnittstelle

Protokoll

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

Druckertyp

Intern RS-232

XON/XOFF

9600 baud

8 Datenbits

keine Parität

1 Stoppbit

EPSON TM-U220

Standard Testdruck Sichern

[Protokoll]

Übertragungsprotokoll

Auswahl: kein Protokoll, XON/XOFF, RTS/CTS

[Baudrate]

Baudrate der Datenübertragung.

Auswahl: 300, 600, 1200, 2400, 4800, [9600], 19200, 38400, 57600, 115200 baud

Hinweis:

Der ausgewählte Wert muss mit dem Wert des angeschlossenen Gerätes
übereinstimmen.

[Datenbits]

Gruppen von Datenbits.

Auswahl: 7 Datenbits, [8 Datenbits]

[Stoppbits]

Zeichenende bei Übertragungsprotokollen.

Auswahl: 1 Stoppbit, [2 Stoppbits]

[Druckertyp]

Die Auswahl ist vom Drucker abhängig: unverändert, CR/LF Übersetzung, EPSON
TM‑U220, EPSON LQ 300k, Generic PCL5 (Unicode), Generic PCL5 (Codepage),
Generic ESC/P2

4.1.4.2 Netzwerkdrucker

In diesem Menüpunkt (unter Drucker) werden die Parameter für einen Drucker als
Netzwerkdrucker koniguriert.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Testdruck] drücken.
Eine Testseite (siehe Kapitel 10.2) wird ausgedruckt.

4. Druckereinstellungen prüfen und ggf. ändern.
5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [Drucker] -
[Schnittstelle] - [Netzwerkdrucker] erreichbar.

Drucker @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Testdruck Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Netzwerkdrucker

Netzwerkfreigabeverbindung

USB-Drucker

USB-Verzeichnis

Drucker @admin

11
22
33

Schnittstelle

Protokoll

Druckertyp

Name der Warteschlange

IP-Adresse

Netzwerkdrucker

LPR (Port 515)

unverändert

lp0

172.24.20.68

Standard Testdruck Sichern

[Protokoll]

Übertragungsprotokoll

Auswahl: in Absprache mit dem verantwortlichen Systemadministrator: LPR (Port
515) oder RAW (Port 9100)

[Druckertyp]

Die Auswahl ist vom Drucker abhängig: unverändert, CR/LF Übersetzung, EPSON
TM‑U220, EPSON LQ 300k, Generic PCL5 (Unicode), Generic PCL5 (Codepage),
Generic ESC/P2

[Name der Warteschlange]

Der Name kann nur ausgewählt werden, wenn Folgendes ausgewählt wurde:
[Protokoll] - [LPR (Port 515)] .

Auswahl: in Absprache mit dem verantwortlichen Systemadministrator

[IP-Adresse]

Auswahl: in Absprache mit dem verantwortlichen Systemadministrator

1. [Netzwerkdrucker] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Testdruck] drücken.
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4.1.4.3 Netzwerkfreigabeverbindung

In diesem Menüpunkt (unter Drucker) werden die Parameter für ein freigegebenes
Verzeichnis (Netzwerkfreigabeverbindung) als Drucker koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [Drucker] -
[Schnittstelle] - [Netzwerkfreigabeverbindung] erreichbar.

Drucker @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Testdruck Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Netzwerkdrucker

Netzwerkfreigabeverbindung

USB-Drucker

USB-Verzeichnis

Drucker @admin

Schnittstelle

Druckertyp

Verbindungsname

Netzwerkfreigabeverbindung

CR/LF Übersetzung

Reports

Standard Testdruck Sichern

[Druckertyp]

Die Auswahl ist von der Weiterverarbeitung der Druckdatei abhängig: unverändert,
CR/LF Übersetzung, EPSON TM‑U220, EPSON LQ 300k, Generic PCL5 (Unicode),
Generic PCL5 (Codepage), Generic ESC/P2

[Verbindungsname]

Speicherort der Druckdatei. Mindestens eine Netzwerkfreigabeverbindung muss
vorhanden sein, siehe Kapitel 4.5.

Eine Testseite (siehe Kapitel 10.2) wird ausgedruckt.
4. Druckereinstellungen prüfen und ggf. ändern.
5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Netzwerkfreigabeverbindung] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Testdruck] drücken.
Eine Testseite (siehe Kapitel 10.2) wird ausgedruckt.

4. Druckereinstellungen prüfen und ggf. ändern.
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4.1.4.4 USB-Drucker

In diesem Menüpunkt (unter Drucker) werden die Parameter für einen Drucker an der
USB-Schnittstelle koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [Drucker] -
[Schnittstelle] - [USB-Drucker] erreichbar.

Drucker @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Testdruck Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Netzwerkdrucker

Netzwerkfreigabeverbindung

USB-Drucker

USB-Verzeichnis

Drucker @admin

Schnittstelle

Druckertyp

Ausgewählter USB-Drucker

USB-Hersteller

USB-Produkt

USB-Seriennummer

USB-Drucker

unverändert

Zebra; LP2844 42A060400…

Zebra;

LP2844

42A060400476

Standard Testdruck Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

[Druckertyp]

Die Auswahl ist vom Drucker abhängig: unverändert, CR/LF Übersetzung, EPSON
TMU220, EPSON LQ 300k, Generic PCL5 (Unicode), Generic PCL5 (Codepage),
Generic ESC/P2

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [USB-Drucker] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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Drucker 2 @admin

Schnittstelle

Druckertyp

Ausgewählter USB-Drucker

USB-Hersteller

USB-Produkt

USB-Seriennummer

USB-Drucker

unverändert

Zebra; LP2844 42A060400…

Zebra;

LP2844

42A060400476

Standard Testdruck Sichern

Drucker 2 @admin

Schnittstelle

Druckertyp

Ausgewählter USB-Drucker

USB-Hersteller

USB-Produkt

USB-Seriennummer

USB-Drucker

unverändert

Zebra; LP2844 42A060400…

Zebra;

LP2844

42A060400476

Standard Testdruck Sichern

Zebra; LP2844 42A060400476

Zebra Technologies ZTC GK420d 28J110200678

Die angeschlossenen Drucker (hier: 2) können ausgewählt werden.

3. [Ausgewählter USB-Drucker] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Den entsprechenden Drucker auswählen und bestätigen.
5. Softkey [Testdruck] drücken.

Eine Testseite (siehe Kapitel 10.2) wird ausgedruckt.
6. Druckereinstellungen prüfen und ggf. ändern.
7. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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4.1.4.5 USB-Verzeichnis

In diesem Menüpunkt (unter Drucker) werden die Parameter für ein Verzeichnis auf
einem angeschlossenen USB-Stick als Drucker koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [Drucker] -
[Schnittstelle] - [USB-Verzeichnis] erreichbar.

Drucker @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Testdruck Sichern

nicht zugewiesen

Intern RS-232

Intern RS-485

Option-2 RS-485-A

Option-2 RS-485-B

Netzwerkdrucker

Netzwerkfreigabeverbindung

USB-Drucker

USB-Verzeichnis

Drucker @admin

AA
BB
CC

Schnittstelle

Druckertyp

Verzeichnisname

USB-Verzeichnis

CR/LF Übersetzung

Reports

Standard Testdruck Sichern

[Druckertyp]

Die Auswahl ist von der Weiterverarbeitung der Druckdatei abhängig: unverändert,
CR/LF Übersetzung, EPSON TMU220, EPSON LQ 300k, Generic PCL5 (Unicode),
Generic PCL5 (Codepage), Generic ESC/P2

[Verzeichnisname]

Speicherort der Druckdatei (hier: Reports).

Der vom Benutzer wählbare Verzeichnispfad unterliegt folgenden Beschränkungen:

- Maximal 128 Zeichen sind zulässig.

- 0-9, A-Z (Groß- und Kleinbuchstaben werden nicht unterschieden) sind zulässig.

- Leerzeichen oder "/" dürfen nicht am Anfang stehen.

- Leerzeichen, "//", "./", " /", ".." und "/ " dürfen nicht enthalten sein.

- Leerzeichen, "." or "/" dürfen nicht am Ende stehen.

1. [USB-Verzeichnis] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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- "<", ">", ":", """, "/", "\", "|", "?" und "*" dürfen nicht verwendet werden.

Eingabe: mittels Tastatur

Drucker @admin

AA
BB
CC

Schnittstelle

Druckertyp

Verzeichnisname

USB-Verzeichnis

CR/LF Übersetzung

Reports

Standard Testdruck Sichern

??
Verzeichnis existiert nicht auf dem USB-Stick.

Verzeichnis erstellen?

Ja Nein

4.1.5 Bedienterminal
Dieser Menüpunkt (unter Angeschlossene Geräte) wird angezeigt, wenn der Maxxis mit
CX1 bestückt ist.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] -
[Bedienterminal] erreichbar.

Angeschlossene Geräte @admin

Generelle GeräteGenerelle Geräte

Fernanzeige

ModBus-RTU Master

PC via EW-Com

Drucker

Bedienterminal

Barcode-Scanner

Zusätzl. Geräte der ApplikationZusätzl. Geräte der Applikation

Ticket-Drucker

Drucker 2

SchnittstelleSchnittstelle

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(Netzwerkdrucker)

(CX1)

(Bedienterminal TTY)

SchnittstelleSchnittstelle

(Netzwerkdrucker)

(nicht zugewiesen)

Bedienterminal kann nur über CX1 
angeschlossen werden.

Die verwendete Schnittstelle hat keine konigurierbaren Parameter.

Hinweis:

Weitere Informationen siehe PR 5900/6. und ../7. Gerätehandbuch.

3. Softkey [Testdruck] drücken.
Ein Abfragefenster erscheint.

4. Softkey [Ja] drücken.
Eine Testdatei wird in dem neu erstellten Verzeichnis angelegt.

5. Einstellungen prüfen und ggf. ändern.
6. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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4.1.6 Barcode-Scanner (mit Ex-Zulassung)
In diesem Menüpunkt (unter Angeschlossene Geräte) werden die Parameter für einen
Barcode-Scanner koniguriert.
Der Barcode-Scanner wird direkt an das Bedienterminal PR 5900/60 bzw. ../70
angeschlossen.
Die Verwendung des Scanners ist nur möglich, wenn die Option CX1 im Maxxis gesteckt
ist.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [Barcode-
Scanner] erreichbar.

Angeschlossene Geräte @admin

Generelle GeräteGenerelle Geräte

Fernanzeige

ModBus-RTU Master

PC via EW-Com

Drucker

Bedienterminal

Barcode-Scanner

Zusätzl. Geräte der ApplikationZusätzl. Geräte der Applikation

Ticket-Drucker

Drucker 2

SchnittstelleSchnittstelle

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(nicht zugewiesen)

(Netzwerkdrucker)

(CX1)

(nicht zugewiesen)

SchnittstelleSchnittstelle

(Netzwerkdrucker)

(nicht zugewiesen)

Barcode-Scanner @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Sichern

1. [Barcode-Scanner] auswählen und bestätigen.

2. [Schnittstelle] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Barcode-Scanner @admin

Schnittstelle nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Bedienterminal TTY

Barcode-Scanner @admin

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

Bedienterminal TTY

9600 baud

8 Datenbits

gerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

4.2 Datum & Uhrzeit
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Parameter für Datum &
Uhrzeit koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Datum & Uhrzeit] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

3. [Bedienterminal TTY] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Datum & Uhrzeit] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Datum & Uhrzeit @admin

Zeitzone

Ortsdatum

Ortszeit

Zeitquelle

Berlin, Germany

02-08.2012

12:17:24

Lokale Hardware-Uhr

Standard Format Sichern

[Zeitzone]

Auswahl: alle vorhandenen Zeitzonen

[Ortsdatum]

Einstellbar, wenn Folgendes ausgewählt wurde: [Zeitquelle] - [lokale Hardware-Uhr] .

Eingabe: mittels Tastatur

[Ortszeit]

Einstellbar, wenn Folgendes ausgewählt wurde: [Zeitquelle] - [lokale Hardware-Uhr] .

Eingabe: mittels Tastatur

Datum & Uhrzeit @admin

Zeitzone

Ortsdatum

Ortszeit

Zeitquelle

Server-Adresse

Letzte Aktualisierung

online

Berlin, Germany

02-08.2012

12:11:22

NTP-Server

0.0.0.0

00.00.0000-00:00:00

Standard Format Sichern

[Zeitquelle]

Auswahl: lokale Hardware-Uhr, NTP-Server (Network Time Protocol)

[Server-Adresse]

IP-Adresse kann nur eingegeben werden, wenn Folgendes ausgewählt wurde:
[Zeitquelle] - [NTP-Server] (Network Time Protocol).

Eingabe: IP-Adresse mittels Tastatur

[Letzte Aktualisierung]

Zeigt an, wann zuletzt Daten vom NTP-Server empfangen wurden.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[online]

Der Haken ☑ zeigt an, ob der NTP-Server beim letzten Versuch erfolgreich kontaktiert
wurde.

Datum- & Uhrzeitformat @admin

DatumsformatDatumsformat

Datumsreihenfolge

Trennzeichen für Datum

Monat

Jahr

Trennzeichen f. Datum/Uhrzeit

UhrzeitformatUhrzeitformat

Uhrentyp

Trennzeichen für Uhrzeit

ddmmyyyy

Punkt '.'

2 Ziffern

4 Ziffern

Leerstelle ' '

24 h

Doppelpunkt ':'

Standard Sichern

[Datumsreihenfolge]

Auswahl: mmddyyyy, ddmmyyyy, yyyymmdd, yyyyddmm

d = Tag, m = Monat, y = Jahr

[Trennzeichen für Datum]

Auswahl: Schrägstrich "/", Bindestrich "-", Punkt ".", Leerstelle " ", Japanisch 年月日,
kein

[Monat]

Auswahl: 2 Zifern, 3 Buchstaben

[Jahr]

Auswahl: 2 Zifern, 4 Zifern

[Trennzeichen f. Datum/Uhrzeit]

Auswahl: Bindestrich "-", Leerstelle " ", kein

[Uhrentyp]

Auswahl: 12 h, 24 h

[Trennzeichen für Uhrzeit]

Auswahl: Doppelpunkt ":", Bindestrich "-", Japanisch , kein

3. Softkey [Format] drücken, um die Formatparameter einzustellen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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4.3 Bedienparameter
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Bedienparameter
koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Bedienparameter] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

Bedienparameter @admin

BedienungBedienung

Anzeigesprache

Externe Tastaturbelegung

Eingabemethode

Bildschirmschoner

Tastklickton

Kaltstart mit STOP+EXIT

ProgrammierungProgrammierung

Software herunterladen

Drucketiketten/Sprache laden

BedientastenBedientasten

(de) Deutsch

Deutsch QWERTZ

durch Sprache

nach 10 Minuten

kurzer Tastklick

sofort

gesperrt

gesperrt

Standard Eingabetest Sichern

Hinweis:

Bei aktivierter Benutzerverwaltung bleiben die Einstellungen des angemeldeten
Benutzers aktiv.

[Anzeigesprache]

Auswahl: (de) Deutsch, [(en) Englisch], [(fr) Französisch]

Hinweis:

Bei aktivierter Benutzerverwaltung wird die geänderte Bediensprache erst nach
Abmeldung des aktuell angemeldeten Benutzers angezeigt. Nur die
Sprachumschaltung mittels Taste F1 bzw. F2 ist sofort wirksam.

1. [Bedienparameter] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Externe Tastaturbelegung]

Auswahl: [Englisch QWERTY], Deutsch QWERTZ, Französisch AZERTY, Italienisch
QWERTY, Spanisch QWERTY, Russisch QWERTY/йцукен

Hinweis:

Dieser Parameter gilt für eine angeschlossene USB-Tastatur.

Ist ein Bedienterminal am Maxxis angeschlossen, gilt dieser Parameter auch für eine
am Bedienterminal angeschlossene PS2-Tastatur.

[Eingabemethode]

Mit Hilfe dieser Funktion ist es möglich, japanische Zeichen (Hepburn) oder
chinesische Zeichen (Pinyin) eingeben zu können, auch wenn die entsprechende
Sprache (Japanisch oder Chinesisch) nicht bzw. eine andere Sprache (z. B. Englisch)
unter [Anzeigesprache] ausgewählt wurde.

Auswahl: [durch Sprache], Hepburn (Übertragung der japanischen Silbenschriften
"Hiragana" in die lateinische Schrift), Pinyin (phonetische Umschrift auf der Basis des
lateinischen Alphabets)

Eingabetest für Tastatur und Tastenfeld
Bedienparameter @admin

BedienungBedienung

Anzeigesprache

Externe Tastaturbelegung

Eingabemethode

Bildschirmschoner

Tastklickton

Kaltstart mit STOP+EXIT

ProgrammierungProgrammierung

Software herunterladen

Drucketiketten/Sprache laden

BedientastenBedientasten

(de) Deutsch

Deutsch QWERTZ

Hepburn

nach 10 Minuten

kurzer Tastklick

sofort

freigegeben

freigegeben

Standard Eingabetest Sichern

Bedienparameter @admin

BedienungBedienung

Anzeigesprache

Externe Tastaturbelegung

Eingabemethode

Bildschirmschoner

Tastklickton

Kaltstart mit STOP+EXIT

ProgrammierungProgrammierung

Software herunterladen

Drucketiketten/Sprache laden

BedientastenBedientasten

(de) Deutsch

Deutsch QWERTZ

Hepburn

nach 10 Minuten

kurzer Tastklick

sofort

freigegeben

freigegeben

Standard Eingabetest Sichern

?
Text für den Eingabetest eingeben.

日本語の文字

Ok

IME...

3. Softkey [Eingabetest] drücken, um die Eingabe zu testen.
Ein Eingabefenster erscheint.

4. Die entsprechenden Zeichen eingeben.
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Beim Eingabetest über das Tastenfeld kann mittels Tastendruck am Gerät
umgeschaltet werden zwischen:
- hier: Hepburn
- Zahlen
- Großbuchstaben
- Kleinbuchstaben

[Bildschirmschoner]

Nach dem Einschalten des Bildschirmschoners ist die Bedienung nur nach Drücken
einer Taste oder nach Eingabe eines Passwortes wieder möglich.

Auswahl: [kein Bildschirmschoner], nach 1 Minute, nach 5 Minuten, nach 10 Minuten,
nach 30 Minuten

[Tastklickton]

Signaltonlänge bei Tastendruck

Auswahl: kein Tastklick, [kurzer Tastklick], mittellanger Tastklick, langer Tastklick

[Kaltstart m. STOP+EXIT Tasten]

ACHTUNG

Verlust von Daten
Ein Kaltstart führt zu Verlust aller Daten in der Datenbank.

Evt. vorher ein Backup der Daten durchführen.

Auswahl: [gesperrt], sofort, 3 s

[Software herunterladen]

Eine neue Anwendung übers Netzwerk in das Gerät laden und starten.

ACHTUNG

Möglicher Produktionsausfall!
Bei einer Produktionsanlage muss dieser Parameter immer auf [gesperrt]
stehen.

Auswahl: [gesperrt], freigegeben

Das Herunterladen der Software im laufenden Betrieb ist nur möglich, wenn
[freigegeben] ausgewählt wurde.

[Drucketiketten/Sprachdatei laden]

Etiketten und Sprachdatei übers Netzwerk in das Gerät laden.

5. Softkey [Ok] drücken, um den Eingabetest zu beenden.
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Hinweis:

Nach einem Kaltstart gehen die Dateien verloren.

Es ist möglich die Sprachdateien über die Aktualisierungssoftware "FlashIt" ab
Version 02.73.11 permanent in das Gerät zu laden.

Auswahl: [gesperrt], freigegeben

[Tasten f. unangem. Benutzer. gesperrt]
Bedienparameter @admin

BedienungBedienung

Tasten f. unangem. Ben. gesperrt

Tariertaste

Nullsetztaste

F1-Taste

F2-Taste

Tarieren/Enttarieren

nur wenn nicht tariert wurde

ohne Funktion

Sprache wechseln

Standard Eingabetest Sichern

Ist der Haken ☑ gesetzt, sind die Tasten mit Wägepunktfunktionen (z. B. Nullsetzten;
F1 und F2, wenn für Wägepunktfunktion koniguriert) für einen nicht angemeldeten
Benutzer gesperrt.

[Tariertaste]

Die Funktion der Tariertaste kann koniguriert werden.

Auswahl: gesperrt, [Tarieren/Enttarieren], Tarieren/Nachtarieren

Mit [gesperrt] hat die Taste keine Funktion.

Mit [Tarieren/Enttarieren] wird tariert, wenn vorher nicht tariert war und enttariert,
wenn vorher tariert war.

Mit [Tarieren/Nachtarieren] wird bei jedem Tastendruck der augenblickliche Wert in
den Taraspeicher übernommen und die Nettoanzeige geht auf 0.

[Nullsetztaste]

Die Funktion der Nullsetztaste kann koniguriert werden.

Auswahl: gesperrt, [nur wenn nicht tariert wurde], bei Nullsetzen enttarieren

Mit [gesperrt] hat die Nullsetztaste auf dem Tastenfeld keine Funktion.

Die Funktion der Taste kann mit [nur wenn nicht tariert wurde] auf den Bruttomode
beschränkt werden oder mit [bei Nullsetzen enttarieren] automatisch in den
Bruttomode umschalten.

Wenn die Betätigung der Nullsetztaste bei diesen Einstellungen nicht arbeitet, liegt
es daran, dass der eingestellte Nullsetzbereich (um den mit der Totlast gesetzten
Nullpunkt) bereits durch vorheriges Nullsetzen und/oder die automatische
Nullnachführung ausgenutzt ist (siehe Kapitel 4.7.1.1).
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[F1-Taste], [F2-Taste]

Auswahl: [ohne Funktion], Sprache wechseln, Benutzer wechseln, Gerät sperren,
Gewichtseinheit umschalten, Tarieren, Enttarieren, Tarieren/Enttarieren, Tarieren/
Nullsetzen, Analogtest, 10-fache Aulösung anzeigen

Hinweis:

Wägepunktfunktionen sind nur aktiv, wenn die Gewichtsanzeige eingeschaltet ist.

Auswahl Funktion

ohne Funktion Taste hat keine Funktion.

Sprache wechseln Menüs werden sofort in der ausgewählten Sprache ange-
zeigt.

Benutzer wechseln Anmeldefenster erscheint auf der Anzeige.

Gerät sperren Diese Funktion ist nur bei aktivierter Benutzerverwaltung
möglich.

Gewichtseinheit um-
schalten

Zwischen den Anzeigeeinheiten kann umgeschaltet wer-
den (siehe Kapitel 4.7.1.3). Diese Funktion ist nur möglich,
wenn min. 2 Einheiten ausgewählt wurden.

Tarieren Aktuelles Bruttogewicht wird in den Taraspeicher abge-
legt.

Enttarieren Es wird in den Bruttomode umgeschaltet.

Tarieren/ Enttarieren Es wird tariert, wenn vorher nicht tariert war und enttari-
ert, wenn vorher tariert war.

Tarieren/Nullsetzen Es wird tariert, wenn vorher nicht tariert war und danach
die Anzeige auf 0 gesetzt.

Analogtest Es wird der ausgewählte analoge Wägepunkt nur bei an-
gezeigtem aktuellen Gewicht getestet.

10-fach Aul. anzeigen Gewichtswert wird für kurze Zeit mit 10-facher Aulösung
angezeigt.

6. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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4.4 Netzwerkparameter
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Netzwerkparameter
koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkparameter] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

Netzwerkparameter @admin

AA
BB
CC

HW-Adresse

Gerätename (Hostname)

benutze DHCP

IP-Adresse

Subnetzmaske

Standard-Gateway

FernzugriffFernzugriff

Webserver freigegeben

VNC-Zugang freigegeben

VNC-Client

VNC-Passwort

00:90:6C:27:FF:07

PR5900-27FF07

172.24.20.111

255.255.240.0

172.24.16.1

255.255.255.255

********

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

[HW Adresse]

Feste Adresse durch Gerät bestimmt.

[Gerätename (Hostname)]

ACHTUNG

Der Gerätename darf nur einmal im Netzwerk vorhanden sein!
Unbedingt die IT-Sicherheitsrichtlinien beachten.

Einmaligen Gerätenamen verwenden.

Der vom Benutzer frei wählbare Gerätename unterliegt folgenden Beschränkungen:

- Minimal 2, maximal 24 Zeichen.

- 1. Zeichen muss ein Buchstabe sein, Leerzeichen sind nicht erlaubt.

1. [Netzwerkparameter] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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- 0-9, A-Z (Groß- und Kleinbuchstaben werden nicht unterschieden) sind zulässig.

- – oder . dürfen enthalten sein, aber weder am Ende noch hintereinander stehen.

Eingabe: mittels Tastatur

[benutze DHCP]

Wenn der Haken ☑ gesetzt wurde (Voreinstellung: DHCP ausgewählt), vergibt der
Server automatisch die IP-Adresse, Subnetzmaske und Standard-Gateway.

Wurde kein Haken ☐ gesetzt, müssen die Einstellungen für [IP-Adresse],
[Subnetzmaske] und [Standard- Gateway] in Absprache mit dem verantwortlichen
Systemadministrator vorgenommen werden.

Netzwerkparameter @admin

HW-Adresse

Gerätename (Hostname)

benutze DHCP

IP-Adresse

Subnetzmaske

Standard-Gateway

FernzugriffFernzugriff

Webserver freigegeben

VNC-Zugang freigegeben

VNC-Client

VNC-Passwort

00:90:6C:27:FF:07

PR5900-27FF07

172.24.20.111

255.255.240.0

172.24.16.1

255.255.255.255

********

Standard Sichern

[Webserver freigegeben]

Wenn der Haken ☑ gesetzt wurde, kann die Website des Gerätes genutzt werden.

[VNC-Zugang freigegeben]

Wenn der Haken ☑ gesetzt wurde, kann das Gerät über VNC bedient werden.

[VNC-Client]

Mit dieser Adresse kann eine Zugrifsfreischaltung erfolgen.

Adresse Zugrif

172.24.21.101 nur von Client mit dieser Adresse.

172.24.21.255 von allen Clients im Adressbereich
172.24.21.1…172.24.21.254.

255.255.255.255 von Client mit beliebiger Adresse

[VNC-Passwort]

Ist ein Passwort eingegeben (Maximal 8 Zeichen), muss dieses Password im VNC-
Client eingegeben werden, um auf die Oberläche zuzugreifen.

Softkey [Standard]

- setzt den Hostnamen zurück auf PR5900-XXXXXX, wobei XXXXXX die letzten
3 Oktetten der Hardware-Adresse (MAC-ID) sind.

- setzt [benutze DHCP] auf aktiv.

- setzt die IP-Adresse auf 0.0.0.0.
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- setzt die Subnetzmaske auf 0.0.0.0.

- setzt das Standard-Gateway auf 0.0.0.0.

- setzt den VNC-Client auf 255.255.255.255.

- setzt das VNC-Passwort zurück auf [kein Passwort].

Hinweis:

Blackbox-Gerät: DHCP ist deaktiviert und die feste IP-Adresse 192.168.1.2 ist
eingestellt, siehe auch Kapitel 2.8.2.

4.5 Netzwerkfreigabeverbindungen
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Parameter für freigegebene
Verzeichnisse (Netzwerkfreigabeverbindungen) koniguriert und für die Systemplege
(z. B. Datenablage/-sicherung im Netzwerk) zur Verfügung gestellt.

- [Einfügen], siehe Kapitel 4.5.1.

- [Ändern], siehe Kapitel 4.5.2.

- [Entfernen], siehe Kapitel 4.5.3.

Die folgende Reihenfolge muss unbedingt eingehalten werden:

- Auf Server/Notebook/PC einen oder mehrere Verzeichnisse freigegeben, siehe
Handbuch des entsprechenden Betriebssystems (z. B. Windows 7: Verzeichnis
anklicken, mit gedrückter rechter Maustaste auf [Erweiterte Freigabe…] klicken, und
[diesen Ordner freigeben] aktivieren. Zum Schluss [OK] anklicken.)

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen] die
Verbindungen zu den zuvor auf dem Server/Notebook/PC freigegebenen
Verzeichnissen konigurieren.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen]
erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

[Netzwerkfreigabeverbindungen] auswählen und bestätigen.
Das Fenster der vorhandenen Netzwerkfreigabeverbindungen erscheint.
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4.5.1 Einfügen
In diesem Menüpunkt (unter Netzwerkfreigabeverbindungen) werden die Parameter für
freigegebene Verzeichnisse (Netzwerkfreigabeverbindungen) koniguriert und
hinzugefügt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen] -
[Einfügen] erreichbar.

Konfigurierte Netzwerkfreigabeverbindungen @admin

Keine Verbindung konfiguriert

Einfügen Ändern Entfernen

Die Liste ist leer, weil noch keine Verbindung koniguriert wurde.

Netzwerkfreigabeverbindung erstellen @admin
AA
BB
CC

Verbindungsname

Server

Freigabename auf dem Server

Verzeichnispfad

Domäne

Benutzername

Passwort ***********************************...

Test Sichern

Konfigurierte Netzwerkfreigabeverbindungen @admin

Keine Verbindung konfiguriert

Einfügen Ändern Entfernen

1. Softkey [Einfügen] drücken.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Verbindungsname]

Der Name darf nur einmalig vorhanden sein.

Eingabe: max. 16 alphanumerische Zeichen

[Server]

Es kann der Hostname (siehe Kapitel 4.4) oder die IP-Adresse eingegeben werden.

[Freigabename auf dem Server]

Der vorhandene Name auf dem Server, in dem das Verzeichnis angelegt wurde.

Eingabe: max. 64 Zeichen

[Verzeichnispfad]

Der vorhandene Verzeichnispfad innerhalb der Netzwerkfreigabe (nur wenn
erforderlich).

Der vom Benutzer wählbare Verzeichnispfad unterliegt folgenden Beschränkungen:

- Maximal 128 Zeichen sind zulässig.

- 0-9, A-Z (Groß- und Kleinbuchstaben werden nicht unterschieden) sind zulässig.

- Leerzeichen oder "/" dürfen nicht am Anfang stehen.

- Leerzeichen, "//", "./", " /", ".." und "/ " dürfen nicht enthalten sein.

- Leerzeichen, "." or "/" dürfen nicht am Ende stehen.

- "<", ">", ":", """, "/", "\", "|", "?" und "*" dürfen nicht verwendet werden.

Eingabe: mittels Tastatur

[Domain]

Der vorhandene Bereich für die Netzwerkfreigabe (nur wenn erforderlich).

Eingabe: max. 64 Zeichen

[Benutzername]

Benutzername im Netzwerk (nur wenn erforderlich).

Eingabe: max. 64 Zeichen

[Passwort]

Passwort im Netzwerk (nur wenn erforderlich).

Eingabe: max. 64 Zeichen

3. Softkey [Test] drücken, um die Verbindung zu testen.
Ein Info-Fenster erscheint.
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Netzwerkfreigabeverbindung bearbeiten @admin

AA
BB
CC

Verbindungsname

Server

Freigabename auf dem Server

Verzeichnispfad

Domäne

Benutzername

Passwort

Report

XXX.company.com

Office

Prod_data/Share_PR5900/R...

COMPANY

forename.surname

*********************************...

Test Sichern

ii
Test bestanden

Ok

Erscheint eine Fehlermeldung, muss die Koniguration geändert werden.

4.5.2 Ändern
In diesem Menüpunkt (unter Netzwerkfreigabeverbindungen) werden die Parameter für
konigurierte freigegebene Verzeichnisse (Netzwerkfreigabeverbindungen) geändert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen] -
[Ändern] erreichbar.

Konfigurierte Netzwerkfreigabeverbindungen @admin

Report

Einfügen Ändern Entfernen

4. Softkey [Ok] drücken, um das Fenster auszublenden.

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

Konfigurierte Netzwerkfreigabeverbindungen @admin

Report

Einfügen Ändern Entfernen

Die neu konigurierte Verbindung (hier: Report) wird angezeigt.

1. Die entsprechende Verbindung auswählen.
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Netzwerkfreigabeverbindung bearbeiten @admin
AA
BB
CC

Verbindungsname

Server

Freigabename auf dem Server

Verzeichnispfad

Domäne

Benutzername

Passwort

Report

XXX.company.com

Office

Prod_data/Share_PR5900/R...

COMPANY

forename.surname

*********************************...

Test Sichern

4.5.3 Entfernen
In diesem Menüpunkt (unter Netzwerkfreigabeverbindungen) werden die Parameter für
konigurierte freigegebene Verzeichnisse (Netzwerkfreigabeverbindungen) entfernt/
gelöscht.

Hinweis:

Es werden nur die Einstellungen im Gerät gelöscht.

Es werden keine Dateien in der Netzwerkfreigabe gelöscht.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen] -
[Entfernen] erreichbar.

Konfigurierte Netzwerkfreigabeverbindungen @admin

Report

Einfügen Ändern Entfernen

2. Softkey [Ändern] drücken.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Die einzelnen Parameter auswählen, bestätigen und ggf. ändern, siehe Kapitel 4.5.
4. Softkey [Test] drücken, um die Verbindung zu testen.
5. Die Koniguration ggf. nochmals ändern.
6. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. Die entsprechende Verbindung auswählen.
2. Softkey [Entfernen] drücken

Ein Abfragefenster erscheint.
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Konfigurierte Netzwerkfreigabeverbindungen @admin

Report

Einfügen Ändern Entfernen

??
Netzwerkfreigabeverbindung Report löschen?

Ja Nein

4.6 Feldbusparameter
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Parameter für die
eingesetzte Feldbuskarte koniguriert.
Dieser Menüpunkt ist nur auswählbar, wenn in Option-FB eine Feldbuskarte installiert ist.
Abhängig von der eingesetzten Feldbuskarte erscheint automatisch das entsprechende
Feldbusprotokoll:

- [Proibus‑DP] für PR 1721/51

- [DeviceNet] für PR 1721/54

- [CC-Link] für PR 1721/55

- [ProiNet I/O] für PR 1721/56 und PR 1721/76

- [EtherNet IP] für PR 1721/57 und PR 1721/77

Hinweis:

Das Protokoll für die Waagen-Schnittstelle ist in Kapitel 8.2 beschrieben.

Das Protokoll für die SPM-Schnittstelle ist in Kapitel 8.3 beschrieben.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Feldbusparameter] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

3. Den entsprechenden Softkey drücken.

1. [Feldbusparameter] auswählen und bestätigen.
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Feldbusparameter @admin

FeldbusprotokollFeldbusprotokoll

E/As

Feldbus-Betriebsart

Waagen-Schnittstelle

IP-Adresse

Subnetzmaske

ProfiNet

8 Byte E/A

Waagen-Schnittstelle

WP A

192.168.1.1

255.255.255.0

Standard Sichern

Die Parameter sind vom jeweiligen Feldbus abhängig (hier: ProiNet).

[E/As]

Auswahl: 8…256 Byte E/A

[Feldbus-Betriebsart]

Auswahl: Nur Applikation, Waagen-Schnittstelle, SPM-Schnittstelle

[Nur Applikation] wird bei Projektanwendungen ausgewählt.

[Waagen-Schnittstelle] wird ausgewählt, wenn über die Feldbusschnittstelle Waagen-
und Applikationswerte ausgetauscht werden.

[SPM-Schnittstelle] wird ausgewählt, wenn über die Feldbusschnittstelle auf das SPM
zugegrifen werden soll.

[Waagen-Schnittstelle]

Auswahl: WP A (entspr. 8 Byte); WP A, B (entspr. 16 Byte); WP A, B, C (entspr. 24 Byte);
WP A, B, C, D (entspr. 32 Byte, projektspez. 64 Byte)

Netzwerkbasierte Feldbusprotokolle:

[IP-Adresse]

Eingabe: mittels Tastatur

[Subnetzmaske]

Eingabe: mittels Tastatur

Proibus-DP:

[ProiBus-DP Adresse]

Eingabe: mittels Tastatur

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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4.6.1 Feldbus-Einstellungen für die SPS
Die Koniguration der Schnittstelle wird im Gerät unter [Systemeinrichtung] -
[Feldbusparameter] ausgeführt, siehe Kapitel 4.6.
Voraussetzungen:

- Die entsprechende Feldbuskarte ist installiert, siehe PR 5900 Installationshandbuch.

- Die Parameter sind entsprechend der Wägepunkte (1× WP = 8 Byte-E/A) ausgewählt
und gespeichert, siehe Kapitel 4.6.

- In die Entwicklungsumgebung der SPS wurden die passenden
Gerätebeschreibungsdaten geladen, siehe PR 5900 Installationshandbuch.

- ProiBus-DP: xx_xx.gsd

- DeviceNet: xx_xx.eds

- CC-Link: 0x0608_Maxxis_x_x.xx_en.CSPP

- ProiNet I/O: GSDML-xx-xx-xx-xx.xml

- EtherNet-IP: xx_xx_xx.eds

Kartentest:
Die Feldbuskarten haben LEDs, die den Zustand anzeigen, siehe PR 5900
Installationshandbuch.
Im Menü [Bedienung] - [Systemplege] - [Hardware testen] - [E/A Kartentest] - [Option-
FB ] werden alle Ein- und Ausgänge dargestellt.

ACHTUNG

Mögliche Netzwerkprobleme
Es muss ein eindeutiger Gerätename für die Hardware-Koniguration und -
Zuweisung/ Download vergeben werden.

4.7 Wägepunkte
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) wird die entsprechende
Wägeelektronik einem logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Interner Wägepunkt], siehe Kapitel 4.7.1.

- [Flüssigkeitzähler], siehe Kapitel 4.7.2.

- [Benutzerdeinierte Waage], siehe Kapitel 4.7.3.

- [xBPI-Waage], siehe Kapitel 4.7.5.

- [SBI-Waage], siehe Kapitel 4.7.6.

- [Pendeo Truck], siehe Kapitel 4.7.7.

- [Pendeo Process], siehe Kapitel 4.7.8.

- [PR-Net-Wägepunkt], siehe Kapitel 4.7.9.

- [Mettler-Waage], siehe Kapitel 4.7.10.

- [SMA-Waage], siehe Kapitel 4.7.11.

Das Gerät kann bis zu 4 Wägepunkte (Waagen) verwalten. Die zu nutzende Anzahl der
Waagen wird jedoch durch das Applikationspaket festgelegt. Es wird zwischen
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physikalischer Wägeelektronik/Waage (z. B. [intern], [xBPI-Waage]) und logischem
Wägepunkt (WP‑A, WP‑B, WP‑C und WP‑D) unterschieden.
Eine Summenbildung zweier Waagen kann nur auf C = A+B erfolgen.

Einschränkungen bei Auswahl der Waagenprotokolle:

- Es sind max. 3 digitale Waagenprotokolle (ausgenommen SBI) gleichzeitig möglich:

- xBPI

- Pendeo

- Es sind nur max. 2 digitale Waagenprotokolle möglich, wenn im Menü [Bedienung] -
[Systemeinrichtung] - [Angeschlossene Geräte] - [ModBus-RTU Master] ausgewählt
wurde.

Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] kann der physikalische
Wägepunkt entsprechend der nachfolgenden Tabelle einem logischen Wägepunkt
zugewiesen werden:

Wägeelektronik Logischer Wägepunkt

WP‑‑A WP‑‑B WP‑‑C WP‑‑D

[nicht zugewiesen] W W W W

[interner Wägepunkt] W W - -

[A+B] - - W -

[Flüssigkeitszähler] W W W W

[Benutzerdeinierte Waage] W W W W

[xBPI-Waage] W W W W

[SBI‑Waage] W W W W

[Pendeo Truck] W W W W

[Pendeo Process] W W W W

[PR‑Net-Wägepunkt] W W W W

[Mettler-Waage] W W W W

[SMA‑Waage] W W W W

Wenn die PR 5900 interne Wägeelektronik in die Steckplätze für A oder B gesteckt wird,
erfolgt automatisch die Zuordnung zu Wägepunkt A bzw. B.
Eine Wägeelektronik kann nur einmal einem logischen Wägepunkt zugewiesen werden.
Als Fabrikeinstellung wird WP‑A angezeigt.

Mit dieser Taste kann die Anzeige auf den entsprechenden Wägepunkt
umgeschaltet werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] erreichbar.
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Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

4.7.1 Interner Wägepunkt
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die Wägeelektronik Interner Wägepunkt
einem logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Parameter] (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.1.1.

- [Justieren], siehe Kapitel 4.7.1.2.

- [Neu], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.

- [Modiizieren] (nur für kleine Änderungen), siehe Kapitel 4.7.1.2.2.

- [Einheiten] (Anzeigeeinheiten und Anzeigegenauigkeit), siehe Kapitel 4.7.1.3.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [Interner Wägepunkt] erreichbar.

[Wägepunkte] auswählen und bestätigen.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00 gg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter Justieren Einheiten

Das Menü Wägepunkte erscheint.
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Wägepunkt A @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt A @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

4.7.1.1 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter für die Wägeelektronik Interner Wägepunkt
koniguriert.
Ausführliche Beschreibungen zu den folgenden Parametern:

- [W&M] (Eichplichtigen Betrieb), siehe Kapitel 4.7.1.1.1).

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Interner Wägepunkt] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00 gg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter Justieren Einheiten

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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- [Bereichsmodus] (Bereichswahl für Waagen), Mehrbereich siehe Kapitel 4.7.1.1.2 und
Mehrteilungswaage siehe Kapitel 4.7.1.1.3

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00 gg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter Justieren Einheiten

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

Einstellungen gesperrt

W&M

Messzeit

Digitales Filter

Grenzfrequenz

Externe WZ-Versorgung

kein

160 ms

aperiodisch

2.00 Hz

kleiner gleich 8 V

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien)

Beschreibung und Einstellungen siehe Kapitel 4.7.1.1.1

[Messzeit]

Die Dauer einer Messung kann ausgewählt werden.

Auswahl: 5 ms, 10 ms, 20 ms, 40 ms , 80 ms, 160 ms, 320 ms, 640 ms, 960 ms,
1280 ms, 1600 ms, ≤1 s

Im eichplichtigen Betrieb muss eine Messzeit ≤1 s gewählt werden.

1. Hier: [Wägepunkt A] mit [Interner Wägepunkt] auswählen und den Softkey
[Parameter] drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Digitales Filter]

Nachfolgend sind Beispiele von Störsignalen für die unterschiedlichen Filtertypen
abgebildet:

- Bessel-Filter

- Aperiodisches Filter

- Butterworth-Filter
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- Tschebyschef-Filter

Ein digitales Filter kann nur eingeschaltet werden, wenn eine Messzeit ≤160 ms
eingestellt ist.

Auswahl: kein Filter, Bessel, aperiodisch, Butterworth, Tschebyschef.

Sind keine besonders hochfrequenten Schwingungen im laufenden Betrieb zu
erwarten, empfehlen wir folgende Einstellungen:

- [Messzeit]: ≤160 ms

- [Digitales Filter]: aperiodisch

- [Grenzfrequenz]: 2.00 Hz

[Grenzfrequenz]

Je kleiner die Grenzfrequenz, desto träger ist das Messverhalten und stabiler ist das
Messergebnis.

Die Grenzfrequenz für das Tiefpassilter kann ausgewählt werden, zulässiger Bereich:
0,01…40,00 Hz.

Die Einstellmöglichkeit ist von der Messzeit abhängig.

Die Menüzeile [Grenzfrequenz] erscheint nur, wenn das digitale Filter eingeschaltet
ist.

[Externe Wägezellenversorgung]

Die Spannung der externen Versorgung wird ausgewählt.

Auswahl: kleiner gleich 8 V, größer 8 V
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

11
22
33

Stillstandszeit

Stillstandsbereich

Tarierwartezeit

Nullsetzbereich

Nullnachführung

Nullnachführ.-Anz.-Bereich

0.50 s

1.0 d

25 s

50.00 d

Ja

0.25 d

Standard Sichern
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[Stillstandszeit]

Mit den Parametern [Stillstandszeit] und [Stillstandsbereich] wird die Ruhe der
Waage (stabile Gleichgewichtslage) deiniert.

Die Eingabe für den Parameter [Stillstandszeit] erfolgt in Sekunden, zulässiger
Bereich: 0.00…2 s.

Die Zeit kann von 0.00…2.00 Sekunden eingegeben werden, beträgt jedoch immer
mindestens eine Messzeit.

[Stillstandsbereich]

Solange die Gewichtsänderungen in diesem Bereich bleiben, kann eine stabile
Gleichgewichtslage erkannt werden.

Die Eingabe für den Parameter [Stillstandsbereich] erfolgt in "d", zulässiger Bereich:
0.01…10.00 d.

Im eichplichtigen Betrieb ist ≤1 d zu wählen.

[Tarierwartezeit]

Abbruchzeit für einen nicht ausführbaren Tarier-/Nullsetzbefehl (z. B. mechanische
Unruhe der Waage, falsche Filtereinstellung, zu große Aulösung, zu enge
Stillstandsbedingung).

Die Eingabe erfolgt in Sekunden, zulässiger Bereich: 0.0…[2.5]…25 s.

Bei 0.0 s wird die Tarierung nur durchgeführt, wenn die Waage bereits in Ruhe ist.

[Nullsetzbereich]

Festlegung eines ±Bereiches, um den bei der Justierung durch die Totlast
festgelegten Nullpunkt innerhalb dessen

- das jeweilige angezeigte Bruttogewicht durch Betätigen der Nullsetztaste (oder
durch einen entsprechenden externen Befehl) auf Null gesetzt werden kann und

- die automatische Nullnachführung aktiv ist.

Einstellbarer Bereich: 0.00…10000.00 d

Im eichplichtigen Betrieb ist hier ≤2 % des Max einzugeben, Beispiel: 60 d für 3000 e
der Klasse III.

[Nullnachführung]

Die Nullanzeige wird innerhalb bestimmter Grenzen automatisch aufrecht erhalten.

Auswahl: Nein, Ja

Bei Auswahl [Nein] sind die nächsten drei Parameter ausgeblendet.

Bei Auswahl [Ja] müssen Werte für die nächsten drei Parameter eingegeben werden.

[Nullnachführ.-Anz.-Bereich]

Anzeigebereich innerhalb dessen die automatische Nullnachführung Abweichungen
ausgleicht.

Einstellbarer Bereich: 0.25…10000.00 d

Im eichplichtigen Betrieb ist <0.5 d einzugeben.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

11
22
33

Nullnachführungsschritt

Nullnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

0.25 d

1.0 s

9 d

20 d

Ein Bereich

Standard Sichern

[Nullnachführungsschritt]

Wenn ein Gewichtssprung größer des eingestellten Wertes auftritt, arbeitet die
automatische Nachführung nicht mehr.

Einstellbarer Bereich für die Schritte der automatischen Nachführung: 0.25…10 d

Im eichplichtigen Betrieb ist ≤0.5 d einzugeben.

[Nullnachführungszeit]

Zeitintervall für die automatische Nullnachführung.

Einstellbarer Bereich: 0.1…25 s

Im eichplichtigen Betrieb ist 1 s einzugeben.

[Überlast]

Wägebereich oberhalb der Höchstlast (Max) ohne Fehlermeldung.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d

Im eichplichtigen Betrieb ist max. 9 d = e einzustellen.

[Min. Gewicht]

Minimalgewicht, bei dem noch ein Druckbefehl ausgelöst werden kann.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d

Im eichplichtigen Betrieb ist mindestens 20 d einzustellen.

[Bereichsmodus]

Auswahl: Ein Bereich, Mehrbereich, Mehrteilung

Bereichswahl für Waagen und deren Einstellungen siehe Kapitel 4.7.1.1.2 und 4.7.1.1.3

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.1.1.1 W&M (Eichplichtiger Betrieb)

In diesem Menüpunkt (unter Parameter) werden die Parameter für den eichplichtigen
Betrieb der Wägeelektronik Interner Wägepunkt koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] - [W&M] erreichbar.
Es besteht die Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien)

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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[kein] [OIML] [NTEP] [NSC]

Anzeige Bruttowert B B G G

0,2 mV/V @
30.000 d

0,2 mV/V @
3000 e

0,2 mV/V @
3000 e

0,2 mV/V @
3000 e

Empfohlene
min. Messsignale

0,4 mV/V @
60.000 d

0,4 mV/V @
6000 e

0,4 mV/V @
6000 e

0,4 mV/V @
6000 e

Wenn der eichplichtige Betrieb eingeschaltet wurde, müssen die Parametereinstellungen
(Nullpunktnachführung etc.) entsprechend gewählt werden. Es indet dafür keine
Überprüfung statt.
Jedes Sichern der Justierung oder der geänderten Parameter erzeugt eine einmalige
Prüfzahl. Diese kann im Menü [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Justierprüfzahlen
anzeigen] eingesehen werden (siehe Kapitel 5.7) und ggf. auf das W&M-Schild
geschrieben werden.
Siehe auch Kapitel 4.7.1.2.

4.7.1.1.2 Bereichsmodus: Mehrbereich

In diesem Menüpunkt (unter Parameter) wird eine Mehrbereichswaage (der Kl. III bzw.
Einbereichswaage Kl. I und II mit variablem Teilungswert) der Wägeelektronik Interner
Wägepunkt koniguriert.
Die Mehrbereichswaage ist eine Waage mit zwei oder mehr Wägebereichen mit
verschiedenen Höchstlasten und Teilungswerten. Es gibt nur einen Lastaufnehmer, wobei
sich jeder Bereich von Null bis zu seiner jeweiligen Höchstlast erstreckt.
Bei [Bereichsmodus] = [Mehrbereich] hat die Skala bis zu 3 unterschiedlich aulösende
Bereiche bzw. Teilbereiche.
In der Kopfzeile der Gewichtsanzeige werden der aktuelle Bereich (R1, R2 oder R3) sowie
Max, Min und d (bzw. e bei Eichplicht) angezeigt (Beispiel: Mehrbereichswaage im
Bereich R2):

WP-AWP-A R2 Max 2000kg
Min 40kg e= 2kg

Die Schaltpunkte [Grenzbereich 1] und [Grenzbereich 2] bilden die Grenzen der Bereiche.
Sobald das Bruttogewicht den Bereich 1 überschreitet, wird der nächsthöhere Bereich mit
dem nächstgrößeren Teilungswert gültig (1, 2, 5, 10, 20, 50). Beim Reduzieren des
Gewichtes bleibt der Teilungswert des letzten Bereiches erhalten. Ist das Bruttogewicht
< 0,25 d des Bereiches 1, die Waage in Ruhe und nicht tariert, wird in den Bereich 1 mit
dem entsprechenden Teilungswert zurückgeschaltet.

Hinweis:

Während der Justierung ist die Mehrbereichsfunktion grundsätzlich abgeschaltet.

Beispiel:
Bereichsmodus: Mehrbereich
Bereich 1: 0…1000 g (beim Justieren eingestellter Teilungswert: 0,1 g)
Bereich 2: 0…2000 g (nächst größerer Teilungswert: 0,2 g)
Bereich 3: 0…3000 g (nächst größerer Teilungswert: 0,5 g)
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] - [Bereichsmodus] - [Mehrbereich] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

Nullnachführungsschritt

Nullnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

0.25 d

1.0 s

9 d

20 d

Ein Bereich

Standard Sichern

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Wägepunkte @admin

Nullpunktnachführungsschritt

Nullpunktnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

0.25 d

1.0 s

9 d

20 d

Ein Bereich

Standard Sichern

Ein Bereich

Mehrbereich

Mehrteilung

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

11
22
33

Nullnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

Bereichsgrenze 1

Bereichsgrenze 2

1.0 s

9 d

20 d

Mehrbereich

1000.0 g

2000.0 g

Standard Sichern

1. [Bereichsmodus] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Mehrbereich] auswählen und bestätigen.

3. Umschaltpunkt von Bereich 1 auf 2 einstellen: für die [Bereichsgrenze 1] 1000.0 g
eingeben.

4. Umschaltpunkt von Bereich 2 auf 3 einstellen: für die [Bereichsgrenze 2] 2000.0 g
eingeben.

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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4.7.1.1.3 Bereichsmodus: Mehrteilungswaage

In diesem Menüpunkt (unter Parameter) wird eine Mehrteilungswaage (der Kl. III bzw.
Einbereichswaage Kl. I und II mit variablem Teilungswert) der Wägeelektronik Interner
Wägepunkt koiguriert.
Die Mehrteilungswaage ist eine Waage mit einem Wägebereich, der in Teilwägebereiche
aufgeteilt ist. Jeder Teilwägebereich hat einen anderen Teilungswert, wobei der
Wägebereich automatisch in Abhängigkeit von der aufgebrachten Last sowohl bei
Belastung als auch bei Entlastung umgeschaltet wird.
Bei [Bereichsmodus] = [Mehrteilung] hat die Skala bis zu 3 unterschiedlich aulösende
Bereiche bzw. Teilbereiche.
In der Kopfzeile der Gewichtsanzeige werden der aktuelle Teilwägebereich (R1 oder R2
oder R3) sowie Max, Min und d (bzw. e bei Eichplicht) angezeigt (Beispiel:
Mehrteilungswaage im Bereich R2):

WP-AWP-A R2 Max 2000kg
Min 40kg e= 2kg

Die Parameter [Grenzbereich 1] und [Grenzbereich 2] bilden die Teilwägebereiche. Sobald
das angezeigte Gewicht den Teilbereich 1 überschreitet, wird der nächsthöhere
Teilbereich mit dem nächstgrößeren Teilungswert gültig (1, 2, 5, 10, 20, 50).

Hinweis:

Während der Justierung ist die Mehrteilungsfunktion grundsätzlich abgeschaltet.

Beispiel:
Bereichsmodus: Mehrteilung
Teilwägebereich 1: 0…1500 g (beim Justieren eingestellter Teilungswert: 0,1 g)
Teilwägebereich 2: 1500…2900 g (nächst größerer Teilungswert: 0,2 g)
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] - [Bereichsmodus] - [Mehrteilungswaage] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

Nullnachführungsschritt

Nullnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

0.25 d

1.0 s

9 d

20 d

Ein Bereich

Standard Sichern

1. [Bereichsmodus] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Wägepunkte @admin

Nullpunktnachführungsschritt

Nullpunktnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

0.25 d

1.0 s

9 d

20 d

Ein Bereich

Standard Sichern

Ein Bereich

Mehrbereich

Mehrteilung

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00++ gg
Wägepunkte @admin

11
22
33

Nullnachführungsschritt

Nullnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

Bereichsgrenze 1

0.25 d

1.0 s

9 d

20 d

Mehrteilung

1500.0 g

Standard Sichern

4.7.1.2 Justieren

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der Wägeelektronik Interner Wägepunkt
durchgeführt.

- [Neu], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.

- [Max] (Höchstlast), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

- [Teilungswert], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

- [Totlast bei], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.3 und bei erforderlicher Korrektur siehe auch
Kapitel 4.7.1.2.3.

- [Max bei], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.

- [Modiizieren] (nur für kleine Änderungen), siehe Kapitel 4.7.1.2.2.

- [Max] (Höchstlast), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

- [Teilungswert], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

- [Totlast bei], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.3 und bei erforderlicher Korrektur siehe auch
Kapitel 4.7.1.2.3.

- [Max bei], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.

- [Totlast bei] (Korrektur), siehe Kapitel 4.7.1.2.3.

2. [Mehrteilung] auswählen und bestätigen.

3. Teilwägebereich 1 einstellen: für die [Bereichsgrenze 1] 1500.0 g eingeben.
4. Teilwägebereich 2 einstellen: für die [Bereichsgrenze 2] 2900.0 g eingeben.
5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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Hinweis:

Der Menüpunkt [Modiizieren] wird nur für kleine Änderungen benutzt (z. B. Ändern der
Totlast/Vorlast, Anpassung der mV/V Werte für Totlast/Vorlast und/oder Max, Ändern
des Teilungswertes).

Grundsätzlich den Menüpunkt [Neu] wählen.

Bei Einsatz im eichplichtigen Verkehr sind bei der Wahl der Einstellungen die
gesetzlichen Anforderungen und die Bedingungen des Prüfscheins und der Zulassung zu
beachten.
Es gibt zwei Möglichkeiten, die Justierdaten zu sichern, mittels

- CAL-Schalter

Die Justierdaten können mit CAL-Schalter A/B und die Zuordnung der
Wägeelektronik kann mit CAL-Schalter 1 geschützt werden (siehe Kapitel 2.7.1), die für
eichplichtige Anwendungen in der "gesicherten" Position zu versiegeln sind.

Hinweis:

Die CAL-Schalter A/B sind nur nach Demontage der Rückwand zugänglich.

- Software

Jedes Sichern der Justierung oder der geänderten Parameter erzeugt eine einmalige
Prüfzahl. Diese kann im Menü [Bedienung] - [Systeminformationen] -
[Justierprüfzahlen anzeigen] eingesehen werden (siehe Kapitel 5.7) und ggf. auf das
W&M-Schild geschrieben werden.

Vor der Justierung muss der Wägepunkt zugewiesen worden sein, siehe Kapitel 4.7.
Während der Justierung muss das Gerät auf Bruttoanzeige stehen (evtl. enttarieren).
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00 gg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter Justieren Einheiten

Hier: [Wägepunkt A] mit [Interner Wägepunkt] auswählen und den Softkey
[Justieren] drücken.
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4.7.1.2.1 Neu

In diesem Menüpunkt wird eine neue Justierung der Wägeelektronik Interner
Wägepunkt durchgeführt und koniguriert.
Die Beschreibungen und Einstellungen von [Max], [Teilungswert], [Totlast bei] und [Max
bei] werden in den folgenden Kapiteln beschrieben:

- [Max] (Höchstlast), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

- [Teilungswert], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

- [Totlast bei], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.3 und bei erforderlicher Korrektur siehe auch
Kapitel 4.7.1.2.3.

- [Max bei], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Neu Modifizieren

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.

Bei [Neu] werden die Daten erst auf Fabrikeinstellung (default) gesetzt und dann die
Justierung gestartet.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Neu Modifizieren

- Mit Softkey [Neu] wird eine neue Justierung gestartet, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.

- Mit Softkey [Modiizieren] (nur für kleine Änderungen nutzen!) wird eine
bestehende Justierung verändert, siehe Kapitel 4.7.1.2.2.

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.

1. Softkey [Neu] drücken.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Sichern

??
SPAN und Totlast

werden zurückgesetzt.

Abbruch Weiter

Mit Softkey [Abbruch] wird die Auswahl verworfen.

WP-AWP-A Max 3000kg d= 1g

00++ kgkg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000 kg

1 kg

mV/V

mV/V

µV/d

0.000000

1.000000

4.000000

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Sichern

[Max] (Höchstlast)

Das maximal zu messende Gewicht ohne Totlast.

Beschreibung und Einstellungen, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

[Teilungswert]

Der Teilungswert (d) ist die Diferenz zwischen zwei aufeinander folgenden
Anzeigewerten.

Beschreibung und Einstellungen, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

[Totlast bei]

Eine leere Waage oder einen leeren Behälter als Totlast nehmen (Normalfall).

Beschreibung und Einstellungen, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.3.

[Max bei]

Eine Justierung mit Gewichten, ohne Gewichte (mit mV/V-Werten oder Daten) oder
eine Linearisierung durchführen, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.

- [mit Last], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.1.

Ein Fenster mit einer Sicherheitsabfrage erscheint.

2. Softkey [Weiter] drücken. Die Fabrikeinstellungen werden gesetzt.

Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Die Parameter in der vorgegebenen Reihenfolge konigurieren und bestätigen.
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- [mit mV/V], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.2.

- [mit Daten] Wägezellendaten (smart calibration), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.3.

- [Linear.] (Linearisierung), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.4.
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert mit mV/V

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040582

1.177264

1.177264

0.470906

30000 d

1 d

103.415 g

3000.000 g

98.11 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00003
TSTTST

++
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.177246

0.987513

0.470898

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.11 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

berechne den Referenzwert
für den Wägeelektroniktest...

Dieses Fenster erscheint für kurze Zeit.

Die Höchstlast (Max) wird mit der Kennung "TST" und ohne Masseneinheit angezeigt.

Die Bestätigung wird angezeigt mit: "Sichere Justierung…"

Hinweis:

Nach Beendigung der Justierung im Menüpunkt [Param] den Parameter
[Einstellungen gesperrt] setzen, um den Überschreibschutz mittels Software zu
aktivieren (siehe auch Kapitel 2.7.2).

Hinweis:

Jedes Sichern der Justierung oder der geänderten Parameter erzeugt eine
einmalige Prüfzahl. Diese kann im Menü [Bedienung] - [Systeminformationen] -
[Justierprüfzahlen anzeigen] eingesehen werden (siehe Kapitel 5.7) und ggf. auf das
W&M-Schild geschrieben werden.

Sichern einer eichplichtigen Anwendung siehe Kapitel 4.7.1.2.

4. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.

5. Mit Taste EXIT die Justierung abbrechen.
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4.7.1.2.1.1 Max (Höchstlast)

In diesem Menüpunkt (unter Neu/Modiizieren) wird beim Justieren der Wägeelektronik
Interner Wägepunkt das maximale Gewicht festgelegt.
Die Höchstlast (Max) legt das maximal zu messende Gewicht ohne Totlast sowie die
entsprechende Anzahl der Nachkommastellen für die Anzeige fest. Max ist normalerweise
kleiner als die Wägezellenkapazität (Nennlast der Wägezelle x Wägezellenanzahl).
Zulässige Eingaben für die Höchstlast: Max-Gewichtswert von 0.00010…999999 in mg, g,
kg, t, lb oder oz.
Der Max-Gewichtswert muss ganzzahlig durch den Teilungswert (1 d) teilbar sein, kann
bis 6 Stellen umfassen und wird als numerischer Wert mit oder ohne Dezimalpunkt
eingegeben.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu/Modiizieren] - [Max] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040800

1.177298

0.987577

0.470919

30000 d

1 d

103.966 g

3000.000 g

2516.5 g

98.11 cnt/d

Sichern

Bei einer neuen Justierung sind die Parameter [Teilungswert], [Totlast bei] und [Max
bei] inaktiv.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.177246

0.987513

0.470898

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.10 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

??
Soll beendet werden, ohne zu speichern?

Alle Änderungen werden rückgängig gemacht!

Ja Nein

Den Softkey [Ja] drücken, um die Justierung ohne Speicherung zu verlassen.

Das Beenden der Justierung ohne Speicherung wird angezeigt mit: "mache die
Justierung rückgängig…".

Eine Sicherheitsabfrage erscheint.

1. [Max] auswählen und Eingabefeld aktivieren.
2. Wert mit Nachkommastellen eingeben (hier: 3000.0).

3. Taste drücken, um die Masseneinheit auszuwählen.
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Hinweis:

Wurde eine Linearisierung durchgeführt (siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.4), erscheint nach
Auswahl des Parameters folgender Hinweis: "Änderung ist nicht möglich, während
die Linearisierung eingeschaltet ist".

Nur das Löschen der Linearisierungspunkte schaltet die Linearisierung aus!

Bei einer neuen Justierung ist [Sichern] deaktiviert. Der nächste Menüpunkt
[Teilungswert] wird aktiviert.

Mögliche Fehlermeldungen, siehe Kapitel 9.7.1.
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Sichern

STOPSTOP
Max setzen ist fehlgeschlagen.

> physik. Max

Ok

Mit [OK] wird der Eingabewert für die Höchstlast zurückgenommen.

4.7.1.2.1.2 Teilungswert

In diesem Menüpunkt (unter Neu/Modiizieren) wird beim Justieren der Wägeelektronik
Interner Wägepunkt der Teilungswert (d) festgelegt.
Der Teilungswert (d) ist die Diferenz zwischen zwei aufeinander folgenden
Anzeigewerten.
Bei einer eichfähigen Waage wird vom Eichwert (e) gesprochen, der dem Teilungswert
gleich gesetzt wird: d = e.
Beispiel:

- Max = 6000 kg, Teilungswert (1 d) = 2 kg

- Berechnung des Teilungswertes für Max (automatisch):

- d = Max / Teilungswert (1 d)

- d = 6000 kg/2 kg

- d = 3000

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu/Modiizieren] - [Teilungswert] erreichbar.

4. Eingaben bestätigen.
Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze Max…".

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.

Der Referenzwert für den Elektroniktest wird ermittelt.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Sichern

Bei einer neuen Justierung sind die Parameter [Totlast bei] und [Max bei] inaktiv.

Die Masseneinheit wird von [Max] übernommen. Auch die Anzahl der
Nachkommastellen wird bei der Eingabe von [Max] festgelegt.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Sichern

0.1 g

0.2 g

0.5 g

1.0 g

2.0 g

5.0 g

Bei einer neuen Justierung ist [Sichern] deaktiviert. Der nächste Menüpunkt [Totlast
bei] wird aktiviert.

1. [Teilungswert] (1 d) auswählen und Eingabefeld aktivieren.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Den entsprechenden Wert auswählen und bestätigen.

Der Teilungswert (d) wird, bezogen auf den Max-Gewichtswert, berechnet.

Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze den Teilungswert…".

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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Mögliche Fehlermeldungen, siehe Kapitel 9.7.2.
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Sichern

STOPSTOP
Teilungswert setzen
ist fehlgeschlagen.

Max muss ein vielfaches
der Skalenteilung sein.

Ok

Diese Meldung erscheint, falls die Höchstlast [Max] des Wägebereiches nicht ganzzahlig
durch die Skalenteilung teilbar ist.
Mit [OK] wird die Einstellung zurückgenommen.

4.7.1.2.1.3 Totlast bei

In diesem Menüpunkt (unter Neu/Modiizieren) wird beim Justieren der Wägeelektronik
Interner Wägepunkt die Totlast (leere Waage oder Behälter) festgelegt.

Hinweis:

Wurde eine Linearisierung durchgeführt (siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.4), erscheint nach
Auswahl des Parameters folgender Hinweis: "Änderung ist nicht möglich, während die
Linearisierung eingeschaltet ist".

Nur das Löschen der Linearisierungspunkte schaltet die Linearisierung aus!

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu/Modiizieren] - [Totlast bei] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040800

1.177298

0.987557

0.470919

30000 d

1 d

103.966 g

3000.000 g

2516.5 g

98.11 cnt/d

mit Last mit mV/V Sichern

Um die leere Waage oder den leeren Behälter als Totlast zu nehmen (Normalfall):

1. Waage oder Behälter entleeren.
2. Softkey [mit Last] drücken.
3. Eingaben bestätigen.
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Bei einer neuen Justierung ist [Sichern] deaktiviert.

Mögliche Fehlermeldungen, siehe Kapitel 9.7.3.
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040800

1.177688

0.987567

0.470919

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

mit Last mit mV/V Sichern

STOPSTOP
Totlast setzen ist fehlgeschlagen.

> physik. Max

Ok

Diese Meldung erscheint, wenn die eingegebene Totlast in mV/V plus Skalenbereich in
mV/V größer als 3 mV/V (= 36 mV) ist.
Mit [OK] wird die Einstellung zurückgenommen.

4.7.1.2.1.4 Max bei

In diesem Menüpunkt (unter Neu/Modiizieren) wird eine Justierung der Wägeelektronik
Interner Wägepunkt mit Gewichten oder ohne Gewichte (mit mV/V-Werten oder Daten)
oder eine Linearisierung durchgeführt und koniguriert.

- [mit Last], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.1.

- [mit mV/V], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.2.

- [mit Daten] Wägezellendaten (smart calibration), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.3.

- [Linear.] (Linearisierung), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.4.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu/Modiizieren] - [Max bei] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.00000

0.400000

30000 d

1 d

83.33 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

Sofern der mV/V-Wert der Totlast berechnet wurde oder aus der vorherigen
Justierung bekannt ist, kann der Wert mit dem Softkey [mit mV/V] überschrieben
werden.

Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze Totlast…".

4. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.

[Max bei] auswählen und den entsprechenden Softkey drücken.
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Softkey [mit Last]

Mit Gewichten justieren, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.1.

Softkey [mit mV/V]

Mit mV/V-Werten justieren, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.2.

Softkey [mit Daten]

Mit Wägezellendaten justieren (smart calibration), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.3.

Softkey [Linear.]

Mit Linearisierungspunkten justieren, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.4.

4.7.1.2.1.4.1 mit Last

In diesem Menüpunkt (unter Max bei) wird eine Justierung der Wägeelektronik Interner
Wägepunkt mit Gewichten durchgeführt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu] - [Max bei] - [mit Last] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.00000

0.400000

30000 d

1 d

83.33 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

56152++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.00000

0.400000

30000 d

1 d

83.33 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

Justiergewicht auf die Waage legen und
den Wert eingeben.

Ok Abbruch

2516.5 g

Einheit

Die Masseneinheit für das Justiergewicht (Umschaltung mit ) kann von der Einheit
des Gerätes abweichen, eine Umrechnung erfolgt automatisch.

1. [Max bei] auswählen und Softkey [mit Last] drücken.
Ein Eingabefenster erscheint.

2. Justiergewicht auf die Waage legen und den Wert eingeben.

3. Softkey [Ok] drücken
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.177246

0.987513

0.470898

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.10 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

In der Zeile [justiert bei] wird der Gewichtswert des Justiergewichtes, die
Masseneinheit und das diesem Wert entsprechende Messsignal in mV/V angezeigt.

Mögliche Fehlermeldungen, siehe Kapitel 9.7.4.
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

56152++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.177246

0.987513

0.470898

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.10 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

STOPSTOP
SPAN setzen ist fehlgeschlagen.

kein Stillstand

Ok

Mit [OK] wird die Einstellung zurückgenommen.

4.7.1.2.1.4.2 mit mV/V

In diesem Menüpunkt (unter Max bei) wird eine Justierung der Wägeelektronik Interner
Wägepunkt mit mV/V-Werten durchgeführt.
Bei der Eingabe des mV/V-Wertes der Wägezellen kann die Gravitation am Aufstellort
berücksichtigt werden, die Daten der STAR Wägezellen basieren auf der Gravitation von
Hamburg: 9,81379 m/s².
SPAN berechnen
SPAN gibt die äquivalente Eingangsspannung in mV/V bezogen auf die Höchstlast (Max)
der Waage an. Er berechnet sich wie folgt:
SPAN [mV/V] = Höchstlast x Wägezellenempindlichkeit Cn [mV/V] /
Wägezellenkapazität (Nennlast Emax x Wägezellenanzahl)
Wägezellenempindlichkeit Cn = Nennkennwert Cn (siehe Technische Daten der
Wägezelle).
Totlast berechnen
Die der Totlast äquivalenten Eingangsspannung in mV/V kann mit obiger Formel
berechnet werden, indem statt der Höchstlast die Totlast eingesetzt wird.

Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze SPAN mit Last…".

4. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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Normalerweise braucht die Totlast (unbelastete Waage oder leerer Behälter) nicht
berechnet zu werden.
Mit der nachträglichen Totlastkorrektur (siehe Kapitel 4.7.1.2.3) kann zu einem späteren
Zeitpunkt, wenn die Waage oder der Behälter leer ist, die Totlast neu festgelegt werden.

WZ 2 mV/V @ 2000 kg

Speisung U
DC

 = 12 V

SPAN = 1 mV/V

Totlast 0,5 kg 1000 kg

Max

1.5 mV/V

(18 mV)

0.5 mV/V

(6 mV)

Beispiel

- 1 Wägezelle mit Nennkennwert Cn = 2 mV/V

- bei Nennlast 2000 kg

- Höchstlast 1000 kg

- Totlast 500 kg

- Wägezellenspeisespannung UDC = 12 V

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu] - [Max bei] - [mit mV/V] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.00000

0.400000

30000 d

1 d

83.33 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

1. [Max bei] auswählen und Softkey [mit mV/V] drücken.
Ein Eingabefenster erscheint.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.00000

0.400000

30000 d

1 d

83.33 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

Eingangsspannung
für SPAN eingeben.

Ok Abbruch

1.000000 mV/V

123...

Ggf. den Wert für die nachträgliche Totlastkorrektur eingeben (siehe Kapitel 4.7.1.2.3).

4.7.1.2.1.4.3 mit Daten

In diesem Menüpunkt (unter Max bei) wird eine Justierung der Wägeelektronik Interner
Wägepunkt mit Wägezellendaten (smart calibration) durchgeführt.
Unterliegt die zu justierende Waage nicht dem Eichgesetz, kann eine Justierung ohne
Gewichte durchgeführt werden. Die einfachste Methode ist die mit Wägezellendaten
ohne Berechnung.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu] - [Max bei] - [mit Daten] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.00000

0.400000

30000 d

1 d

83.33 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

2. Eingangsspannung für SPAN eingeben.

3. Softkey [Ok] drücken.
4. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.

1. [Max bei] auswählen und Softkey [mit Daten] drücken.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Wägezellenkonfiguration @admin

Anzahl der Wägezellen

Nennlast der Wägezelle

Erdbeschleunigung

Hysteresefehler

Zertifizierte Daten

WZ 1 Ausg.-Signal b. Nennl.

4 Wägezellen

3000 kg

9.81379 m/s

nicht spezifiziert

alle Wägezellen gleich

1.000000 mV/V

Eingabe Berechnen

[Anzahl der Wägezellen]

Anzahl der parallel geschalteten Wägezellen (1, 2…[4]…9, 10)

Die nächsten Werte den Technischen Daten der Wägezellen entnehmen und
eingeben.

[Nennlast der Wägezelle]

Nennlast Emax einer Wägezelle (nicht die Gesamtnennlast der Waage!)

[Erdbeschleunigung]

Erdbeschleunigung am Aufstellort, als Voreinstellung ist mit 9,81379 m/s. der Wert
für Hamburg angegeben.

[Hysteresefehler]

Auswahl: nicht speziiziert, speziiziert

Wenn von [nicht speziiziert] auf [speziiziert] umgeschaltet wird, sind Werte für
[Korrektur A] und [Korrektur B] einzutragen.

Die Werte im Kalibrierzertiikat der Wägezelle unter "Hysteresis correction values for
Smart Calibration" entnehmen.

[Zertiizierte Daten], [WZ Ausg.-Signal b. Nennl.], [WZ Ausgangswiderstand]

WZ = Wägezelle

Auswahl: alle Wägezellen gleich, jede Wägezelle individuell

Bei [alle Wägezellen gleich] ist nur jeweils 1 Wert für [WZ Ausg.-Signal b. Nennl.] und
[WZ Ausgangswiderstand] einzutragen.

Die Werte im Kalibrierzertiikat der Wägezelle unter "Output at max. capacity" und
"Output impedance" entnehmen.

Bei [jede Wägezelle individuell] den Softkey [Eingabe] drücken, um für jede
Wägezelle die individuellen Daten für [WZ x Ausg.-Signal bei Nennl.] und [WZ x
Ausgangswiderstand] einzugeben.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Berechnen] drücken, um die Berechnung zu starten.
4. Die Berechnung bestätigen, um den errechneten mV/V Wert in die Justierdaten zu

übernehmen.
5. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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4.7.1.2.1.4.4 Linearisierung

In diesem Menüpunkt (unter Max bei) wird eine Justierung der Wägeelektronik Interner
Wägepunkt mit Linearisierungspunkten durchgeführt.
Durch das Festlegen von Linearisierungspunkten kann der Messbereich zu einer Geraden
optimiert werden.
Voraussetzung

- Justierung von Max und Totlast wurde durchgeführt.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Neu] - [Max bei] - [Linear.] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert mit mV/V

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040582

1.177264

1.177264

0.470906

30000 d

1 d

103.415 g

3000.000 g

98.11 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Linearisierung @admin

11
22
33

justiert mit mV/V mV/V1.177264

Einfügen mit mV/V mit Last

1. [Max bei] auswählen und Softkey [Linear.] drücken.
Das Menü Linearisierung erscheint.

2. Softkey [Einfügen] drücken, um einen Linearisierungspunkt festzulegen.
Ein Eingabefenster erscheint.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Linearisierung @admin

11
22
33

justiert mit mV/V mV/V1.177264

Einfügen mit mV/V mit Last

Linearisierungsgewicht eingeben.

Ok Abbruch

750 g

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Linearisierung @admin

1. Linear. Punkt

2. Linear. Punkt

3. Linear. Punkt

justiert mit mV/V

mV/V

mV/V

mV/V

mV/V

-.------

-.------

-.------

1.177246

750 g

1500 g

2250 g

Einfügen Ändern Löschen mit mV/V mit Last

Das Fenster zeigt die festgelegten Linearisierungspunkte.

Mit Softkey [mit mV/V] kann der Wert direkt eingegeben werden.

Mit Softkey [Ändern] kann der gewählte Linearisierungspunkt geändert werden.

Mit Softkey [Löschen] kann der gewählte Linearisierungspunkt gelöscht werden.
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

6947++ gg
Linearisierung @admin

11
22
33

1. Linear. Punkt

2. Linear. Punkt

3. Linear. Punkt

justiert bei

mV/V

mV/V

mV/V

mV/V

0.294101

-.------

-.------

0.987384

750 g

1500 g

2250 g

2516.5 g

Einfügen Ändern Löschen mit mV/V mit Last

3. Den gewünschten Wert mittels Tastatur eingeben.
4. Softkey [Ok] drücken.
5. Die Eingabeschritte wiederholen, um bis zu 3 Linearisierungspunkte nacheinander

festzulegen.

6. Einen Linearisierungspunkt auswählen, das entsprechende Gewicht aulegen und den
Softkey [mit Last] drücken.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Linearisierung @admin

11
22
33

1. Linear. Punkt

2. Linear. Punkt

3. Linear. Punkt

justiert mit mV/V

mV/V

mV/V

mV/V

mV/V

0.294273

0.588587

0.882894

1.177264

750 g

1500 g

2250 g

Einfügen Ändern Löschen mit mV/V mit Last

Hinweis:

Die Linearisierung wird deaktiviert/gelöscht, indem alle Linearisierungspunkte
gelöscht werden.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert mit mV/V

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040582

1.177264

1.177264

0.470906

30000 d

1 d

103.415 g

3000.000 g

98.11 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

Änderung ist hier nicht möglich
während die Linearisierung aktiv ist

4.7.1.2.2 Modiizieren

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) werden an einer bestehenden Justierung der
Wägeelektronik Interner Wägepunkt kleine Änderungen vorgenommen.
Wenn sich z. B. das Behälter- oder Plattformgewicht verändert hat, ist eine Anpassung der
Totlast erforderlich, siehe Kapitel 4.7.1.2.3.
Die Beschreibungen und Einstellungen von [Max], [Teilungswert], [Totlast bei] und [Max
bei] werden unter [Justieren] - [Neu] beschrieben:

- [Max] (Höchstlast), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

- [Teilungswert], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

Der für das Gewicht korrespondierende Wert wird in mV/V automatisch
eingetragen.

7. Die Eingabeschritte wiederholen, um für alle festgelegten Linearisierungspunkte den
für das Gewicht korrespondierenden Wert in mV/V automatisch einzutragen.

8. Taste EXIT drücken, um in das vorherige Fenster zu wechseln.
Ein Hinweis erscheint, dass der Wert für Max nicht geändert werden kann,
solange die Linearisierung aktiv ist.

9. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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- [Totlast bei], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.3 und bei erforderlicher Korrektur siehe auch
Kapitel 4.7.1.2.3.

- [Max bei], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Modiizieren] erreichbar.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Neu Modifizieren

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040800

1.177298

0.987577

0.470919

30000 d

1 d

103.966 g

3000.000 g

2516.5 g

98.11 cnt/d

Sichern

[Max] (Höchstlast)

Das maximal zu messende Gewicht ohne Totlast.

Beschreibung und Einstellungen, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

[Teilungswert]

Der Teilungswert (d) ist die Diferenz zwischen zwei aufeinander folgenden
Anzeigewerten.

Beschreibung und Einstellungen, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

[Totlast bei]

Eine leere Waage oder einen leeren Behälter als Totlast nehmen (Normalfall).

Beschreibung und Einstellungen, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.3.

1. Softkey [Modiizieren] drücken.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die entsprechenden Parameter auswählen und bestätigen.
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[Max bei]

Eine Justierung mit Gewichten, ohne Gewichte (mit mV/V-Werten oder Daten) oder
eine Linearisierung durchführen, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.

- [mit Last], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.1.

- [mit mV/V], siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.2.

- [mit Daten] Wägezellendaten (smart calibration), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.3.

- [Linear.] (Linearisierung), siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.4.

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00003
TSTTST

++
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.177246

0.987513

0.470898

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.11 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

berechne den Referenzwert
für den Wägeelektroniktest...

Dieses Fenster erscheint für kurze Zeit.

Die Höchstlast (Max) wird mit der Kennung "TST" und ohne Masseneinheit angezeigt.

Die Bestätigung wird angezeigt mit: "Sichere Justierung…"

Hinweis:

Nach Beendigung der Justierung im Menüpunkt [Param] den Parameter
[Einstellungen gesperrt] setzen, um den Überschreibschutz mittels Software zu
aktivieren (siehe auch Kapitel 2.7.2).

Hinweis:

Jedes Sichern der Justierung oder der geänderten Parameter erzeugt eine
einmalige Prüfzahl. Diese kann im Menü [Bedienung] - [Systeminformationen] -
[Justierprüfzahlen anzeigen] eingesehen werden (siehe Kapitel 5.7) und ggf. auf das
W&M-Schild geschrieben werden.

Sichern einer eichplichtigen Anwendung siehe Kapitel 4.7.1.2.

4.7.1.2.3 Totlast bei (Korrektur)

In diesem Menüpunkt wird an einer bestehenden Justierung der Wägeelektronik
Interner Wägepunkt die Totlast (leere Waage oder Behälter) neu festgelegt.
Verändert sich das Behälter-/Plattformgewicht z. B. durch Abrieb/Abbrand (Verringerung
der Totlast), Ablagerungen (Erhöhung der Totlast) oder mechanische Änderungen um
einen Betrag, der größer als der Nullstellbereich ist, so arbeiten die automatische
Nullpunktnachführung und das manuelle Nullsetzen nicht mehr.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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Der aktuell durch Nullnachführung oder Nullsetzen bereits ausgenutzte Bereich wird im
Menü [Bedienung] - [Systeminformation] - [HW-Optionen] - [WPx] - [Beobachten]
angezeigt.

Die Taste drücken, um die 10-fach Aulösung für den Gewichtswert
einzuschalten.
Wenn der Nullsetzbereich bereits ausgenutzt ist, kann man eine nachträgliche
Totlastkorrektur (Überschreibschutz muss deaktiviert sein, siehe Kapitel 2.7) durchführen,
ohne dass die anderen Justierdaten/parameter beeinlusst werden.
Dazu wird die Justierung im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] -
[Wägepunkt x] - [Modiizieren] - [Totlast bei] - [mit Last] durchgeführt (siehe
Kapitel 4.7.1.2.1.3).

Hinweis:

Wurde eine Linearisierung durchgeführt (siehe Kapitel 4.7.1.2.1.4.4), erscheint nach
Auswahl des Parameters folgender Hinweis: "Änderung ist nicht möglich, während die
Linearisierung eingeschaltet ist".

Nur das Löschen der Linearisierungspunkte schaltet die Linearisierung aus!

4.7.1.3 Einheiten

In diesem Menüpunkt werden zusätzliche Masseeinheiten für die Anzeige sowie die
Anzeigegenauigkeit der Wägeelektronik Interner Wägepunkt koniguriert.
Das Gerät wird mit einer gewählten Masseeinheit justiert. Zusätzlich können bis zu
2 weitere Einheiten angezeigt werden.
Die Umschaltung der Gewichtsanzeige erfolgt mit den Funktionstasten (F1 oder F2) Diese
müssen vorab belegt worden sein, siehe Kapitel 4.3.
Bei 3 Einheiten erfolgt die Umschaltung: Von 1 nach 2, 3, 1, 2, … .
Wenn die Einheit 2 oder die Einheit 3 angezeigt werden, wird bei einem eichplichtigen

Gerät zusätzlich zur Masseeinheit das Zeichen (für nicht eichfähiges Gewicht)
eingeblendet.
In dem folgenden Beispiel wird die

- Einheit 2 in [oz] festgelegt. Die Anzeigegenauigkeit ist auf [unverändert] gesetzt.

Das bedeutet, dass der Teilungswert in Gewicht etwa (Rundung) dem justierten
Teilungswert entspricht.

- Einheit 3 in [lb] hat eine um eine Stufe höhere Anzeigegenauigkeit, d. h. der
Teilungswert ist etwa (Rundung) eine Stufe kleiner als der justierte Teilungswert.

Die Werte für Max und Min für die zusätzlichen Einheiten werden unter
Berücksichtigung der zugehörigen Teilungswerte umgerechnet (Rundung).

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einheiten] erreichbar.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g
Min 2g

00 gg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter Justieren Einheiten

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

30–– gg
Einheiten @admin

Anzahl der Einheiten 1 Gewichtseinheit

Sichern

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

30–– gg
Einheiten @admin

Anzahl der Einheiten 1 Gewichtseinheit

Sichern

1 Gewichtseinheit

2 Gewichtseinheiten

3 Gewichtseinheiten

1. Hier: [Wägepunkt A] mit [Interner Wägepunkt] auswählen und den Softkey
[Einheiten] drücken, um weitere Einheiten sowie die zugehörige Anzeigegenauigkeit
auszuwählen.

Folgendes Fenster erscheint.

2. Die Auswahl bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. [3 Gewichtseinheiten] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

30–– gg
Einheiten @admin

Anzahl der Einheiten

Einheit 2

Einheit 3

3 Gewichtseinheiten

kg

unverändert

kg

unverändert

Anzeigeauflösung

Anzeigeauflösung

Sichern

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

30–– gg
Einheiten @admin

Anzahl der Einheiten

Einheit 2

Einheit 3

3 Gewichtseinheiten

oz

unverändert

lb

1 Stufe niedriger

Anzeigeauflösung

Anzeigeauflösung

Sichern

Max = 3000g ~ 6.613868lb 
e = 0.1g ~ 0.00022lb 
d = 0.0005lb

[Einheit x]

Auswahl: kg, t, lb, g, mg, oz

[Anzeigeaulösung]

Auswahl: [unverändert], 1 Stufe niedriger, 2 Stufen niedriger, 3 Stufen niedriger,
3 Stufen höher, 2 Stufen höher, 1 Stufe höher

4.7.2 Flüssigkeitszähler
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die Wägeelektronik Flüssigkeitszähler
einem logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Parameter] (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.2.1.

Flüssigkeitszähler wirken ausschließlich auf den internen digitalen Eingängen.

- Eingang 1 = WP‑A

- Eingang 2 = WP‑B

- Eingang 3 = WP‑C

- Eingang 4 = WP‑D

Die maximale Frequenz beträgt 200 Hz bei einem Tastverhältnis von 50:50.
Der Zählwert zählt nur aufwärts. Mit "Nullsetzen" wird zurückgesetzt.

4. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [Flüssigkeitszähler] erreichbar.

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

4.7.2.1 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der Wägeelektronik Flüssigkeitszähler
koniguriert.

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Flüssigkeitszähler] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

WP-DWP-D Max 1000kg d= 1kg

0 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Flüssigkeitszähler

Parameter

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

WP-DWP-D Max 1000kg d= 1kg

0 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Flüssigkeitszähler

Parameter

WP-DWP-D Max 1000kg d= 1kg

0 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt DWägepunkt D

Einstellungen gesperrt

W&M

Max

Teilungswert

Gewicht /

Flüssigkeitszähler

kein

1000 kg

1

1 kg

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[Max]

Höchstlast, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

[Teilungswert]

Siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

[Gewicht /]

Gewichtserhöhung pro n Zählwerte.

Einstellbarer Bereich: 0.00010…9999999 in t, kg, g, mg, lb oder oz.

1. Hier: [Wägepunkt D] mit [Flüssigkeitszähler] auswählen und den Softkey [Parameter]
drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[/ Zählwert]
WP-DWP-D Max 1000kg d= 1kg

0 kgkg
Wägepunkte @admin

11
22
33

Wägepunkt DWägepunkt D

/ Zählwert

Überlast

Min. Gewicht

Aktualisierungszeit

Flüssigkeitszähler

1 cnt

9 d

0 d

0.3 s

Standard Sichern

Anzahl der Zählwerte für die unter [Gewicht /] eingetragene Gewichtserhöhung.

Einstellbarer Bereich: 1…65000.

[Überlast]

Wägebereich oberhalb der Höchstlast (Max) ohne Fehlermeldung.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d.

[Min. Gewicht]

Minimalgewicht, bei dem noch ein Druckbefehl ausgelöst werden kann.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d.

[Aktualisierungszeit]

Zeitraum in der ein neuer Gewichtswert angezeigt wird.

Einstellbarer Bereich: 0.1…2.0 s.

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.3 Benutzerdeinierte Waage
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die Wägeelektronik Benutzerdeinierte
Waage einem logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- Parameter (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.3.1.

Der benutzerdeinierte Wägepunkt erhält Daten via SPM‑Variable. Der in dieser Variable
stehende Wert wird skaliert und als Gewichtwert angezeigt.
Diese Funktion wird z. B. benutzt für

- Beschreibung der SPM‑Variable vom OPC-Server

- Projekte

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [Benutzerdeinierte Waage] erreichbar.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
Im Menü [Wägepunkte] kann das Gewicht mit erhöhter Aulösung (10-fach)
angezeigt werden, siehe Kapitel 3.8.
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Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Benutzerdeinierte Waage] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

WP-DWP-D R1 Max 1000kg d= 1kg

0 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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4.7.3.1 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der Wägeelektronik Benutzerdeinierte
Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

WP-DWP-D R1 Max 1000kg d= 1kg

0 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

Benutzerdefinierte Waage

Parameter

WP-DWP-D R1 Max 1000kg d= 1kg

0 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt DWägepunkt D

Einstellungen gesperrt

W&M

Max

Teilungswert

Gewicht /

Benutzerdefinierte Waage

kein

1000 kg

1

1 kg

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[Max]

Höchstlast, siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

[Teilungswert]

Siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

1. Hier: [Wägepunkt D] mit [Benutzerdeinierte Waage] auswählen und den Softkey
[Parameter] drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Gewicht /]

Gewichtserhöhung pro n Zählwerte.

Einstellbarer Bereich: 0.00010…9999999 in t, kg, g, mg, lb oder oz.

[/ Zählwert]
WP-DWP-D Max 1000kg d= 1kg

0 kgkg
Wägepunkte @admin

11
22
33

Wägepunkt DWägepunkt D

/ Zählwert

Überlast

Min. Gewicht

Aktualisierungszeit

SPM Merkeradresse

Benutzerdefinierte Waage

1 cnt

9 d

0 d

0.3 s

32

Standard Sichern

Anzahl der Zählwerte für die unter [Gewicht /] eingetragene Gewichtserhöhung.

Einstellbarer Bereich: 1…65000.

[Überlast]

Wägebereich oberhalb der Höchstlast (Max) ohne Fehlermeldung.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d.

[Min. Gewicht]

Minimalgewicht, bei dem noch ein Druckbefehl ausgelöst werden kann.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d.

[Aktualisierungszeit]

Zeitraum in der ein neuer Gewichtswert angezeigt wird.

Einstellbarer Bereich: 0.1…2.0 s.

[SPM Merkeradresse]

Freie Adresse für ein Doppelwort (double integer), d. h. SPM-Variable für den
Gewichtswert.

SPM = Speicherbereich der Steuerung (Scratch Pad Memory).

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.4 A+B (Waage)
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die Wägeelektronik zweier Waagen
einem logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Parameter] (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.4.1.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
Im Menü [Wägepunkte] kann das Gewicht mit erhöhter Aulösung (10-fach)
angezeigt werden, siehe Kapitel 3.8.
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Die Waage A+B wird ausgewählt, wenn z. B. zwei Fahrzeug-Wägebrücken als eine Waage
deiniert werden sollen. Die Waage A+B kann nur [Wägepunkt C] zugewiesen werden.
Die Waage A und die Waage B müssen folgende Voraussetzungen erfüllen:

- Gleicher Teilungswert

- Gleiche Einheit

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [A+B] erreichbar.

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

A+B

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

1. Wägepunkt A einrichten und justieren.
2. Wägepunkt B einrichten und justieren.
3. Wägepunkt C markieren und bestätigen.

4. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

5. [A+B] auswählen und bestätigen.
6. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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4.7.4.1 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der Wägeelektronik A+B Waage
koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

WP-CWP-C Max 6000kg d= 1kg

617++ kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

A+B

SBI-Waage

Parameter

WP-CWP-C Max 6000kg d= 1kg

617++ kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt CWägepunkt C

Einstellungen gesperrt

W&M

A+B

kein

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

WP-CWP-C Max 6000kg d= 1kg

617++ kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

A+B

SBI-Waage

Parameter

1. Hier: [Wägepunkt C] mit [A+B] auswählen und den Softkey [Parameter] drücken.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.5 xBPI-Waage
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die Wägeelektronik xBPI-Waage einem
logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Schnittstelle] (seriell), siehe Kapitel 4.7.5.1.

- [Parameter] (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.5.2.

- [Justieren], siehe Kapitel 4.7.5.3.

- [Einheiten] (Anzeigeeinheiten, Anzeigegenauigkeit), siehe Kapitel 4.7.5.4.

- [Einrichten], siehe Kapitel 4.7.5.5.

PR 5900 kann mit Waagen (z. B. Combics1) oder Wägemodulen über das xBPI-Protokoll
kommunizieren.
Maximal 2 Waagen können über serielle Schnittstellen (intern oder PR 5900/04)
angeschlossen werden (siehe PR 5900 Installationshandbuch unter [Geräteinstallation] -
[Aufbau der Hardware] - [RS-485-Schnittstelle (intern)] bzw. [Geräteinstallation] -
[Zubehör] - [PR 5900/04 2x Schnittstelle RS‐485] ). Die Kommunikation erfolgt seriell.
Einschränkungen bei Auswahl der Waagenprotokolle, siehe Kapitel 4.7.
Die Gewichtsbestimmung und –übertragung ist stark von der Waage/dem Wägemodul
abhängig. Gewichtswerte bis zu 7 Stellen plus Vorzeichen können dargestellt werden. Die
Höchstlast (Max) muss in der Waage eingestellt werden bzw. ist bei einer Plattform
bereits eingestellt und kann über das xBPI-Protokoll nicht geändert werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [xBPI-Waage] erreichbar.

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

4.7.5.1 Schnittstelle (seriell)

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der seriellen Schnittstelle der
Wägeelektronik xBPI-Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Schnittstelle] erreichbar.

WP-CWP-C Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Flüssigkeitszähler

Parameter Justieren Einheiten Einrichten

2. [xBPI-Waage] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

WP-CWP-C Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Flüssigkeitszähler

Parameter Justieren Einheiten Einrichten

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.

1. Hier: [Wägepunkt C] mit [xBPI-Waage] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Wägepunkt C @admin

Wägepunkt

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

xBPI-Waage

Intern RS-485

9600 baud

8 Datenbits

ungerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

[Schnittstelle]

Serielle Schnittstellen.

Auswahl: nicht zugewiesen, Intern RS-232, Intern RS-485,Option‑x RS-485‑A,
Option‑x RS-485‑B

Hinweis:

Ist ein Bedienterminal am Maxxis angeschlossen, kann auch die RS-485
Schnittstelle des Bedienterminals ausgewählt werden.

[Baudrate]

Baudrate der Datenübertragung.

Hinweis:

Der ausgewählte Wert muss mit dem Wert des angeschlossenen Gerätes
übereinstimmen.

Auswahl: [9600], 19200, 38400 baud

[Stoppbits]

Zeichenende bei Übertragungsprotokollen.

Auswahl: 1 Stoppbit, [2 Stoppbits]

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.5.2 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der Wägeelektronik xBPI-Waage
koniguriert.
Die Koniguration der folgenden Parameter sind erforderlich:

- [Tarierwartezeit], Wartezeit für die Tarierfunktion entsprechend der Applikation

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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- [SBN Adresse], bei Busbetrieb die SBN-Adresse für jede xBPI-Waage

- bei eichplichtiger Anwendung die Seriennummer der xBPI-Waage bzw. des
Wägemoduls

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Parameter] erreichbar.

WP-CWP-C Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Flüssigkeitszähler

Parameter Justieren Einheiten Einrichten

WP-CWP-C Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt CWägepunkt C

Einstellungen gesperrt

W&M

Tarierwartezeit

WP-Seriennummer

SBN-Adresse

xBPI-Waage

kein

2.0 s

0

0

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[Tarierwartezeit]

Wartezeit für die Ausführung eines Nullsetz- oder Tarierbefehls. Wenn die xBPI-
Waage den Befehl in der vorgegebenen Zeit nicht ausgeführt hat, wird abgebrochen.

Einstellbarer Bereich: 0…9,9 s

1. Hier: [Wägepunkt C] mit [xBPI-Waage] auswählen und den Softkey [Parameter]
drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[WP-Seriennummer]

Seriennummer der angeschlossenen xBPI-Waage bzw. des Wägemoduls. Die Angabe
ist bei eichplichtiger Anwendung zur Prüfung erforderlich. Bei WP-Seriennummer 0
erfolgt keine Überprüfung.

Einstellbarer Bereich: 0…99999999

[SBN-Adresse]

Wenn die Adresse ungleich 0, Busbetrieb aktiv, mögliche Adressen: 1…31, d. h. max. 31
xBPI Waagen können an einem RS-485 Strang betrieben werden. Die SBN Adresse
wird in der Anzeige dargestellt.

Beispiel: Adresse 31 auf WP‑C
WP-CWP-C.31.31 Max 2000kg d= 2kg

Min 40kg

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.5.3 Justieren

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der Wägeelektronik xBPI-Waage
durchgeführt.

- Vorlast/Totlast:

- [Setzen] (Totlast), siehe Kapitel 4.7.5.3.1.

- [Löschen] (Totlast), siehe Kapitel 4.7.5.3.2.

- SPAN:

- [Justieren mit benutzerdeiniertem Gewicht], siehe Kapitel 4.7.5.3.3.

- [Justieren mit automatischem Gewicht], siehe Kapitel 4.7.5.3.4.

- [Justieren mit Standardgewicht], siehe Kapitel 4.7.5.3.5.

- [Justieren mit internem Gewicht], siehe Kapitel 4.7.5.3.6.

- Linearität:

- [Standard Linearisierung], siehe Kapitel 4.7.5.3.7.

- [Benutzerdeinierte Linearisierung], siehe Kapitel 4.7.5.3.8.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] erreichbar.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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WP-CWP-C Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Flüssigkeitszähler

Parameter Justieren Einheiten Einrichten

4.7.5.3.1 Setzen (Totlast)

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) wird die Totlast/Vorlast der Wägeelektronik
xBPI-Waage gesetzt.

Hier: [Wägepunkt C] mit [xBPI-Waage] auswählen und den Softkey [Justieren]
drücken.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

50000–– kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Lese ParameterLese Parameter

lese xBPI-Einstellungen...

Die Haken zeigen den Ablauf an.

Wenn keine Kommunikation mit der xBPI-Waage möglich ist erscheint folgende
Fehlermeldung:

STOP: "Abfrage fehlgeschlagen – Zeitüberschreitung in der Kommunikation"

Das xBPI-Einrichtmenü erscheint.
WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

50000++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Totlast

Setzen

Löschen

SPAN

Justieren mit benutzerdefiniertem Gewicht

Justieren mit automatischem Gewicht

Die Parameter von der xBPI-Waage werden eingelesen.
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Hinweis:

Bei Minebea Intec wird sowohl der Begrif Totlast als auch der Begrif Vorlast
verwendet.

Voraussetzung:

- Die Kommunikation zwischen Gerät und xBPI-Waage ist aktiv und

- die Parameter der Waage wurden eingelesen, siehe Kapitel 4.7.5.3.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] - [Setzen] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

50000++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Totlast

Setzen

Löschen

SPAN

Justieren mit benutzerdefiniertem Gewicht

Justieren mit automatischem Gewicht

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

NET

Eingang

-0.0000 kg

-0.00015 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

4.7.5.3.2 Löschen (Totlast)

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) wird die Totlast/Vorlast der Wägeelektronik
xBPI-Waage gelöscht.
Voraussetzung:

- Die Kommunikation zwischen Gerät und xBPI-Waage ist aktiv und

- die Parameter der Waage wurden eingelesen, siehe Kapitel 4.7.5.3.

1. Gewicht von der Waage nehmen.
2. [Setzen] auswählen und bestätigen.

Nach dem Senden des Kommandos steht auf der Brutto-Gewichtsanzeige "0".

3. EXIT drücken, um in das xBPI-Einrichtmenü zurückzukehren.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] - [Löschen] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Totlast

Setzen

Löschen

SPAN

Justieren mit benutzerdefiniertem Gewicht

Justieren mit automatischem Gewicht

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

NET

Eingang

0.0000 kg

-0.00005 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

4.7.5.3.3 Justieren mit benutzerdeiniertem Gewicht

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der Wägeelektronik xBPI-Waage mit
benutzerdeiniertem Gewicht durchgeführt.
Voraussetzungen:

- Das xBPI Protokoll wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.1.

- Der Wägepunkt [xBPI-Waage] wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.

- Die Waage wurde eingerichtet, siehe Kapitel 4.7.5.5.

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einrichten] - [Koniguration] - [Waagenparameter] - [Justierung bestätigen] wurde
[manuell] eingestellt, siehe Kapitel 4.7.5.5.1.1.

- Die Kommunikation zwischen Gerät und xBPI-Waage ist aktiv.

- Die Parameter der xBPI-Waage wurden eingelesen, siehe Kapitel 4.7.5.3.

1. Gewicht von der Waage nehmen.
2. [Löschen] auswählen und bestätigen.

Die gespeicherte Totlast wird gelöscht. Die Gewichtsanzeige zeigt die aktuelle
Totlast.

3. EXIT drücken, um in das xBPI-Einrichtmenü zurückzukehren.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] - [Justieren mit benutzerdeiniertem Gewicht] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

01000–– kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Totlast

Setzen

Löschen

SPAN

Justieren mit benutzerdefiniertem Gewicht

Justieren mit automatischem Gewicht

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

50000++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Totlast

Setzen

Löschen

SPAN

Justieren mit benutzerdefiniertem Gewicht

Justieren mit automatischem Gewicht

Benutzergewicht eingeben.

2.5165 kg

Einheit

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

56152––
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Last zu niedrig

-2.5165 kg

-0.00015 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

1. [Justieren mit benutzerdeiniertem Gewicht] auswählen und bestätigen.
Ein Eingabefenster erscheint. Das zuvor gespeicherte Benutzergewicht wird
angezeigt.

2. Ggf. den Gewichtswert mittels Tastatur ändern und bestätigen.
Der Justiervorgang erfolgt ohne Gewicht und die Kalibrierkontrolle zeigt den
Status an.

3. Das Gewicht aulegen.
Die Abweichung wird dargestellt. In der letzten Zeile Gewicht + Abweichung mit
10-facher Aulösung.
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WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

01000++
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Abweichungsanzeige

0.0010 kg

2.51755 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

56152++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

NET

Eingang

fertig

2.5165 kg

2.51655 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

4.7.5.3.4 Justieren mit automatischem Gewicht

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der Wägeelektronik xBPI-Waage mit
automatischer Gewichtserkennung durchgeführt.
Voraussetzungen:

- Das xBPI Protokoll wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.1.

- Der Wägepunkt [xBPI-Waage] wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.

- Die Waage wurde eingerichtet, siehe Kapitel 4.7.5.5.

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einrichten] - [Koniguration] - [Waagenparameter] - [Justierung bestätigen] wurde
[manuell] eingestellt, siehe Kapitel 4.7.5.5.1.1.

- Die Kommunikation zwischen Gerät und xBPI-Waage ist aktiv.

- Die Parameter der xBPI-Waage wurden eingelesen, siehe Kapitel 4.7.5.3.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] - [Justieren mit automatischem Gewicht] erreichbar.

4. Softkey [Annehmen] drücken.
Die Daten werden übernommen und die Kalibrierkontrolle zeigt [fertig] an. Das
Gewicht wird dargestellt. In der letzten Zeile mit 10-facher Aulösung.

5. Das Gewicht herunternehmen.
6. EXIT drücken, um in das xBPI-Einrichtmenü zurückzukehren.
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WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

50000++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Totlast

Setzen

Löschen

SPAN

Justieren mit benutzerdefiniertem Gewicht

Justieren mit automatischem Gewicht

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

000002––
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Last zu niedrig

-20.0000 kg

0.00005 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

Der Gewichtswert wird automatisch vorgegeben.

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

51000++
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Abweichungsanzeige

0.0015 kg

20.00165 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

1. [Justieren mit automatischem Gewicht] auswählen und bestätigen.
Der Justiervorgang erfolgt ohne Gewicht und die Kalibrierkontrolle zeigt den
Status an.

2. In diesem Beispiel ein Gewicht von 20 kg auf die Waage stellen.
Die Abweichung wird dargestellt. In der letzten Zeile Gewicht + Abweichung mit
10-facher Aulösung.

3. Softkey [Annehmen] drücken.
Die Daten werden übernommen und die Kalibrierkontrolle zeigt [fertig] an. Das
Gewicht wird dargestellt. In der letzten Zeile mit 10-facher Aulösung.
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WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

000002++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

NET

Eingang

fertig

20.0000 kg

20.00000 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

4.7.5.3.5 Justieren mit Standardgewicht

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der Wägeelektronik xBPI-Waage mit einem
Standardgewicht durchgeführt.
Voraussetzungen:

- Das xBPI Protokoll wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.1.

- Der Wägepunkt [xBPI-Waage] wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.

- Die Waage wurde eingerichtet, siehe Kapitel 4.7.5.5.

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einrichten] - [Koniguration] - [Waagenparameter] - [Justierung bestätigen] wurde
[manuell] eingestellt, siehe Kapitel 4.7.5.5.1.1.

- Die Kommunikation zwischen Gerät und xBPI-Waage ist aktiv.

- Die Parameter der xBPI-Waage wurden eingelesen, siehe Kapitel 4.7.5.3.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] - [Justieren mit Standardgewicht] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Justieren mit Standardgewicht

Justieren mit internem Gewicht

Linearisierung

Standard Linearisierung

Benutzerdefinierte Linearisierung

4. Das Gewicht herunternehmen.
5. EXIT drücken, um in das xBPI-Einrichtmenü zurückzukehren.

1. [Justieren mit Standardgewicht] auswählen und bestätigen.
Der Justiervorgang erfolgt ohne Gewicht und die Kalibrierkontrolle zeigt den
Status an.
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WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

000001––
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Last zu niedrig

-10.0000 kg

-0.00010 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

50000++
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Abweichungsanzeige

0.0005 kg

10.00030 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

000001++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

NET

Eingang

fertig

10.0000 kg

10.00015 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

4.7.5.3.6 Justieren mit internem Gewicht

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der Wägeelektronik xBPI-Waage mit einem
internem Gewicht durchgeführt.

2. Das Gewicht auf die Waage legen.
Die Abweichung wird dargestellt. In der letzten Zeile Gewicht + Abweichung mit
10-facher Aulösung.

3. Softkey [Annehmen] drücken.
Die Daten werden übernommen und die Kalibrierkontrolle zeigt [fertig] an. Das
Gewicht wird dargestellt. In der letzten Zeile mit 10-facher Aulösung.

4. Das Gewicht herunternehmen.
5. EXIT drücken, um in das xBPI-Einrichtmenü zurückzukehren.
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Voraussetzungen:

- Das xBPI Protokoll wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.1.

- Der Wägepunkt [xBPI-Waage] wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.

- Die Waage wurde eingerichtet, siehe Kapitel 4.7.5.5.

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einrichten] - [Koniguration] - [Waagenparameter] - [Justierung bestätigen] wurde
[manuell] eingestellt, siehe Kapitel 4.7.5.5.1.1.

- Die Kommunikation zwischen Gerät und xBPI-Waage ist aktiv.

- Die Parameter der xBPI-Waage wurden eingelesen, siehe Kapitel 4.7.5.3.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] - [Justieren mit internem Gewicht] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

50000–– kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Justieren mit Standardgewicht

Justieren mit internem Gewicht

Linearisierung

Standard Linearisierung

Benutzerdefinierte Linearisierung

WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

No weight valueNo weight value
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Motor in Bewegung

14.80325 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

Die Abweichung wird dargestellt. In der letzten Zeile internes Gewicht + Abweichung
in 10-facher Aulösung.

1. [Justieren mit internem Gewicht] auswählen und bestätigen.
Der Ablauf wird z. B. mit folgenden Meldungen angezeigt:

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 4 Systemeinrichtung

DE-146 Minebea Intec



WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

02000––
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Abweichungsanzeige

-0.0020 kg

14.80340 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

01000–– kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

NET

Eingang

fertig

-0.0010 kg

-0.00105 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

4.7.5.3.7 Standard Linearisierung

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der Wägeelektronik xBPI-Waage mit
Linearisierungspunkten durchgeführt.
Durch das Festlegen von Linearisierungspunkten kann der Messbereich zu einer Geraden
optimiert werden.
Voraussetzungen:

- Das xBPI Protokoll wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.1.

- Der Wägepunkt [xBPI-Waage] wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.

- Die Waage wurde eingerichtet, siehe Kapitel 4.7.5.5.

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einrichten] - [Koniguration] - [Waagenparameter] - [Justierung bestätigen] wurde
[manuell] eingestellt, siehe Kapitel 4.7.5.5.1.1.

- Die Kommunikation zwischen Gerät und xBPI-Waage ist aktiv.

- Die Parameter der xBPI-Waage wurden eingelesen, siehe Kapitel 4.7.5.3.

2. Softkey [Annehmen] drücken.
Die Daten werden übernommen und die Kalibrierkontrolle zeigt [fertig] an. Das
Gewicht wird dargestellt. In der letzten Zeile mit 10-facher Aulösung.

3. EXIT drücken, um in das xBPI-Einrichtmenü zurückzukehren.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] - [Standard Linearisierung] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Justieren mit Standardgewicht

Justieren mit internem Gewicht

Linearisierung

Standard Linearisierung

Benutzerdefinierte Linearisierung

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

00005––
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Last zu niedrig

-5.0000 kg

0.00020 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

02000++
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Abweichungsanzeige

0.0020 kg

5.00175 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

1. [Standard Linearisierung] auswählen und bestätigen.
Der erste zu kalibrierende Linearisierungspunkt wird angezeigt.

2. Das angezeigte Gewicht (hier 5 kg) auf die Waage legen.
Die Abweichung wird dargestellt. In der letzten Zeile Gewicht + Abweichung mit
10-facher Aulösung.

3. Softkey [Annehmen] drücken.
Der zweite zu kalibrierende Linearisierungspunkt wird angezeigt.
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WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

000001––
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Last zu niedrig

-10.0000 kg

0.00020 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

02000++
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Abweichungsanzeige

0.0020 kg

10.00180 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

000002––
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Last zu niedrig

-20.0000 kg

0.00020 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

4. Das angezeigte Gewicht (hier 10 kg) auf die Waage legen.
Die Abweichung wird dargestellt. In der letzten Zeile Gewicht + Abweichung mit
10-facher Aulösung.

5. Softkey [Annehmen] drücken.
Der dritte zu kalibrierende Linearisierungspunkt wird angezeigt.

6. Das angezeigte Gewicht (hier 20 kg) auf die Waage legen.
Die Abweichung wird dargestellt. In der letzten Zeile Gewicht + Abweichung mit
10-facher Aulösung.
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WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

01200++
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Abweichungsanzeige

0.0210 kg

20.02105 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

000003––
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Last zu niedrig

-30.0000 kg

0.00020 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

WP-CWP-C R1 Max 30kg d= 0.0005kg

05300++
xBPI-Waage einrichten @admin

Kalibrierkontrolle

Eingang

Eingang

Abweichungsanzeige

0.0350 kg

30.03525 kg

Annehmen Reset Fehl. Abbruch

4.7.5.3.8 Benutzerdeinierte Linearisierung

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der Wägeelektronik xBPI-Waage mit
benutzerdeinierten Linearisierungspunkten durchgeführt.

7. Softkey [Annehmen] drücken.
Der letzte zu kalibrierende Linearisierungspunkt wird angezeigt.

8. Das angezeigte Gewicht (hier 30 kg) auf die Waage legen.
Die Abweichung wird dargestellt. In der letzten Zeile Gewicht + Abweichung mit
10-facher Aulösung.

9. Softkey [Annehmen] drücken.
10. EXIT drücken, um in das xBPI-Einrichtmenü zurückzukehren.
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Durch das Festlegen von Linearisierungspunkten kann der Messbereich zu einer Geraden
optimiert werden.
Voraussetzungen:

- Das xBPI Protokoll wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.1.

- Der Wägepunkt [xBPI-Waage] wurde ausgewählt, siehe Kapitel 4.7.5.

- Die Waage wurde eingerichtet, siehe Kapitel 4.7.5.5.

- Im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einrichten] - [Koniguration] - [Waagenparameter] - [Justierung bestätigen] wurde
[manuell] eingestellt, siehe Kapitel 4.7.5.5.1.1.

- Die Kommunikation zwischen Gerät und xBPI-Waage ist aktiv.

- Die Parameter der xBPI-Waage wurden eingelesen, siehe Kapitel 4.7.5.3.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Justieren] - [Benutzerdeinierte Linearisierung] erreichbar.
Die [Benutzerdeinierte Linearisierung] wird am Beispiel der [Standard Linearisierung]
beschrieben, siehe Kapitel 4.7.5.3.7.

4.7.5.4 Einheiten

In diesem Menüpunkt werden die Anzeigeeinheiten sowie die Anzeigegenauigkeit der
Wägeelektronik xBPI-Waage koniguriert.
Das Gerät wird mit einer gewählten Masseeinheit justiert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Einheiten] erreichbar.

WP-CWP-C Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Flüssigkeitszähler

Parameter Justieren Einheiten Einrichten

Das Auswählen der Einheiten sowie die zugehörige Anzeigegenauigkeit, siehe
Kapitel 4.7.1.3.

4.7.5.5 Einrichten

In diesem Menüpunkt werden nach einer Verbindung mit der xBPI-Waage alle wichtigen
Daten von der Waage in das Gerät geladen.

- [Koniguration], siehe Kapitel 4.7.5.5.1.

- [Speziikationsgruppe auswählen], siehe Kapitel 4.7.5.5.2.

- [Geräteinformationen], siehe Kapitel 4.7.5.5.3.

Hier: [Wägepunkt C] mit [xBPI-Waage] auswählen und den Softkey [Einheiten]
drücken.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Einrichten] erreichbar.

WP-CWP-C Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Flüssigkeitszähler

Parameter Justieren Einheiten Einrichten

Mögliche Fehlermeldung:
"STOP: Abfrage fehlgeschlagen. Zeitüberschreitung in der Kommunikation."
Diese Meldung erscheint, wenn keine Kommunikation mit der xBPI-Waage möglich ist.

Hier: [Wägepunkt C] mit [xBPI-Waage] auswählen und den Softkey [Einrichten]
drücken.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Lese ParameterLese Parameter

lese xBPI-Modell...

lese xBPI-Metrologiedaten...

lese xBPI-Geräteinformation...

lese xBPI-Einstellungen...

Das xBPI-Einrichtemenü erscheint.
WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Konfiguration

Spezifikationsgruppe auswählen

Geäteinformationen

Die Parameter von der xBPI-Waage werden eingelesen. Die Haken zeigen den
Ablauf an.
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4.7.5.5.1 Koniguration

In diesem Menüpunkt (unter Einrichten) werden die Waagen- und
Schnitstellenparameter der Wägeelektronik xBPI-Waage koniguriert.

- [Waagenparameter], siehe Kapitel 4.7.5.5.1.1.

- [Schnittstellenparameter], siehe Kapitel 4.7.5.5.1.2.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Einrichten] - [Koniguration] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Konfiguration

Spezifikationsgruppe auswählen

Geäteinformationen

4.7.5.5.1.1 Waagenparameter

In diesem Menüpunkt (unter Koniguration) werden die Waagenparameter der
Wägeelektronik xBPI-Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Einrichten] - [Koniguration] - [Waagenparameter] erreichbar.

[Koniguration] auswählen und bestätigen.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Waagenparameter

Schnittstellenparameter

Das xBPI-Einrichtemenü Parameter erscheint.
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WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Waagenparameter

Schnittstellenparameter

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000++ kgkg
xBPI Waagenparameter @admin

Umgebungsbedingungen

Applikation/Filter

Stillstandszeit

Stillstandsverzögerung

Tarierung

Autom. Nullpunktnachführung

sehr stabiler Zustand

Standard Modus

0,25 Ziffernschritte

ohne Verzögerung

zu jeder Zeit

ein

Sichern

Hinweis:

Nur die von der angeschlossenen Waage unterstützten Parameter werden
angezeigt.

[Umgebungsbedingungen]

Auswahl: sehr stabiler Zustand, stabiler Zustand, instabiler Zustand, sehr instabiler
Zustand

[Applikation/Filter]

Auswahl: Standard Modus, manuelles Dosieren, automatisches Dosieren,
Kontrollwägen

[Stillstandszeit]

Auswahl: 0,25 Zifernschritte, 0,5 Zifernschritte, 1 Zifernschritt, 2 Zifernschritte,
4 Zifernschritte, 8 Zifernschritte

[Stillstandsverzögerung]

Auswahl: ohne Verzögerung, kurze Verzögerung, mittlere Verzögerung, lange
Verzögerung

1. [Waagenparameter] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Tarierung]

Auswahl: zu jeder Zeit, erst nach Stillstand

[Autom. Nullpunktnachführung]

Auswahl: ein, aus

[Justierablauf]

Auswahl: Ext.Just.m.Stand.Gew., Ext.Just.m.Ben.Gew., Ext.Just.m.vorg.Gew, Interne
Justierung, Ext.Lin.m.Stand.Gew., Ext.Lin.m.Ben.Gew., Bestätige Vorlast/Totl, Lösche
Vorlast/Totlast, Justierung gesperrt

[Justierung bestätigen]

Auswahl: automatisch, manuell

[Nullstellbereich]

Auswahl: 1 % von max. Last, 2 % von max. Last, 5 % von max. Last, 10 % von max. Last

[Einschalt-Nullstellbereich]

Auswahl: Werkseinstellungen, 2 % von max. Last, 5 % von max. Last, 10 % von max.
Last, 20 % von max. Last

[Einschalt-Tara/Null]

Auswahl: aktiv, inaktiv, nur Einschalt-Null

[Messgeschwindigkeit]

Auswahl: Normale Ausgabe, Schnelle Ausgabe

[Kalibrierkontrolle]

Auswahl: keine Kalibriernachfrage, Kalibriernachfrage

[Externe Justierung]

Auswahl: frei, gesperrt

[Tara der Applikation]

Auswahl: frei, gesperrt

[Höchstlast]

Auswahl: reduziert um Vorlast/Totlast, konstant

4.7.5.5.1.2 Schnittstellenparameter

In diesem Menüpunkt (unter Koniguration) werden die Schnittstellenparameter der
Wägeelektronik xBPI-Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Einrichten] - [Koniguration] - [Schnittstellenparameter] erreichbar.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Waagenparameter

Schnittstellenparameter

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000++ kgkg
xBPI Schnittstellenparameter @admin

Kommunikationstyp

Baudrate für SBI

Parität für SBI

Stoppbits

Handshake

Druck Manuell/Automatisch

SBI-Protokoll

9600 Baud

ungerade Parität

1 Stoppbit

Software-Handshake

manuell ohne Stillstand

Sichern

SBI-Protokoll:

[Baudrate für SBI]

Auswahl: 150, 300, 600, 1200, 2400, 4800, 9600, 19200 Baud

[Parität für SBI]

Auswahl: Mark-Parität, Space-Parität, ungerade Parität, gerade Parität

[Stoppbits]

Auswahl: 1 Stoppbit, 2 Stoppbits

[Handshake]

Auswahl: Software-Handshake, CTS mit 2 Zeichen, CTS mit 1 Zeichen

[Druck manuell/automatisch]

Auswahl: manuell ohne Stillstand, manuell nach Stillstand, manuell mit Speichern,
automatisch ohne Stillstand, automatisch nach Stillstand

[Automatisch Drucken]

Auswahl: Start/Stopp mit ESC, Nicht stoppbar

1. [Schnittstellenparameter] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Kommunikationstyp] auswählen und bestätigen.
3. [SBI-Protokoll] oder [xBPI-Protokoll] auswählen und bestätigen.
4. Entsprechend der Auswahl die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Zeilenformat für]

Auswahl: ohne ID 16 Bytes, mit ID 22 Bytes

[Datenausgaberate]

Auswahl: jeder Anzeigezyklus, 2, 5, 10, 20, 50, 100 Updates

[Parameteränderungen]

Auswahl: möglich, nicht möglich

xBPI-Protokoll:

[Datenausgaberate]

Auswahl: jeder Anzeigezyklus, 2, 5, 10, 20, 50, 100 Updates

[Parameteränderungen]

Auswahl: möglich, nicht möglich

4.7.5.5.2 Speziikationsgruppe auswählen

In diesem Menüpunkt (unter Einrichten) werden die Speziikationsgruppen der
Wägeelektronik xBPI-Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Einrichten] - [Speziikationsgruppe auswählen] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Konfiguration

Spezifikationsgruppe auswählen

Geäteinformationen

Hinweis:

Für das Einrichten der Speziikationsgruppe ist Folgendes erforderlich:

- Der Modellnamen der Waage

- Die Nummer des entsprechenden Speziikationsblockes (siehe
Bedienungsanleitung der Waage).

Einige xBPI-Waagen haben sogenannte Speziikationsblöcke, um die verschiedenen
Betriebsarten auszuwählen (Einbereich, Mehrbereich usw.).

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Speziikationsgruppe auswählen] auswählen und bestätigen.
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WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Spezifikationsgruppe

Spezifikationsgruppe

1

2

Sichern

4.7.5.5.3 Geräteinformationen

In diesem Menüpunkt (unter Einrichten) werden die Parameter der Geräteinformationen
der Wägeelektronik xBPI-Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[xBPI-Waage] - [Einrichten] - [Geräteinformationen] erreichbar.

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000++ kgkg
xBPI-Waage einrichten @admin

Konfiguration

Spezifikationsgruppe auswählen

Geäteinformationen

WP-CWP-C R1 Max 29.9kg d= 0.0005kg

00000 kgkg
xBPI Geräteinformation @admin

AA
BB
CC

Hersteller-ID

Modellname

Version

WP-Seriennummer

Benutzer-ID

SBN

SARTORIUS

IS34EDE -POCE

00-20-13

11707786

Operator 1

0

Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

2. Die entsprechende Speziikationsgruppe auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Geräteinformationen] auswählen und bestätigen.
Das Fenster Geräteinformationen erscheint.

2. Ggf. Benutzer-ID und SBN (siehe Kapitel 4.7.5.2) ändern.
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4.7.6 SBI-Waage
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die Wägeelektronik SBI-Waage einem
logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Schnittstelle] (serielle), siehe Kapitel 4.7.6.1.

- [Parameter] (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.6.2.

PR 5900 kann mit Waagen (z. B. Combics1) oder Wägemodulen über das SBI-Protokoll
kommunizieren. Die Geräte können über serielle Schnittstellen (intern oder PR 5900/04)
angeschlossen werden (siehe PR 5900 Installationshandbuch unter [Geräteinstallation] -
[Aufbau der Hardware] - [RS-485-Schnittstelle (intern)] bzw. unter [Geräteinstallation] -
[Zubehör] - [PR 5900/04 2x Schnittstelle RS‐485] . Die Kommunikation erfolgt seriell.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [SBI Waage] erreichbar.

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [SBI Waage] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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4.7.6.1 Schnittstelle (seriell)

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der seriellen Schnittstelle der
Wägeelektronik SBI-Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Schnittstelle] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

no values from scaleno values from scale
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

SBI-Waage

Parameter

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

SBI-Waage

Intern RS-485

9600 baud

8 Datenbits

ungerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

[Schnittstelle]

Serielle Schnittstellen.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

no values from scaleno values from scale
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

SBI-Waage

Parameter

1. Hier: [Wägepunkt D] mit [SBI-Waage] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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Auswahl: nicht zugewiesen, Intern RS-232, Intern RS-485, Option‑x RS-485‑A,
Option‑x RS-485‑B

[Baudrate]

Baudrate der Datenübertragung.

Hinweis:

Der ausgewählte Wert muss mit dem Wert des angeschlossenen Gerätes
übereinstimmen.

Auswahl: 300, 600, 1200, 2400, 4800, [9600], 19200 baud

[Datenbits]

Gruppen von Datenbits.

Auswahl: 7 Datenbits, [8 Datenbits]

[Parität]

Paritätskontrolle, um Fehler bei der Datenübertragung zu erkennen.

Auswahl: keine Parität, ungerade Parität, gerade Parität

[Stoppbits]

Zeichenende bei Übertragungsprotokollen.

Auswahl: 1 Stoppbit, [2 Stoppbits]

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.6.2 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der Wägeelektronik SBI-Waage
koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

no values from scaleno values from scale
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Pendeo Truck

xBPI-Waage

SBI-Waage

Parameter

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. Hier: [Wägepunkt D] mit [SBI-Waage] auswählen und den Softkey [Parameter]
drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.
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WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

no values from scaleno values from scale
Wägepunkte @admin

Wägepunkt DWägepunkt D

Einstellungen gesperrt

W&M

Max

Teilungswert

Min. Gewicht

SBI-Waage

kein

1000 kg

1

0 d

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[Max] (Höchstlast)

siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

[Teilungswert]

Siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

[Min. Gewicht]

Minimalgewicht, bei dem noch ein Druckbefehl ausgelöst werden kann.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d.

Im eichplichtigen Betrieb ist mindestens 20 d einzustellen.

[Aktualisierungszeit]

Zeitraum in der ein neuer Gewichtswert angezeigt wird.

Einstellbarer Bereich: 0.1…2.0 s.

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.7 Pendeo Truck
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die digitale Wägebrücken-Wägezelle
Pendeo® Truck einem logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Schnittstelle] (seriell), siehe Kapitel 4.7.7.1.

- [Parameter] (Wägezellen), siehe Kapitel 4.7.7.2.

- [Justieren], siehe Kapitel 4.7.7.3.

- [Einheiten] (Anzeigegenauigkeit), siehe Kapitel 4.7.7.4.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 4 Systemeinrichtung

DE-162 Minebea Intec



Eine Justierung der digitalen Wägezellen ist bereits im Werk auf Basis Gravitation
Hamburg (9,81379 m/s2) erfolgt. Die Justierdaten in den Wägezellen sind unveränderlich.
Nur im Gerät können die Justierdaten für die entsprechende Gravitation am
Errichtungsort angepasst und danach gegen Überschreiben geschützt werden (siehe
Kapitel 2.7). Bei Einsatz im eichplichtigen Verkehr sind bei der Wahl der Einstellungen die
gesetzlichen Anforderungen und die Bedingungen des Prüfscheins der Zulassung zu
beachten.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [Pendeo Truck] erreichbar.

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Pendeo Truck] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

Wenn noch keine Waage angeschlossen ist: der Hinweis "scale not ready"
erscheint.

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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4.7.7.1 Schnittstelle (seriell)

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der seriellen Schnittstelle der digitalen
Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Schnittstelle] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Truck

Parameter Justieren Einheiten

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

Pendeo Truck

Option-2 RS-485-A

19200 baud

8 Datenbits

ungerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Truck

Parameter Justieren Einheiten

1. Hier: [Wägepunkt D] mit [Pendeo Truck] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Schnittstelle]

Serielle Schnittstellen.

Auswahl: nicht zugewiesen, Intern RS-232, Intern RS-485, Option‑x RS-485‑A,
Option‑x RS-485‑B

Hier: [Option‑2 RS-485‑A] auswählen.

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.7.2 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der digitalen Wägebrücken-Wägezelle
Pendeo® Truck koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Truck

Parameter Justieren Einheiten

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0000 tt
Wägepunkte @admin

Einstellungen gesperrt

W&M

Umgebungsbedingungen

Eine defekte Wägezelle erkennen

Abw. Gleichgewichtsprüfung

Stillstandszeit

kein

sehr stabiler Zustand

0 %

0.50 g

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. Hier: [Wägepunkt D] mit [Pendeo Truck] auswählen und den Softkey [Parameter]
drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

4 Systemeinrichtung Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900

Minebea Intec DE-165



[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[Umgebungsbedingungen]

Mit diesem Parameter wird die Umgebung der Waage deiniert.

Auswahl: sehr stabiler Zustand, stabiler Zustand, instabiler Zustand, sehr instabiler
Zustand

[Eine defekte Wägezelle erkennen]

Diesen Parameter auswählen und bestätigen, wenn die max. Simulation einer
defekten Wägezelle automatisch erfolgen soll. Ein Warnsymbol wird angezeigt
solange die Wägezelle simuliert wird.

[Abw. Gleichgewichtsprüfung]

Die Plausibilitätsüberwachung wird aktiviert, wenn die Mittelwertabweichung > 0 %
ist.

Die Mittelwertabweichung der einzelnen Wägezellen wird berechnet. Die
Überwachung wird durch ein Symbol oberhalb der Masseneinheit angezeigt.

Einstellbarer Bereich: 0…100 %.

[Stillstandszeit]

Mit den Parametern [Stillstandszeit] und [Stillstandsbereich] wird die Ruhe der
Waage (stabile Gleichgewichtslage) deiniert.

Die Eingabe für den Parameter [Stillstandszeit] erfolgt in Sekunden, zulässiger
Bereich: 0.00…2 s.

Die Zeit kann von 0.00…2.00 Sekunden eingegeben werden, beträgt jedoch immer
mindestens eine Messzeit.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0000 tt
Wägepunkte @admin

11
22
33

Stillstandsbereich

Tarierwartezeit

Nullsetzbereich

Nullnachführung

Nullnachführ.-Anz.-Bereich

Nullnachführungsschritt

1.00 d

2.5 s

50.00 d

Ja

0.25 d

0.25 d

Standard Sichern

[Stillstandsbereich]

Solange die Gewichtsänderungen in diesem Bereich bleiben, kann eine stabile
Gleichgewichtslage erkannt werden.

Die Eingabe für den Parameter [Stillstandsbereich] erfolgt in "d", zulässiger Bereich:
0.01…10.00 d.

Im eichplichtigen Betrieb ist ≤ 1 d zu wählen.
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[Tarierwartezeit]

Abbruchzeit für einen nicht ausführbaren Tarier-/Nullsetzbefehl (z. B. mechanische
Unruhe der Waage, falsche Filtereinstellung, zu große Aulösung, zu enge
Stillstandsbedingung).

Die Eingabe erfolgt in Sekunden, zulässiger Bereich: 0.0…[2.5]…25 s.

Bei 0.0 s wird die Tarierung nur durchgeführt, wenn die Waage bereits in Ruhe ist.

[Nullsetzbereich]

Festlegung eines ±Bereiches, um den bei der Justierung durch die Totlast
festgelegten Nullpunkt innerhalb dessen

- das jeweilige angezeigte Bruttogewicht durch Betätigen der Nullsetztaste (oder
durch einen entsprechenden externen Befehl) auf Null gesetzt werden kann und

- die automatische Nullpunktnachführung aktiv ist.

Einstellbarer Bereich: 0.00…10000.00 d

Im eichplichtigen Betrieb ist hier ≤ 2 % des Max einzugeben, Beispiel: 60 d für
3000 e der Klasse III.

[Nullnachführung]

Die Nullanzeige wird innerhalb bestimmter Grenzen automatisch aufrecht erhalten.

Auswahl: Nein, Ja

Bei Auswahl [Nein] sind die nächsten drei Parameter ausgeblendet.

Bei Auswahl [Ja] müssen Werte für die nächsten drei Parameter eingegeben werden.

[Nullnachführ.-Anz.-Bereich]

Anzeigebereich innerhalb dessen die automatische Nullnachführung Abweichungen
ausgleicht.

Einstellbarer Bereich: 0.25…10000.00 d

Im eichplichtigen Betrieb ist <0.5 d einzugeben.

[Nullnachführungsschritt]

Wenn ein Gewichtssprung größer des eingestellten Wertes auftritt, arbeitet die
automatische Nachführung nicht mehr.

Einstellbarer Bereich für die Schritte der automatischen Nachführung: 0.25…10 d

Im eichplichtigen Betrieb ist ≤0.5 d einzugeben.
WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0000 tt
Wägepunkte @admin

11
22
33

Nullnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

1.0 s

9 d

20 d

Ein Bereich

Standard Sichern
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[Nullnachführungszeit]

Zeitintervall für die automatische Nullnachführung.

Einstellbarer Bereich: 0.1…25 s

Im eichplichtigen Betrieb ist 1 s einzugeben.

[Überlast]

Wägebereich oberhalb der Höchstlast (Max) ohne Fehlermeldung.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d

Im eichplichtigen Betrieb ist max. 9 d = e einzustellen.

[Min. Gewicht]

Minimalgewicht, bei dem noch ein Druckbefehl ausgelöst werden kann.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d

Im eichplichtigen Betrieb ist mindestens 20 d einzustellen.

[Bereichsmodus]

Auswahl: Ein Bereich, Mehrbereich, Mehrteilung

Bereichswahl für Waagen und deren Einstellungen siehe Kapitel 4.7.1.1.2 und 4.7.1.1.3

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.7.3 Justieren

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung der digitalen Wägebrücken-Wägezelle
Pendeo® Truck durchgeführt.

- [Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen], siehe Kapitel 4.7.7.3.1.

- [Angeschlossene Wägezellen suchen], siehe Kapitel 4.7.7.3.2.

- [Wägezellen anzeigen und zuordnen], siehe Kapitel 4.7.7.3.3.

- [Waage justieren] (Wägezellen), siehe Kapitel 4.7.7.3.4.

- [Neu], siehe Kapitel 4.7.7.3.4.1.

- [Modiizieren], siehe Kapitel 4.7.7.3.4.2.

- [Wägezellennamen vergeben], siehe Kapitel 4.7.7.3.5.

- [Servicefunktion für Wägezellen], siehe Kapitel 4.7.7.3.6.

- [Eckenabgleich], siehe Kapitel 4.7.7.3.7.

Bei der Justierung werden in den digitalen Wägezellen keine Daten geändert. Die
Justierdaten und -parameter werden im Gerät abgespeichert. Die eindeutigen
Seriennummern der angeschlossen Wägezellen werden überwacht.
Für die Justierung ist folgende Reihenfolge einzuhalten:

- Wägezellen suchen und Totlast setzen, siehe Kapitel 4.7.7.3.1 oder nur Wägezellen
suchen, siehe Kapitel 4.7.7.3.2.

- Wägezellen zuordnen, siehe Kapitel 4.7.7.3.3.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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- Neu justieren: Höchstlast mit Masseneinheit, Teilungswert, Totlast, Justiergewicht,
siehe Kapitel 4.7.7.3.4.1.

- Ggf. Eckenabgleich durchführen, siehe Kapitel 4.7.7.3.7.

Hinweis:

Weitere Informationen über das Justieren von Wägepunkten siehe Kapitel 4.7.1.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Truck

Parameter Justieren Einheiten

4.7.7.3.1 Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) wird eine Kurzinstallation mit Suchlauf und
Setzen der Totlast der digitalen Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck durchgeführt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen] erreichbar.

Hier: [Wägepunkt D] mit [Pendeo Truck] auswählen und den Softkey [Justieren]
drücken.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

Das Pendeo-Einrichtemenü erscheint.

1. Die Waage entlasten.
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WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

??
Suche nach angeschlossenen Wägezellen.

Die aktuellen Einstellungen
werden auf Standardwerte 

zurückgesetzt.

Abbruch Weiter

Mit Softkey [Abbruch] in das Pendeo-Einrichtmenü zurückkehren.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

Lokale Erdbeschleunigung eingeben

9.81379 m/s²

Ok Abbruch

Mit Softkey [Abbruch] in das Pendeo-Einrichtmenü zurückkehren.

2. [Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

3. Softkey [Weiter] drücken, um den Suchlauf zu starten.

Ein Eingabefenster erscheint.

4. Ggf. den voreingestellten Wert ändern und den Softkey [Ok] drücken, um die Eingabe
zu bestätigen.

Der Suchlauf wird gestartet und die Totlast wird gesetzt. Nach Beendigung
erscheint das Pendeo-Einrichtmenü.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 4 Systemeinrichtung

DE-170 Minebea Intec



4.7.7.3.2 Angeschlossene Wägezellen suchen

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) werden angeschlossene Wägezellen der digitalen
Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck gesucht.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Angeschlossene Wägezellen suchen] erreichbar.

WP-DWP-D Max 192t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

WP-DWP-D Max 192t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

??
Suche nach angeschlossenen Wägezellen.

Die aktuellen Einstellungen
werden auf Standardwerte 

zurückgesetzt.

Abbruch Weiter

Mit Softkey [Abbruch] in das Pendeo-Einrichtmenü zurückkehren.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

1. [Angeschlossene Wägezellen suchen] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Weiter] drücken, um den Suchlauf zu starten.

Der Suchlauf wird gestartet.
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4.7.7.3.3 Wägezellen anzeigen und zuordnen

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) werden die Wägezellendaten der digitalen
Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck angezeigt und den einzelnen Einbauorten
zugeordnet.

- [Info] (Wägezellendaten anzeigen), siehe Kapitel 4.7.7.3.3.1.

- [Zuordnen] (Einbauorte), siehe Kapitel 4.7.7.3.3.2.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellen anzeigen und zuordnen] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

nach Wägezellen suchen...

4 Wägezellen gefunden

Nach Beendigung erscheint das Pendeo-Einrichtmenü.
WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

[Wägezellen anzeigen und zuordnen] auswählen und bestätigen.
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4.7.7.3.3.1 Info (Wägezellendaten anzeigen)

In diesem Menüpunkt (unter Wägezellendaten anzeigen und zuordnen) werden die
Wägezellendaten der digitalen Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellen anzeigen und zuordnen] - [Info] erreichbar.

7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.316 t

1.477 t

2.230 t

2.484 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

Die Wägezellen werden mit Positionsnummer, Seriennummer und Aulagegewicht
angezeigt.

Hinweis:

Wurden Wägezellennamen vergeben (siehe Kapitel 4.7.7.3.5), kann die Ansicht mit
dem Softkey [nach Name] umgeschaltet werden.

7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.316 t

1.477 t

2.230 t

2.484 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

Die Wägezellen werden mit Positionsnummer, Seriennummer und
Aulagegewicht angezeigt.

1. Die gewünschte Wägezelle auswählen und den Softkey [Info] drücken.

Die Wägezellendaten werden angezeigt.
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7.500 tt+
Wägezellendaten @admin

Modellname

Softwareversion

WZ-Seriennummer

Emax

n

Y

Z

Überlast

Überlastzähler

PR6224/50tC3

1.00.04

104

50.0 t

3000 e

14000

3000

75.0 t

0

4.7.7.3.3.2 Zuordnen (Einbauorte)

In diesem Menüpunkt (unter Wägezellendaten anzeigen und zuordnen) werden die
Wägezellen (Seriennummer) der digitalen Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck den
Einbauorten zugeordnet.
Das ist sowohl für den Abgleich der Totlast (Verteilung auf die einzelnen Wägezellen) als
auch für den Eckenabgleich und den eventuellen Austausch einer Wägezelle von
Bedeutung.

Beispiele einer möglichen Zuordnung.

Hinweis:

Für den eventuellen Austausch von Wägezellen sollte die Zuordnung bei der Installation
dokumentiert werden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellen anzeigen und zuordnen] - [Zuordnen] erreichbar.

2. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.

1. Die Waage entlasten.
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7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.316 t

1.477 t

2.230 t

2.484 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.316 t

1.476 t

2.230 t

2.484 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

??
WARNUNG!

Das Zuordnen der Wägezellen löscht
die Totlastinformation.

Abbruch Weiter

Die Zuordnung der Wägezellen erfolgt durch nacheinander Aufsetzen von
Mindestgewichten.

13.140 tt+
Wägepunkte @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

4.176 t

1.643 t

3.698 t

3.619 t

1

0

0

0

Info Zuordnen nach Name Annehmen

2. Softkey [Zuordnen] drücken.
Eine Sicherheitsabfrage erscheint.

3. Softkey [Weiter] drücken.

4. Das Gewicht auf die Ecke/Wägezelle setzen, die später der Nr. 1 zugewiesen werden
soll.

Sobald das Gerät die Gewichtsänderung erkennt, wird die entsprechende Zeile
markiert.

5. Softkey [Annehmen] drücken.
Die zukünftige WZ-Nr. erscheint ganz rechts in der Zeile.
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

7.520 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

102

103

104

1.393 t

2.416 t

1.547 t

2.152 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

4.7.7.3.4 Waage justieren

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) werden die Wägezellen der digitalen
Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck justiert.

- [Neu], siehe Kapitel 4.7.7.3.4.1.

- [Modiizieren] (für kleine Änderungen), siehe Kapitel 4.7.7.3.4.2.

- Totlast (Korrektur), siehe Kapitel 4.7.7.3.4.3.

Hinweis:

Der Menüpunkt [Modiizieren] wird nur für kleine Änderungen benutzt (z. B. Ändern der
Totlast/Vorlast. Sonst grundsätzlich den Menüpunkt [Neu] wählen.

6. Das Justiergewicht herunternehmen.
7. Das Gleiche für die Wägezellen Nr. 2…4 wiederholen.
8. Den Softkey [Sichern] drücken, um die neue Zuordnung zu speichern.

Das Pendeo-Einrichtmenü erscheint.

9. [Wägezellen anzeigen und zuordnen] auswählen und bestätigen.
Die neue Zuordnung wird angezeigt.

10. Eckenlast (Totlast) überprüfen, siehe Kapitel 4.7.7.3.7.
11. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

4.7.7.3.4.1 Neu

In diesem Menüpunkt (unter Waage justieren) wird eine neue Justierung der digitalen
Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck durchgeführt und koniguriert.
Beispieldaten:

- Nennlast einer Wägezelle: Emax = 50 t

- Anzahl der Wägezellen: 4

- Max: 200,000 t

- Teilungswert: 0,020 t

- Totlast: Leergewicht

- Justiergewicht: 11,000 t

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] - [Neu] erreichbar.

[Waage justieren] auswählen und bestätigen.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

0.000 t

10000 d

1 d

Neu Modifizieren

- Mit Softkey [Neu] wird eine neue Justierung gestartet, siehe
Kapitel 4.7.7.3.4.1.

- Mit Softkey [Modiizieren] (nur für kleine Änderungen nutzen!) wird eine
bestehende Justierung verändert, siehe Kapitel 4.7.7.3.4.2.

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

0.000 t

10000 d

1 d

Neu Modifizieren

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.

Hinweis:

Der Menüpunkt [Modiizieren] wird nur für kleine Änderungen benutzt (z. B. Ändern
der Totlast/Vorlast. Sonst grundsätzlich den Menüpunkt [Neu] wählen.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

0.000 t

10000 d

1 d

Neu Modifizieren

??
Eckenabgleich wird zurückgesetzt.

Ja Nein

WP-DWP-D Max 400t d= 0.05t

70.000+ tt
Justierung @admin

Anzahl der Plattformen

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht Plattform 1

Justiergewicht Plattform 2

2

9.81379 m/s²

400.000 t

0.050 t

8000 d

1 d

Plattform 1 Plattform 2 Sichern

1. Softkey [Neu] drücken.

Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Ja] drücken.
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Hinweis:

Der Parameter [Anzahl der Plattformen] erscheint nur bei 8 Wägezellen. Hier:
Beispiel für 2 Plattformen.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Justierung @admin

11
22
33

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Plattform 1 Sichern

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

11
22
33

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Plattform 1 Sichern

Die Masseneinheit wird von [Max] übernommen. Auch die Anzahl der
Nachkommastellen wird bei der Eingabe von [Max] festgelegt.

3. [Anzahl der Plattformen] auswählen und bestätigen.

4. [Lokale Erdbeschleunigung] auswählen, ggf. ändern und bestätigen.

5. [Max] (Höchstlast) mit Nachkommastellen eingeben (hier: 200.000 t).

6. Taste drücken (2×), um die Masseneinheit auszuwählen.
7. Eingaben bestätigen.

Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze Max…".
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Plattform 1 Sichern

Um die leere Waage (Deck bei einer Fahrzeugwaage aufgelegt, unbelastet) als Totlast
zu nehmen (Normalfall):

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Plattform 1 mit Last mit Wert Sichern

Hinweis:

Sofern die Totlast bekannt ist, kann durch drücken des Softkeys [mit Wert] der Wert
überschrieben werden.

8. [Teilungswert] (1 d) auswählen.
Der Teilungswert (d) wird, bezogen auf den Max-Gewichtswert, berechnet.

9. Eingaben bestätigen.
Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze Teilungswert…".

10. Waage nicht belasten.

11. [Totlast] auswählen und Softkey [mit Last] drücken.

12. Eingaben bestätigen.
Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze Totlast…".
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.510 t

10000 d

1 d

Plattform 1 Sichern

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

11.200+ tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.510 t

10000 d

1 d

Plattform 1 Sichern

Justiergewicht auf die Waage legen und
den Wert eingeben.

11.000 t

Ok Abbruch

Einheit

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.510 t

11.000 t

10000 d

1 d

Plattform 1 Sichern

13. [Justiergewicht] auswählen und bestätigen.
Ein Eingabefenster erscheint.

14. Justiergewicht zentral auf die Waage legen und den Gewichtswert eingeben.
15. Softkey [Ok] drücken.
16. Das Justiergewicht herunternehmen.

Die Eckenbelastung (Totlast auf Null gesetzt) wird angezeigt.

17. Ggf. einen Eckenabgleich durchführen, siehe Kapitel 4.7.7.3.7.
18. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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4.7.7.3.4.2 Modiizieren

In diesem Menüpunkt (unter Waage justieren) werden an einer bestehenden Justierung
der digitalen Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck Änderungen vorgenommen.

- Parameter (Lokale Erdbeschleunigung, Max Höchstlast, Teilungswert,
Justiergewicht), siehe Kapitel 4.7.7.3.4.1.

- Totlast (nachträgliche Korrektur), siehe Kapitel 4.7.7.3.4.3.

- Eckenabgleich, siehe Kapitel 4.7.7.3.7

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] - [Modiizieren] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

0.000 t

10000 d

1 d

Neu Modifizieren

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.

Hinweis:

Der Menüpunkt [Modiizieren] wird nur für kleine Änderungen benutzt (z. B. Ändern
der Totlast/Vorlast. Sonst grundsätzlich den Menüpunkt [Neu] wählen.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.520+ tt
Justierung @admin

11
22
33

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Plattform 1 Sichern

Beschreibung und Einstellungen der Parameter, siehe Kapitel 4.7.7.3.4.1.

Eckenabgleich, siehe Kapitel 4.7.7.3.7.

1. Softkey [Modiizieren] drücken.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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4.7.7.3.4.3 Totlast (Korrektur)

In diesem Menüpunkt wird für die digitale Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck die
Totlast modiiziert.
Verändert sich das Plattformgewicht z. B. durch Abrieb (Verringerung der Totlast) oder
mechanische Änderungen (Erhöhung der Totlast) um einen Betrag, der größer als der
Nullstellbereich ist, so arbeiten die automatische Nullpunktnachführung und das
manuelle Nullsetzen nicht mehr.
Wenn der Nullsetzbereich bereits ausgenutzt ist, kann man eine nachträgliche
Totlastkorrektur durchführen, ohne dass die anderen Justierdaten/-parameter
beeinlusst werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] - [Modiizieren] - [Totlast] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.505 t

11.000 t

Korrektur ist ok

10000 d

1 d

Plattform 1 mit Last mit Wert Sichern

1. Die Waage muss sich im Leerzustand beinden (Deck bei einer Fahrzeugwaage
aufgelegt, unbelastet).

2. [Totlast] auswählen und bestätigen.
3. Die Totlast (∑ Eckenlasten) bestätigen.
4. Eckenlast überprüfen, siehe Kapitel 4.7.7.3.7.
5. Ggf. Eckenabgleich durchführen, siehe Kapitel 4.7.7.3.7.
6. Softkey [Sichern] drücken, um die aktuelle Totlast zu speichern.
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4.7.7.3.5 Wägezellennamen vergeben

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) kann jede Wägezelle der digitalen Wägebrücken-
Wägezelle Pendeo® Truck einen Namen erhalten.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellennamen vergeben] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

0.000 tt
Wägezellennamen @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

PR 6204-RU

Standard Sichern

ABC..

1. [Wägezellennamen vergeben] auswählen und bestätigen.
Ein Eingabefenster erscheint.

2. Die Wägezellen nacheinander auswählen, den Namen mittels Tastatur eingeben und
bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Eingaben zu speichern.
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4.7.7.3.6 Servicefunktion für Wägezellen

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) können defekte Wägezellen der digitalen
Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck deaktiviert und ausgetauschte Wägezellen
aktiviert werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Servicefunktion für Wägezellen] erreichbar.

WP-DWP-D Max 192t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

0.000 tt
Service @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.350 t

1.506 t

2.197 t

2.457 t

1.491 t

1.650 t

2.056 t

2.315 t

Annehmen

Positionsnummer, Seriennummer, Totlast und aktuelles Aulagegewicht der
Wägezellen werden angezeigt.

Wägezelle deaktivieren

0.000
Service @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4 deaktiviert

101

103

104

1.350 t

1.506 t

2.197 t

2.457 t

1.439 t

1.598 t

2.108 t

2.367 t

Annehmen

1. [Servicefunktion für Wägezellen] auswählen und bestätigen.
Das Service-Fenster erscheint.
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Wägezelle aktivieren

Nach dem Einsetzen und Anschließen der neuen Wägezelle:

0.000
Service @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.350 t

1.506 t

2.197 t

2.457 t

1.439 t

1.598 t

2.108 t

2.367 t

Annehmen

4.7.7.3.7 Eckenabgleich

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) wird ein Eckenabgleich der digitalen
Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck durchgeführt.
Eckenlast (Totlast) überprüfen:
Nach dem Zuordnen (siehe Kapitel 4.7.7.3.3) und der Justierung (siehe Kapitel 4.7.7.3.4)
ist die Position der Wägezellen eindeutig festgelegt.

2. Die defekte Wägezelle markieren und bestätigen, um sie zu deaktivieren.
Das Warnsymbol ersetzt die Masseneinheit.

3. Softkey [Annehmen] drücken.

Hinweis:

Die Fahrzeuge nur mittig auf die Wägeplattform fahren lassen, um das Gewicht
gleichmäßig zu verteilen.

Die Simulation der deaktivierten Wägezelle wird gestartet.

4. Deaktivierte Wägezelle auswählen und bestätigen.
5. Softkey [Annehmen] drücken.

0.000 tt
Service @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

107

1.350 t

1.506 t

2.197 t

2.457 t

1.439 t

1.598 t

2.108 t

2.367 t

Annehmen

Ein Suchlauf wird gestartet und dann erst wird die neue Wägezelle erkannt.
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Mechanischer Eckenabgleich:
Ein mechanischer Eckenabgleich muss durchgeführt werden, wenn die Wägezellen nicht
gleichmäßig belastet werden, z. B. wenn die Plattform kippelt.
Die Totlast, die auf den Wägezellen liegt, wird mit Hilfe von Ausgleichsblechen
angeglichen. Wenn zwei gekoppelte Plattformen angeschlossen sind, muss die
Eckenlastüberprüfung bzw. der Einbau von Ausgleichsblechen für die Plattformen
unabhängig voneinander durchgeführt werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellen anzeigen und zuordnen] erreichbar.

7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.316 t

1.477 t

2.230 t

2.484 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

Die Wägezellen werden mit Positionsnummer, Seriennummer und Aulagegewicht
angezeigt.
In dem vorliegenden Beispiel ist es nicht erforderlich, die Last einer Wägezelle durch ein
Ausgleichsblech zu erhöhen. Ein Feinabgleich kann durch nachfolgenden Software-
Eckenabgleich erfolgen.
Software-Eckenabgleich:
Werden die Ecken nacheinander belastet, so sollte auf der Geräteanzeige immer derselbe
Wert abzulesen sein. Eine zu große Abweichung deutet fast immer auf schrägen Einbau
oder Kraftnebenschlüsse der Wägezellen hin.
Sollten die Signalabweichungen nicht durch sorgfältige Ausrichtung zu beheben sein, ist
ein Softwareabgleich erforderlich.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] - [Modiizieren] - [Eckenabgleich] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Justierung @admin

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.510 t

11.000 t

10000 d

1 d

Plattform 1 Sichern

1. [Eckenabgleich] auswählen.
2. Softkey [Plattform 1] drücken.
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11.000 tt+
Eckenabgleich @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

2.319 t

6.496 t

4.406 t

5.491 t

Berechnen

Die Reihenfolge ist dabei frei zu wählen.

0.000 tt
Eckenabgleich @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

1.334 t

1.497 t

2.215 t

2.466 t

Berechnen

Ein erfolgter Eckenabgleich wird durch [Korrektur ist ok] gekennzeichnet.
WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

Min 0.4t

0000 tt
Justierung @admin

Justiergewicht

Eckenabgleich

11.000 t

Korrektur ist ok

Plattform 1 Sichern

3. Justiergewicht auf eine Ecke legen.

4. Position (hier: WZ 2) wird markiert.
5. Position bestätigen.
6. Justiergewicht herunternehmen.
7. Step 1…6 für die restlichen Wägezellen wiederholen.

8. Wenn alle Wägezellen einmal belastet wurden, den Softkey [Berechnen] drücken, um
den Eckenabgleich durchzuführen.

Das Gesamtgewicht bleibt unverändert, lediglich der Einluss der einzelnen
Wägezellen wird korrigiert.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 4 Systemeinrichtung

DE-188 Minebea Intec



4.7.7.4 Einheiten

In diesem Menüpunkt werden zusätzliche Masseeinheiten für die Anzeige sowie die
Anzeigegenauigkeit der digitalen Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Truck koniguriert.
Beschreibungen und Einstellungen werden im Menü [Interner Wägepunkt] beschieben,
siehe Kapitel 4.7.1.3.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einheiten] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

read config failedread config failed
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Truck

Parameter Justieren Einheiten

Beschreibungen und Einstellungen werden im Menü [Interner Wägepunkt]
beschieben, siehe Kapitel 4.7.1.3.

4.7.8 Pendeo Process
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die digitale Präzisions-Drucklast-
Wägezelle Pendeo® Process einem logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Schnittstelle] (seriell), siehe Kapitel 4.7.8.1.

- [Parameter], siehe Kapitel 4.7.8.2.

- [Justieren], siehe Kapitel 4.7.8.3.

- [Einheiten] (Anzeigegenauigkeit), siehe Kapitel 4.7.8.4.

Eine Justierung der digitalen Wägezellen ist bereits im Werk auf Basis Gravitation
Hamburg (9,81379 m/s2) erfolgt. Die Justierdaten in den Wägezellen sind unveränderlich.
Nur im Gerät können die Justierdaten für die entsprechende Gravitation am
Errichtungsort angepasst und danach gegen Überschreiben geschützt werden (siehe
Kapitel 2.7). Bei Einsatz im eichplichtigen Verkehr sind bei der Wahl der Einstellungen die
gesetzlichen Anforderungen und die Bedingungen des Prüfscheins der Zulassung zu
beachten.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [Pendeo Process] erreichbar.

9. Softkey [Sichern] drücken, um den Eckenabgleich zu speichern.

Hier: [Wägepunkt D] mit [Pendeo Truck] auswählen und den Softkey [Einheiten]
drücken.
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Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Pendeo Process] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

Wenn noch keine Waage angeschlossen ist: der Hinweis "scale not ready"
erscheint.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Process

Parameter Justieren Einheiten

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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4.7.8.1 Schnittstelle (seriell)

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der seriellen Schnittstelle der digitalen
Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Schnittstelle] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Process

Parameter Justieren Einheiten

Wägepunkt D @admin

Wägepunkt

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

Pendeo Process

Option-2 RS-485-A

19200 baud

8 Datenbits

ungerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

[Schnittstelle]

Serielle Schnittstellen.

Auswahl: nicht zugewiesen, Intern RS-232, Intern RS-485, Option‑x RS-485‑A,
Option‑x RS-485‑B

Hier: [Option‑2 RS-485‑A] auswählen.

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

1. Hier: [Wägepunkt D] mit [Pendeo Process] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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4.7.8.2 Parameter

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) werden die Parameter der digitalen Präzisions-
Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Process

Parameter Justieren Einheiten

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0000 tt
Wägepunkte @admin

Einstellungen gesperrt

W&M

Umgebungsbedingungen

Eine defekte Wägezelle erkennen

Abw. Gleichgewichtsprüfung

Stillstandszeit

kein

sehr stabiler Zustand

0 %

0.50 g

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[Umgebungsbedingungen]

Mit diesem Parameter wird die Umgebung der Waage deiniert.

Auswahl: sehr stabiler Zustand, stabiler Zustand, instabiler Zustand, sehr instabiler
Zustand

1. Hier: [Wägepunkt D] mit [Pendeo Process] auswählen und den Softkey [Parameter]
drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Eine defekte Wägezelle erkennen]

Diesen Parameter auswählen und bestätigen, wenn die max. Simulation einer
defekten Wägezelle automatisch erfolgen soll. Ein Warnsymbol wird angezeigt
solange die Wägezelle simuliert wird.

[Abw. Gleichgewichtsprüfung ]

Die Plausibilitätsüberwachung wird aktiviert, wenn die Mittelwertabweichung > 0 %
ist.

Die Mittelwertabweichung der einzelnen Wägezellen wird berechnet. Die
Überwachung wird durch ein Symbol oberhalb der Masseneinheit angezeigt.

Einstellbarer Bereich: 0…100 %.

[Stillstandszeit]

Mit den Parametern [Stillstandszeit] und [Stillstandsbereich] wird die Ruhe der
Waage (stabile Gleichgewichtslage) deiniert.

Die Eingabe für den Parameter [Stillstandszeit] erfolgt in Sekunden, zulässiger
Bereich: 0.00…2 s.

Die Zeit kann von 0.00…2.00 Sekunden eingegeben werden, beträgt jedoch immer
mindestens eine Messzeit.

WP-AWP-A Max 20t d= 0.002t

0000 tt
Wägepunkte @admin

11
22
33

Stillstandsbereich

Tarierwartezeit

Nullsetzbereich

Nullnachführung

Nullnachführ.-Anz.-Bereich

Nullnachführungsschritt

1.00 d

2.5 s

50.00 d

Ja

0.25 d

0.25 d

Standard Sichern

[Stillstandsbereich]

Solange die Gewichtsänderungen in diesem Bereich bleiben, kann eine stabile
Gleichgewichtslage erkannt werden.

Die Eingabe für den Parameter [Stillstandsbereich] erfolgt in "d", zulässiger Bereich:
0.01…10.00 d.

Im eichplichtigen Betrieb ist ≤ 1 d zu wählen.

[Tarierwartezeit]

Abbruchzeit für einen nicht ausführbaren Tarier-/Nullsetzbefehl (z. B. mechanische
Unruhe der Waage, falsche Filtereinstellung, zu große Aulösung, zu enge
Stillstandsbedingung).

Die Eingabe erfolgt in Sekunden, zulässiger Bereich: 0.0…[2.5]…25 s.

Bei 0.0 s wird die Tarierung nur durchgeführt, wenn die Waage bereits in Ruhe ist.
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[Nullsetzbereich]

Festlegung eines ±Bereiches, um den bei der Justierung durch die Totlast
festgelegten Nullpunkt innerhalb dessen

- das jeweilige angezeigte Bruttogewicht durch Betätigen der Nullsetztaste (oder
durch einen entsprechenden externen Befehl) auf Null gesetzt werden kann und

- die automatische Nullpunktnachführung aktiv ist.

Einstellbarer Bereich: 0.00…10000.00 d

Im eichplichtigen Betrieb ist hier ≤ 2 % des Max einzugeben, Beispiel: 60 d für
3000 e der Klasse III.

[Nullnachführung]

Die Nullanzeige wird innerhalb bestimmter Grenzen automatisch aufrecht erhalten.

Auswahl: Nein, Ja

Bei Auswahl [Nein] sind die nächsten drei Parameter ausgeblendet.

Bei Auswahl [Ja] müssen Werte für die nächsten drei Parameter eingegeben werden.

[Nullnachführ.-Anz.-Bereich]

Anzeigeereich innerhalb dessen die automatische Nullnachführung Abweichungen
ausgleicht.

Einstellbarer Bereich: 0.25…10000.00 d

Im eichplichtigen Betrieb ist <0.5 d einzugeben.

[Nullnachführungsschritt]

Wenn ein Gewichtssprung größer des eingestellten Wertes auftritt, arbeitet die
automatische Nachführung nicht mehr.

Einstellbarer Bereich für die Schritte der automatischen Nachführung: 0.25…10 d

Im eichplichtigen Betrieb ist ≤0.5 d einzugeben.
WP-AWP-A Max 20t d= 0.002t

0000 tt
Wägepunkte @admin

11
22
33

Nullnachführungszeit

Überlast

Min. Gewicht

Bereichsmodus

1.0 s

9 d

20 d

Ein Bereich

Standard Sichern

[Nullnachführungszeit]

Zeitintervall für die automatische Nullnachführung.

Einstellbarer Bereich: 0.1…25 s

Im eichplichtigen Betrieb ist 1 s einzugeben.
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[Überlast]

Wägebereich oberhalb der Höchstlast (Max) ohne Fehlermeldung.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d

Im eichplichtigen Betrieb ist max. 9 d = e einzustellen.

[Min. Gewicht]

Minimalgewicht, bei dem noch ein Druckbefehl ausgelöst werden kann.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d

Im eichplichtigen Betrieb ist mindestens 20 d einzustellen.

[Bereichsmodus]

Auswahl: Ein Bereich, Mehrbereich, Mehrteilung

Bereichswahl für Waagen und deren Einstellungen siehe Kapitel 4.7.1.1.2 und 4.7.1.1.3

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.8.3 Justieren

In diesem Menüpunkt wird eine Justierung für die digitalen Präzisions-Drucklast-
Wägezelle Pendeo® Process durchgeführt.

- [Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen], siehe Kapitel 4.7.8.3.1.

- [Angeschlossene Wägezellen suchen], siehe Kapitel 4.7.8.3.2.

- [Wägezellen anzeigen und zuordnen], siehe Kapitel 4.7.8.3.3.

- [Waage justieren] (Wägezellen), siehe Kapitel 4.7.8.3.4.

- [Neu], siehe Kapitel 4.7.8.3.4.1.

- [Modiizieren], siehe Kapitel 4.7.8.3.4.2.

- [Wägezellennamen vergeben], siehe Kapitel 4.7.8.3.5.

- [Servicefunktion für Wägezellen], siehe Kapitel 4.7.8.3.6.

- [Eckenabgleich], siehe Kapitel 4.7.8.3.7.

Bei der Justierung werden in den digitalen Wägezellen keine Daten geändert. Die
Justierdaten und -parameter werden im Gerät abgespeichert. Die eindeutigen
Seriennummern der angeschlossen Wägezellen werden überwacht.
Für die Justierung ist folgende Reihenfolge einzuhalten:

- Wägezellen suchen und Totlast setzen, siehe Kapitel 4.7.8.3.2 oder

- nur Wägezellen suchen, siehe Kapitel 4.7.8.3.3.

- Wägezellen zuordnen, siehe Kapitel 4.7.8.3.3.

- Neu justieren: Höchstlast mit Masseneinheit, Teilungswert, Totlast, Justiergewicht,
siehe Kapitel 4.7.8.3.4.1.

- Ggf. Eckenabgleich durchführen, siehe Kapitel 4.7.8.3.7

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

4 Systemeinrichtung Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900

Minebea Intec DE-195



Hinweis:

Weitere Informationen über das Justieren von Wägepunkten siehe Kapitel 4.7.1.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Process

Parameter Justieren Einheiten

4.7.8.3.1 Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) wird eine Kurzinstallation mit Suchlauf und
Setzen der Totlast der digitalen Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process
durchgeführt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen] erreichbar.

Hier: [Wägepunkt A] mit [Pendeo Process] auswählen und den Softkey [Justieren]
drücken.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

Das Pendeo-Einrichtemenü erscheint.

1. Die Waage entlasten.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 4 Systemeinrichtung

DE-196 Minebea Intec



WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

??
Suche nach angeschlossenen Wägezellen.

Die aktuellen Einstellungen
werden auf Standardwerte 

zurückgesetzt.

Abbruch Weiter

Mit Softkey [Abbruch] in das Pendeo-Einrichtmenü zurückkehren.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

Lokale Erdbeschleunigung eingeben

9.81379 m/s²

Ok Abbruch

Mit Softkey [Abbruch] in das Pendeo-Einrichtmenü zurückkehren.

2. [Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

3. Softkey [Weiter] drücken, um den Suchlauf zu starten.

Ein Eingabefenster erscheint.

4. Ggf. den voreingestellten Wert ändern und den Softkey [Ok] drücken, um die Eingabe
zu bestätigen.

Der Suchlauf wird gestartet und die Totlast wird gesetzt. Nach Beendigung
erscheint das Pendeo-Einrichtmenü.
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4.7.8.3.2 Angeschlossene Wägezellen suchen

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) werden angeschlossene Wägezellen der digitalen
Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process gesucht.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Angeschlossene Wägezellen suchen] erreichbar.

WP-DWP-D Max 192t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

WP-DWP-D Max 192t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

??
Suche nach angeschlossenen Wägezellen.

Die aktuellen Einstellungen
werden auf Standardwerte 

zurückgesetzt.

Abbruch Weiter

Mit Softkey [Abbruch] in das Pendeo-Einrichtmenü zurückkehren.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

1. [Angeschlossene Wägezellen suchen] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Weiter] drücken, um den Suchlauf zu starten.

Der Suchlauf wird gestartet.
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4.7.8.3.3 Wägezellen anzeigen und zuordnen

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) werden die Wägezellendaten der digitalen
Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process angezeigt und den einzelnen
Einbauorten zugeordnet.

- [Info] (Wägezellendaten anzeigen), siehe Kapitel 4.7.8.3.3.1.

- [Zuordnen] (Einbauorte), siehe Kapitel 4.7.8.3.3.2.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellen anzeigen und zuordnen] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

Ein Fortschrittsfenster erscheint.
Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

nach Wägezellen suchen...

4 Wägezellen gefunden

Nach Beendigung erscheint das Pendeo-Einrichtmenü.
WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen
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4.7.8.3.3.1 Info (Wägezellendaten anzeigen)

In diesem Menüpunkt (unter Wägezellendaten anzeigen und zuordnen) werden die
Wägezellendaten der digitalen Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process
angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellen anzeigen und zuordnen] - [Info] erreichbar.

7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.471 t

1.613 t

2.087 t

2.337 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

Die Wägezellen werden mit Positionsnummer, Seriennummer und Aulagegewicht
angezeigt.

Hinweis:

Wurden Wägezellennamen vergeben (siehe Kapitel 4.7.8.3.5), kann die Ansicht mit
dem Softkey [nach Name] umgeschaltet werden.

[Wägezellen anzeigen und zuordnen] auswählen und bestätigen.

7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.471 t

1.613 t

2.087 t

2.337 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

Die Wägezellen werden mit Positionsnummer, Seriennummer und
Aulagegewicht angezeigt.

1. Die gewünschte Wägezelle auswählen und den Softkey [Info] drücken.

Die Wägezellendaten werden angezeigt.
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7.500 tt+
Wägezellendaten @admin

Modellname

Softwareversion

WZ-Seriennummer

Emax

n

Y

Z

Überlast

Überlastzähler

PR6224/50tC3

1.00.04

104

50.0 t

3000 e

14000

3000

75.0 t

0

4.7.8.3.3.2 Zuordnen (Einbauorte)

In diesem Menüpunkt (unter Wägezellendaten anzeigen und zuordnen) werden die
Wägezellen (Seriennummer) der digitalen Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo®

Process den Einbauorten zugeordnet.
Das ist sowohl für den Abgleich der Totlast (Verteilung auf die einzelnen Wägezellen) als
auch für den Eckenabgleich und den eventuellen Austausch einer Wägezelle von
Bedeutung.

Beispiele einer möglichen Zuordnung.

Hinweis:

Für den eventuellen Austausch von Wägezellen sollte die Zuordnung bei der Installation
dokumentiert werden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellen anzeigen und zuordnen] - [Zuordnen] erreichbar.

2. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.

4 Systemeinrichtung Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900

Minebea Intec DE-201



7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.471 t

1.613 t

2.087 t

2.337 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

1.316 t

1.476 t

2.230 t

2.484 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

??
WARNUNG!

Das Zuordnen der Wägezellen löscht
die Totlastinformation.

Abbruch Weiter

Die Zuordnung der Wägezellen erfolgt durch nacheinander Aufsetzen von
Mindestgewichten.

13.140 tt+
Wägepunkte @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

103

104

102

4.159 t

1.744 t

3.689 t

3.542 t

1

0

0

0

Info Zuordnen nach Name Annehmen

1. Die Waage entlasten.

2. Softkey [Zuordnen] drücken.
Eine Sicherheitsabfrage erscheint.

3. Softkey [Weiter] drücken.

4. Das Gewicht auf die Ecke/Wägezelle setzen, die später der Nr. 1 zugewiesen werden
soll.

Sobald das Gerät die Gewichtsänderung erkennt, wird die entsprechende Zeile
markiert.

5. Softkey [Annehmen] drücken.
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

7.500 tt+
Ansicht @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

102

103

104

1.428 t

2.375 t

1.580 t

2.124 t

Info Zuordnen nach Name Annehmen

4.7.8.3.4 Waage justieren

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) werden die Wägezellen der digitalen Präzisions-
Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process justiert.

- [Neu], siehe Kapitel 4.7.8.3.4.1.

- [Modiizieren], siehe Kapitel 4.7.8.3.4.2.

- Totlast (Korrektur), siehe Kapitel 4.7.7.3.4.3.

Hinweis:

Der Menüpunkt [Modiizieren] wird nur für kleine Änderungen benutzt (z. B. Ändern der
Totlast/Vorlast. Sonst grundsätzlich den Menüpunkt [Neu] wählen.

Die zukünftige WZ-Nr. erscheint ganz rechts in der Zeile.
6. Das Justiergewicht herunternehmen.
7. Das Gleiche für die Wägezellen Nr. 2…4 wiederholen.
8. Den Softkey [Sichern] drücken, um die neue Zuordnung zu speichern.

Das Pendeo-Einrichtmenü erscheint.

9. [Wägezellen anzeigen und zuordnen] auswählen und bestätigen.
Die neue Zuordnung wird angezeigt.

10. Eckenlast (Totlast) überprüfen, siehe Kapitel 4.7.8.3.7.
11. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

4.7.8.3.4.1 Neu

In diesem Menüpunkt (unter Waage justieren) wird eine neue Justierung der digitalen
Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process durchgeführt und koniguriert.
Beispieldaten:

- Nennlast einer Wägezelle: Emax = 50 t

- Anzahl der Wägezellen: 4

- Anzahl der Behälterfüße: 4

- Max: 200,000 t

- Teilungswert: 0,020 t

- Totlast: Leergewicht

- Justiergewicht: 11,000 t

[Waage justieren] auswählen und bestätigen.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

0.000 t

10000 d

1 d

Neu Modifizieren

- Mit Softkey [Neu] wird eine neue Justierung gestartet, siehe
Kapitel 4.7.8.3.4.1.

- Mit Softkey [Modiizieren] (nur für kleine Änderungen nutzen!) wird eine
bestehende Justierung verändert, siehe Kapitel 4.7.8.3.4.2.

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] - [Neu] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

0.000 t

10000 d

1 d

Neu Modifizieren

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.

Hinweis:

Der Menüpunkt [Modiizieren] wird nur für kleine Änderungen benutzt (z. B. Ändern
der Totlast/Vorlast. Sonst grundsätzlich den Menüpunkt [Neu] wählen.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

0.000 t

10000 d

1 d

Neu Modifizieren

??
Eckenabgleich wird zurückgesetzt.

Ja Nein

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

11
22
33

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

1. Softkey [Neu] drücken.

Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Ja] drücken.
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

11
22
33

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

11
22
33

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

Die Masseneinheit wird von [Max] übernommen. Auch die Anzahl der
Nachkommastellen wird bei der Eingabe von [Max] festgelegt.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

3. [Anzahl der Behälterfüße] auswählen, ggf. ändern und bestätigen..

4. [Lokale Erdbeschleunigung] auswählen, ggf. ändern und bestätigen.

5. [Max] (Höchstlast) mit Nachkommastellen eingeben (hier: 200,000 t).

6. Taste drücken (2×), um die Masseneinheit auszuwählen.
7. Eingaben bestätigen.

Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze Max…".

8. [Teilungswert] (1 d) auswählen.
Der Teilungswert (d) wird, bezogen auf den Max-Gewichtswert, berechnet.
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Um die leere Waage als Totlast zu nehmen (Normalfall):

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Behälter mit Last mit Wert Sichern

Hinweis:

Sofern die Totlast bekannt ist, kann durch drücken des Softkeys [mit Wert] der Wert
überschrieben werden.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.508 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

9. Eingaben bestätigen.
Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze Teilungswert…".

10. Waage nicht belasten.

11. Softkey [mit Last] drücken.

12. Eingaben bestätigen.
Die Bestätigung wird angezeigt mit "Setze Totlast…".

13. [Justiergewicht] auswählen und bestätigen.
Ein Eingabefenster erscheint.
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

11.200+ tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.508 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

Justiergewicht auf die Waage legen und
den Wert eingeben.

11.000 t

Ok Abbruch

Einheit

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.508 t

11.000 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

4.7.8.3.4.2 Modiizieren

In diesem Menüpunkt (unter Waage justieren) werden an einer bestehenden Justierung
der digitalen Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process Änderungen
vorgenommen.

- Parameter (Lokale Erdbeschleunigung, Max (Höchstlast), Teilungswert,
Justiergewicht), siehe Kapitel 4.7.8.3.4.1.

- Totlast (nachträgliche Korrektur), siehe Kapitel 4.7.8.3.4.3.

- Eckenabgleich, siehe Kapitel 4.7.8.3.7

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] - [Modiizieren] erreichbar.

14. Justiergewicht zentral auf die Waage legen und den Gewichtswert eingeben.
15. Softkey [Ok] drücken und Justiergewicht herunternehmen.

Die Eckenbelastung (Totlast auf Null gesetzt) wird angezeigt.

16. Ggf. einen Eckenabgleich durchführen, siehe Kapitel 4.7.8.3.7.
17. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

0.000 t

10000 d

1 d

Neu Modifizieren

Die Daten der letzten Justierung werden angezeigt.

Hinweis:

Der Menüpunkt [Modiizieren] wird nur für kleine Änderungen benutzt (z. B. Ändern
der Totlast/Vorlast. Sonst grundsätzlich den Menüpunkt [Neu] wählen.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

7.500+ tt
Justierung @admin

11
22
33

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

Beschreibung und Einstellungen der Parameter, siehe Kapitel 4.7.8.3.4.1.

4.7.8.3.4.3 Totlast (Korrektur)

In diesem Menüpunkt wird für die digitalen Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo®

Process die Totlast modiiziert.
Verändert sich das Plattformgewicht z. B. durch Abrieb (Verringerung der Totlast) oder
mechanische Änderungen (Erhöhung der Totlast) um einen Betrag, der größer als der
Nullstellbereich ist, so arbeiten die automatische Nullpunktnachführung und das
manuelle Nullsetzen nicht mehr.
Wenn der Nullsetzbereich bereits ausgenutzt ist, kann man eine nachträgliche
Totlastkorrektur durchführen, ohne dass die anderen Justierdaten/-parameter
beeinlusst werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] - [Modiizieren] - [Totlast] erreichbar.

1. Softkey [Modiizieren] drücken.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Justierung zu speichern.
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WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.505 t

11.000 t

Korrektur ist ok

10000 d

1 d

Behälter mit Last mit Wert Sichern

4.7.8.3.5 Wägezellennamen vergeben

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) kann jede Wägezelle der digitalen Präzisions-
Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process einen Namen erhalten.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Wägezellennamen vergeben] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

1. Die Waage muss sich im Leerzustand beinden (leerer Behälter).

2. [Totlast] auswählen und bestätigen.
3. Eckenlast überprüfen, siehe Kapitel 4.7.8.3.7.
4. Ggf. Eckenabgleich durchführen, siehe Kapitel 4.7.8.3.7.
5. Softkey [Sichern] drücken, um die aktuelle Totlast zu speichern.

1. [Wägezellennamen vergeben] auswählen und bestätigen.
Ein Eingabefenster erscheint.
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0.000 tt
Wägezellennamen @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

102

103

104

PR 6204-RU

Standard Sichern

ABC..

4.7.8.3.6 Servicefunktion für Wägezellen

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) können defekte Wägezellen der digitalen
Präzisions-Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process deaktiviert und ausgetauschte
Wägezellen aktiviert werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Servicefunktion für Wägezellen] erreichbar.

WP-DWP-D Max 192t d= 0.02t

0.000 tt
Wägepunkte @admin

Einrichten PendeoEinrichten Pendeo

Kurzinstallation mit WZ suchen und Totlast setzen

Angeschlossene Wägezellen suchen

Wägezellen anzeigen und zuordnen

Waage justieren

Wägezellennamen vergeben

Servicefunktion für Wägezellen

0.000 tt
Service @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

102

103

104

1.430 t

2.373 t

1.583 t

2.121 t

1.465 t

2.339 t

1.620 t

2.084 t

Annehmen

2. Die Wägezellen nacheinander auswählen, den Namen mittels Tastatur eingeben und
bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Eingaben zu speichern.

1. [Servicefunktion für Wägezellen] auswählen und bestätigen.
Das Service-Fenster erscheint.
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Positionsnummer, Seriennummer, Totlast und aktuelles Aulagegewicht der
Wägezellen werden angezeigt.

Wägezelle deaktivieren

0.000
Service @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4 deaktiviert

101

102

103

1.430 t

2.373 t

1.583 t

2.121 t

1.463 t

2.342 t

1.618 t

2.086 t

Annehmen

Wägezelle aktivieren

Nach dem Einsetzen und Anschließen der neuen Wägezelle:

0.000
Service @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

102

103

104

1.430 t

2.373 t

1.583 t

2.121 t

1.463 t

2.342 t

1.618 t

2.086 t

Annehmen

2. Die defekte Wägezelle markieren und bestätigen, um sie zu deaktivieren.
Das Warnsymbol ersetzt die Masseneinheit.

3. Softkey [Annehmen] drücken.
Die Simulation der deaktivierten Wägezelle wird gestartet.

4. Deaktivierte Wägezelle auswählen und bestätigen.
5. Softkey [Annehmen] drücken.

Dann erst wird die neue Wägezelle erkannt.

Ein Suchlauf wird gestartet.
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4.7.8.3.7 Eckenabgleich

In diesem Menüpunkt (unter Justieren) wird ein Eckenabgleich der digitalen Präzisions-
Drucklast-Wägezelle Pendeo® Process durchgeführt.
Bei einer asymmetrischen Waagenkonstruktion ist ein Eckenabgleich nicht erforderlich.
Der Eckenabgleich kann aber bei einer symmetrischen Waagenkonstruktion erforderlich
sein.
Eckenlast (Totlast) überprüfen:
Nach dem Zuordnen (siehe Kapitel 4.7.8.3.3) und der Justierung (siehe Kapitel 4.7.8.3.4)
ist die Position der Wägezellen eindeutig festgelegt.
Software-Eckenabgleich:
Werden die Ecken nacheinander belastet, so sollte auf der Geräteanzeige immer derselbe
Wert abzulesen sein. Eine zu große Abweichung deutet fast immer auf schrägen Einbau
oder Kraftnebenschlüsse der Wägezellen hin.
Sollten die Signalabweichungen nicht durch sorgfältige Ausrichtung zu beheben sein, ist
ein Softwareabgleich erforderlich.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Justieren] - [Waage justieren] - [Modiizieren] - [Eckenabgleich] erreichbar.

WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

0.000 tt
Justierung @admin

Anzahl der Behälterfüße

Lokale Erdbeschleunigung

Max

Teilungswert

Totlast

Justiergewicht

Eckenabgleich

4

9.81379 m/s²

200.000 t

0.020 t

7.508 t

11.000 t

10000 d

1 d

Behälter Sichern

0.000 tt
Service @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

102

103

107

1.430 t

2.373 t

1.583 t

2.121 t

1.463 t

2.342 t

1.618 t

2.086 t

Annehmen

1. [Eckenabgleich] auswählen.
2. Softkey [Behälter] drücken.
3. Justiergewicht auf eine Ecke legen.
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11.000 tt+
Eckenabgleich @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

6.317 t

4.854 t

2.421 t

5.102 t

Berechnen

Die Reihenfolge ist dabei frei zu wählen.

11.000 tt+
Eckenabgleich @admin

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

4.321 t

3.287 t

4.133 t

6.960 t

Berechnen

Ein erfolgter Eckenabgleich wird durch [Korrektur ist ok] gekennzeichnet.
WP-DWP-D Max 200t d= 0.02t

Min 0.4t

0000 tt
Justierung @admin

Justiergewicht

Eckenabgleich

11.000 t

Korrektur ist ok

Behälter Sichern

4. Position (hier: WZ 1) wird markiert.
5. Position bestätigen.
6. Justiergewicht herunternehmen.
7. Step 1…6 für die restlichen Wägezellen wiederholen.

8. Wenn alle Wägezellen einmal belastet wurden, den Softkey [Berechnen] drücken, um
den Eckenabgleich durchzuführen.

Das Gesamtgewicht bleibt unverändert, lediglich der Einluss der einzelnen
Wägezellen wird korrigiert.

9. Softkey [Sichern] drücken, um den Eckenabgleich zu speichern.
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4.7.8.4 Einheiten

In diesem Menüpunkt werden die Anzeigeeinheiten sowie die Anzeigegenauigkeit der
Wägebrücken-Wägezelle Pendeo® Process koniguriert.
Beschreibungen und Einstellungen werden im Menü [Interner Wägepunkt] beschieben,
siehe Kapitel 4.7.1.3.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Einheiten] erreichbar.

WP-DWP-D Max -------?? d= -------??

scale not readyscale not ready
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

xBPI-Waage

Pendeo Process

Parameter Justieren Einheiten

Beschreibungen und Einstellungen werden im Menü [Interner Wägepunkt]
beschieben, siehe Kapitel 4.7.1.3.

4.7.9 PR-Net-Wägepunkt
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die Wägeelektronik PR-Net-Wägepunkt
einem logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Parameter] (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.9.1.

PR 5900 kann kann mit folgenden Auswertegeräten über das Netzwerkprotokoll
kommunizieren:

- PR 5220

- PR 5230

- PR 5410

Die Gewichtsbestimmung und –übertragung ist von den Geräten abhängig.
Gewichtswerte bis zu 7 Stellen plus Vorzeichen können dargestellt werden. Bevor die
Wägeelektronik dem logischen Wägepunkt zugeordnet wird, muss die Waage (z. B.:
PR 5230 + Wägezellen) entsprechend justiert und koniguriert sein. Die Justierung kann
über das Netzwerkprotokoll nicht geändert werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [PR‑Net-Wägepunkt] erreichbar.

Hier: [Wägepunkt D] mit [Pendeo Process] auswählen und den Softkey [Einheiten]
drücken.
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Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

4.7.9.1 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der Wägeelektronik PR‑‑Net-Wägepunkt
koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [PR‑Net-Wägepunkt] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

wrong configurationwrong configuration
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

PR-Net-Wägepunkt

Pendeo Process

Parameter

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

wrong configurationwrong configuration
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

PR-Net-Wägepunkt

Pendeo Process

Parameter

WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

wrong configurationwrong configuration
Wägepunkte @admin

Wägepunkt CWägepunkt C

Einstellungen gesperrt

W&M

WP-Seriennummer

Netzwerkadresse

PR-Net-Wägepunkt

kein

0

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[WP-Seriennummer]

Seriennummer des angeschlossenen Auswertegerätes. Bei Seriennummer 0 erfolgt
keine Überprüfung.

Eingabebereich: 0…99999999

[Netzwerkadresse]

Eingabe:

- IP-Adresse des angeschlossenen Auswertegerätes oder

- Gerätename (Hostname) des angeschlossenen Auswertegerätes

1. Hier: [Wägepunkt C] mit [PR‑Net-Wägepunkt] auswählen und den Softkey
[Parameter] drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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Hinweis:

Die Eingabe eines Hostnamens setzt voraus, dass

- im Netzwerk ein Nameserver vorhanden ist, der die Hostnamen der Geräte
kennt.

- beim PR 5900 im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] -
[Netzwerkparameter] - [benutze DHCP] aktiviert ist (sonst erfährt der PR 5900
keine Adresse des Nameservers).

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

WP-CWP-C Max 10000kg d= 1kg

6651++ kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

PR-Net-Wägepunkt

Pendeo Process

Parameter

Nach dem Speichern wird der Gewichtswert der Waage angezeigt.
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4.7.10 Mettler-Waage
In diesem Menüpunkt (Wägepunkte) wird die Wägeelektronik Mettler-Waage einem
logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- Beispiel Parametereinstellungen im Applikationsmenü.

- [Schnittstelle] (seriell), siehe Kapitel 4.7.10.1.

- [Parameter] (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.10.2.

PR 5900 kann mit der Mettler-Waage über das MT-SICS-Protokoll kommunizieren.
Maximal 4 Waagen können über serielle Schnittstellen angeschlossen werden. Die
Kommunikation erfolgt seriell.
Die Gewichtsbestimmung und –übertragung ist stark von der Waage abhängig.
Gewichtswerte bis zu 7 Stellen plus Vorzeichen können dargestellt werden. Die Höchstlast
(Max) ist in der Mettler-Waage bereits eingestellt und kann über das MT-SICS-Protokoll
nicht geändert werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [Mettler-Waage] erreichbar.

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Mettler-Waage] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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— Drucker Aus
— Host

— RS232 ix
— Deinieren

— Baudrate 9600
— Bit/Parity 7/Odd
— Stop Bits 1 Stop Bit
— Handshake Xon/Xof
— End of line <CR> <LF>
— Char Set IBM/DOS
— Continuous mode Of

— Zweitanzeige Aus
— Barcode Aus
— Externe Tastatur Aus

Beispiel-Parametereinstellungen im Applikationsmenü
Beispiel: Waagentyp XS6002SDR
Im Applikationsmenü [Peripherie] auswählen und folgende Einstellungen vornehmen:
Peripherie

4.7.10.1 Schnittstelle (seriell)

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der seriellen Schnittstelle der
Wägeelektronik Mettler-Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Schnittstelle] erreichbar.

WP-CWP-C Max 1.2kg d= 0.0001kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

Mettler-Waage

Pendeo Process

Parameter

WP-CWP-C Max 1.2kg d= 0.0001kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

Mettler-Waage

Pendeo Process

Parameter

1. Hier: [Wägepunkt C] mit [Mettler-Waage] auswählen und bestätigen.
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Wägepunkt C @admin

Wägepunkt

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

Mettler-Waage

Intern RS-232

9600 baud

7 Datenbits

ungerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

[Schnittstelle]

Serielle Schnittstellen.

Auswahl: nicht zugewiesen, Intern RS-232, Intern RS-485,Option‑x RS-485‑A,
Option‑x RS-485‑B

[Baudrate]

Baudrate der Datenübertragung.

Hier: [9600] baud auswählen.

Hinweis:

Der ausgewählte Wert muss mit dem Wert des angeschlossenen Gerätes
übereinstimmen.

Auswahl: 300, 600, 1200, 2400, 4800, [9600], 19200 baud

[Parität]

Paritätskontrolle, um Fehler bei der Datenübertragung zu erkennen.

Auswahl: keine Parität, ungerade Parität, gerade Parität

Hier: [ungerade Parität] auswählen.

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.10.2 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der Wägeelektronik Mettler-Waage
koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

Arith err.Arith err.
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

Mettler-Waage

Pendeo Process

Parameter

WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

Arith err.Arith err.
Wägepunkte @admin

Wägepunkt CWägepunkt C

Einstellungen gesperrt

W&M

Max

Teilungswert

Min. Gewicht

Mettler-Waage

kein

1000 kg

1

0 d

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[Max]

Die Höchstlast der Mettler-Waage mit den Nachkommastellen und der Masseneinheit
eingeben.

Einstellbarer Bereich: 0,000001…9999999 in mg, kg, t

[Teilungswert]

Der Teilungswert (d) ist die Diferenz zwischen zwei aufeinander folgenden
Anzeigewerten.

Siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

1. Hier: [Wägepunkt C] mit [Mettler-Waage] auswählen und den Softkey [Parameter]
drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Min. Gewicht]

Minimalgewicht, bei dem noch ein Druckbefehl ausgelöst werden kann.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d.

Im eichplichtigen Betrieb ist mindestens 20 d einzustellen.

[Aktualisierungszeit]

Zeitraum in der ein neuer Gewichtswert angezeigt wird.

Einstellbarer Bereich: 0.1…2.0 s.

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.11 SMA-Waage
In diesem Menüpunkt (unter Wägepunkte) wird die Wägeelektronik SMA-Waage einem
logischen Wägepunkt zugewiesen und koniguriert.

- [Schnittstelle] (seriell), siehe Kapitel 4.7.11.1.

- [Parameter] (Wägeelektronik), siehe Kapitel 4.7.11.2.

PR 5900 kann mit Waagen über das SMA-Protokoll kommunizieren. Die Geräte können
über serielle Schnittstellen (intern oder PR 5900/04) angeschlossen werden (siehe
PR 5900 Installationshandbuch unter [Geräteinstallation] - [Aufbau der Hardware] -
[RS-485-Schnittstelle (intern)] bzw. unter [Geräteinstallation] - [Zubehör] - [PR 5900/04
2x Schnittstelle RS‐485] . Die Kommunikation erfolgt seriell.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Wägepunkt] - [SMA-Waage] erreichbar.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

WP-CWP-C Max 1.2kg d= 0.0001kg

00000 kgkg
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

Mettler-Waage

Pendeo Process

Parameter

Der Gewichtswert der Mettler-Waage wird angezeigt.
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Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Sichern

nicht zugewiesen

Interner Wägepunkt

Flüssigkeitszähler

Benutzerdefinierte Waage

xBPI-Waage

SBI-Waage

Pendeo Truck

Pendeo Process

PR-Net-Wägepunkt

Mettler-Waage

SMA-Waage

4.7.11.1 Schnittstelle (seriell)

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der seriellen Schnittstelle der
Wägeelektronik SMA-Waage koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Schnittstelle] erreichbar.

1. [Wägepunkt] bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [SMA-Waage] auswählen und bestätigen.
3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

no values from scaleno values from scale
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

SMA-Waage

Pendeo Truck

Parameter

Die Wägeelektronik ist jetzt dem Wägepunkt zugewiesen.
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WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

no values from scaleno values from scale
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

SMA-Waage

Pendeo Truck

Parameter

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

SMA-Waage

Intern RS-485

9600 baud

8 Datenbits

ungerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

Inaktive Parameter sind grau.

[Schnittstelle]

Serielle Schnittstellen.

Auswahl: nicht zugewiesen, Intern RS-232, Intern RS-485,Option‑x RS-485‑A,
Option‑x RS-485‑B

[Baudrate]

Baudrate der Datenübertragung.

Hinweis:

Der ausgewählte Wert muss mit dem Wert des angeschlossenen Gerätes
übereinstimmen.

Auswahl: 300, 600, 1200, 2400, 4800, [9600], 19200 baud

[Parität]

Paritätskontrolle, um Fehler bei der Datenübertragung zu erkennen.

Auswahl: keine Parität, ungerade Parität, gerade Parität

1. Hier: [Wägepunkt C] mit [SMA-Waage] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.7.11.2 Parameter

In diesem Menüpunkt werden die Parameter der Wägeelektronik SMA-Waage
koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Wägepunkte] - [Wägepunkt x] -
[Parameter] erreichbar.

WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

no values from scaleno values from scale
Wägepunkte @admin

Wägepunkt A

Wägepunkt B

Wägepunkt C

Wägepunkt D

Interner Wägepunkt

Interner Wägepunkt

SMA-Waage

Pendeo Truck

Parameter

WP-CWP-C Max -------?? d= -------??

no values from scaleno values from scale
Wägepunkte @admin

Wägepunkt CWägepunkt C

Einstellungen gesperrt

W&M

Max

Teilungswert

Min. Gewicht

SMA-Waage

kein

1000 kg

1

0 d

Standard Sichern

[Einstellungen gesperrt]

Die Wägepunkteinstellungen und –zuordnung können nur noch angesehen werden,
so als ob der entsprechende CAL-Schalter geschlossen wäre, siehe Kapitel 2.7.1.

[W&M]

Einstellung für den eichplichtigen Betrieb.

Auswahl: [kein], OIML, NTEP (für USA) oder NSC (für Australien), siehe Kapitel 4.7.1.1.1.

[Max] (Höchstlast)

Siehe Kapitel 4.7.1.2.1.1.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. Hier: [Wägepunkt C] mit [SMA-Waage] auswählen und den Softkey [Parameter]
drücken.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Teilungswert]

Der Teilungswert (d) ist die Diferenz zwischen zwei aufeinander folgenden
Anzeigewerten.

Siehe Kapitel 4.7.1.2.1.2.

[Min. Gewicht]

Minimalgewicht, bei dem noch ein Druckbefehl ausgelöst werden kann.

Einstellbarer Bereich: 0…9999999 d.

Im eichplichtigen Betrieb ist mindestens 20 d einzustellen.

[Aktualisierungszeit]

Zeitraum in der ein neuer Gewichtswert angezeigt wird.

Einstellbarer Bereich: 0.1…2.0 s.

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

4.8 Anzeigeeinstellungen
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Parameter der Anzeige
(Display) für die Helligkeit der Lichtverhältnisse koniguriert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Anzeigeeinstellungen] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Anzeigeeinstellungen] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Anzeigeeinstellungen @admin

Farbschema Tag

Standard ☼ – ☼ + Sichern

0234 kgkg

WP-AWP-A R1 Max 10kg d= 0.005kg

++
0kg 10kg

Softkey @admin

Main Font

Main Lines

Bargraph Font

Bargraph Size

Normal

1

Small

16

WOT Menu all-smal

0234 kgkg

WP-AWP-A R1 Max 10kg d= 0.005kg

++
0kg 10kg

Softkey @admin

Main Font

Main Lines

Bargraph Font

Bargraph Size

Normal

1

Small

16

WOT Menu all-smal

Können Sie dies lesen?

Können Sie dies lesen?

☼☼ Helligkeit = 80%

[Farbschema]

Auswahl: [Tag], Nacht

[Helligkeit]

Auswahl: über Softkey [5 -] und [5 +] in 5 %-Schritten

Softkey [Standard]

Die Einstellungen werden auf die Fabrikeinstellungen zurückgesetzt.

2. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.

3. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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4.9 Lizenzeinstellungen
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Lizenzen für Funktionen
und Anwendungsprogramme aktiviert.

- Funktions- und Anwendungslizenzen können hinzugefügt, aktiviert und gelöscht
werden.

(z. B. [Alibispeicher-Lizenz], [OPC-Serverlizenz], [Dosierlizenz], …).

- [Applikationslizenz], siehe Kapitel 4.9.1.

- [Demo-Modus], siehe Kapitel 4.9.2.

- [Standard], auf Werkseinstellungen zurücksetzen, siehe Kapitel 4.9.3

Hinweis:

Lizenzen können nicht geändert werden, wenn der CAL-Schalter 2 geschlossen ist oder
bei mindestens einem Wägepunkt bei ausgewähltem [W&M-Modus] der Parameter
[Einstellung gesperrt] aktiviert ist.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Lizenzeinstellungen] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

[Lizenzeinstellungen] auswählen und bestätigen.

Lizenzeinstellungen @admin

11
22
33

Board-NummerBoard-Nummer

Alibi-Lizenz

OPC-Server-Lizenz

Dosierlizenz

Applikationslizenz

141825064

Standard DemoModus Sichern

Das Menü Lizenzeinstellungen erscheint.
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4.9.1 Applikationslizenz
In diesem Menüpunkt (unter Lizenzeinstellungen) wird die Applikationslizenz aktiviert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Lizenzeinstellungen] -
[Applikationslizenz] erreichbar.

Lizenzeinstellungen @admin

11
22
33

Board-NummerBoard-Nummer

Alibi-Lizenz

OPC-Server-Lizenz

Dosierlizenz

Applikationslizenz

141825064

Standard DemoModus Sichern

Die 9‑stellige Board-Nummer wird angezeigt.

Hinweis:

Lizenznummern werden mit dem Gerät als Urkunde geliefert und gelten nur für
dieses Gerät/Board-Nummer.

4.9.2 Demo-Modus
In diesem Menüpunkt (unter Lizenzeinstellungen) werden für den Demo-Modus die
Lizenzen für Funktionen und Anwendungsprogramme aktiviert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Lizenzeinstellungen] - [Demo-Modus]
erreichbar.

Lizenzeinstellungen @admin

Board-NummerBoard-Nummer

Alibi-Lizenz

OPC-Server-Lizenz

Dosierlizenz

Applikationslizenz

141825064

Standard DemoModus Sichern

1. [Applikationslizenz] auswählen und die Lizenznummer als 7‑stellige Zahl mittels
Tastatur eingegeben.

2. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. Softkey [Demo-Modus] drücken, um die ausgewählte Applikation im Demo-Modus
zu betreiben.

Ein Abfragefenster erscheint.
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Lizenzeinstellungen @admin

11
22
33

Board-NummerBoard-Nummer

Alibi-Lizenz

OPC-Server-Lizenz

Dosierlizenz

Applikationslizenz

141825064

Standard DemoModus Sichern

??
WARNUNG!

Wenn der Demo-Modus eingeschaltet wurde,
> wird das Gerät alle 4 Stunden neu gestartet.
> wird die Datenbank bei Neustart gelöscht.

> werden die Funktionen Import/Export
und Backup/Wiederherstellen gesperrt.

> werden die aktivierten Lizenzen
im Demo-Modus zurückgesetzt.

Abbruch Weiter

Lizenzeinstellungen @admin

11
22
33

Board-NummerBoard-Nummer

Alibi-Lizenz

OPC-Server-Lizenz

Dosierlizenz

Applikationslizenz

0

9546082

-Mode active ... ColdstartStandard Sichern

Produkt Lizenznummer Bezeichnung

PR 5900/91 1550459 Alibispeicher-Lizenz

PR 5900/92 3550167 OPC-Server-Lizenz

PR 5900/93 9546082 Dosierlizenz

PR 5900/xx 1786623 Universal-Lizenz

PR 5900/81 0928277 Phase-Lizenz

PR 5900/82 6955306 Count-Lizenz

PR 5900/83 7961243 Batching-Lizenz

PR 5900/84 0661176 Truck-Lizenz

PR 5900/86 8965110 IBC-Lizenz

PR 5900/87 8395383 Basic-Kippfehler-Lizenz

2. Softkey [Weiter] drücken, um den Demo-Modus zu starten.

Dieser weist auf einen bevorstehenden Kaltstart hin, siehe Kapitel 2.2.3.

Ein Hinweisfenster erscheint.

3. Soll der Demo-Modus eingeschaltet werden, muss die entsprechende Lizenznummer
(hier: Beispiel für Dosieren) eingegeben und mit dem Softkey [Sichern] bestätigt
werden.

4. Die gewünschten Dosierungen durchführen.
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4.9.3 Standard (auf Werkseinstellungen zurücksetzen)
In diesem Menüpunkt (unter Lizenzeinstellungen) werden die Lizenznummern auf die
Werkseinstellungen zurückgesetzt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Lizenzeinstellungen] - [Standard]
erreichbar.

Lizenzeinstellungen @admin

11
22
33

Board-NummerBoard-Nummer

Alibi-Lizenz

OPC-Server-Lizenz

Dosierlizenz

Applikationslizenz

141825064

Standard DemoModus Sichern

Lizenzeinstellungen @admin

11
22
33

Board-NummerBoard-Nummer

Alibi-Lizenz

OPC-Server-Lizenz

Dosierlizenz

Applikationslizenz

141825064

6955051

567

034

767

Standard DemoModus Sichern

??
WARNUNG! 

'Standard' löscht alle eingegebenen Lizenznummern.

Abbruch Weiter

4.10 Benutzerverwaltung
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden Benutzer verwaltet oder die
Benutzerverwaltung aktiviert (nur wenn das Gerät das erste Mal eingeschaltet wird) bzw.
deaktiviert.

Hinweis:

Die Benutzerverwaltung ist standardmäßig deaktiviert.

5. Soll der Demo-Modus beendet werden, muss der Softkey [Ende Demo] gedrückt
werden.

Die vorherige Board-Nummer und Lizenznummer werden wieder
zurückgeschrieben.

Die zuvor eingegebene Lizenznummer für den Demo-Modus wird gelöscht.

1. Softkey [Standard] drücken.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Den entsprechenden Softkey drücken.
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Ist die Benutzerverwaltung aktiviert und der Benutzer "admin" (Administrator)
angemeldet, kann er

- [Benutzer anlegen], siehe Kapitel 4.10.1.

- [Benutzer kopieren], siehe Kapitel 4.10.2.

- [Benutzereinstellungen ändern], siehe Kapitel 4.10.3.

- [Benutzer entfernen], siehe Kapite 4.10.4.

- [Benutzerverwaltung deaktivieren], siehe Kapitel 4.10.5.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Benutzerverwaltung] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

Benutzerverwaltung aktivieren:

Benutzerverwaltung

??
Benutzerverwaltung ist nicht aktiviert.

Soll die Benutzerverwaltung aktiviert werden?

Ja Nein

Dieses Abfragefenster erscheint nur, wenn die Benutzerverwaltung nicht aktiviert ist.

Softkey [Ja] drücken, um die Benutzerverwaltung zu aktivieren.

[ Benutzerverwaltung] auswählen und bestätigen.

Das Menü Benutzerverwaltung erscheint.
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4.10.1 Benutzer anlegen
In diesem Menüpunkt (unter Benutzerverwaltung) werden neue Benutzer angelegt und
die entsprechenden Parameter koniguriert.
Die Benutzer "admin" und "default" werden automatisch angelegt und sind unlöschbar:

- Der Benutzer "admin" (Administrator) wird immer mit allen Rechten angelegt. Diese
können nicht eingeschränkt werden.

- Der Benutzer "default" hat eingeschränkte Rechte.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Benutzerverwaltung] - [Benutzer
anlegen] erreichbar.

Benutzerverwaltung @admin

Benutzer anlegen

Benutzer kopieren

Benutzereinstellungen ändern

Benutzer entfernen

Benutzerverwaltung deaktivieren

Benutzer anlegen @admin
Benutzername und Passwort eingebenBenutzername und Passwort eingeben

Benutzername

Passwort ********

ABC..

Benutzerverwaltung @admin

Benutzer anlegen

Benutzer kopieren

Benutzereinstellungen ändern

Benutzer entfernen

Benutzerverwaltung deaktivieren

1. [Benutzer anlegen] auswählen und bestätigen.
Ein Eingabefenster erscheint.
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Hinweis:

Sonderzeichen sind nicht erlaubt!

Unbedingt die IT-Sicherheitsrichtlinien beachten.

Voreinstellungen: Benutzername: admin, Passwort: admin

Benutzer anlegen @admin

Benutzer-IDBenutzer-ID

BenutzernameBenutzername

Benutzer ist aktiviert.Benutzer ist aktiviert.

Passwort

Sprache

Bildschirmschoner

Abmelden nach

Passw. n. Bildschirmsch. ein

Wechsel b. Wiederanm.

Passwort bei Abmeldung erforderlich

11

operator

********

System Stand.-Einst.

System Stand.-Einst.

kein autom. Abmelden

Sichern

Der Benutzername wird mit der automatisch generierten Benutzer ID angezeigt.

[Benutzer ist aktiviert.]

Der Benutzer (☑ Standardeinstellung) kann sich anmelden.

Wenn ein deaktivierter Benutzer (☐) sich anmeldet erscheint folgende
Fehlermeldung:

WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

gg
0g 3000g

Anmelden

Benutzername und Passwort eingebenBenutzername und Passwort eingeben

Benutzername operator01

Passwort ********

STOPSTOP
Anmelden ist fehlgeschlagen.

(Benutzer ist deaktiviert.)

Abbruch

[Passwort]

Das Passwort kann hier ggf. geändert werden.

[Sprache]

Die entsprechende Bediensprache wählen.

2. Benutzername mittels Tastatur eingeben und bestätigen.

3. Passwort (Zugangscode) mittels Tastatur eingegeben und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Die einzelnen Parameter auswählen und bestätigen.
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[Bildschirmschoner]

Auswahl: [kein Bildschirmschoner], nach 1 Minute, nach 5 Minuten, nach 10 Minuten,
nach 30 Minuten, System Stand.-Einst.

[Abmelden nach]

Auswahl: [kein autom. Abmelden], nach 1 Minute, nach 5 Minuten, nach 10 Minuten,
nach 30 Minuten.

[Passw. n. Bildschirmsch. ein]

Ggf. bei eingeschaltetem Bildschirmschoner den Haken ☑ setzen.

Nach dem Einschalten des Bildschirmschoners ist die Bedienung nur nach Eingabe
eines Passwortes wieder möglich.

[Wechsel bei Wiederanm.]

Nach dem Einschalten des Bildschirmschoners ist die Bedienung auch nach Eingabe
eines anderen Passwortes wieder möglich.

[Passwort bei Abmeldung erforderlich]

Für die Abmeldung ist ein Passwort erforderlich.

Hinweis:

Der Administrator kann sich immer an- bzw. abmelden, auch wenn ein Benutzer das
Gerät durch ein Passwort gesperrt hat.

Benutzer anlegen @admin

Benutzer-IDBenutzer-ID

BenutzernameBenutzername

SystemrechteSystemrechte

Einrichten

Importieren

Exportieren

Justierung

Bedienung

Benutzerverwaltung

E/A-Test

Pflege

11

operator

Sichern

Benutzer ist berechtigt, die 
Systempflegefunktionen inklusive 
Software-Updates zu benutzen.

Systemrechte:

[Einrichten]

Der Benutzer hat die Berechtigung, Einstellungen in der Systemeinrichtung
vorzunehmen.

[Importieren]

Der Benutzer hat die Berechtigung, Daten vom USB/SD-Speicher in das Gerät zu
importieren.

[Exportieren]

Der Benutzer hat die Berechtigung, die Daten vom Gerät in den USB/SD-Speicher zu
exportieren.
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[Justierung]

Der Benutzer hat die Berechtigung, die Wägepunkte zu justieren.

[Bedienung]

Der Benutzer hat die Berechtigung, die Indikatortasten zu benutzen.

[Benutzerverwaltung]

Der Benutzer hat die Berechtigung, andere Benutzer anzulegen, zu ändern und zu
entfernen.

[E/A-Test]

Der Benutzer hat die Berechtigung, die Ein- und Ausgänge zu starten, zu stoppen
und zu testen.

[Plege]

Der Benutzer hat die Berechtigung, die Systemplegefunktionen inklusive Software-
Updates zu benutzen.

[Funktionen auf der Website benutzen]

Der Benutzer hat die Berechtigung, Funktionen auf der Website zu nutzen.

Benutzer anlegen @admin

Benutzer-IDBenutzer-ID

BenutzernameBenutzername

ApplikationsrechteApplikationsrechte

Bediener

Abteilungsleiter

Administrator

13

operator01

Sichern

Der Bediener ist berechtigt,
Applikationseinstellungen und
auftragsspezifische Daten zu ändern.

Beispiele für Applikationsrechte:

Hinweis:

Siehe entsprechendes Applikationshandbuch.

[Bediener]

Der Benutzer hat die Berechtigung, das Wägen zu starten und auftragsspeziische
Daten zu ändern.

[Abteilungsleiter]

Der Benutzer hat die Berechtigung, die Applikationseinstellungen und
auftragsspeziische Daten zu ändern.

[Administrator]

Der Benutzer hat die Berechtigung, die Firmware- und Applikations-Einstellungen
und auftragsspeziische Daten zu ändern.
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[Simulation]

Der Benutzer hat die Berechtigung, eine Kippfehlerkorrektur zu simulieren.

4.10.2 Benutzer kopieren
In diesem Menüpunkt (unter Benutzerverwaltung) werden ein oder mehrere Benutzer
mit den gleichen Rechten angelegt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Benutzerverwaltung] - [Benutzer
kopieren] erreichbar.

Benutzerverwaltung @admin

Benutzer anlegen

Benutzer kopieren

Benutzereinstellungen ändern

Benutzer entfernen

Benutzerverwaltung deaktivieren

Benutzer auswählen @admin

Benutzer für das Kopieren auswählen.Benutzer für das Kopieren auswählen.

admin

default

bediener01

4.10.3 Benutzereinstellungen ändern
In diesem Menüpunkt (unter Benutzerverwaltung) werden die Parameter vorhandener
Benutzer geändert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Benutzerverwaltung] -
[Benutzereinstellungen ändern] erreichbar.

5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. [Benutzer kopieren] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Den entsprechenden Benutzer auswählen und bestätigen.
Ein Eingabefenster erscheint.

3. Benutzername und Passwort eingeben und bestätigen, siehe auch Kapitel 4.10.1.
4. Ggf. die Benutzereinstellungen ändern, siehe auch Kapitel 4.10.3.
5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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Benutzerverwaltung @admin

Benutzer anlegen

Benutzer kopieren

Benutzereinstellungen ändern

Benutzer entfernen

Benutzerverwaltung deaktivieren

Benutzer auswählen @admin

Zu ändernden Benutzer auswählen.Zu ändernden Benutzer auswählen.

admin

default

operator

Werden die Änderungen vom Benutzer "admin" durchgeführt, wird für die
Passwortänderung nur eine Eingabe benötigt.

Benutzereinstellungen ändern @admin

Benutzer-IDBenutzer-ID

BenutzernameBenutzername

Benutzer ist aktiviert.Benutzer ist aktiviert.

Passwort

Sprache

Bildschirmschoner

Abmelden nach

Passw. n. Bildschirmsch. ein

Wechsel b. Wiederanm.

Passwort bei Abmeldung erforderlich

11

operator

********

System Stand.-Einst.

System Stand.-Einst.

kein autom. Abmelden

Sichern

Werden die Änderungen von einem anderen Benutzer durchgeführt, werden für die
Passwortänderung zwei Eingaben benötigt.

1. [Benutzereinstellungen ändern] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Den entsprechenden Benutzer auswählen und bestätigen.
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Benutzereinstellungen ändern @admin

Benutzer-IDBenutzer-ID

BenutzernameBenutzername

Benutzer ist aktiviert.Benutzer ist aktiviert.

Altes Passwort

Neues Passwort

Sprache

Bildschirmschoner

Abmelden nach

Passw. n. Bildschirmsch. ein

Wechsel b. Wiederanm.

Passwort bei Abmeldung erforderlich

11

operator

********

********

System Stand.-Einst.

System Stand.-Einst.

kein autom. Abmelden

Sichern

4.10.4 Benutzer entfernen
In diesem Menüpunkt (unter Benutzerverwaltung) werden ein oder mehrere Benutzer
aus der Benutzerverwaltung entfernt/gelöscht.

Hinweis:

Die Benutzer "admin" und "default" sind unlöschbar!

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Benutzerverwaltung] erreichbar.

Benutzerverwaltung @admin

Benutzer anlegen

Benutzer kopieren

Benutzereinstellungen ändern

Benutzer entfernen

Benutzerverwaltung deaktivieren

3. Die entsprechenden Parameter ändern, siehe auch Kapitel 4.10.1.
4. Softkey [Sichern] drücken, um die Änderungen zu speichern.

1. [Benutzer entfernen] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Benutzer auswählen @admin

Benutzer für das Entfernen auswählen.Benutzer für das Entfernen auswählen.

admin

default

bediener01

Benutzer entfernen @admin

??
Möchten Sie den Benutzer "bediener01" wirklich

entfernen? Alle Einstellungen für diesen
Benutzer gehen verloren.

Ja Nein

4.10.5 Benutzerverwaltung deaktivieren
In diesem Menüpunkt wird die Benutzerverwaltung deaktiviert.

Hinweis:

Die Benutzerverwaltung kann nur vom Benutzer "admin" deaktiviert werden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Benutzerverwaltung] -
[Benutzerverwaltung deaktivieren] erreichbar.

2. Den entsprechenden Benutzer auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

3. Den entsprechenden Softkey drücken.
4. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.
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Benutzerverwaltung @admin

Benutzer anlegen

Benutzer kopieren

Benutzereinstellungen ändern

Benutzer entfernen

Benutzerverwaltung deaktivieren

Benutzerverwaltung deaktivieren. @admin

??
Möchten Sie die Benutzerverwaltung

deaktivieren?
Alle Benutzerdatensätze werden

dauerhaft entfernt.

Ja Nein

4.10.6 Fehler beim Anmelden
Ist das Benutzerpassword für admin verlorengegangen, kann mit dem Master-Passwort
"202122" ein Passwort-Freischaltungsfenster geöfnet werden.

WP-AWP-A Max 3000kg

NN

gg
0g 3000g

Anmelden

11
22
33

Passwort-FreischaltungsfensterPasswort-Freischaltungsfenster

Nachfolgend die Angaben zur Freischaltung:

Geräte-Boardnummer

Freischaltungsanfrage

Gültig bis

ALLE Angaben an <help@minebea-intec.com> senden,

um die Entsperrungsantwort zu erhalten

Freischaltungsantwort

354942727

2211871966

2017-11-24-14:40:08

0

Folgende Schritte sind notwendig, um das Passwort wieder freizuschalten.

1. [Benutzerverwaltung deaktivieren] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Den entsprechenden Softkey drücken.

1. Screenshot des Passwort-Freischaltungsfensters über die WEB-Seite erstellen,
kopieren, in die E-Mail-Nachricht einfügen und an "help@minebea-intec.com"
senden.

Eine generierte Rückantwort wird geschickt.
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WP-AWP-A Max 3000kg

NN

gg
0g 3000g

Anmelden

Passwort-FreischaltungsfensterPasswort-Freischaltungsfenster

Nachfolgend die Angaben zur Freischaltung:

Geräte-Boardnummer

Freischaltungsanfrage

Gültig bis

ALLE Angaben an <help@minebea-intec.com> senden,

um die Entsperrungsantwort zu erhalten

Freischaltungsantwort

354942727

3726723325

2017-11-25-09:53:03

2123604360

WP-AWP-A Max 3000kg

NN

gg
0g 3000g

Anmelden

11
22
33

Passwort-FreischaltungsfensterPasswort-Freischaltungsfenster

Nachfolgend die Angaben zur Freischaltung:

Geräte-Boardnummer

Freischaltungsanfrage

Gültig bis

ALLE Angaben an <help@minebea-intec.com> senden,

um die Entsperrungsantwort zu erhalten

Freischaltungsantwort

354942727

2211871966

2017-11-24-14:40:08

0

ii
Das Passwort wurde freigeschaltet. 

Sie sollten JETZT in der Benutzerverwaltung 
ein neues Passwort für admin eingeben!

Weiter

Antwort von help@minebea-intec.com

Inhalt der E-Mail Beschreibung

Generated unlock data

Time Stamp "yyyymmdd-hhmmss" Herstellerangaben:
Datum und Uhrzeit der
generierten Rückantwort

Remote User "xxxxx.xxxxx" Herstellerangaben:
Bearbeitet von

customer
company
contact
boardnumber
unlock query
valid until

"Max Mustermann"
"Musterirma"
"xxxxx.xxxxx@xxxxx.com"
"xxxxxxxxx"
"xxxxxxxxxx"
"yyyy-mm-dd-hh:mm:ss"

Kundenname
Firmenname
E-Mail-Adresse
Board-Nummer
Freischaltungsanfrage
gültig bis: Datum und
Uhrzeit

response "xxxxxxxxxx" Freischaltungsanwort

2. Der E-Mail die Freischaltungsanwort in der Zeile "reponse" entnehmen.

3. Die 10-stellige Zifernfolge in die Zeile "Freischaltungsanwort" im Passwort-
Freischaltungsfenster eintragen und bestätigen.

Folgendes Fenster erscheint.

4. Das Administrator-Passwort ändern, siehe Kapitel 4.10.3.
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4.11 Alibispeicher
In diesem Menüpunkt (unter Systemeinrichtung) werden die Parameter für die
Bedingungen eines vollen Alibispeiche koniguriert.

- [Datensätze aufräumen] (Bedingungen für automatisches Überschreiben), siehe
Kapitel 4.11.1.

- [Löschen] (kompletten Alibispeicher), siehe Kapitel 4.11.2.

Hinweis:

Für diese Funktion muss eine Lizenz vorhanden sein, siehe Kapitel 4.9.

Wenn der CAL-Schalter 1 geschlossen ist oder wenn für einen Wägepunkt die Parameter
[W&M] und [Einstellungen gesperrt] eingestellt sind, kann der Alibispeicher nicht
gelöscht und die Einstellungen nicht verändert werden.

Der Alibispeicher muss vor dem Eichen der Wägepunkte eingestellt werden!

Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Alibispeicher] erreichbar.

Systemeinrichtung @admin

Angeschlossene Geräte

Datum & Uhrzeit

Bedienparameter

Netzwerkparameter

Netzwerkfreigabeverbindungen

Feldbusparameter

Wägepunkte

Anzeigeeinstellungen

Lizenzeinstellungen

Benutzerverwaltung

Alibispeicher

[Alibispeicher] auswählen und bestätigen.

Alibispeicher @admin

Datensätze aufräumen freigegeben

Standard Löschen Sichern

Das Menü Alibispeicher erscheint.
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4.11.1 Datensätze aufräumen
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicher) wird festgelegt, wie bei einem vollen
Alibispeicher einzelne Datensätze automatisch überschrieben werden.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Alibispeicher] - [Datensätze
aufräumen] erreichbar.

Alibispeicher @admin

Datensätze aufräumen freigegeben

Standard Löschen Sichern

Alibispeicher @admin

Datensätze aufräumen 1 Zeile end

Standard Löschen Sichern

freigegeben

gesperrt

nach Alter

1. [Datensätze aufräumen] bestätigen.

Bei vollem Alibispeicher:

- [freigeben], der älteste Datensatz wird automatisch überschrieben.

- [gesperrt], muss manuell gelöscht werden.

- [nach Alter], wie alt der Datensatz mindestens sein muss, um automatisch
überschrieben zu werden.

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Hier: [nach Alter] auswählen und bestätigen.
Ein Eingabefenster erscheint.
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Alibispeicher @admin

11
22
33

Datensätze aufräumen

Alibispeicher aufbewahren

nach Alter

90 Tage

Standard Löschen Sichern

Hinweis:

Wird der Softkey [Standard] gedrückt, wird das Mindestalter eines Datensatzes auf
den Standardwert (90 Tage) zurückgesetzt.

4.11.2 Löschen
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicher) wird der komplette Alibispeicher manuell
gelöscht.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Alibispeicher] - [Löschen] erreichbar.

Alibispeicher @admin

Datensätze aufräumen

Alibispeicher aufbewahren

nach Alter

90 Tage

Standard Löschen Sichern

3. Die Anzahl der Tage eingeben, die der Datensatz mindestens alt sein muss, um
automatisch überschrieben zu werden.

4. Die Eingabe bestätigen.
5. Softkey [Sichern] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

1. Softkey [Löschen] drücken, um den kompletten Alibispeicher manuell zu löschen.
Ein Abfragefenster erscheint.
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Alibispeicher @admin

Datensätze aufräumen

Alibispeicher aufbewahren

nach Alter

90 Tage

Standard Löschen Sichern

??
WARNUNG!

Das Fortsetzen hat das Löschen
aller Datensätze zur Folge.

Abbruch Weiter

2. Softkey [Weiter] drücken, um den Alibispeicher endgültig zu löschen.
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5 Systeminformationen

Im Menü Systeminformationen (unter Systemmenü) werden Informationen zum System
angezeigt.

- [Version anzeigen], siehe Kapitel 5.1.

- [Status anzeigen], siehe Kapitel 5.2.

- [Alarminformation anzeigen], siehe Kapitel 5.3.

- [HW-Optionen anzeigen] (Hardware-Optionen), siehe Kapitel 5.4.

- [ModBus-TCP-IO-Module anzeigen], siehe Kapitel 5.5.

- [Alibispeicher durchsuchen], siehe Kapitel 5.6.

- [Justierprüfzahl anzeigen], siehe Kapitel 5.7.

- [Pendeo-Daten anzeigen], siehe Kapitel 5.8.

- [Ereignisprotokoll anzeigen], siehe Kapitel 5.9.

- [Konigurationseinstellungen drucken], siehe Kapitel 5.10.

Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] erreichbar.

Bedienung @admin

ApplikationsmenüApplikationsmenü

Wägen

Kontrollwägen

Gerät wird als Terminal benutzt

Konfiguration

SystemmenüSystemmenü

Systemeinrichtung

Systeminformationen

Systempflege

Abmelden

[Systeminformationen] auswählen und bestätigen.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Das Menü Systeminformationen erscheint.
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5.1 Version anzeigen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) werden Informationen zu
Versionsnummern und zum Erstellungsdatum angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Version anzeigen] erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Version @admin

Maxxis 5Maxxis 5

Bios

Firmware

Basic

Board-Nummer

BedienterminalBedienterminal

Gerät ist nicht verbunden

Rel. 02.10.03.205503 2014-03-11-12:33

Rel. 02.10.03.205502 2014-03-11-12:29

Rel. 01.00.02.161 2014-02-06-11:57

3549422727

Maxxis 5

[Bios]

Versions-Nr. und Erstellungsdatum des BIOS

[Firmware]

Versions-Nr. und Erstellungsdatum der Firmware

[Basic]

An dieser Stelle erscheint der entsprechende Applikationsname, Versions-Nr. und
Erstellungsdatum der Applikation

[Board-Nummer]

9-stellige Board-Nummer

Bedienterminal

Hier: Gerät ist nicht verbunden

1. [Version anzeigen] bestätigen.
Folgende Informationen werden angezeigt.

2. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
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5.2 Status anzeigen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) werden Informationen zu den
Gerätezuständen angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Status anzeigen] erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Version @admin

Verfügbarer System-RAM

Verf. Speicher f. Backup

Verf. Speicher f. Einstell.

Verf. Speicher f. Datenb.

Status Uhrenbatterie

Board-Temperatur

Akkustatus

Akku-Ladung

CAL-Schalter A/B

CAL-Schalter 1/2

11728/27188 kB

3759/3775 MB

1484/2048 kB

1791/1792 kB

Batterie ist ok

39.00 °C

ok

Aus

geöffnet/geöffnet

geöffnet/geöffnet

[Verfügbarer System-RAM]

Freier System Arbeitsspeicher

[Verf. Speicher f. Backup]

Freier Speicher für das Backup

[Verf. Speicher f. Einstell.]

Freier Speicher für die Einstellungen

[Verf. Speicher f. Datenb.]

Freier Datenbankspeicher

[Status Uhrenbatterie]

Batteriestatus

[Board-Temperatur]

Temperatur des Mainboards

1. [Status anzeigen] auswählen und bestätigen.
Folgende Gerätezustände werden angezeigt.
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[Akkustatus]

[Akku-Ladung]

Alarm, bei

- Temperaturen > 60 °C: Der Stand-by-Akku ist zu heiß und es erfolgt keine
Ladung. Bei permanenter Anzeige muss die Umgebungstemperatur geprüft
werden, siehe PR 5900 Installationshandbuch unter [Technische Daten] -
[Umwelteinlüsse] - [Umgebungsbedingungen] .

- Überladung

- < min. Spannung

[Status Akku-Kapazität]

Anzeige der Ladestärke (mA)

[CAL-Schalter A/B]

Erscheint nur, wenn die entspechende Option installiert ist. Sonst wird "n. v." (nicht
vorhanden) angezeigt.

Zustandsanzeige

[CAL-Schalter 1/2]

Zustandsanzeige

5.3 Alarminformation anzeigen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) werden Informationen zu den
vorhandenen Systemmeldungen angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Alarminformation anzeigen]
erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

2. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.

1. [Alarminformation anzeigen] auswählen und bestätigen.
Vorhandene Systemmeldungen werden angezeigt.
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Anstehende Systemmeldungen @admin

VNC wird verwendet von 172.24.20.161

USB-Stick ist eingesteckt.

Interner Fehler

5.4 HW-Optionen anzeigen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) werden Informationen zu den
eingebauten Hardware-Optionen angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [HW-Optionen anzeigen]
erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Hardware-Optionen anzeigen @admin

Intern RS-232/RS-485

Option-1

Option-2

Intern Digital E/A

Option-FB

WP A

WP B

PR5900/12 Digital E/A

PR5900/04 RS-485/RS-485

PR5900/W1 Wägeelektronik

PR5900/W1 Wägeelektronik

-leer-

Info Beobachten

Inaktive Optionen sind grau.

2. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.

1. [HW-Optionen anzeigen] auswählen und bestätigen.
Die eingebauten Hardware-Optionen werden angezeigt.
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Hinweis:

Vom System unerkannte Optionkarten werden folgendermaßen angezeigt:

PR xxxx/xx, nicht unterstützte Option

Vom System bemerkte, aber unerkannte Optionkarten werden folgendermaßen
angezeigt:

Information lesen ist fehlgeschlagen, -belegt-

Intern @admin

Optionstyp

Seriennummer

Produktionsdatum

Produktionsort

PR5900/00 Rev 99

1011-104711-000123

01.01.0000

SAG-HH

Intern @admin

RS-232RS-232

Status

Tx Zeichen in Bytes

Rx Zeichen in Bytes

Unterbrechungen

Überlauffehler

Paritätsfehler

Rahmenfehler

ist in Benutzung

14295375

275

273

0

2

0

RS-232 RS-485

2. Option auswählen und Softkey [Info] drücken.
Informationen zu der Optionskarte werden angezeigt.

3. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
4. Softkey [Beobachten] drücken.

Die aktuellen Werte werden angezeigt, Beispiel: interne RS-232 Schnittstelle.

5. Softkey [RS-485] drücken, um die aktuellen Werte der internen RS-485 Schnittstelle
anzuzeigen.

6. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
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5.5 ModBus-TCP-IO-Module anzeigen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) werden die IO-Module eines
ModBus-TCP Master einer aktiven Applikation beobachtet.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [ModBus-TCP-IO-Module
anzeigen] erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Systeminformationen @admin

1

2

3

4

5

6

7

8

Phoenix Module 1

Phoenix Module 2

Phoenix Module 3

Phoenix Module 4

Phoenix Module 5

Phoenix Module 6

Phoenix Module 7

Phoenix Module 8

nicht verbunden

nicht verbunden

nicht verbunden

nicht verbunden

nicht verbunden

nicht verbunden

E/A Daten aktiv

nicht verbunden

1. [ModBus-TCP-IO-Module anzeigen] auswählen und bestätigen.
Die Module mit Status werden angezeigt.

2. Entsprechendes Modul auswählen und bestätigen.
Folgende Informationen werden angezeigt.
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ModBus-TCP Master @admin

Phoenix Module 7Phoenix Module 7

E/A Daten aktivE/A Daten aktiv

VerbindungszählerVerbindungszähler

E/A ZyklenE/A Zyklen

Zyklus-ZeitZyklus-Zeit

Rd

Wr

HREGS 8000:

HREGS 8001:

172.24.22.7172.24.22.7

13.09.2013-14:26:15

42

368

0.055 s

0000

0000 0000 0000 0000

[Phoenix Module 7]

IP-Adresse

[E/A Daten aktiv seit]

Datum und Uhrzeit der zuletzt aufgenommenen Verbindung.

[Verbindungszähler]

Zählt jede Verbindung hoch.

[E/A Zyklen]

Zählt jeden Datenaustausch hoch.

[Zyklus-Zeit]

Zeigt an, wie oft ein Datenaustausch erfolgt (hier: alle 0,055 s).

In den nachfolgenden Zeilen werden die ausgetauschten Daten mit Registernummer
abgebildet.

3. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
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5.6 Alibispeicher durchsuchen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) wird der Alibispeicher durchsucht.
Dazu gibt es folgende Möglichkeiten:

- [Nach einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen], siehe Kapitel 5.6.1.

- [Nach einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen], siehe Kapitel 5.6.2.

- [Status Alibispeicher], siehe Kapitel 5.6.3.

Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Alibispeicher durchsuchen]
erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

[Alibispeicher durchsuchen] auswählen und bestätigen.

Alibispeicher @admin

Nach einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen

Nach einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen

Status Alibispeicher

Das Menü Alibispeicher erscheint.
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5.6.1 Nach einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicher durchsuchen) wird mit einer Datum-Eingabe
der Alibispeicher durchsucht.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Alibispeicher durchsuchen] - [Nach
einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen] erreichbar.

Alibispeicher @admin

Nach einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen

Nach einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen

Status Alibispeicher

Alibispeicher nach Datum durchsuchen @admin

Jahr

Monat

Tag

2012

Aug

26

2006 Datensätze

551 Datensätze

5 Datensätze

Zeigen

Alibispeicher nach Datum durchsuchen @admin

Zeigen

Jahr 2012 2006 Datensätze

Jahr 2013 6 Datensätze

1. [Nach einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. [Jahr] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Das entsprechende Jahr auswählen und bestätigen.
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Alibispeicher nach Datum durchsuchen @admin

Jahr

Monat

Tag

2012

Aug

26

2006 Datensätze

551 Datensätze

5 Datensätze

Zeigen

Alibispeicher nach Datum durchsuchen @admin

Zeigen

08.2012 551 Datensätze

09.2012 811 Datensätze

10.2012 222 Datensätze

11.2012 206 Datensätze

12.2012 216 Datensätze

Alibispeicher nach Datum durchsuchen @admin

Jahr

Monat

Tag

2012

Aug

26

2006 Datensätze

551 Datensätze

5 Datensätze

Zeigen

4. [Monat] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

5. Den entsprechenden Monat auswählen und bestätigen.

6. [Tag] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Alibispeicher nach Datum durchsuchen @admin

Jahr

Monat

Tag

2012

Aug

26

2006 Datensätze

551 Datensätze

5 Datensätze

Zeigen

10.08.2012

11.08.2012

12.08.2012

13.08.2012

14.08.2012

15.08.2012

16.08.2012

17.08.2012

18.08.2012

19.08.2012

20.08.2012

21.08.2012

291 Datensätze

724 Datensätze

725 Datensätze

714 Datensätze

761 Datensätze

706 Datensätze

738 Datensätze

714 Datensätze

728 Datensätze

719 Datensätze

725 Datensätze

734 Datensätze

Alibispeicher nach Datum durchsuchen @admin

10.08.201210.08.2012

Datum/UhrzeitDatum/Uhrzeit

SequenznummerSequenznummer

WP-SeriennummerWP-Seriennummer

IDID

G

NET

T

[291/291][291/291]

10.08.2012-18:19:41

20002

47110815

TEST-3/2000

1014.8 g

-2089.7 g

-1074.9 g

Vorherige Nächste -10 +10

5.6.2 Nach einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicher durchsuchen) wird nach einer bestimmten
Sequenz der Alibispeicher durchsucht.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Alibispeicher durchsuchen] - [Nach
einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen] erreichbar.

Alibispeicher @admin

Nach einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen

Nach einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen

Status Alibispeicher

7. Den entsprechenden Tag auswählen und bestätigen.
8. Softkey [Zeigen] drücken.

Der entsprechende Datensatz wird angezeigt.

9. Ggf. mit dem entsprechenden Softkeys die einzelnen Datensätze durchblättern.
10. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.

1. [Nach einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen] auswählen und bestätigen.
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Alibispeicher @admin

?
Sequenznummer eingeben

2

Ok

Alibispeicher @admin

Datum/UhrzeitDatum/Uhrzeit

SequenznummerSequenznummer

WP-SeriennummerWP-Seriennummer

IDID

G

NET

T

A

A

A

27.08.2012-11:22:10

2

390050332

<2834.9 g>

<2516.5 g>

318.4 g

Vorherige Nächste -10 +10

5.6.3 Status Alibispeicher
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicher durchsuchen) wird der Status des
Alibispeichers angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Alibispeicher durchsuchen] -
[Status Alibispeicher] erreichbar.

Alibispeicher @admin

Nach einem bestimmten Datum im Alibispeicher suchen

Nach einer bestimmten Sequenz-Nr. suchen

Status Alibispeicher

Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die Sequenz-Nr. eingegeben.
3. Softkey [Ok] drücken.

Der entsprechende Datensatz wird angezeigt.

4. Ggf. mit dem entsprechenden Softkeys die einzelnen Datensätze durchblättern.
5. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
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Status Alibispeicher @admin

Gespeicherte Datensätze

Erster Datensatz

Letzter Datensatz

Belegter Speicherplatz

Geschätzte freie Datensätze

Datensätze aufbewahren für

Speicher voll am

Verbl. Tage b. Speich. voll

Geschätzte Datens./Tag

2

27.08.2012-11:17:04

27.08.2012-11:22:10

0.00 %

183499

13 Tage

09.09.2012

13

14115.3

5.7 Justierprüfzahl anzeigen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) werden die Justierprüfzahlen der
einzelnen Wägepunkte angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Justierprüfzahl anzeigen]
erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Justierprüfzahl @admin

Wägepunkt A

Letzte Änderung

Justierprüfzahl

Wägepunkt B

Letzte Änderung

Justierprüfzahl

Interner Wägepunkt

18:07.2011 14:00:18

1343362078

Pendeo Truck

16:07.2011 16:06:36

1421463922

1. [Status Alibispeicher] auswählen und bestätigen.
Die Status-Informationen des Alibispeichers werden angezeigt.

2. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.

1. [Justierprüfzahlen anzeigen] auswählen und bestätigen.
Die aktuellen Prüfzahlen der Wägepunkte werden angezeigt.
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5.8 Pendeo-Daten anzeigen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) werden Informationen zu den
Pendeo-Wägezellen angezeigt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Pendeo-Daten anzeigen]
erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Pendeo-Daten @admin

Wägepunkt D anzeigen

Anzeige Wägezellengewicht @admin

Nullpunktkorrektur

Kommunikationsfehler-Zähler

WZ 1

WZ 2

WZ 3

WZ 4

101

102

103

104

1.430 t

2.364 t

1.600 t

2.109 t

0.00000 t

8

Info nach Name

2. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.

1. [Pendeo-Daten anzeigen] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die Auswahl bestätigen.
Ein Info-Fenster erscheint.
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[Nullpunktkorrektur]

Die genutzte Nullpunktkorrektur wird angezeigt.

[Kommunikationsfehler-Zähler]

Die Kommunikationsfehler (Zeitüberschreitungen) der Wägezellen werden
hochgezählt und angezeigt.

[WZ 1…n]

Bargraph-Anzeige

A

B

C

Der Bargraph zeigt drei Bereiche an:

- A

Totlast (durch die Kalibrierung veränderbar)

- B

Nennlast Emax (max. Kapazität der Wägezelle) inkl. Totlast (Wägezelle, nicht
veränderbar)

- C

Max. Gebrauchslast inkl. Totlast (Wägezelle, nicht veränderbar)

Die Farben haben folgende Bedeutung:

- Rot

Gewichtswert liegt oberhalb der Höchstlast (Überlast) bzw. unterhalb ‑¼d.

- Grün

Gewichtswert liegt innerhalb der Toleranzen.

- Orange

Gewichtwert liegt oberhalb der Nennlast Emax (max. Kapazität der Wägezelle).

3. Die gewünschte Wägezelle auswählen und Softkey [Info] drücken.
Die Wägezellendaten werden angezeigt:
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Softkey [Info]
Wägezellendaten @admin

Modellname

Softwareversion

WZ-Seriennummer

Emax

n

Y

Z

Überlast

Überlastzähler

Temperatur

Max. Temperatur

Min. Temperatur

PR6204/50tC3

1.00.04

101

50.0 t

3000 e

14000

3000

75.0 t

0

26.6 °C

36.6 °C

26.4 °C

Anzeige Bezeichnung

Emax Nennlast

n Max. Aulösung

Y Mindestteilungswert

Z Mindestvorlastsignalrückkehr

Überlast Gewichtswert oberhalb der max. Gebrauchslast

Überlastzähler Anzahl der Gewichtswerte oberhalb der max. Ge-
brauchslast.
Je höher die Anzahl, desto größer ist die Wahr-
scheinlichkeit eines Wägezellendefektes.

Temperatur Aktuell gemessene Temperatur

Max. Temperatur Max. gemessene Temperatur

Min. Temperatur Min. gemessene Temperatur

Max. Gewichtswert
am

Datum- und Uhrzeitanzeige
Zeitpunkt der größten Belastung der Wägezellen

Max. Gewichtswert Anzeige

Anzeige Wägezellengewicht @admin

Nullpunktkorrektur

Kommunikationsfehler-Zähler

PR 6204-RU

PR 6204-RO

PR 6204-LO

PR 6204-LU

1.411 t

2.383 t

1.580 t

2.129 t

0.00000 t

40

Info nach ID
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Softkey [nach Name]

Wurden im Menü [Sytemeinrichtung] - [Wägepunkt] - [Justieren] -
[Wägezellennamen vergeben] Namen vergeben, werden diese angezeigt.

Softkey [nach ID]

Positionsnummer der Wägezellen anzeigen.

5.9 Ereignisprotokoll anzeigen
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) werden Ereignisprotokolle der
folgenden Bereiche angezeigt:

- [Systemeinrichtung] (z. B.: Benutzer an- und abmeldung, Justierung usw.)

- [Gerät] (z. B.: Pendeo-Wägezellen suchen)

- [Ein- und Ausschalten] (z. B.: Gerät ein- und ausschalten)

Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Ereignisprotokoll anzeigen]
erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Ereignisprotokoll für @admin

Systemeinrichtung

Gerät

Ein- und Ausschalten

Fehler

751

109

218

0

4. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.

1. [Ereignisprotokoll anzeigen] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Den gewünschten Menüpunkt, z. B. Systemeinrichtung, auswählen und bestätigen.
Das Protokoll wird angezeigt.
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Ereignisprotokoll: Systemeinrichtung @admin

07.08.2013 08:20:57

07.08.2013 08:15:15

06.08.2013 14:05:56

06.08.2013 14:04:05

06.08.2013 14:03:38

06.08.2013 14:03:32

06.08.2013 14:03:25

06.08.2013 14:02:31

06.08.2013 14:00:06

06.08.2013 13:47:39

06.08.2013 13:47:10

user=Admin logged in

user=Admin logged out

parameters for wp=D save, user=Admin

span set with load wp=D, user=Admin

deadload with load wp=D, user=Admin

step set wp=D, user=Admin

max set wp=D, user=Admin

new calibration for wp=D started by u:…

search for Pendeo cells, 4 cells found, …

search for Pendeo cells, 4 cells found, …

serial line parameter changed

Vorherige Text zeigen Nächste

Ereignisprotokoll: Systemeinrichtung @admin

07.08.2013 08:20:57

07.08.2013 08:15:15

06.08.2013 14:05:56

06.08.2013 14:04:05

06.08.2013 14:03:38

06.08.2013 14:03:32

06.08.2013 14:03:25

06.08.2013 14:02:31

06.08.2013 14:00:06

06.08.2013 13:47:39

06.08.2013 13:47:10

user=Admin logged in

user=Admin logged out

parameters for wp=D save, user=Admin

span set with load wp=D, user=Admin

deadload with load wp=D, user=Admin

step set wp=D, user=Admin

max set wp=D, user=Admin

new calibration for wp=D started by u:…

search for Pendeo cells, 4 cells found, …

search for Pendeo cells, 4 cells found, …

serial line parameter changed

Vorherige Text zeigen Nächste

new calibration for wp=D started by user=Admin

3. Ggf. Softkey [Vorherige]/[Nächste] drücken, um die einzelnen Protokollzeilen
durchzublättern.

4. Ggf. Softkey [Text zeigen] drücken, um den ganzen Text anzuzeigen.
Ein Info-Fenster erscheint.

5. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
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5.10 Konigurationseinstellungen drucken
In diesem Menüpunkt (unter Systeminformationen) können die
Konigurationseinstellungen ausgedruckt werden.
Voraussetzungen:

- Druckparameter wurden eingegeben, siehe Kapitel 4.1.4

- Drucker ist angeschlossen, siehe Kapitel 4.1.4.

Hinweis:

Wurde kein Drucker angeschlossen, wird der Hinweis "kein Drucker koniguriert"
eingeblendet.

Über MENU - [Bedienung] - [Systeminformationen] - [Konigurationseinstellungen
drucken] erreichbar.

Systeminformationen @admin

Version anzeigen

Status anzeigen

Alarminformation anzeigen

HW-Optionen anzeigen

ModBus-TCP-IO-Module anzeigen

Alibispeicher durchsuchen

Justierprüfzahlen anzeigen

Pendeo-Daten anzeigen

Ereignisprotokoll anzeigen

Konfigurationseinstellungen drucken

Systeminformationen @admin

??
Konfigurationseinstellungen drucken

'Weiter' drücken, um alle
Konfigurationseinstellungen auszudrucken.

'Abbruch' drücken, um abzubrechen.

Abbruch Weiter

1. [Konigurationseinstellungen drucken] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Weiter] drücken.
Die Koniguration wird ausgedruckt, Beispielausdruck siehe Kapitel 10.1.
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6 Systemplege

ACHTUNG

Datenverlust durch fehlerhafte Durchführung.
Die Datenübertragung darf ausschließlich durch autorisiertes Fachpersonal
durchgeführt werden.

Im Menü Systemplege (unter Systemmenü) werden die Parameter zur Systemplege
koniguriert.

- [Backup], siehe Kapitel 6.1.

- [Wiederherstellen], siehe Kapitel 6.2.

- [Exportieren], siehe Kapitel 6.3.

- [Importieren], siehe Kapitel 6.4.

- [Alibispeicherplege], siehe Kapitel 6.5.

- [SD-Kartenplege], siehe Kapitel 6.6.

- [Servicebericht anlegen], siehe Kapitel 6.7.

- [Anhalten & Ausschalten] (Gerät ausschalten), siehe Kapitel 6.8.

- [Software aktualisieren], siehe Kapitel 6.9.

- [Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen], siehe Kapitel 6.10.

- [Hardware testen], siehe Kapitel 6.11.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] erreichbar.

Bedienung @admin

ApplikationsmenüApplikationsmenü

Wägen

Kontrollwägen

Gerät wird als Terminal benutzt

Konfiguration

SystemmenüSystemmenü

Systemeinrichtung

Systeminformationen

Systempflege

Abmelden

[Systemplege] auswählen und bestätigen.
Das Menü Systemplege erscheint.
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Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

Hinweis:

Bei aktivierter Benutzerverwaltung muss der angemeldete Benutzer die
Berechtigung erhalten haben für:

- die komplette Systemplege,

- den Import (Importieren und Wiederherstellen) und

- den Export (Exportieren und Speichern).
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6.1 Backup
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) wird die aktuelle Koniguration und/oder
Datenbank des Gerätes als Backup auf verbundene Speichermedien oder in freigegebene
Verzeichnissse gespeichert.

- [SD-Karte], siehe Kapitel 6.1.1.

- [USB-Stick], siehe Kapitel 6.1.2.

- Freigegebenes Verzeichnis (unter Netzwerkfreigabeverbindungen), siehe
Kapitel 6.1.3.

Für ein Backup gibt es folgende Gründe:

- Die aktuellen Daten werden in einem anderen Gerät benötigt.

- Die Konigurationsdaten sollen zentral archiviert werden.

- Die Koniguration und/oder Datenbank könnte unbeabsichtigt gelöscht werden.

- Die Koniguration könnte ungewollt geändert werden.

Die gespeicherten Daten können später wiederhergestellt werden.
Das Backup speichert die Datensätze in einem Format, das nur über [Wiederherstellen]
zurückgespeichert werden kann.

Hinweis:

Wird während der Erstellung des Backups die Taste EXIT gedrückt, werden alle
angelegten Dateien gelöscht.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Backup] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

[Backup] auswählen und bestätigen.
Das Fenster vorhandener Speichermedien erscheint.
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6.1.1 SD-Karte
In diesem Menüpunkt (unter Backup) wird auf die interne SD-Karte ein Backup
gespeichert, wenn es

- in diesem Gerät oder

- in einem Austauschgerät benötigt wird.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Backup] - [SD-Karte] erreichbar.

Speichermedium für Backup auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Speichermedium für Backup auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt,
wenn diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] -
[Netzwerkfreigabeverbindungen] koniguriert wurden.

1. [SD-Karte] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Backup auf SD-Karte @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Backup auf SD-Karte @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
Kommentar für dieses Backup eingeben.

Weiter Abbruch

Backup 2014-03-18

ABC..

Hinweis:

Die gesicherten Daten werden auf der SD-Karte in dem Verzeichnis "backup"
abgelegt:

/YYYYMMDDHHMMSS/

wobei

YYYYMMDDHHMMSS = Zeitpunkt der Sicherung

2. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

3. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.
Ein Eingabefenster erscheint.

4. Kommentar mittels Tastatur eingeben.

5. Softkey [Weiter] drücken.

Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet.
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Backup auf SD-Karte @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Backup abgeschlossen

Ok

6.1.2 USB-Stick
In diesem Menüpunkt (unter Backup) wird auf einem angeschlossenen USB-Stick ein
Backup gespeichert, wenn eine Archivierung auf einem zentralen Datenträger benötigt
wird.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Backup] - [USB-Stick] erreichbar.

Speichermedium für Backup auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Hinweis:

Ist kein USB-Stick eingesteckt, erscheint ein Warnhinweis, der darauf hinweist,
dass kein USB-Stick gefunden wurde.

- Einen USB-Stick einstecken und solange warten, bis das Symbol in der Info-
Zeile erscheint.

- Softkey [Wiederholen] drücken.

6. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.

1. [USB-Stick] auswählen und bestätigen.

Ein Auswahlfenster erscheint.
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Backup auf USB-Stick @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Backup auf USB-Stick @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
Kommentar für dieses Backup eingeben.

Weiter Abbruch

Backup 2014-03-19

ABC..

Hinweis:

Die gesicherten Daten werden auf dem USB-Stick in dem Verzeichnis "backup"
abgelegt:

/pr5900/hostname/YYYYMMDDHHMMSS/

wobei

Hostname = Gerätename aus den Netzwerkeinstellungen

YYYYMMDDHHMMSS = Zeitpunkt der Sicherung

2. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

3. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.
Ein Eingabefenster erscheint.

4. Kommentar mittels Tastatur eingeben.

5. Softkey [Weiter] drücken.
Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.
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Backup auf USB-Stick @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Backup abgeschlossen

Ok

6.1.3 Freigegebenes Verzeichnis
In diesem Menüpunkt (unter Backup) wird in einem freigegebenen Verzeichnis (unter
Netzwerkfreigabeverbindungen) ein Backup gespeichert, wenn eine Archivierung auf
einem zentralen Datenträger benötigt wird.

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt, wenn
diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen]
koniguriert wurden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Backup] hier Verzeichnis: [Backups]
erreichbar.

Speichermedium für Backup auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

6. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.

1. Hier: [Backups] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Backup auf Backups @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Backup auf Backups @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
Kommentar für dieses Backup eingeben.

Weiter Abbruch

Backup 2014-03-19

ABC..

Hinweis:

Die gesicherten Daten werden auf dem freigegebenen Verzeichnis in dem
Verzeichnis "backup" abgelegt:

/pr5900/hostname/YYYYMMDDHHMMSS/

wobei

Hostname = Gerätename aus den Netzwerkeinstellungen

YYYYMMDDHHMMSS = Zeitpunkt der Sicherung

2. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

3. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.
Ein Eingabefenster erscheint.

4. Kommentar mittels Tastatur eingeben.

5. Softkey [Weiter] drücken.
Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.
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Backup auf Backups @admin

Positionen für das Backup auswählen.Positionen für das Backup auswählen.

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Backup abgeschlossen

Ok

6.2 Wiederherstellen
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) werden die in einem Backup gesicherten
Daten (siehe Kapitel 6.1) in das Gerät zurückgespeichert.
Ein Backup kann wiederhergestellt werden von:

- [SD-Karte], siehe Kapitel 6.2.1.

- [USB-Stick], siehe Kapitel 6.2.2.

- Freigegebenes Verzeichnis (Netzwerkfreigabeverbindung), siehe Kapitel 6.2.3.

6. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.
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Hinweis:

Beim Wiederherstellen werden alle im Gerät ausgewählten Daten mit den Daten aus
dem Backup überschrieben.

Die Netzwerkeinstellungen werden nicht überschrieben.

Das Wiederherstellen der

- Einrichtedaten ersetzt alle Einstellungen und löscht somit alle Einstellungen, die
nach dem Backup gemacht wurden.

- Justierdaten ersetzt die aktuelle Justierung und löscht somit alle Justierungen, die
nach dem Backup gemacht wurde.

- Benutzerverwaltung überschreibt alle Benutzer und löscht somit alle Benutzer, die
nach dem Backup angelegt wurden.

- Applikationsdaten überschreibt alle Einstellungen und löscht somit alle
Einstellungen, die nach dem Backup gemacht wurden.

- Datenbank überschreibt alle Tabellen und Einträge in der Datenbank.

- Lizenzen werden nicht überschrieben,

- wenn der CAL-Schalter 2 geschlossen ist oder

- bei mindestens einem Wägepunkt bei ausgewähltem [W&M-Modus] der
Parameter [Einstellung gesperrt] aktiviert ist und

- die Board-Nummer in der Wiederherstellungsdatei mit der Board-Nummer des
Gerätes übereinstimmt.

- Lizenzen werden nicht überschrieben, wenn der CAL-Schalter 1 geschlossen ist oder
bei mindestens einem Wägepunkt bei ausgewähltem [W&M-Modus] der Parameter
[Einstellung gesperrt] aktiviert ist.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Wiederherstellen] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

[Wiederherstellen] auswählen und bestätigen
Das Fenster vorhandener Speichermedien erscheint.
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6.2.1 SD-Karte
In diesem Menüpunkt (unter Wiederherstellen) wird von der internen SD-Karte ein
Backup wiederhergestellt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Wiederherstellen] - [SD-Karte] erreichbar.

Speichermedium f. Wiederherst. auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Speichermedium f. Wiederherst. auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt,
wenn diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] -
[Netzwerkfreigabeverbindungen] koniguriert wurden.

1. [SD-Karte] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Wiederherstellen von SD-Karte @admin

Backup-Verzeichnis auswählenBackup-Verzeichnis auswählen

lastsetup

20140318162629

20140318162419

20140106151115

20131216080029

20131202075521

20131129091449

20131126073455

20131125081010

20131122092717

4 Datendatei(en) 
Backup 2014-03-18

Wiederherstellen von SD-Karte @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Wiederherstellen von SD-Karte @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

WARNUNG:
Datenbank im Backup is t  fü r
PR5900 Bas ic  01.00.02.161
Aktue l l  ge ladene Appl ika t ion is t
PR5900 Count  00.00.28.1808

2. Entsprechendes Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

4. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.
Sind die Datenbanktabellen auf dem Speichermedium nicht für die aktuell im
Gerät vorhandenen Applikation bestimmt, erscheint eine Warnmeldung.

5. Ggf. ein anderes Backup-Verzeichnis auswählen.
Ein Abfragefenster erscheint.
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Wiederherstellen von SD-Karte @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
'Weiter' drücken, um die Auswahl

zurückzuspeichern.

Abbruch Weiter

Wiederherstellen von SD-Karte @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Wiederherstellen abgeschlossen

Ok

6.2.2 USB-Stick
In diesem Menüpunkt (unter Wiederherstellen) wird von einem angeschlossenen USB-
Stick ein Backup wiederhergestellt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Wiederherstellen] - [USB-Stick] erreichbar.

Speichermedium f. Wiederherst. auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

6. Softkey [Weiter] drücken.
Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

7. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.

1. [USB-Stick] auswählen und bestätigen.
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Hinweis:

Ist kein USB-Stick eingesteckt, erscheint ein Warnhinweis, der darauf hinweist,
dass kein USB-Stick gefunden wurde.

- Einen USB-Stick einstecken und solange warten, bis das Symbol in der Info-
Zeile erscheint.

- Softkey [Wiederholen] drücken.

Wiederherstellen von USB-Stick @admin

Backup-Verzeichnis auswählenBackup-Verzeichnis auswählen

USB-Stick : /backup

pr5900

Wiederherstellen von USB-Stick @admin

Backup-Verzeichnis auswählenBackup-Verzeichnis auswählen

USB-Stick : /backup/pr5900/PR5900-27FF07

20140319082333

20140319081934

20140225092609

4 Datendatei(en) 
Backup 2014-03-19

Der Inhalt des USB-Sticks wird angezeigt.

2. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Wiederherstellen von USB-Stick @admin

Backup-Verzeichnis auswählenBackup-Verzeichnis auswählen

USB-Stick : /backup/pr5900/PR5900-27FF07/2014031908…

4 data file(s)

Wiederherstellen von USB-Stick @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Hinweis:

Sind die Datenbanktabellen auf dem Speichermedium nicht für die aktuell im Gerät
vorhandenen Applikation bestimmt, erscheint eine Warnmeldung, siehe
Kapitel 6.2.1.

Ggf. ein anderes Backup-Verzeichnis auswählen.

4. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

5. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

6. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.

Ein Abfragefenster erscheint.
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Wiederherstellen von USB-Stick @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
'Weiter' drücken, um die Auswahl

zurückzuspeichern.

Abbruch Weiter

Wiederherstellen von USB-Stick @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Wiederherstellen abgeschlossen

Ok

6.2.3 Freigegebenes Verzeichnis
In diesem Menüpunkt (unter Wiederherstellen) wird von einem freigegebenen
Verzeichnis (unter Netzwerkfreigabeverbindungen) ein Backup wiederhergestellt.

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt, wenn
diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen]
koniguriert wurden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Wiederherstellen] hier Verzeichnis:
[Backups] erreichbar.

7. Softkey [Weiter] drücken.
Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

8. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.
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Speichermedium f. Wiederherst. auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Wiederherstellen von Backups @admin

Backup-Verzeichnis auswählenBackup-Verzeichnis auswählen

Backups : /backup

pr5900

Wiederherstellen von Backups @admin

Backup-Verzeichnis auswählenBackup-Verzeichnis auswählen

Backups : /backup/pr5900/PR5900-27FF07

20140319105808

20140319105612

20140319102509

4 Datendatei(en) 
Backup 2014-03-19

1. Hier: [Backups] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Wiederherstellen von Backups @admin

Backup-Verzeichnis auswählenBackup-Verzeichnis auswählen

Backups : /backup/pr5900/PR5900-27FF07/20140319105…

4 data file(s)

Wiederherstellen von Backups @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Hinweis:

Sind die Datenbanktabellen auf dem Speichermedium nicht für die aktuell im Gerät
vorhandenen Applikation bestimmt, erscheint eine Warnmeldung, siehe
Kapitel 6.2.1.

Ggf. ein anderes Backup-Verzeichnis auswählen.

4. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

5. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

6. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.

Ein Abfragefenster erscheint.
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Wiederherstellen von Backups @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
'Weiter' drücken, um die Auswahl

zurückzuspeichern.

Abbruch Weiter

Wiederherstellen von Backups @admin

Positionen f. d. Wiederherst. auswählenPositionen f. d. Wiederherst. auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Wiederherstellen abgeschlossen

Ok

6.3 Exportieren
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) werden die im Gerät gespeicherten Daten
auf ein Speichermedium exportiert (z. B. für das Weiterverarbeiten von
Datenbanktabellen).

- [USB-Stick], siehe Kapitel 6.3.1.

- Freigegebenes Verzeichnis (Netzwerkfreigabeverbindung), siehe Kapitel 6.3.2.

Hinweis:

Grundsätzlich werden nur Daten exportiert, die im Gerät mittels Softkey [Sichern]
gespeichert wurden.

Exportierte Daten werden im XML-Format gespeichert. Diese Dateien können dann mit
einem Editor (z. B. Windows Notepad) geöfnet werden, um sie durchzusehen oder
Import-Filter für eine XML-Verarbeitungs-Software anzuwenden.

7. Softkey [Weiter] drücken.
Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

8. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.
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Beispiele

- Alle Einstellungen exportieren und die zugeordneten Hostnamen der
Netzwerkeinstellungen zusammenstellen, um eine Liste der Gerätenamen zu
generieren.

- Alle Justierdaten exportieren, um einen Bericht aller Wägepunkte in der Anlage zu
generieren.

- Datenbank exportieren, um eine Statistik aus der REPORT-Tabelle der Dosier-
Software zu generieren.

Hinweis:

Die exportierten Daten werden auf dem Speichermedium im folgenden Verzeichnis
abgelegt:

/pr5900/hostname/YYYYMMDDHHMMSS/

wobei

Hostname = Gerätename aus den Netzwerkeinstellungen

YYYYMMDDHHMMSS = Zeitpunkt des Exports

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Exportieren] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

[Exportieren] auswählen und bestätigen.

Speichermedium für Export auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Das Fenster vorhandener Speichermedien erscheint.
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6.3.1 USB-Stick
In diesem Menüpunkt (unter Exportieren) werden auf einem angeschlossenen USB-Stick
die im Gerät gespeicherten Daten exportiert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Exportieren] - [USB-Stick] erreichbar.

Speichermedium für Export auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Hinweis:

Ist kein USB-Stick eingesteckt, erscheint ein Warnhinweis, der darauf hinweist,
dass kein USB-Stick gefunden wurde.

- Einen USB-Stick einstecken und solange warten, bis das Symbol in der Info-
Zeile erscheint.

- Softkey [Wiederholen] drücken.

Export auf USB-Stick @admin

Positionen für den Export auswählenPositionen für den Export auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt,
wenn diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] -
[Netzwerkfreigabeverbindungen] koniguriert wurden.

1. [USB-Stick] auswählen und bestätigen.

Ein Auswahlfenster erscheint.
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Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Export auf USB-Stick @admin

Positionen für den Export auswählenPositionen für den Export auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
Kommentar für diesen Export eingeben.

Weiter Abbruch

Export 2014-03-19

ABC..

Export auf USB-Stick @admin

Positionen für den Export auswählenPositionen für den Export auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Exportieren abgeschlossen

Ok

2. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

3. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.
Ein Eingabefenster erscheint.

4. Kommentar mittels Tastatur eingeben.
5. Softkey [Weiter] drücken.

Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

6. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.
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6.3.2 Freigegebenes Verzeichnis
In diesem Menüpunkt (unter Exportieren) werden in einem freigegebenen Verzeichnis
(unter Netzwerkfreigabeverbindungen) die im Gerät gespeicherten Daten exportiert.

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt, wenn
diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen]
koniguriert wurden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Exportieren] hier Verzeichnis: [Exports]
erreichbar.

Speichermedium für Export auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Export auf Exports @admin

Positionen für den Export auswählenPositionen für den Export auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

1. Hier: [Exports] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

3. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.
Ein Eingabefenster erscheint.
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Export auf Exports @admin

Positionen für den Export auswählenPositionen für den Export auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
Kommentar für diesen Export eingeben.

Weiter Abbruch

Export 2014-03-19

ABC..

Export auf Exports @admin

Positionen für den Export auswählenPositionen für den Export auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Exportieren abgeschlossen

Ok

6.4 Importieren
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) werden von einem Speichermedium
exportierte Daten (oder z. B. vom PC generierte Datenbanktabellen) in ein Gerät
importiert.

- USB-Stick, siehe Kapitel 6.4.1.

- Freigegebenes Verzeichnis (Netzwerkfreigabeverbindung), siehe Kapitel 6.4.2.

Daten für den Import müssen im XML-Format vorliegen. Das Format muss das Gleiche
sein, wie das vom Exportieren. Die Daten können auch manuell (z. B. mit Windows
Notepad) oder durch Software-Export mit bekanntem Format erstellt werden.
Beispiele

- Bedienparameter erzeugen, um die Parameter allen Geräten in der Anlage zur
Verfügung zu stellen.

- Daten für die Benutzerverwaltung für den gleichen Zugang auf allen Geräten
bereitstellen.

- Jeden Tag eine neue Tara-Tabelle für die Basic-Applikation bereitstellen.

4. Kommentar mittels Tastatur eingeben.
5. Softkey [Weiter] drücken.

Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

6. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.
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Hinweis:

Beim Importieren werden nur die Daten überschrieben, die im zu importierenden
Datensatz vorhanden sind.

Die Netzwerkeinstellungen werden nicht überschrieben.

Das Importieren der

- Einrichtdaten ersetzt nur die im Datensatz vorhandenen Einstellungen. Sind z. B. nur
Bedienparameter im Datensatz vorhanden, bleiben die anderen Einstellungen
unverändert.

- Justierdaten ersetzt nur die im Datensatz vorhandenen Justierwerte.

- Benutzerverwaltung ersetzt nur die im Datensatz vorhandenen Einstellungen. Sind
z.B. nur neue Benutzer im Datensatz vorhanden, bleiben die vorhandenen Benutzer
unverändert.

- Applikationsdaten ersetzt nur die im Datensatz vorhandenen Einstellungen. Sind
z.B. nur Druckparameter im Datensatz vorhanden, bleiben die anderen
Einstellungen unverändert.

- Datenbanktabellen ersetzt nur die Tabellen, die im Datensatz vorhanden sind. Ist
nur die Tara-Tabelle im Datensatz vorhanden, bleibt die Text-Tabelle im Gerät
unverändert, aber die Tara-Tabelle wird komplett überschrieben.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Importieren] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

[Importieren] auswählen und bestätigen.
Das Fenster vorhandener Speichermedien erscheint.
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6.4.1 USB-Stick
In diesem Menüpunkt (unter Importieren) werden von einem angeschlossenen USB-Stick
Daten importiert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Importieren] - [USB-Stick] erreichbar.

Speichermedium für Import auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Hinweis:

Ist kein USB-Stick eingesteckt, erscheint ein Warnhinweis, der darauf hinweist,
dass kein USB-Stick gefunden wurde.

- Einen USB-Stick einstecken und solange warten, bis das Symbol in der Info-
Zeile erscheint.

- Softkey [Wiederholen] drücken.

Speichermedium für Import auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt,
wenn diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] -
[Netzwerkfreigabeverbindungen] koniguriert wurden.

1. [USB-Stick] auswählen und bestätigen.

Ein Auswahlfenster erscheint.
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Import von USB-Stick @admin

Datendatei für den Import auswählenDatendatei für den Import auswählen

USB-Stick : /

backup

pr5900

Import von USB-Stick @admin

Datendatei für den Import auswählenDatendatei für den Import auswählen

USB-Stick : //pr5900/PR5900-27FF07

20140225092900

20140319130351

20140319130828

4 Datendatei(en) 
Export 2014-03-19

Import von USB-Stick @admin

Datendatei für den Import auswählenDatendatei für den Import auswählen

USB-Stick : //pr5900/PR5900-27FF07/20140319130351

4 data file(s)

2. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Import von USB-Stick @admin

Positionen für den Import auswählenPositionen für den Import auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Hinweis:

Sind die Datenbanktabellen auf dem Speichermedium nicht für die aktuell im Gerät
vorhandenen Applikation bestimmt, erscheint eine Warnmeldung, siehe
Kapitel 6.2.1.

Ggf. ein anderes Backup-Verzeichnis auswählen.

Import von USB-Stick @admin

Positionen für den Import auswählenPositionen für den Import auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
'Weiter' drücken, um die Auswahl zu importieren.

Abbruch Weiter

5. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

6. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.

Ein Abfragefenster erscheint.

7. Softkey [Weiter] drücken.
Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.
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Import von USB-Stick @admin

Positionen für den Import auswählenPositionen für den Import auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Importieren abgeschlossen

Ok

6.4.2 Freigegebenes Verzeichnis
In diesem Menüpunkt (unter Importieren) werden von einem freigegebenen Verzeichnis
(unter Netzwerkfreigabeverbindungen) Daten importiert.

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt, wenn
diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen]
koniguriert wurden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Importieren] hier Verzeichnis: [Exports]
erreichbar.

Speichermedium für Import auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

8. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.

1. Hier: [Exports] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Import von Exports @admin

Datendatei für den Import auswählenDatendatei für den Import auswählen

Exports : /

pr5900

Import von Exports @admin

Datendatei für den Import auswählenDatendatei für den Import auswählen

Exports : //pr5900/PR5900-27FF07

20140319132349

20140319132607

4 Datendatei(en) 
Export 2014-03-19

Import von Exports @admin

Datendatei für den Import auswählenDatendatei für den Import auswählen

Exports : //pr5900/PR5900-27FF07/20140319132349

4 data file(s)

2. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Das entsprechende Verzeichnis auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Import von Exports @admin

Positionen für den Import auswählenPositionen für den Import auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Hinweis:

Sind die Datenbanktabellen auf dem Speichermedium nicht für die aktuell im Gerät
vorhandenen Applikation bestimmt, erscheint eine Warnmeldung, siehe
Kapitel 6.2.1.

Ggf. ein anderes Backup-Verzeichnis auswählen.

Import von Exports @admin

Positionen für den Import auswählenPositionen für den Import auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

??
'Weiter' drücken, um die Auswahl zu importieren.

Abbruch Weiter

5. Die Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle Positionen
auszuwählen.

6. Softkey [Start] drücken, um den Vorgang zu starten.

Ein Abfragefenster erscheint.

7. Softkey [Weiter] drücken.
Die Fortschrittsfenster der einzelnen Positionen werden ein- und wieder
ausgeblendet. Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.
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Import von Exports @admin

Positionen für den Import auswählenPositionen für den Import auswählen

Einrichtdaten

Justierdaten

Benutzerverwaltung

Applikationsdaten

Datenbanktabellen

Start Alle Keine

ii
Importieren abgeschlossen

Ok

6.5 Alibispeicherplege
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) werden auf einem Speichermedium
Datensätze im XML-Format exportiert und gelöscht oder gedruckt und gelöscht.

- [Auswahl von Datensätzen exportieren], siehe Kapitel 6.5.1.

- [Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen] (löschen), siehe Kapitel 6.5.2.

- [Auswahl von Datensätzen drucken], siehe Kapitel 6.5.3.

- [Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen] (löschen), siehe Kapitel 6.5.4.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Alibispeicherplege] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

8. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.

[Alibispeicherplege] auswählen und bestätigen.
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6.5.1 Auswahl von Datensätzen exportieren
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicherplege) wird auf einem Speichermedium eine
Auswahl von Datensätzen des Alibispeichers exportiert.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Alibispeicherplege] - [Auswahl von
Datensätzen exportieren] erreichbar.

Alibispeicherpflege @admin

Auswahl von Datensätzen exportieren

Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen

Auswahl von Datensätzen drucken

Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen

Alibi-Datensätze exportieren @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

Ausgabe auswählenAusgabe auswählen

Komprimierung

Ziel Speichermedium

27

142

Keine Komprimierung

USB-Stick

Exportieren Suchen

0 1 . 0 3 . 2 0 1 3  1 0 : 5 0 : 2 9

Alibispeicherpflege @admin

Auswahl von Datensätzen exportieren

Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen

Auswahl von Datensätzen drucken

Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen

Das Fenster Alibispeicherplege erscheint.

1. [Auswahl von Datensätzen exportieren] auswählen und bestätigen.
Ein Fenster mit dem möglichen Exportbereich erscheint.

2. Softkey [Suchen] drücken, um den ersten Datensatz des Bereiches zu suchen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

Jahr

Monat

Tag

2013

Mär

1

110 Datensätze

13 Datensätze

5 Datensätze

Zeigen

Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

Jahr

Monat

Tag

2013

Mär

1

110 Datensätze

13 Datensätze

5 Datensätze

Zeigen

03.2013

04.2013

10.2013

11.2013

12.2013

13 Datensätze

12 Datensätze

9 Datensätze

72 Datensätze

4 Datensätze

Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

04.04.201304.04.2013

Datum/UhrzeitDatum/Uhrzeit

SequenznummerSequenznummer

SeriennummerSeriennummer

IDID

G

NET

T

A

A

A

[1/6][1/6]

04.04.2013-10:38:38

40

408966395

PR 5900 ALIBI

<-0.5 g>

<-0.5 g>

0.0 g

Vorherige Nächste -10 +10 Auswählen

3. Den entsprechenden Datensatz auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Den entsprechenden Datensatz auswählen und bestätigen.
5. Softkey [Zeigen] drücken.

6. Softkey [Vorherige]/[Nächste] drücken, um den gewünschten Datensatz anzuzeigen.
7. Softkey [Auswählen] drücken, um den ersten Datensatz des Bereiches festzulegen.

Es erscheint wieder das Fenster, das jetzt unter [Erste Sequenznummer] die
Sequenznummer (hier: 40) des ausgewählten Datensatzes anzeigt.
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Alibi-Datensätze exportieren @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

Ausgabe auswählenAusgabe auswählen

Komprimierung

Ziel Speichermedium

40

139

Keine Komprimierung

USB-Stick

Exportieren Suchen

1 3 . 0 1 . 2 0 1 4  1 3 : 1 3 : 4 8

[Komprimierung]

Auswahl: [Keine Komprimierung], Höchste Geschwindigkeit (Reduzierte Größe mit
Faktor ~10, benötigt ~10 % länger), Höchste Komprimierung (Reduzierte Größe mit
Faktor ~20, benötigt ~70 % länger)

[Ziel Speichermedium]

Auswahl: USB-Stick, freigegebenes Verzeichnis (Koniguration im Menü [Bedienung]
- [Systemeinrichtung] - [ Netzwerkfreigabeverbindungen] )

Hinweis:

Ist kein USB-Stick eingesteckt, erscheint ein Warnhinweis, der darauf hinweist,
dass kein USB-Stick gefunden wurde.

- Einen USB-Stick einstecken und solange warten, bis das Symbol in der Info-
Zeile erscheint.

- Softkey [Wiederholen] drücken.

Alibi-Datensätze exportieren @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

Ausgabe auswählenAusgabe auswählen

Komprimierung

Ziel Speichermedium

40

139

Keine Komprimierung

USB-Stick

Exportieren Suchen

??
Stecken Sie einen USB-Stick in den 

USB-Anschluss und drücken Sie 'Weiter', 
um Alibi-Datensätze zu exportieren.

Drücken Sie 'Abbruch', um abzubrechen.

Abbruch Weiter

8. Die letzte Sequenznummer entsprechend der ersten Sequenznummer festlegen.
9. Die entsprechenden Ausgabeparameter auswählen und bestätigen.

10. Softkey [Exportieren] drücken, um den Export zu starten.

Ein Abfragefenster erscheint.

11. Softkey [Weiter] drücken.
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Eine XML-Datei wird auf den USB-Stick gespeichert.

Alibi-Datensätze exportieren @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

Ausgabe auswählenAusgabe auswählen

Komprimierung

Ziel Speichermedium

40

139

Keine Komprimierung

USB-Stick

Exportieren Suchen

ii
Alibi-Export ist abgeschlossen.

Ok

Hinweis:

Auf USB-Stick speichern

Die exportierten Daten werden in einer XML-Datei auf dem USB-Stick im folgenden
Verzeichnis abgelegt:

/export/hostname/alibi

wobei Hostname = Gerätename aus den Netzwerkeinstellungen

Der Dateiname setzt sich aus Datum, Uhrzeit, Sequenznummernbereich in eckigen
Klammern und Extension zusammen, z. B.: 2014032014332317 [27-139].xml.

In einem freigegebenen Verzeichnis speichern

Die exportierten Daten werden in einer XML-Datei in einem freigegebenen
Verzeichnis abgelegt.

Der Dateiname setzt sich aus Datum, Uhrzeit, Sequenznummernbereich in eckigen
Klammern und Extension zusammen, z. B.: 2014032014332317 [27-139].xml.

Während des Speichervorganges wird ein Fortschrittfenster eingeblendet. Ein
Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

12. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Alibispeicherplege] zurückzukehren.
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6.5.2 Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicherplege) wird auf einem Speichermedium eine
Auswahl von Datensätzen des Alibispeichers exportiert und danach im Gerät gelöscht.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Alibispeicherplege] - [Auswahl von
Datensätzen exportieren + aufräumen] erreichbar.

Alibispeicherpflege @admin

Auswahl von Datensätzen exportieren

Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen

Auswahl von Datensätzen drucken

Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen

Alibi-Datensätze exportieren + löschen @admin

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

Ausgabe auswählenAusgabe auswählen

Komprimierung

Ziel Speichermedium

27

142

Keine Komprimierung

USB-Stick

Exportieren Suchen

0 1 . 0 3 . 2 0 1 3  1 0 : 5 0 : 2 9

Der erste Datensatz des Bereiches ist automatisch ausgewählt und unveränderbar.

Alibi-Datensätze exportieren + löschen @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

Ausgabe auswählenAusgabe auswählen

Komprimierung

Ziel Speichermedium

27

142

Keine Komprimierung

USB-Stick

Exportieren Suchen

1 3 . 0 1 . 2 0 1 4  1 5 : 2 1 : 1 9

1. [Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen] auswählen und bestätigen.
Ein Fenster mit dem möglichen Exportbereich erscheint.

2. [Letzte Sequenznummer] auswählen und Softkey [Suchen] drücken, um den letzten
Datensatz des Bereiches zu suchen.

Ein Auswahlfenster erscheint.
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Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

Jahr

Monat

Tag

2014

Jan

13

4 Datensätze

4 Datensätze

4 Datensätze

Zeigen

Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

4 Datensätze

4 Datensätze

4 Datensätze

Zeigen

Jahr 2013 110 Datensätze

Jahr 2014 4 Datensätze

Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

13.01.201413.01.2014

Datum/UhrzeitDatum/Uhrzeit

SequenznummerSequenznummer

SeriennummerSeriennummer

IDID

G

NET

T

SETP

A

A

A

A

[1/4][1/4]

13.01.2014-13:13:48

139

408966395

Manual filling;2;2;1.9996

<1999.6 g>

<1999.6 g>

0.0 g

2000.0 g

Vorherige Nächste -10 +10 Auswählen

3. Den entsprechenden Datensatz auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Den entsprechenden Datensatz auswählen und bestätigen.
5. Softkey [Zeigen] drücken.

6. Softkey [Vorherige]/[Nächste] drücken, um den gewünschten Datensatz anzuzeigen.
7. Softkey [Auswählen] drücken, um den letzten Datensatz des Bereiches festzulegen.

Es erscheint wieder das Fenster, das jetzt unter [Letzte Sequenznummer] die
Sequenznummer (hier: 139) des ausgewählten Datensatzes anzeigt.
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Alibi-Datensätze exportieren + löschen @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

Ausgabe auswählenAusgabe auswählen

Komprimierung

Ziel Speichermedium

27

139

Keine Komprimierung

USB-Stick

Exportieren Suchen

1 3 . 0 1 . 2 0 1 4  1 3 : 1 3 : 4 8

[Komprimierung]

Auswahl: [Keine Komprimierung], Höchste Geschwindigkeit (Reduzierte Größe mit
Faktor ~10, benötigt ~10 % länger), Höchste Komprimierung (Reduzierte Größe mit
Faktor ~20, benötigt ~70 % länger)

[Ziel Speichermedium]

Auswahl: USB-Stick, freigegebenes Verzeichnis (Koniguration im Menü [Bedienung]
- [Systemeinrichtung] - [ Netzwerkfreigabeverbindungen] )

Hinweis:

Ist kein USB-Stick eingesteckt, erscheint ein Warnhinweis, der darauf hinweist,
dass kein USB-Stick gefunden wurde.

- Einen USB-Stick einstecken und solange warten, bis das Symbol in der Info-
Zeile erscheint.

- Softkey [Wiederholen] drücken.

Alibi-Datensätze exportieren + löschen @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

1

15

Exportieren Suchen

??
Stecken Sie einen USB-Stick in den 

USB-Anschluss und drücken Sie 'Weiter', 
um Alibi-Datensätze zu exportieren.

Drücken Sie 'Abbruch', um abzubrechen.

Abbruch Weiter

Eine XML-Datei wird auf den USB-Stick gespeichert.

8. Die entsprechenden Ausgabeparameter auswählen und bestätigen.

9. Softkey [Exportieren] drücken, um den Export zu starten.

Ein Abfragefenster erscheint.

10. Softkey [Weiter] drücken.
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Alibi-Datensätze exportieren + löschen @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

1

15

Exportieren Suchen

??
Export der Alibi-Datensätze ist abgeschlossen.

'Löschen' drücken, um die exportierten Datensätze 
im Alibispeicher zu entfernen.

Löschen Abbruch

Alibi-Datensätze exportieren + löschen @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Export auswählenAlibi-Datensätze für den Export auswählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

1

15

Exportieren Suchen

ii
Löschen der Alibi-Datensätze ist abgeschlossen.

Ok

Hinweis:

Auf USB-Stick speichern

Die exportierten Daten werden in einer XML-Datei auf dem USB-Stick im folgenden
Verzeichnis abgelegt:

/export/hostname/alibi

wobei Hostname = Gerätename aus den Netzwerkeinstellungen

Der Dateiname setzt sich aus Datum, Uhrzeit, Sequenznummernbereich in eckigen
Klammern und Extension zusammen, z. B.: 2014032014332317 [27-139].xml.

In einem freigegebenen Verzeichnis speichern

Die exportierten Daten werden in einer XML-Datei in einem freigegebenen
Verzeichnis abgelegt.

Der Dateiname setzt sich aus Datum, Uhrzeit, Sequenznummernbereich in eckigen
Klammern und Extension zusammen, z. B.: 2014032014332317 [27-139].xml.

Während des Speichervorganges wird ein Fortschrittfenster eingeblendet. Ein
Abfragefenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

11. Softkey [Löschen] drücken, um die exportierten Datensätze im Alibispeicher zu
löschen.

Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

12. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Alibispeicherplege] zurückzukehren.
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6.5.3 Auswahl von Datensätzen drucken
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicherplege) wird eine Auswahl von Datensätzen
des Alibispeichers ausgedruckt.
Voraussetzungen
Ein Drucker ist angeschlossen, siehe Kapitel 4.1.4.

Hinweis:

Wurde kein Drucker angeschlossen, wird der Hinweis "kein Drucker koniguriert"
eingeblendet.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Alibispeicherplege] - [Auswahl von
Datensätzen drucken] erreichbar.

Alibispeicherpflege @admin

Auswahl von Datensätzen exportieren

Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen

Auswahl von Datensätzen drucken

Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen

Alibi-Datensätze drucken @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Ausdruck wählenAlibi-Datensätze für den Ausdruck wählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

16

51

Drucken Suchen

0 1 . 0 3 . 2 0 1 3  1 0 : 5 0 : 2 9

1. [Auswahl von Datensätzen drucken] auswählen und bestätigen.
Ein Fenster erscheint, das den möglichen Druckbereich anzeigt.

2. Softkey [Suchen] drücken, um den ersten Datensatz des Bereiches zu suchen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

Jahr

Monat

Tag

2013

Mär

1

36 Datensätze

24 Datensätze

16 Datensätze

Zeigen

Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

Jahr

Monat

Tag

2013

Mär

1

36 Datensätze

24 Datensätze

16 Datensätze

Zeigen

03.2013

04.2013

24 Datensätze

12 Datensätze

Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

01.03.201301.03.2013

Datum/UhrzeitDatum/Uhrzeit

SequenznummerSequenznummer

SeriennummerSeriennummer

IDID

G

NET

T

A

A

A

[16/16][16/16]

01.03.2013-11:20:41

31

408966395

PR 5900 ALIBI

<2516.6 g>

<2516.6 g>

0.0 g

Vorherige Nächste -10 +10 Auswählen

3. Den entsprechenden Datensatz auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Den entsprechenden Datensatz auswählen und bestätigen.
5. Softkey [Zeigen] drücken.

6. Softkey [Vorherige]/[Nächste] drücken, um den gewünschten Datensatz anzuzeigen.
7. Softkey [Auswählen] drücken, um den ersten Datensatz des Bereiches festzulegen.

Es erscheint wieder das Fenster, das jetzt unter [Erste Sequenznummer] die
Sequenznummer (hier: 31) des ausgewählten Datensatzes anzeigt.
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Alibi-Datensätze drucken @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Ausdruck wählenAlibi-Datensätze für den Ausdruck wählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

31

51

Drucken Suchen

2 2 . 0 4 . 2 0 1 3  1 1 : 4 3 : 1 5

Beispiel eines Alibi-Ausdruckes siehe Kapitel 10.3.

Alibi-Datensätze drucken @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Ausdruck wählenAlibi-Datensätze für den Ausdruck wählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

31

51

Drucken Suchen

ii
Alibi-Ausdruck ist abgeschlossen.

Ok

8. Die letzte Sequenznummer entsprechend der ersten Sequenznummer festlegen.
9. Softkey [Drucken] drücken, um den Ausdruck zu starten.

Während des Druckvorganges wird ein Fortschrittfenster eingeblendet. Ein Info-
Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

10. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Alibispeicherplege] zurückzukehren.
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6.5.4 Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen
In diesem Menüpunkt (unter Alibispeicherplege) wird eine Auswahl von Datensätzen
des Alibispeichers ausgedruckt und danach im Gerät gelöscht.
Voraussetzungen
Ein Drucker ist angeschlossen, siehe Kapitel 4.1.4.

Hinweis:

Wurde kein Drucker angeschlossen, wird der Hinweis "kein Drucker koniguriert"
eingeblendet.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Alibispeicherplege] - [Auswahl von
Datensätzen drucken + aufräumen] erreichbar.

Alibispeicherpflege @admin

Auswahl von Datensätzen exportieren

Auswahl von Datensätzen exportieren + aufräumen

Auswahl von Datensätzen drucken

Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen

Alibi-Datensätze drucken + löschen @admin

Alibi-Datensätze für den Ausdruck wählenAlibi-Datensätze für den Ausdruck wählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

16

51

Drucken Suchen

0 1 . 0 3 . 2 0 1 3  1 0 : 5 0 : 2 9

Der erste Datensatz des Bereiches ist automatisch ausgewählt und unveränderbar.

1. [Auswahl von Datensätzen drucken + aufräumen] auswählen und bestätigen.
Ein Fenster erscheint, das den möglichen Druckbereich anzeigt.
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Alibi-Datensätze drucken + löschen @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Ausdruck wählenAlibi-Datensätze für den Ausdruck wählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

16

51

Drucken Suchen

2 2 . 0 4 . 2 0 1 3  1 1 : 4 3 : 1 5

Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

Jahr

Monat

Tag

2013

Apr

22

36 Datensätze

12 Datensätze

2 Datensätze

Zeigen

Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

36 Datensätze

12 Datensätze

2 Datensätze

Zeigen

03.2013

04.2013

24 Datensätze

12 Datensätze

2. [Letzte Sequenznummer] auswählen und Softkey [Suchen] drücken, um den letzten
Datensatz des Bereiches zu suchen.

Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Den entsprechenden Datensatz auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

4. Den entsprechenden Datensatz auswählen und bestätigen.
5. Softkey [Zeigen] drücken.
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Datensatz für den Export nach Datum auswählen @admin

01.03.201301.03.2013

Datum/UhrzeitDatum/Uhrzeit

SequenznummerSequenznummer

SeriennummerSeriennummer

IDID

G

NET

T

A

A

A

[11/16][11/16]

01.03.2013-10:47:29

26

408966395

PR 5900 ALIBI

<550.2 g>

<550.2 g>

0.0 g

Vorherige Nächste -10 +10 Auswählen

Beispiel eines Alibi-Ausdruckes siehe Kapitel 10.3.

Alibi-Datensätze drucken + löschen @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Ausdruck wählenAlibi-Datensätze für den Ausdruck wählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

16

26

Drucken Suchen

??
Ausdruck der Alibi-Datensätze ist abgeschlossen.

'Löschen' drücken, um die ausgedruckten 
Datensätze im Alibispeicher zu entfernen?

Löschen Abbruch

Alibi-Datensätze drucken + löschen @admin

11
22
33

Alibi-Datensätze für den Ausdruck wählenAlibi-Datensätze für den Ausdruck wählen

Erste Sequenznummer

Letzte Sequenznummer

16

26

Drucken Suchen

ii
Löschen der Alibi-Datensätze ist abgeschlossen.

Ok

6. Softkey [Vorherige]/[Nächste] drücken, um den gewünschten Datensatz anzuzeigen.
7. Softkey [Auswählen] drücken, um den letzten Datensatz des Bereiches festzulegen.
8. Softkey [Drucken] drücken, um den Ausdruck zu starten.

Während des Druckvorganges wird ein Fortschrittfenster eingeblendet. Ein
Abfragefenster erscheint, wenn der Ausdruck beendet ist.

9. Softkey [Löschen] drücken, um die gedruckten Datensätze im Alibispeicher zu
löschen.

Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

10. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Alibispeicherplege] zurückzukehren.
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6.6 SD-Kartenplege
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) kann eine SD-Karte formatiert oder einzelne
Backups auf der SD-Karte gelöscht werden.

- [SD-Karte formatieren], siehe Kapitel 6.6.1.

- [Backups aufräumen] (löschen), siehe Kapitel 6.6.2.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [SD-Kartenplege] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

[SD-Kartenplege] auswählen und bestätigen.

SD-Kartenpflege @admin

Systempflege-Level für die SD-KarteSystempflege-Level für die SD-Karte

SD-Karte formatieren

Backups aufräumen

Das Fenster SD-Kartenplege erscheint.
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6.6.1 SD-Karte formatieren
In diesem Menüpunkt (unter SD-Kartenplege) wird die SD-Karte formatiert und ggf. ein
neues Backup erstellt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [SD-Kartenplege] - [SD-Karte formatieren]
erreichbar.

SD-Kartenpflege @admin

Systempflege-Level für die SD-KarteSystempflege-Level für die SD-Karte

SD-Karte formatieren

Backups aufräumen

SD-Karte formatieren @admin

??
WARNUNG!

Das Formatieren der SD-Karte löscht
> alle Backup-Daten

> alle Kopien zur Wiederherstellung des Gerätes
 

Stellen Sie sicher, dass ein Backup mit allen 
gesicherten Daten auf einem USB-Stick 

vorhanden ist.

Abbruch Weiter

SD-Karte formatieren @admin

ii
Formatierung der SD-Karte ist abgeschlossen.

Ok

1. [SD-Karte formatieren] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Weiter] drücken.
Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

3. Softkey [OK] drücken.
Ein Abfragefenster erscheint.
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SD-Karte formatieren @admin

??
Soll ein neues Backup erstellt werden?

Ja Nein

6.6.2 Backups aufräumen
In diesem Menüpunkt (unter SD-Kartenplege) werden die Backups auf der SD-Karte
gesichtet und ggf. gelöscht.

Hinweis:

Der Zugrif auf die SD-Karte wird verlangsamt, wenn zu viele Backups gespeichert sind.

Bei mehr als 100 Backups kann nicht mehr auf alle Backups zugegrifen werden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [SD-Kartenplege] - [Backups aufräumen]
erreichbar.

SD-Kartenpflege @admin

Systempflege-Level für die SD-KarteSystempflege-Level für die SD-Karte

SD-Karte formatieren

Backups aufräumen

4. Softkey [Ja] drücken, um ein neues Backup zu erstellen und in das Menü [SD-
Kartenplege] zurückzukehren.

1. [Backups aufräumen] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Systeminformationen @admin

Zu entfernende Backups auswählen.Zu entfernende Backups auswählen.

flashcopy

20120907091556

20120907091519

20120907091035

20120817134751

Entfernen Alle Keine

Ggf. Softkey [Keine] drücken, um die ausgewählten Positionen wieder abzuwählen.

Hinweis:

Die letzten 3 Backups können nicht gelöscht werden.

2. Den Haken ☑ entsprechend setzen oder den Softkey [Alle] drücken, um alle
Positionen auszuwählen.

3. Softkey [Entfernen] drücken, um die Auswahl zu löschen.
4. EXIT drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.
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6.7 Servicebericht anlegen
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) wird eine Serviceberichtdatei mit folgenden
Daten erzeugt:

- alle Daten der Systemeinrichtung

- alle Daten der Benutzerverwaltung

- alle Daten der E/A-Karten

- Statistikdaten der Datenbank- und Alibispeichernutzung

- Fehler-Protokollierungen

- Protokolle (Audit trails)

- Protokolldateien

Diese Datei kann bei technischen Fragen an den Service zwecks Auswertung geschickt
werden.

Hinweis:

Kontaktdaten siehe Kapitel 1.6

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Servicebericht anlegen] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

Speichermedium für Servicebericht auswählen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

1. [Servicebericht anlegen] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster mit den vorhandenen Speichermedien erscheint.
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Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt,
wenn diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] -
[Netzwerkfreigabeverbindungen] koniguriert wurden.

Hinweis:

Ist kein USB-Stick eingesteckt, erscheint ein Warnhinweis, der darauf hinweist,
dass kein USB-Stick gefunden wurde.

- Einen USB-Stick einstecken und solange warten, bis das Symbol in der Info-
Zeile erscheint.

- Softkey [Wiederholen] drücken.

Die Serviceberichtdatei (pr5900-servicereport-Gerätename-Datum + generierte
Nummer.xml) wird im Verzeichnis "Servicereports" auf dem Speichermedium (hier:
USB-Stick) gespeichert.

Servicebericht anlegen @admin

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Backups

Exports

Reports

ii
Servicebericht ist abgeschlossen.

Ok

6.8 Anhalten & Ausschalten
In diesem Menüpunkt (unter [Systemplege]) wird das Gerät für ein Ausschalten
vorbereitet, z. B. für einen Optionskarteneinbau.

- Anhalten & Ausschalten (ohne SD-Karte), siehe Kapitel 6.8.1.

Vor dem Ausschalten werden alle Daten auf die SD-Karte gespeichert und nach dem
Einschalten ohne Rückfrage wieder hergestellt:

- Die Applikation wird beendet.

- Die Datenbank und alle Einstellungen werden gesichert.

- Das Gerät wird runtergefahren.

2. Hier: USB-Stick auswählen und bestätigen.

Ein Info-Fenster erscheint, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

3. Softkey [OK] drücken, um in das Menü [Systemplege] zurückzukehren.
4. Den USB-Stick aus dem Gerät entfernen und in einen PC stecken, um die Datei dem

Service per Email zu schicken.
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- Das Gerät fordert den Bediener zum Ausschalten auf.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Anhalten & ausschalten] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

Anhalten & ausschalten @admin

??
WARNUNG!

Nach 'Weiter' muss das Gerät vom Stromnetz 
getrennt werden.

Abbruch Weiter

6.8.1 Anhalten & Ausschalten (ohne SD-Karte)

VORSICHT

Möglicher Datenverlust!
Ist keine SD-Karte eingesteckt oder unlesbar, werden nach Betätigen des
Softkeys [Weiter] keine Daten gesichert.

Eine SD-Karte muss eingesteckt und vom Gerät erkannt worden sein.

Ein Abfragefenster erscheint, wenn keine SD-Karte eingesteckt oder unlesbar ist.

1. [Anhalten & ausschalten] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Weiter] drücken.

Folgende Meldung erscheint:

You must now switch power of!

Meldungen erscheinen, während die Daten gesichert und die Applikation
beendet wird.

3. Netzstecker ziehen.
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Anhalten & ausschalten

??
Kann nicht auf die SD-Karte zugreifen.

Anhalten & ausschalten ohne ein Backup
 auf die SD-Karte zu speichern?

Abbruch Weiter

6.9 Software aktualisieren
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) wird die Software im Gerät durch aktuelle
Software ersetzt.
Es gibt zwei Arten, die Software zu aktualisieren:

- über Softkey (Ein-Klick Software-Aktualisierung), siehe Kapitel 6.9.1.

- über Menü

- [Software aktualisieren], siehe Kapitel 6.9.2.

- [Software aktualisierung mit FlashIt], siehe Kapitel 6.9.3.

- [Software für das Bedienterminal aktualisieren], siehe Kapitel 6.9.4.

- [Applikation entfernen], siehe Kapitel 6.9.5.

- [Software von der SD-Karte wiederherstellen], siehe Kapitel 6.9.6.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

1. Softkey [Abbruch] drücken.
2. SD-Karte überprüfen bzw. einstecken.
3. Nochmals die Zeile [Anhalten & ausschalten] bestätigen.

[Software aktualisieren] auswählen und bestätigen.
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6.9.1 Aktualisieren (Softkey)
In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird die Software im Gerät durch
aktuelle Software über das Firmennetzwerk ersetzt (Ein-Klick Software-Aktualisierung).
Dies ist ein einfacher Weg, wenn im Firmennetzwerk zentral neue Software-Versionen von
einer Abteilung bereitgestellt werden und diese von autorisierten Bedienern installiert
werden sollen.
Um die Software-Aktualisierung über Softkey durchzuführen, müssen folgende
Voraussetzungen erfüllt sein:

- Netzwerkfreigabeverbindung "ONECLICKUPDATE" wurde im Menü [Bedienung] -
[Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen] erzeugt.

- Die Dateien müssen, wenn sie vorhanden sind, folgende Namen haben:

- pr5900-r01-bios.bin

- pr5900-r01-irm.bin

- pr5900-appl.bin

- pr5900-labl.bin (optional)

- Für BIOS und Firmware

- muss der CAL-Schalter 2 geöfnet sein und

- muss der Parameter [Einstellungen gesperrt] bei ausgewähltem W&M-Modus bei
allen Wägepunkten deaktiviert sein.

- Für die Applikation und Labels gibt es keine Einschränkungen.

Über MENU - [Bedienung] - [Aktual.] erreichbar.

Software aktualisieren @admin

Software aktualisieren

Software aktualisieren mit FlashIt!

Software für das Bedienterminal aktualisieren

Applikation entfernen

Software von der SD-Karte wiederherstellen

Das Menü Software aktualisieren erscheint.

6 Systemplege Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900

Minebea Intec DE-323



Bedienung

ApplikationsmenüApplikationsmenü

Wägen

Kontrollwägen

Gerät wird als Terminal benutzt

Konfiguration

SystemmenüSystemmenü

Systemeinrichtung

Systeminformationen

Systempflege

Abmelden Aktual.

Ein-Klick Software-Aktualisierung

??
Installierte Software:

Verfügbare Software:

PR5900-r01-Bios 02.09.03.206577 2014-03-31-14:32:44
PR5900-r01-Firm 02.09.03.206584 2014-04-01-06:40:52
PR5900-App1-Basic 01.00.04.28 2014-03-28-11:44:03

PR5900-r01-Bios 02.09.03.206585 2014-01-01-07:02:00
PR5900-r01-Firm 02.09.03.206585 2014-01-01-07:02:00
PR5900-App1-Basic 01.00.04.28 2014-03-28-11:44:03

Aktualisieren Abbruch

Die installierte und verfügbare Software wird aufgelistet.

grün: Installierte und verfügbare Versionen sind gleich.

rot: Installierte und verfügbare Versionen sind unterschiedlich.

6.9.2 Software aktualisieren
In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird die Software im Gerät durch
aktuelle Software ersetzt.
Die Software kann von einem verbundenen Speichermedium oder von einem
freigegebenen Verzeichniss aktualisiert werden:

- [SD-Karte], siehe Kapitel 6.9.2.1.

- [SD-Karte (Fabrikeinstellungen)], siehe Kapitel 6.9.2.2.

- [USB-Stick], siehe Kapitel 6.9.2.3.

- Freigegebenes Verzeichnis (Netzwerkfreigabeverbindungen), siehe Kapitel 6.9.2.4.

1. Softkey [Aktual.] drücken.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Aktualisieren] drücken.

Die Software wird in das Gerät geladen. Das Gerät führt danach einen Kaltstart
durch. Die Datenbank wird aus dem temporären Backup wiederhergestellt.

Ein Datenbank-Backup wird in einen temporären Verzeichnis auf die SD-Karte
abgelegt.
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Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt, wenn
diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen]
koniguriert wurden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Software
aktualisieren] erreichbar.

Software aktualisieren @admin

Software aktualisieren

Software aktualisieren mit FlashIt!

Software für das Bedienterminal aktualisieren

Applikation entfernen

Software von der SD-Karte wiederherstellen

[Software aktualisieren] auswählen und bestätigen.

Speichermedium für Software-Aktual. ausw.

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

SD-Karte (Fabrikeinstellungen)

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Alibi

Backups

Exports

ONECLICKUPDATE

Reports

Software

Das Fenster vorhandener Speichemedien erscheint.
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6.9.2.1 SD-Karte

In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird eine auf SD-Karte gesicherte
Softwareversion wiederhergestellt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Software
aktualisieren] - [SD-Karte] erreichbar.

Speichermedium für Software-Aktual. ausw.

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

SD-Karte (Fabrikeinstellungen)

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Alibi

Backups

Exports

ONECLICKUPDATE

Reports

Software

Software von SD-Karte aktualisieren

Binärdateien für die Aktualisierung auswählenBinärdateien für die Aktualisierung auswählen

SD-Karte : /

backup

current

3  b i n ä r e  D a t e i ( e n )

Software von SD-Karte aktualisieren

Binärdateien für die Aktualisierung auswählenBinärdateien für die Aktualisierung auswählen

SD-Karte : //current

3 binary file(s)

1. [SD-Karte] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Hier: [current] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Hier: [3 binary iles] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Software von SD-Karte aktualisieren

Installierte SoftwareInstallierte Software

PR5900-Bios 00.02.00.138280

PR5900-Firm 00.02.00.138404

PR5900-Basic 01.00.06.4464

Keine Etiketten installiert.

Software von auswählenSoftware von auswählen

PR5900-r00-Bios 02.11.00.208007

PR5900-r00-Firm 02.11.00.208007

PR5900-Appl-Basic 01.00.04.28

2012-08-13-13:51:51

2012-08-14-06:04:36

2012-08-13-15:23:23

2014-04-28-12:34:01

2014-04-28-12:34:01

2014-03-28-11:44:03

kein(e) Etiketten behalten

Start

Die im Gerät installierte und auf der SD-Karte verfügbare Software wird aufgelistet.

Software auswählen, siehe auch Kapitel 6.9.2.3.

Software von SD-Karte aktualisieren

Start

??
'Weiter' drücken, um die ausgewählte Software

von SD-Karte zu aktualisieren.

Abbruch Weiter

4. Softkey [Start] drücken, um die Aktualisierung zu starten.
Ein Abfragefenster erscheint.

5. Softkey [Weiter] drücken.
Die Software wird im Gerät aktualisiert. Das Gerät führt danach einen Kaltstart
durch.
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6.9.2.2 SD-Karte (Fabrikeinstellungen)

In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird der Auslieferungszustand der
Software im Gerät wiederhergestellt.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Software
aktualisieren] erreichbar.

Speichermedium für Software-Aktual. ausw.

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

SD-Karte (Fabrikeinstellungen)

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Alibi

Backups

Exports

ONECLICKUPDATE

Reports

Software

Software von SD-Karte aktualisieren

Binärdateien für die Aktualisierung auswählenBinärdateien für die Aktualisierung auswählen

SD-Karte : /

Manuals

Software

2  b i n ä r e  D a t e i ( e n )

Software von SD-Karte aktualisieren

Binärdateien für die Aktualisierung auswählenBinärdateien für die Aktualisierung auswählen

SD-Karte : //Software

2 binary file(s)

1. [SD-Karte (Fabrikeinstellungen)] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Hier: [Software] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Hier: [2 binary iles] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Software von SD-Karte aktualisieren

Installierte SoftwareInstallierte Software

PR5900-r01-Bios 02.10.00.2077991

PR5900-r01-Firm 02.10.00.2077991

PR5900-Appl-Basic 01.00.04.28

Keine Etiketten installiert.

Software von auswählenSoftware von auswählen

PR5900-r01-Bios 02.11.00.208007

PR5900-r01-Firm 02.11.00.208007

2014-04-28-09:33:25

2014-04-28-09:33:25

2014-03-28-11:44:03

2014-04-28-12:34:01

2014-04-28-12:34:01

aktuelle(s) Applikation behalten

kein(e) Etiketten behalten

Start

Die im Gerät installierte und der Auslieferungszustand der Software auf der SD-Karte
werden aufgelistet.

Software auswählen, siehe auch Kapitel 6.9.2.3.

Software von SD-Karte aktualisieren

Start

??
'Weiter' drücken, um die ausgewählte Software

von SD-Karte zu aktualisieren.

Abbruch Weiter

4. Softkey [Start] drücken, um die Aktualisierung zu starten.
Ein Abfragefenster erscheint.

5. Softkey [Weiter] drücken.
Die Software wird im Gerät aktualisiert. Das Gerät führt danach einen Kaltstart
durch.
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6.9.2.3 USB-Stick

In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird eine auf einem USB-Stick
gesicherte Softwareversion wiederhergestellt.

Hinweis:

Die Software-Dateinamen dürfen nicht geändert werden!

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Software
aktualisieren] - [USB-Stick] erreichbar.

Speichermedium für Software-Aktual. ausw.

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

SD-Karte (Fabrikeinstellungen)

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Alibi

Backups

Exports

ONECLICKUPDATE

Reports

Software

Hinweis:

Ist kein USB-Stick eingesteckt, erscheint ein Warnhinweis, der darauf hinweist,
dass kein USB-Stick gefunden wurde.

- Einen USB-Stick einstecken und solange warten, bis das Symbol in der Info-
Zeile erscheint.

- Softkey [Wiederholen] drücken.

Software von USB-Stick aktualisieren

Binärdateien für die Aktualisierung auswählenBinärdateien für die Aktualisierung auswählen

USB-Stick : /

Servicebericht

Software

backup

export

pr5900

3  b i n ä r e  D a t e i ( e n )

Der angezeigte Inhalt ist ein Beispiel.

1. [USB-Stick] auswählen und bestätigen.

Ein Auswahlfenster erscheint.
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Software von USB-Stick aktualisieren

Binärdateien für die Aktualisierung auswählenBinärdateien für die Aktualisierung auswählen

USB-Stick : //Software

3 binary file(s)

Beinden sich BIZ-Dateien auf dem Speichermedium:

Software von USB-Stick aktualisieren

Start

??
Komprimierte Dateien (.biz) wurden gefunden.

Es wird einige Zeit dauern, diese zu lesen.
Biz-Dateien lesen fortfahren?

Ja Nein

Software von USB-Stick aktualisieren

Installierte SoftwareInstallierte Software

PR5900-Bios 00.02.00.138280

PR5900-Firm 00.02.00.138404

PR5900-Basic 01.00.06.4464

Keine Etiketten installiert.

Software von auswählenSoftware von auswählen

PR5900-r01-Bios 02.11.00.208007

PR5900-r01-Firm 02.11.00.208007

PR5900-Appl-Basic 01.00.04.28

2012-08-13-13:51:51

2012-08-14-06:04:36

2012-08-13-15:23:23

2014-04-28-12:34:01

2014-04-28-12:34:01

2014-03-28-11:44:03

kein(e) Etiketten behalten

Start

Die im Gerät installierte und auf dem USB-Stick verfügbare Software werden
aufgelistet.

2. Hier: [Software] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

3. Hier: [3 binary iles] auswählen und bestätigen.

Ein Abfragefenster erscheint.

4. Softkey [Ja] drücken.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Sind verschiedene Versionen vorhanden, kann die zu installierende Version
ausgewählt werden.

Hinweis:

Prüfung der Versionen: Wenn z. B. eine 02.10 Firmware mit einem 02.00 Bios
kombiniert werden soll, kann die Aktualisierung nicht gestartet werden.

Software von USB-Stick aktualisieren

Installierte SoftwareInstallierte Software

PR5900-Bios 00.02.00.138280

PR5900-Firm 00.02.00.138404

PR5900-Basic 01.00.06.4464

Keine Etiketten installiert.

Software von auswählenSoftware von auswählen

PR5900-r01-Bios 02.11.00.208007

PR5900-r01-Firm 02.11.00.208007

PR5900-Appl-Basic 01.00.04.28

2012-08-13-13:51:51

2012-08-14-06:04:36

2012-08-13-15:23:23

2014-04-28-12:34:01

2014-04-28-12:34:01

2014-03-28-11:44:03

kein(e) Etiketten behalten

Start

Hier: Bios und Firmware sollen aktualisiert werden und die Applikation soll
beibehalten werden.

Software von USB-Stick aktualisieren

Installierte SoftwareInstallierte Software

PR5900-r01-Bios 02.23.00-trunk.276015

PR5900-r01-Firm 02.23.00-trunk.276404[.

PR5900-Appl-XDSP 00.00.01.26

Keine Etiketten installiert.

Software von auswählenSoftware von auswählen

PR5900-Appl-H000449 00.00.01.152

2016-06-21-08:17:41

2016-07-01-06:04:35

2016-07-01-07:57:24

aktuelle(s) Bios behalten

aktuelle(s) Firmware behalten

2016-02-10-16:02:15

kein(e) Etiketten behalten

Start

Änderungen sind nicht möglich, weil 
'Einstellungen gesperrt' für einige 
W&M-Wägepunkte gesetzt wurde.

Hinweis:

BIOS und Firmware können nicht aktualisiert werden, wenn der CAL-Schalter 2
geschlossen ist oder bei mindestens einem Wägepunkt bei ausgewähltem [W&M-
Modus] der Parameter [Einstellung gesperrt] aktiviert ist.

5. Die dritte Zeile auswählen und bestätigen.

Ein Auswahlfenster erscheint.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 6 Systemplege

DE-332 Minebea Intec



Software von USB-Stick aktualisieren

Installierte SoftwareInstallierte Software

PR5900-Bios 00.02.00.138280

PR5900-Firm 00.02.00.138404

PR5900-Basic 01.00.06.4464

Keine Etiketten installiert.

Software von auswählenSoftware von auswählen

PR5900-r01-Bios 02.11.00.208007

PR5900-r01-Firm 02.11.00.208007

PR5900-Appl-Basic 01.00.04.28

2012-08-13-13:51:51

2012-08-14-06:04:36

2012-08-13-15:23:23

2014-04-28-12:34:02

2014-04-28-12:34:02

2014-03-28-11:44:04

kein(e) Etiketten behalten

Start

aktuelle(s) Applikation behalten

PR5900-Appl-Basic 01.00.09.128 2016-06-24-09:11:04

PR5900-Appl-Batching 01.00.13.297 2016-06-24-08:05:54

PR5900-Appl 2016-06-24-08:22:34

PR5900-Appl 2016-06-24-08:27:46

PR5900-Appl-Phase 01.00.08.20 2015-05-19-15:38:17

PR5900-Appl-Truck 01.00.09.89 2016-06-24-08:37:04

D a t e i n a m e  P R 5 9 0 0 - A p p l - P h a s e
0 1 . 0 0 . 0 8 . 2 0 . b i n
M i n .  F i r m w a r e - V e r s i o n  0 1 . 0 0 . 0 2

Software von USB-Stick aktualisieren

Installierte SoftwareInstallierte Software

PR5900-Bios 00.02.00.138280

PR5900-Firm 00.02.00.138404

PR5900-Basic 01.00.06.4464

Keine Etiketten installiert.

Software von auswählenSoftware von auswählen

PR5900-r01-Bios 02.11.00.208007

PR5900-r01-Firm 02.11.00.208007

2012-08-13-13:51:51

2012-08-14-06:04:36

2012-08-13-15:23:23

2014-04-28-12:34:01

2014-04-28-12:34:01

aktuelle(s) Applikation behalten

kein(e) Etiketten behalten

Start

Software von USB-Stick aktualisieren

??
'Weiter' drücken, um die ausgewählte Software

von USB-Stick zu aktualisieren.

Abbruch Weiter

6. Die entsprechende Datei auswählen und bestätigen.

7. Softkey [Start] drücken, um die Aktualisierung zu starten.
Ein Abfragefenster erscheint.

8. Softkey [Weiter] drücken.
BIOS und Firmware werden im Gerät aktualisiert. Die Applikation wird
beibehalten. Das Gerät führt danach einen Kaltstart durch.
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6.9.2.4 Freigegebenes Verzeichnis

In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird eine auf einem freigegebenen
Verzeichnis (unter Netzwerkfreigabeverbindungen) gesicherte Softwareversion
wiederhergestellt.

Hinweis:

Die Verbindungen zu den freigegebenen Verzeichnissen werden erst angezeigt, wenn
diese im Menü [Bedienung] - [Systemeinrichtung] - [Netzwerkfreigabeverbindungen]
koniguriert wurden.

Voraussetzungen

- Die Software-Dateien müssen im Verzeichnis (hier: [Software]) vorhanden sein.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Software
aktualisieren] hier Verzeichnis: [Software] erreichbar.

Speichermedium für Software-Aktual. ausw.

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

SD-Karte

SD-Karte (Fabrikeinstellungen)

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Alibi

Backups

Exports

ONECLICKUPDATE

Reports

Software

Software von Software aktualisieren

Binärdateien für die Aktualisierung auswählenBinärdateien für die Aktualisierung auswählen

Software : /

3 binary file(s)

1. Hier: [Software] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.

2. Hier: [3 binary iles] auswählen und bestätigen.
Ein Auswahlfenster erscheint.
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Software von Software aktualisieren

Installierte SoftwareInstallierte Software

PR5900-Bios 00.02.00.138280

PR5900-Firm 00.02.00.138404

PR5900-Basic 01.00.06.4464

Keine Etiketten installiert.

Software von auswählenSoftware von auswählen

PR5900-r00-Bios 02.11.00.208007

PR5900-r00-Firm 02.11.00.208007

PR5900-Appl-Basic 01.00.04.28

2012-08-13-13:51:51

2012-08-14-06:04:36

2012-08-13-15:23:23

2014-04-28-12:34:01

2014-04-28-12:34:01

2014-03-28-11:44:03

kein(e) Etiketten behalten

Start

Die im Gerät installierte und in der Netzwerkfreigabeverbindung (hier: Verzeichnis
"Software") verfügbare Software werden aufgelistet.

Software auswählen, siehe auch Kapitel 6.9.2.3.

Software von Software aktualisieren

Start

??
'Weiter' drücken, um die ausgewählte Software

von Software zu aktualisieren.

Abbruch Weiter

3. Softkey [Start] drücken, um die Aktualisierung zu starten.
Ein Abfragefenster erscheint.

4. Softkey [Weiter] drücken.
Die Software wird im Gerät aktualisiert. Das Gerät führt danach einen Kaltstart
durch.
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6.9.3 Softwareaktualisierung mit FlashIt
In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird die Software mit FlashIt von
einem Notebook/PC aktualisiert.

Hinweis:

Dieser Menüpunkt ist beim Blackbox-Gerät nicht verfügbar.

Voraussetzungen:

- Das Programm "FlashIt!" (auf der mitgelieferten CD) ist auf dem Notebook/PC
installiert.

- Das Gerät ist mit dem Notebook/PC direkt oder über Netzwerk verbunden.

- Die Software-Dateien sind auf dem Notebook/PC gespeichert.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Software
aktualisieren mit FlashIt] erreichbar.

Software aktualisieren @admin

Software aktualisieren

Software aktualisieren mit FlashIt!

Software für das Bedienterminal aktualisieren

Applikation entfernen

Software von der SD-Karte wiederherstellen

Software aktualisieren mit FlashIt! @admin

Start

??
'Weiter' drücken, um die Software mit FlashIt!

 zu aktualisieren.

Abbruch Weiter

1. [Software aktualisieren mit FlashIt] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.

2. Softkey [Weiter] drücken.
Ein Fenster auf der Anzeige erscheint.

Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900 6 Systemplege

DE-336 Minebea Intec



Wait for FlashIt!

lpAddr=172.24.20.111

Das Gerät wartet auf das Starten des Aktualisierens vom Notebook/PC aus.

Die Reihenfolge der zu installierenden Dateien ist folgende:

- PR5x00-Firm xx

- PR5x00-Bios xx (nur wenn für die Firmware erforderlich)

- Applikation (hier: PR5x00-Basic xx)

Hinweis:

Soll nur die Applikation gelasht werden, braucht die Firmware nicht gelasht
werden.

Wenn der CAL-Schalter 2 geschlossen ist oder bei mindestens einem Wägepunkt bei
ausgewähltem [W&M-Modus] der Parameter [Einstellung gesperrt] aktiviert ist,
dann wird das Flashen von BIOS oder Firmware mit einer Fehlermeldung
abgebrochen.

3. Die entsprechende Datei im "Explorer" mit der Maus doppelklicken.
Das Programm "FlashIt!" wird geöfnet und die Datei wird neben [Select]
angezeigt.

4. [Network] wählen.
5. Geräte IP-Adresse eingeben (ist in dem Fenster auf der Geräteanzeige abgebildet).
6. [Flash] anklicken, um den Vorgang zu starten.

Beim Aktualisieren des Bios erscheint eine Sicherheitsabfrage.
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6.9.4 Software für das Bedienterminal aktualisieren
In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird die vorhandene Software für
das Bedienterminal aktualisiert.
Voraussetzung

- Das Bedienterminal ist mit dem Gerät verbunden.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Software für das
Bedienterminal aktualisieren] erreichbar.

Software aktualisieren

Software aktualisieren

Software aktualisieren mit FlashIt!

Software für das Bedienterminal aktualisieren

Applikation entfernen

Software von der SD-Karte wiederherstellen

7. [OK] anklicken.

Das Fenster erscheint auf der Geräteanzeige, nachdem die Datei in das Gerät
geladen wurde.

Der Vorgang wird jetzt gestartet.

8. Danach können die nächsten Dateien entsprechend geladen werden.
Nach der letzten Datei erscheint wieder das Fenster auf der Geräteanzeige.

9. Taste EXIT drücken, um das Flashen zu beenden.
Das Gerät führt danach einen Kaltstart durch.

[Software für das Bedienterminal aktualisieren] auswählen und bestätigen.
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Speichermedium f. Bedienterm.-Aktual. ausw.

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Alibi

Backups

Exports

ONECLICKUPDATE

Reports

Software

Beispiel: Verbundene Speichergeräte [USB-Stick], siehe Kapitel 6.9.2.3.

Speichermedium f. Bedienterm.-Aktual. ausw.

Verbundene SpeichergeräteVerbundene Speichergeräte

USB-Stick

NetzwerkfreigabeverbindungenNetzwerkfreigabeverbindungen

Alibi

Backups

Exports

ONECLICKUPDATE

Reports

Software

Beispiel: Netzwerkfreigabeverbindungen [Software], siehe Kapitel 6.9.2.4.

6.9.5 Applikation entfernen
In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird die vorhandene Applikation
mit allen applikationsspeziischen Einstellungen und Datenbanktabellen gelöscht.
Dieses ist während der Entwicklung eigener Applikationen erforderlich, die mit PR 1750 in
das Gerät geladen werden sollen.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Applikation
entfernen] erreichbar.

Software aktualisieren

Software aktualisieren

Software aktualisieren mit FlashIt!

Software für das Bedienterminal aktualisieren

Applikation entfernen

Software von der SD-Karte wiederherstellen

1. [Applikation entfernen] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.
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Applikation entfernen

??
Der Menüpunkt 'Applikation entfernen'

- löscht die Applikations-Software,
- entfernt alle Applikationseinstellungen,

- entfernt alle Datenbanktabellen,
- startet das System neu.

Abbruch Weiter

6.9.6 Software von der SD-Karte wiederherstellen
In diesem Menüpunkt (unter Software aktualisieren) wird die Software von der SD-Karte
wiederhergestellt, wenn diese in ein Austauschgerät eingesetzt wird.
Die Applikations-Software mit dazugehörenden Einstellungen und Datenbanktabellen
werden ohne Sicherheitsabfrage in das Gerät geladen, siehe PR 5900
Installationshandbuch unter [Reparatur und Wartung] - [Reparatur] - [Gerät
austauschen] .
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Software aktualisieren] - [Software von der
SD-Karte wiederherstellen] erreichbar.

Software aktualisieren

Software aktualisieren

Software aktualisieren mit FlashIt!

Software für das Bedienterminal aktualisieren

Applikation entfernen

Software von der SD-Karte wiederherstellen

2. Softkey [Weiter] drücken.
Die Applikation, die Einstellungen und die Datenbanktabellen werden entfernt.
Das Gerät führt danach einen Kaltstart durch.

1. [Software von der SD-Karte wiederherstellen] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.
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Softw. v. d. SD-Karte wiederherst. @admin

??
'Weiter' drücken, um die Software von der

SD-Karte zu aktualisieren.

Abbruch Weiter

6.10 Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) werden folgende Daten auf
Fabrikeinstellungen zurückgesetzt:

- Alle Justierdaten

- Alle Systemeinstellungen (inkl. Lizenzen und Benutzerverwaltung)

- Alle Alibi-Aufzeichnungen

- Alle Datenbanktabellen

Hinweis:

Ein Zurücksetzen auf die Fabrikeinstellungen ist nur möglich, wenn der
Überschreibschutz deaktiviert ist, siehe Kapitel 2.7.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen]
erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

2. Softkey [Weiter] drücken.
Die Applikations-Software mit dazugehörenden Einstellungen und
Datenbanktabellen werden in das Gerät geladen. Das Gerät führt danach einen
Kaltstart durch.

1. [Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen] auswählen und bestätigen.
Ein Abfragefenster erscheint.
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Systempflege @admin

Start

??
Sollen alle Parameter auf Standardwerte

zurückgesetzt werden?

Ja Nein

6.11 Hardware testen
In diesem Menüpunkt (unter Systemplege) wird das Display, die Tastatur und die
Eingang-/Ausgang-Karten getestet.

- [Anzeigetest], siehe Kapitel 6.11.1.

- [Tastaturtest], siehe Kapitel 6.11.2.

- [E/A-Kartentest], siehe Kapitel 6.11.3.

Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Hardware testen] erreichbar.

Systempflege @admin

Backup

Wiederherstellen

Exportieren

Importieren

Alibispeicherpflege

SD-Kartenpflege

Servicebericht anlegen

Anhalten & ausschalten

Software aktualisieren

Auf Fabrikeinstellungen zurücksetzen

Hardware testen

2. Softkey [Ja] drücken.
Das Gerät wird mit den Fabrikeinstellungen neu gestartet.

[Hardware testen] auswählen und bestätigen.
Das Fenster Hardware testen erscheint.
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6.11.1 Anzeigetest
In diesem Menüpunkt (unter Hardware testen) wird das Display getestet.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Hardware testen] - [Anzeigetest]
erreichbar.

Hardware testen @admin

Anzeigetest

Tastaturtest

E/A-Kartentest

==== Anzeigetest ====

[1..3] Grundfarben

[4..6] Sekundärfarben

[7..8] schwarz & weiß

[9] Rahmen

[0] Palette

[EXIT] Zum Testmenu zurückkehren

Hardware testen @admin

Anzeigetest

Tastaturtest

E/A-Kartentest

1. [Anzeigetest] auswählen und bestätigen.
Ein Info-Fenster erscheint.

2. Die entsprechenden Tasten drücken, um die Anzeige zu testen.
3. Taste EXIT drücken, um in das Testmenü zurückzukehren.
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6.11.2 Tastaturtest
In diesem Menüpunkt (unter Hardware testen) wird die Tastatur getestet.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Hardware testen] - [Tastaturtest]
erreichbar.

Hardware testen @admin

Anzeigetest

Tastaturtest

E/A-Kartentest

Jede Taste für den Test drücken.

3x 'C' drücken, um den Test neu zu starten.

3x 'Exit' drücken, um den Test zu beenden.

Wurden alle Tasten "abgehakt", erscheint ein Info-Fenster

1. [Tastaturtest] auswählen und bestätigen.
Die Geräte-Front wird angezeigt.

2. Jede Taste drücken, um die Tastatur zu testen.
Die jeweils gedrückte Taste wird auf der Anzeige grün (hellgrün/dunkelgrün)
"abgehakt".
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Tastaturtest ist vollständig

Fehler werden mittels Kreuze und Fragezeichen in rot/gelb dargestellt.

Anzeige Ursache

rotes/gelbes Kreuz Tasten sind gebrückt (z. B. Kurzschluss in der Tastaturfolie).

rotes/gelbes
Fragezeichen

unbekannte Tastenposition Fragezeichen (z. B. Tastatur-
anschluss falsch gesteckt)

6.11.3 E/A-Kartentest
In diesem Menüpunkt (unter Hardware testen) werden die Eingang-/Ausgang-Karten
getestet.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Hardware testen] erreichbar.

Hardware testen @admin

Anzeigetest

Tastaturtest

E/A-Kartentest

3. Taste EXIT 3x drücken, um in das Testmenü zurückzukehren.

[E/A-Kartentest] auswählen und bestätigen.
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Der Testablauf unterscheidet sich je nach Funktion der Karte

- die verschiedenen [Testmodi], siehe Kapitel 6.11.3.1.

- Beispiel: PR 5900/W1, siehe Kapitel 6.11.3.2.

- Analogausgangsanpassung: PR 5900/07, siehe Kapitel 6.11.3.3.

- Beispiel: PR 5900/12, siehe Kapitel 6.11.3.4.

6.11.3.1 Testmodi

Für den E/A-Kartentest der analogen und digitalen Ein- und Ausgänge gibt es
verschiedene Testmodi:

- Testmodus 1 [Beobachtung]

- Testmodus 2 [Interner Test]

- Testmodus 3 [Externer Test]

Hinweis:

Wird eine Karte von der aktuell geladenen Applikation nicht genutzt, wird automatisch
Testmodus 3 [Externer Test] gewählt. Die Testmodi [Beobachtung] und [Interner Test]
sind in diesem Fall nicht möglich.

Eingangs-/Ausgangskarten-Test @admin

Intern RS-232/RS-485

Option-1

Option-2

Intern Digital E/A

Option-FB

WP A

WP B

CX1

PR5900/04 RS-485/RS-485

PR5900/W1 Wägeelektronik

PR5900/W1 Wägeelektronik

Bedienterminal Digital E/A

-leer-

-leer-

Ein Auswahlfenster erscheint.
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Testmodus 1

AnzeigeAnzeige

Anlage

Eingänge

Ausgänge

Applikation

Aktive SPS:

- Die physikalischen Eingänge der Anlage werden zur SPS (Applikation) durchgeleitet.

- Die physikalischen Ausgänge der Anlage werden von der SPS (Applikation) gesetzt.

- Die physikalischen Ein- und Ausgänge werden angezeigt (Anzeige).

Testmodus 2

AnzeigeAnzeige

Anlage

Eingänge

Ausgänge

Applikation

Aktive SPS:

- Die eingegebenen Eingangswerte werden zur SPS (Applikation) durchgeleitet.

- Der SPS-Ausgang wird angezeigt (Anzeige).

- Die physikalischen Ein- und Ausgänge der Anlage sind deaktiviert und passiv (im
gesicherten Zustand).
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Testmodus 3

AnzeigeAnzeige

Anlage

Eingänge

Ausgänge

Applikation

Deaktivierte SPS:

- Die physikalischen Eingänge werden angezeigt (Anzeige).

- Ausgangswerte können eingegeben werden.

- Die eingegebenen Ausgangswerte werden an den physikalischen Ausgängen gesetzt.

6.11.3.2 Beispiel: PR 5900/W1

Beispiel-Test (unter E/A-Kartentest) einer analogen Eingang-Karte.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Hardware testen] - [E/A-Kartentest] hier
Karte: PR 5900/W1 erreichbar.

Eingangs-/Ausgangskarten-Test @admin

Intern RS-232/RS-485

Option-1

Option-2

Intern Digital E/A

Option-FB

WP A

WP B

PR5900/04 RS-485/RS-485

PR5900/12 Digital E/A

PR5900/W1 Wägeelektronik

PR5900/W1 Wägeelektronik

-leer-

Hinweis:

Ist ein Bedienterminal am Maxxis angeschlossen, erscheint eine zusätzliche Zeile:

"CX1 Bedienterminal Digital E/A".

1. Die entsprechende Karte (hier: PR 5900/W1) auswählen und bestätigen.

Ein Info-Fenster erscheint.
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00 gg
Eingangs-/Ausgangskarten-Test @admin

WP AWP A

Brutto

Netto

Tara

Nullpunktkorrektur

Eing.Spannung

Totlastspannung

PR5900/W1PR5900/W1WägeelektronikWägeelektronik

0.0 g

0.0 g

0.0 g

-0.177 g

0.040310 mV/V

0.040382 mV/V

10xAuflösg Analogtest

[Brutto], [Netto], [Tara]

Zeigen die aktuellen Werte an.

[Nullpunktkorrektur]

Zeigt den schon genutzten Nullsetzbereich an.

[Eing.Spannung]

Den angezeigten Wert x Eingangsspannung (z. B. 12 V) ergibt den zu messenden
Wert, siehe PR 5900 Installationshandbuch unter [Geräteinstallation] - [Zubehör] -
[PR 5900/07 Analoger Ein- und Ausgang] .

[Totlastspannung]

Zeigt den für die Totlast justierten Wert an.

00003+
Eingangs-/Ausgangskarten-Test @admin

WP AWP A

Brutto

PR5900/W1PR5900/W1WägeelektronikWägeelektronik

3000.0 g

10xAuflösg Analogtest

Den Softkey nochmals drücken, um die 10-fach Aulösung wieder auszuschalten.

6.11.3.3 Analogausgangsanpassung: PR 5900/07

Beispiel-Test (unter E/A-Kartentest) einer analogen Eingang-/Ausgang-Karte.
Der Ausgangsstrom lässt sich in kleinen Bereichen anpassen. Das ist dann erforderlich,
wenn kleine Abweichungen vom nominalen Wert in einer angeschlossenen SPS auftreten.

2. Softkey [Analogtest] drücken.
Ein Info-Fenster erscheint.

3. Ggf. den Softkey [10xAulösg] drücken, um den Gewichtwert mit einer 10-fachen
Aulösung anzuzeigen.

4. EXIT drücken, um zum vorherigen Fenster zurückzukehren.
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Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Hardware testen] - [E/A-Kartentest] hier
Karte: PR 5900/07 erreichbar.

Eingangs-/Ausgangskarten-Test

Intern RS-232/RS-485

Option-1

Option-2

Intern Digital E/A

Option-FB

WP A

WP B

PR5900/07 Analoge E/A

PR5900/07 Analoge E/A

PR5900/W1 Wägeelektronik

-leer-

-leer-

Eingangs-/Ausgangskarten-Test

Option-1Option-1

von SPS-Task benutztvon SPS-Task benutzt

TestmodusTestmodus

Analogausgang, Strom

Analogeingang 1, Strom

Analogeingang 2, Spannung

PR5900/07 Analoge E/A

2

Beobachtung

9.291 mA

5.072 mA

0.000 V

Beobachten Intern Extern

Der Testmodus 1 [Beobachtung] ist aktiv.

Eingangs-/Ausgangskarten-Test

11
22
33

Option-1Option-1

von SPS-Task benutztvon SPS-Task benutzt

TestmodusTestmodus

Analogausgang, Strom

Analogeingang 1, Strom

Analogeingang 2, Spannung

PR5900/07 Analoge E/A

2

Externer Test

9.289 mA

5.081 mA

0.440 V

Beobachten Intern Extern Anpassen Reset

Der Testmodus 3 [Externer Test] ist aktiv.

1. Die entsprechende Karte (hier: PR 5900/07) auswählen und bestätigen.
Ein Info-Fenster erscheint.

2. Softkey [Extern] drücken.
Ein Info-Fenster erscheint.

3. Softkey [Anpassen] drücken.
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Analogausgangskarte anpassen

11
22
33

Ausgang

GemessenGemessen

4.000 mA

3.925 mA

Analogausgangskarte anpassen

Ausgang

GemessenGemessen

20.000 mA

19.856 mA

Analogausgangskarte anpassen

11
22
33

Ausgang

GemessenGemessen

20.000 mA

19.856 mA

??
Einstellungen speichern

Ja Nein

Oder

4. Unter [Gemessen] den z. B. von der angeschlossenen SPS gemeldete Wert für 4 mA
eingeben und bestätigen.

Ein Info-Fenster erscheint für den 2. Wert (20 mA).

5. Unter [Gemessen] den z. B. von der angeschlossenen SPS gemeldete Wert für 20 mA
eingeben und bestätigen.

Ein Abfragefenster erscheint.

6. Softkey [Ja] drücken, um die Einstellungen zu speichern.

7. Softkey [Reset] drücken, wenn die Fabrikeinstellungen (4 mA und 20 mA) wieder
hergestellt werden sollen.

Ein Abfragefenster erscheint.
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Eingangs-/Ausgangskarten-Test

11
22
33

Option-1Option-1

von SPS-Task benutztvon SPS-Task benutzt

TestmodusTestmodus

Analogausgang, Strom

Analogeingang 1, Strom

Analogeingang 2, Spannung

PR5900/07 Analoge E/A

2

Externer Test

9.289 mA

5.081 mA

0.440 V

Beobachten Intern Extern Anpassen Reset

??
Auf Standardwerte zurücksetzen?

Ja Nein

6.11.3.4 Beispiel: PR 5900/12

Beispiel-Test (unter E/A-Kartentest) einer digitalen Eingang-/Ausgang-Karte.
Über MENU - [Bedienung] - [Systemplege] - [Hardware testen] - [E/A-Kartentest] hier
Karte: PR 5900/12 erreichbar.

Eingangs-/Ausgangskarten-Test @admin

Intern RS-232/RS-485

Option-1

Option-2

Intern Digital E/A

Option-FB

WP A

WP B

PR5900/04 RS-485/RS-485

PR5900/12 Digital E/A

PR5900/W1 Wägeelektronik

PR5900/W1 Wägeelektronik

-leer-

Eingangs-/Ausgangskarten-Test @admin

Option-2Option-2

von SPS-Task benutztvon SPS-Task benutzt

TestmodusTestmodus

Digitalausgänge

Digitaleingänge

PR5900/12 Digital E/A

1

Beobachtung

0000

0000

Beobachten Intern Extern

Der Testmodus 1 [Beobachtung] ist aktiv.

Die aktuellen Ein- und Ausgangswerte von der SPS (Applikation) werden angezeigt,
siehe Kapitel 6.11.3.1.

8. Softkey [Ja] drücken, um die Fabrikeinstellungen wieder herzustellen.
9. EXIT drücken, um in das Karten-Testmenü zurückzukehren.

1. Die entsprechende Karte (hier: PR 5900/12) auswählen und bestätigen.
Ein Info-Fenster erscheint.
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Hinweis:

Wird die Option nicht von der Applikation benutzt, ist der Testmodus 3 aktiv und die
Werte können nicht geändert werden.

Eingabe: 0 und 1 (z. B.: 1111; 0010)

Eingangs-/Ausgangskarten-Test @admin

11
22
33

Option-2Option-2

von SPS-Task benutztvon SPS-Task benutzt

TestmodusTestmodus

Digitalausgänge

Digitaleingänge

PR5900/12 Digital E/A

1

Interner Test

0000

0000

Beobachten Intern Extern

Der Testmodus 2 [Interner Test] ist aktiv.

Die Eingänge werden simuliert, um die Funktionalität der SPS (Applikation) zu testen,
siehe Kapitel 6.11.3.1.

Eingabe: 0 und 1 (z. B.: 1111; 0010)

Eingangs-/Ausgangskarten-Test @admin

11
22
33

Option-2Option-2

von SPS-Task benutztvon SPS-Task benutzt

TestmodusTestmodus

Digitalausgänge

Digitaleingänge

PR5900/12 Digital E/A

1

Externer Test

0000

0000

Beobachten Intern Extern

Der Testmodus 3 [Externer Test] ist aktiv.

Die physikalischen Ein- und Ausgänge (Hardware) werden ohne das Eingreifen der
SPS (Applikation) getestet, siehe Kapitel 6.11.3.1.

2. Softkey [Intern] drücken.
3. Die Eingangswerte mittels Tastatur setzen und bestätigen.

Ein Info-Fenster erscheint.

4. Softkey [Extern] drücken.
5. Die Ausgangswerte mittels Tastatur setzen und bestätigen.

Ein Info-Fenster erscheint.

6. EXIT drücken, um in das Karten-Testmenü zurückzukehren.
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7 Modbus-Protokoll

7.1 Allgemeine Beschreibung
Das im Gerät implementierte ModBus-Protokoll ermöglicht eine schnelle, einfache und
zuverlässige Kommunikation zwischen einem PC oder einer SPS und bis zu
max. 127 Geräten.
Mit dem ModBus-Protokoll kann auf alle Daten zugegrifen werden, die in der SPM-
Tabelle der jeweiligen Applikation veröfentlicht sind.
Implementierung:
Die Funktionen 1, 2, 3, 4, 5, 6, 8, 15 und 16 werden unterstützt.
Bits können nur einzeln oder in Gruppen zu acht gelesen oder gesetzt werden.
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8 Feldbus-Schnittstelle

8.1 Allgemeine Hinweise
Der PR 5900 kann durch Einstecken einer Feldbus-Schnittstellenkarte in Option‑FB ein
Feldbus-Slave werden.
Damit können ein oder mehrere Geräte unter einen Kommunikations-Master (z. B.
Siemens S7 ProiBus) eingebunden werden.
Maximal 4 Wägepunkte pro Gerät können über die Feldbus-Schnittstelle angesprochen
werden.
Die Aktualisierungsrate beträgt 50 ms.
Die Koniguration der Schnittstelle wird im Gerät unter [Systemeinrichtung] -
[Feldbusparameter] ausgeführt, siehe Kapitel 4.6.
Der Feldbus tauscht zyklisch mit jedem Slave seine Daten aus. Das heißt: In jedem Zyklus
wird der gesamte Datenbereich geschrieben und gelesen, auch wenn sich keine
Dateninhalte ändern.
Es gibt zwei unterschiedliche Zugrifsprotokolle.
Waagenprotokoll
8 Byte für einfache Waagenfunktionen: Gewichte und Stati lesen.
SPM-Protokoll
Mit dieser breiteren Schnittstelle kann auf alle Daten zugegrifen werden, die in der SPM-
Tabelle der jeweiligen Applikation beschrieben sind.

Begrifserklärung

Begrif/Abkürzung Beschreibung

Master Feldbus-Master, meistens eine SPS

Slave Feldbus-Gerät

MOSI Master Out Slave In = Daten werden von der SPS über den
Feldbus in das Gerät geschrieben.

MISO Master In Slave Out = Daten werden vom Gerät über den
Feldbus in die SPS zurückgegeben.

8.2 Waagenprotokoll
Die Schnittstelle arbeitet (sofern die Waagen A und B koniguriert sind) mit einem
16 (2 x 8) Byte breiten Schreibfenster und einem 16 (2 x 8) Byte breiten Lesefenster. Die
Fenster sind den Wägepunkten zugeordnet.

Hinweis:

Alle Feldbusdaten sind nur gültig, wenn 'Read_Value_Selected' relektiert wurde.
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8.2.1 Datenaustauschbereich
Übersicht

Byte 0, 1, 2, 3 4 5 6, 7

MOSI Write data Read_Value_Select Write_Value_Select Steuerungs-Bits
(control bits)

MISO Read data Read_Value_Selected Status-Bits
(status bits)

Status-Bits
(status bits)

Schreibfenster (MOSI)

Byte Feld Beschreibung

0 Write data (MSB)

1 Write data

2 Write data

3 Write data (LSB)

Enthält die zu schreibenden Da-
ten, z. B. Analogausgang.

4 Read_Value_Select Wählt die Funktion zum Lesen
von Daten.

5 Write_Value_Select Wählt die Funktion zum Schrei-
ben von Daten.

6 free free free free free free free free

7 free free Res
Power

Res
Test

Set
Test

Res
Tare

Set
Tare

Set
Zero

Steuerungs-Bits sind in direk-
tem Zugrif unabhängig von der
Schreib- oder Leseanforderung.
"free"-Bits werden appl.-spezif.
genutzt.

Bit 7 Bit 6 Bit 5 Bit 4 Bit 3 Bit 2 Bit 1 Bit 0

Feld Größe Funktion

Write data 4 Bytes Zu schreibende Daten als binärer 32-Bit-Wert mit Vor-
zeichen.
Datentyp: DINT

Read_Value_Select 1 Byte Funktion zur Auswahl der Leseanforderung

Write_Value_Select 1 Byte Funktion zur Auswahl der Schreibanforderung

ResPower 1 Bit PowerFail wird zurückgesetzt.

ResTest 1 Bit Betriebsart Test wird beendet.

SetTest 1 Bit Betriebsart Test wird gestartet.
Durch Auslesen des Bruttogewichtes kann jetzt die
Testzahl ausgelesen werden.

ResTare 1 Bit Tara wird zurückgesetzt.

SetTare 1 Bit Der Wägepunkt wird tariert.

SetZero 1 Bit Der Wägepunkt wird auf Null gesetzt.
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Lesefenster (MISO)

Byte Feld Beschreibung

0 Read data (MSB)

1 Read data

2 Read data

3 Read data (LSB)

Enthält die zu lesenden Daten,
z.B. Bruttowert.

4 Read_Value_Selected Read_Value_Select (Funktion)
aus dem Schreibfenster wird ge-
spiegelt, wenn die Daten in
"Read data" zur Verfügung ste-
hen.

5 Write
Active

Power
Fail

free free free free free free

6 Cmd
Busy

Cmd
Error

free free free Tare
Active

Cal
Chan-
ged

Test
Active

7 OutOf
Range

Stand-
still

Inside
ZSR

Center
Zero

Below
Zero

Over-
load

Above
Max

ADU
Error

Status-Bits sind in direktem Zu-
grif unabhängig von der
Schreib- oder Leseanforderung.
"free"-Bits werden appl.-spezif.
genutzt.

Bit 7 Bit 6 Bit 5 Bit 4 Bit 3 Bit 2 Bit 1 Bit 0

Feld Größe Funktion

Read data 4 Bytes Zu lesende Daten als binärer 32-Bit-Wert mit Vorzei-
chen.
Datentyp: DINT

Read_Value_Selected 1 Byte Quittierung der übertragenen Funktionsnummer.

WriteActive 1 Bit Die mit Write_Value_Select ausgewählte Funktion
wurde einmal ausgeführt.
Dieses Bit wird gelöscht, wenn Write_Value_Select zu
Null gesetzt wird.

PowerFail 1 Bit Wird beim Einschalten des Gerätes gesetzt.
Wird beim Übergang 0→1 von ResPower zurückge-
setzt.

CmdBusy 1 Bit Das Gerät ist mit einer Funktion beschäftigt (z. B. War-
ten auf Stillstand für Tarieren)

CmdError 1 Bit Das Gerät hat die Abarbeitung eines Befehles unter-
brochen (z. B. innerhalb der deinierten Stillstandwar-
tezeit konnte StandStill nicht erreicht werden).
Die Fehlernummer kann aus "LASTERROR" gelesen
werden, siehe Kapitel 8.2.5.4.

Tare_Active 1 Bit Die Waage ist tariert.
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Feld Größe Funktion

Cal_Changed 1 Bit Das Gerät wurde justiert.
Ist dieses Bit 1, müssen die Wägepunktparameter (EX-
PO/UNIT/STEP+SKE) erneut gelesen werden.
Wird nach "Spannung ein" gesetzt und nach Lesen von
SKE zurückgesetzt.

Test_Active 1 Bit Das Gerät führt den ADU-Test aus. Der gelesene Ge-
wichtswert ist nicht der Bruttowert, sondern der Test-
wert.

OutOfRange 1 Bit Unter Null oder über Max (SKE).

Standstill 1 Bit Die Waage beindet sich in Stillstand.

InsideZSR 1 Bit Der Brutto-Gewichtswert liegt innerhalb des Nullstell-
bereiches.

CenterZero 1 Bit Der Gewichtswert ist innerhalb CenterZero (0 ±0,25 d).

BelowZero 1 Bit Der Gewichtswert ist negativ (Brutto < 0 d).

Overload 1 Bit Der Gewichtswert hat den Messbereich überschritten.
Es werden keine gültigen Gewichtsdaten angegeben
(Brutto > SKE+Überlast).

AboveMax 1 Bit Der Gewichtswert hat Max (SKE) überschritten, liegt je-
doch noch innerhalb Max + zulässige Überlast (Brut-
to ≤ SKE+Überlast).

ADUError 1 Bit Fehler bei der AD-Umsetzung, siehe Kapitel 8.2.5.1.

8.2.2 Daten lesen und schreiben mit Funktionsnummern
8.2.2.1 Daten lesen

Vorgehensweise:

Aktion des Masters Reaktion des Slave

Funktionsnummer in Read_Value_Select
schreiben.

Angeforderte Daten in Read_Data (By-
te 0-3) schreiben.

Read_Value_Select nach
Read_Value_Selected kopieren.

Warten bis Read_Value_Selected =
Read_Value_Select.

1. Die Funktionsnummer als Read_Value_Select in Byte 4 des Schreibfensters
schreiben (z. B. Nettogewicht).

2. Warten, bis in Byte 4 des Lesefensters das Read_Value _Selected dem
Read_Value_Select des Schreibfensters entspricht.

Der angeforderte Wert steht in Byte 0-3 des Lesefensters zur Verfügung.
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Aktion des Masters Reaktion des Slave

Angeforderte Daten in Read_Data (By-
te 0-3) lesen.

8.2.2.2 Daten schreiben

Vorgehensweise:

Aktion des Masters Reaktion des Slave

Wert in Write_Data (Byte 0-3) schrei-
ben.

Funktionsnummer in
Write_Value_Select schreiben.

Daten aus Write_Data (Byte 0-3) le-
sen.

Bit Write_Active setzen.

Warten bis Write_Active gesetzt wur-
de.

0 in Write_Value_Select schreiben.

Bit Write_Active zurücksetzen.

8.2.2.3 Bit schreiben

Neben den Control-Bits in Byte 6/7 können weitere Bits direkt mit Write_Value_Select
gesetzt und ggf. zurückgesetzt werden.
Zum Setzen der Bits 80…127 wird die entsprechende Funktionsnummer in
Write_Value_Select geschrieben (siehe Kapitel 8.2.5).
Zum Rücksetzen der Bits 80…89 wird die entsprechende Funktionsnummer + 128
(208…217) in Write_Value_Select geschrieben.

Aktion des Masters Reaktion des Slave

Bit-Adresse als Funktionsnummer in
Write_Value_Select schreiben.

Gewähltes Bit aus Write_Value_Select
wird gesetzt und die entsprechende
Funktion wird ausgeführt.

Bit Write_Active setzen.

1. Warten, bis Write_Active = 0 im Lesefenster (Slave ist zum Empfang neuer Daten
bereit).

2. Wert in Byte 0-3 des Schreibfensters schreiben.
3. Funktionsnummer als Write_Value_Select in Byte 5 des Schreibfensters schreiben

(z. B. Applikation "Basic": 190 = Analogausgang 1).
4. Warten, bis Write_Active = 1 im Lesefenster.
5. 0 in Byte 5 schreiben (Write_Value_Select).

Write_Active wird zurückgesetzt.
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Aktion des Masters Reaktion des Slave

Warten bis Write_Active gesetzt wur-
de.

0 in Write_Value_Select schreiben.

Bit Write_Active zurücksetzen.

8.2.2.4 Bit lesen

Das Auslesen einzelner Bits, die nicht direkt im Lesefenster enthalten sind, ist nur mit
einer entsprechenden Funktionsnummer und den Daten in Read_Data (Byte 0-3) des
Lesefensters möglich. In diesen Bytes müssen die Bits einzeln ausgewertet werden.
Die Vorgehensweise ist dieselbe, wie in Kapitel 8.2.2.1 beschrieben.

8.2.3 Bits direkt lesen und schreiben
Zum Lesen von Status-Bits (status bits) und zum Schreiben direkter Steuerungs-Bits
(control bits) ist keine Prozedur erforderlich. Die allgemeinen Status-Bits sind immer
vorhanden und brauchen nicht angefordert zu werden. Die direkten Steuerungs-Bits
stehen ebenfalls ständig zur Verfügung.

8.2.3.1 Status-Bit lesen

Die Status-Bits in Byte 5-7 des Lesefensters sind immer verfügbar und können vom
Master direkt ausgelesen werden.

8.2.3.2 Steuerungs-Bit schreiben

Einige Gerätefunktionen können durch direktes Setzen von Bits in Byte 6 und 7 (control
bytes) des Schreibfensters ausgeführt werden.

Aktion des Masters Reaktion des Slave

Bit im Control Byte setzen.

Funktion wird ausgeführt.

Bit im Control Byte zurücksetzen.

8.2.4 Warten auf das Resultat der Aktion
Wurde eine Aktion eingeleitet, die längere Zeit benötigt, kann zusätzlich das Ende der
Bearbeitung abgewartet werden.

Aktion des Masters Reaktion des Slave

Bit setzen, siehe Kapitel 8.2.2.3 oder
8.2.3.2.

Bit CmdBusy setzen.

Funktion wird ausgeführt.

Bei Fehler: Bit CmdError und Byte
LastError setzen.

Wenn Funktion ausgeführt oder
Timeout:
Bit CmdBusy zurücksetzen.
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Aktion des Masters Reaktion des Slave

Warten, bis CmdBusy = 0.

Bit CmdError prüfen.

Wenn CmdError gesetzt:
LastError auswerten (mit Funktions-
nummer 4, siehe Kapitel 8.2.5.4).

Bit ResetError setzen (mit Funktions-
nummer 121, siehe Kapitel 8.2.5.10.

Bit ResetError wird zurückgesetzt.

Bit CmdError wird zurückgesetzt.

8.2.5 Funktionsnummern
Funktionsnummern werden vom Master (SPS) an MOSI geschrieben und vom PR 5900 in
MISO relektiert.
Abhängig von der installierten Applikation können weitere Funktionsnnummern mit
Applikationsdaten vorhanden sein (siehe Applikationshandbücher).

- Funktionsnummer 1: Waagenstatus (Lesen), siehe Kapitel 8.2.5.1

- Funktionsnummer 4: Kalibrierinformation, Fehlerbyte (Lesen), siehe Kapitel 8.2.5.4

- Funktionsnummer 5: Gerätetyp und Softwareversion (Lesen), siehe Kapitel 8.2.5.5

- Funktionsnummer 6: Seriennummer des Wägepunktes (Lesen), siehe Kapitel 8.2.5.6

- Funktionsnummer 8…15: Gewichtsdaten (Lesen), siehe Kapitel 8.2.5.8

- Funktionsnummer 80…89: Zustandsgesteuerte Aktionsbits (Schreiben), siehe
Kapitel 8.2.5.9

- Funktionsnummer 112…119, 121: Übergangsgesteuerte Aktionsbits (Schreiben), siehe
Kapitel 8.2.5.10

8.2.5.1 Funktionsnummer 1: Waagenstatus (Lesen)

Dynamischer Status

Bit 7 Bit 6 Bit 5 Bit 4 Bit 3 Bit 2 Bit 1 Bit 0

Byte 0 OutOf
Range

Standstill Inside ZSR Center
Zero

Below
Zero

Overload Above Max ADU Error

Byte 1 E9 E6 E1 E3 E7

Byte 2 PowerFail Action
Active

CmdError

Byte 3 Tare Active Cal
Changed

Test Active

Hinweis:

Byte 0 entspricht Byte 7 im Ausgabebereich. Gewichtsfehler in Byte 1 siehe Kapitel 9.
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Feld Funktion

ADUError Fehler bei der AD-Umsetzung (ODER-Verknüpfung der Bits E1, E3,
E7).

AboveMax Der Gewichtswert hat Max (SKE) überschritten, liegt jedoch noch in-
nerhalb Max + zulässige Überlast (Brutto ≤ SKE+Überlast).

Overload Der Gewichtswert hat den Messbereich überschritten. Es werden
keine gültigen Gewichtsdaten angegeben (Brutto >SKE+Überlast);
Error 2.

BelowZero Der Gewichtswert ist negativ (Brutto < 0 d).

CenterZero Der Gewichtswert ist innerhalb CenterZero (0 ±0,25 d).

InsideZSR Der Brutto-Gewichtswert liegt innerhalb des Nullstellbereiches.

Standstill Waage beindet sich in Stillstand.

OutOfRange Unter Null oder über Max (SKE).

E7 Messsignal ist negativ (umgekehrte Umsetzung), Error 7

E6 Keine oder zu geringe Sense-Spannung; Error 6

E3 Messsignal ist >36 mV (kein Ende der Umsetzung); Error 3

E1 Arithmetikfehler (Überlauf); Error 1

E9 Keine Kommunikation mit der xBPI-Waage; Error 9

CmdError Fehler bei der Bearbeitung (CmdError), z. B. Vorgang "Tarieren" wird
nicht bearbeitet, da kein Stillstand. Der Fehler steht in LastError
(Funktionsnummer 4).
Mit Bit ResetError (Funktionsnummer 121, siehe Kapitel 8.2.5.10)
wird das Bit wieder zurückgesetzt.

ActionActive Das Gerät ist mit einer Funktion beschäftigt (z. B.: Warten auf Still-
stand für Tarieren).

PowerFail Spannungsausfall, wird bei jedem Einschalten gesetzt. Bei Bit Re-
setPWF (Funktionsnummer 85, siehe Kapitel 8.2.5.9) "Rücksetzen
Spannungsausfall" wird Bit PowerFail zurückgesetzt.

Test_Active Das Gerät führt den ADU-Test aus. Der gelesene Gewichtswert ist
nicht der Bruttowert, sondern der Testwert.

Cal_Changed Das Gerät wurde justiert.
Ist dieses Bit 1, müssen die Waagenparameter (EXPO/UNIT/STEP) er-
neut gelesen werden.
Wird nach "Spannung ein" gesetzt und nach Lesen von SKE (Skale-
nendwert) zurückgesetzt.

Tare_Active Die Waage ist tariert.
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8.2.5.2 Funktionsnummer 2: Für interne Verwendung reserviert.

8.2.5.3 Funktionsnummer 3: Für interne Verwendung reserviert.

8.2.5.4 Funktionsnummer 4: Kalibrierinformation, Fehlerbyte (Lesen)

Byte Beschreibung

0: EXPO Ein Byte für Position des Dezimalpunkts, Inhalt in dezimaler Darstel-
lung 0…255.

0 = 000000

1 = 00000.0

2 = 0000.00

3 = 000.000

4 = 00.0000

5 = 0.00000

1: UNIT Ein Byte für Gewichtseinheit, Inhalt in dezimaler Darstellung 0…255

1 = mg (Miligramm)

2 = g (Gramm)

3 = kg (Kilogramm)

4 = t (Tonnen)

5 = lb (Pfund)

9 = oz (Unze)

2: STEP Ein Byte für Teilungswert, Inhalt in dezimaler Darstellung 0…255

1 = Teilungswert "1"

2 = Teilungswert "2"

5 = Teilungswert "5"

10 = Teilungswert "10"

20 = Teilungswert "20"

50 = Teilungswert "50"

3: LASTERROR Letztes Fehlerbyte, siehe ebenfalls Bit CmdError, Nummer von
LAST‑ERROR:

8 = Stillstand nicht erreicht (z. B. beim Tarieren).

13 = Nullsetzen ist nicht möglich. Die Waage ist tariert.

18 = Negativer Gewichtswert beim Tarieren und Betriebsart W&M
ein.

147 = Nullsetzen wurde nicht ausgeführt. Gewicht ist nicht innerhalb
des Nullsetzbereiches.

255 = allgemeiner Befehlsfehler
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Hinweis:

Weitere Fehler-Nr. sind möglich.

8.2.5.5 Funktionsnummer 5: Gerätetyp und Softwareversion (Lesen)

Bit 7 Bit 6 Bit 5 Bit 4 Bit 3 Bit 2 Bit 1 Bit 0

Byte 0 TYPE MSB

Byte 1 TYPE LSB

Byte 2 MAINVERSION

Byte 3 SUBVERSION

z. B.: PR 5900 Rel. 1.00 = 59000100hex

8.2.5.6 Funktionsnummer 6: Seriennummer des Wägepunktes (Lesen)

Bit 7 Bit 6 Bit 5 Bit 4 Bit 3 Bit 2 Bit 1 Bit 0

Byte 0 Seriennummer MSB

Byte 1 Seriennummer

Byte 2 Seriennummer

Byte 3 Seriennummer LSB

z. B.: 148388723 = 08D83B73hex

8.2.5.7 Funktionsnummer 7: Für interne Verwendung reserviert

8.2.5.8 Funktionsnummer 8…15: Gewichtsdaten (Lesen)

Brutto, Netto, Tara werden als DINT-Festpunkt abgelegt. Der tatsächliche Datenwert wird
von DINT und EXPO wie folgt abgeleitet:

WertReal = AuslesenDINT × 10(-EXPO)

Funktionsnummer 8 Aktueller Bruttowert

Funktionsnummer 9 Aktueller Nettowert, wenn tariert; andernfalls Brutto

Funktionsnummer 10 Aktueller Tarawert, wenn tariert; andernfalls 0

Funktionsnummer 11 Nur wenn von der Applikation unterstützt: aktuelles Brutto/
Netto gewählt.
sonst: Für interne Verwendung reserviert.

Funktionsnummer 12 Aktueller Bruttowert in interner Aulösung (1/100d)

Funktionsnummer 13 Aktueller Tarawert in interner Aulösung (1/100d)

Funktionsnummer 14 Max (Skalenendwert)

Funktionsnummer 15 Min
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8.2.5.9 Funktionsnummer 80…89: Zustandsgesteuerte Aktionsbits (Schreiben)

Hinweis:

Bits setzen, siehe Kapitel 8.2.2.3.

Nur Setzen und Rücksetzen einzelner Bits ist möglich.
Wird ein Bit von 0 nach 1 geändert, startet die entsprechende Aktion. Nach
Befehlsbearbeitung muss das Bit zurückgesetzt werden. Anwendung: Master schreibt
zyklisch.
Das Bit wird mit der gezeigten Nummer als Write_Value_Select gesetzt (siehe
Kapitel 8.2.2.3).
Bei der gezeigten Nummer+128 wird das Bit zurückgesetzt.

Funktionsnummer 80 SetZero Brutto auf Null setzen.

Funktionsnummer 81 SetTare Der Wägepunkt wird tariert.

Funktionsnummer 82 ResetTare Tara zurücksetzen.

Funktionsnummer 83 SetTest ADU-Test einleiten.

Funktionsnummer 84 ResetTest ADU-Test beenden.

Funktionsnummer 85 ResetPwf Bit PowerFail zurücksetzen (Funktions-
nummer 1, Bit wurde nach "Spannung
ein" gesetzt.).

Funktionsnummer 86 SetFixTare Tarieren mit Gewicht in numerischer
Adresse z. B. D31 (Wägepunkt A)
"Fixtare".

Funktionsnummer 87 GetFixTare Das aktuelle Bruttogewicht wird in die
numerische Adresse z. B. D31 (Wäge-
punkt A) kopiert.

Funktionsnummer 89 ResetError Fehlerbit CmdError wird zurückgesetzt.

8.2.5.10 Funktionsnummer 112…119, 121: Übergangsgesteuerte Aktionsbits (Schreiben)

Bits setzen, siehe Kapitel 8.2.2.3.
Sobald das Bit gesetzt wurde, wird es intern zurückgesetzt und der Vorgang wird
bearbeitet, dies erfolgt übergangsgesteuert (zum einmaligen Schreiben).
Das Bit wird mit der gezeigten Nummer als Write_Value_Select gesetzt (siehe
Kapitel 8.2.2.3).

Funktionsnummer 112 SetZero

Funktionsnummer 113 SetTare

Funktionsnummer 114 ResetTare

Funktionsnummer 115 SetTest

Funktionsnummer 116 ResetTest

Funktionsnummer 117 ResetPwf
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Funktionsnummer 118 SetFixTare (Funktionsnummer 86, siehe Kapitel 8.2.5.9).

Funktionsnummer 119 GetFixTare (Funktionsnummer 87, siehe Kapitel 8.2.5.9).

Funktionsnummer 121 ResetError

8.2.6 Beispiel: Lesen des Bruttogewichtes
Eingabebereich (MOSI)

Byte Wert Beschreibung

0

1

2

3

4 08 Brutto lesen (Funktionsnum-
mer 8, siehe Kapitel 8.2.5.8)

5

6

7

Ausgabebereich (MISO)

Byte Wert Beschreibung

0 00 Bruttowert - Byte 0 (MSB)

1 00 Bruttowert - Byte 1

2 04 Bruttowert - Byte 2

3 D2 Bruttowert - Byte 3 (LSB)

4 08 Bruttoanforderung erkannt.

5 Write
Active

Power
Fail

6 Cmd
Busy

Cmd
Error

Tare
Active

Cal
Active

Test
Active

7 OutOf
range

Stand-
still

Inside
ZSR

Center
Zero

Below
Zero

Over-
load

Above
Max

ADU
Error

Status-Bits sind in direktem Zu-
grif unabhängig von der
Schreib- oder Leseanforderung.

Bit 7 Bit 6 Bit 5 Bit 4 Bit 3 Bit 2 Bit 1 Bit 0

Der Bruttowert (hex:000004D2 <=> 1234) kann aus den Bytes 0…3 gelesen werden.
Negative Werte werden im 2er Komplement ausgegeben.
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8.2.7 Spezielle Hinweise für DeviceNet und EtherNet-IP
Bei diesen Feldbus-Typen ist die Reihenfolge der Bytes (gilt nur für Worte und einzelne
Bytes) vertauscht.
Bei Langworten tritt dieses Problem nicht auf, weil es durch die Firmware kompensiert
wird.
Reihenfolge der Daten-Bytes 0…3:

Standard-Reihenfolge Reihenfolge DeviceNet und
EtherNet-IP

Byte 0 Read data 0 (MSB) Byte 0 Read data 3 (LSB)

Byte 1 Read data 1 Byte 1 Read data 2

Byte 2 Read data 2 Byte 2 Read data 1

Byte 3 Read data 3 (LSB) Byte3 Read data 0 (MSB)

Daraus ergibt sich, dass auf der PLC-Seite bei der Verwendung der Feldbus-Typen
"DeviceNet" und "EtherNet–IP" die Reihenfolge geändert werden muss.

8.3 SPM-Protokoll
8.3.1 Datenaustauschbereich
Übersicht

Byte 0 1, 2 3 4 5, 6 7 8…

MOSI rdfun rdadr rdlen wrfun wradr wrlen wrdata…

MISO rdfun rdadr rdlen wrfun wradr wrlen rddata…

Schreibfenster (MOSI)

Feld Größe Funktion

rdfun 1 Byte Wählt die Funktion zum Lesen von Daten.
Nur Lesefunktionscodes sind erlaubt.

rdaddr 2 Bytes (MSB:LSB) Übergibt die Adresse zum Lesen.

rdlen 1 Byte Übergibt die Anzahl der zu lesenden Elemente (Bits/
Bytes/Wörter).

wrfun 1 Byte Wählt die Funktion zum Schreiben von Daten.
Nur Schreibfunktionscodes sind erlaubt.

wraddr 2 Bytes (MSB:LSB) Übergibt die Adresse zum Schreiben.

wrlen 1 Byte Übergibt die Anzahl der zu schreibenden Elemente
(Bits/Bytes/Wörter).

wrdata 1…FB-Size-8 enthält die zu schreibenden Daten
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Lesefenster (MISO)

Feld Größe Funktion

rdfun 1 Byte

rdaddr 2 Bytes (MSB:LSB)

rdlen 1 Byte

rdfun, rdaddr und rdlen aus dem Schreibfenster wer-
den gespiegelt, wenn die Daten in rddata zur Verfü-
gung stehen.

wrfun 1 Byte

wraddr 2 Bytes (MSB:LSB)

wrlen 1 Byte

wrfun, wraddr und wrlen aus dem Schreibfenster wer-
den gespiegelt, wenn die Daten in wrdata geschrieben
wurden.

rddata 1…FB-Size-8 rddata enthält die gelesenen Daten.

8.3.2 Funktionsnummern
Funktionsnummern werden vom Master (SPS) an MOSI geschrieben und vom PR 5900 in
MISO relektiert.

Nummer Funktion Modus

0×00 Leerlauf (idle) n.a. (nicht aktiv)

0×01 Bits lesen (read bits) einmalig (once)

0×02 Bytes (8 Bit-Werte) lesen (read bytes) einmalig (once)

0×04 Worte (16 Bit-Werte) lesen (read words) einmalig (once)

0×08 Doppelworte (32 Bit-Werte) lesen (read
dwords)

einmalig (once)

0×41 Bits schreiben (write bits) einmalig (once)

0×42 Bytes (8 Bit-Werte) schreiben (write bytes) einmalig (once)

0×44 Worte (16 Bit-Werte) schreiben (write
words)

einmalig (once)

0×48 Doppelworte (32 Bit-Werte) schreiben (wri-
te dwords)

einmalig (once)

0×81 Bits lesen (read bits) zyklisch (cyclic)

0×82 Bytes lesen (read bytes) zyklisch (cyclic)

0×84 Wortelesen (read words) zyklisch (cyclic)

0×88 Doppelworte lesen (read dwords) zyklisch (cyclic)

"read bits" erlaubt das Lesen

- eines einzelnen Bits (rdlen == 1)

- mehrerer Bits

rdlen and rdadr müssen das Vielfache von 8 sein.

Das Ergebnis ist das Gleiche, wie das Lesen entsprechender Bytes über "read bytes".
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"write bits" erlaubt das Schreiben

- eines einzelnen Bits (wrlen == 1)

Das Bit wird gesetzt, wenn wrdata <>0

Das Bit wird gelöscht, wenn wrdata == 0

- mehrerer Bits

wrlen and wradr müssen das Vielfache von 8 sein.

Das Ergebnis ist das Gleiche, wie das Schreiben entsprechender Bytes über "write
bytes".

8.3.3 Fehler-Code
Wurde ein Fehler erkannt, wird ein Fehler-Code in MISO.rdfun bzw. MISO.wrfun
geschrieben.
Der Fehler kann nur durch Schreiben einer "0" in MOSI.rdfun bzw. MOSI.wrfun
zurückgesetzt werden.

Code Fehler

0×FF unbekannte Funktionsnummer

0×FE ungültiges ..addr/..len
- SPM-Bereich überschritten
- ungültige ..addr-/..len-Kombination für Bit-Zugrif
- Zugrif für bestimmte Zugangsbereiche verweigert.

0×FD ungültiges ..len
Feldbusgröße rddata/wrdata überschritten

0×FC Funktionsnummer für den Block (z. B. MOSI.rdfun := 0×41,
0×41 wurde geschrieben) ungültig
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8.3.4 Datenaustauschmodi
Die folgenden Ablaufpläne zeigen die Aktionen von Master und Slave während des
Datenaustausches.

Modus "Einmalig"

einmalig schreiben

M = Master
S = Slave
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einmalig lesen

M = Master
S = Slave

Eine Lese- oder Schreibaktion wird einmalig ausgelöst. Dies stellt sicher, dass die
aktuellen Daten nach Abschluss des Handshakes synchron sind.
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Modus "Zyklisch Lesen"

M = Master
S = Slave
* = kontinuierlich asynchron

Zyklische Modi sind nur für Lesedaten zulässig. Es gibt keine Synchronisation zwischen
Master und Slave.

Handshake-Fehler

Master Slave

… …

erkennt einen Fehler

setzt MISO.xxfun := Fehler-Code

erkennt MISO.xxfun == Fehler-Code wartet auf MOSI.xxfun == 0

setzt MOSI.xxfun := 0

erkennt MOSI.xxfun == 0

setzt MISO.xxfun := 0
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9 Fehlermeldungen

9.1 Fehlermeldungen Messkreis
Die interne Wägeelektronik kann Fehlermeldungen generieren, die auf der
Gewichtsanzeige dargestellt werden.

Anzeige Fehler und mögliche Ursache

Arith. error Interner Rechenüberlauf:
- Falsche Justierwerte durch z. B. falsche Justierung.

Overload Messsignal liegt über Max + (x d):
- Falsche Einstellung.
- Zu viel Gewicht auf der Waage.

No signal Messeingang ofen:
- Messsignal liegt über dem zulässigen Bereich von 36 mV.
- Messleitung unterbrochen (Leitungsbruch-Erkennung).
- Anderer Hardware-Defekt.

Value exceeds display Keine Gewichtswertanzeige:
- Beispiel: 30.000 kg Waage und Einheitenumschaltung in mg.
- > 9999000 mg (= 9.999 kg) gibt es diese Fehlermeldung.

No sense voltage Keine Sensespannung:
- Keine Wägezellen angeschlossen.
- Senseleitung oder Speiseleitung unterbrochen.
- Verpolt oder Sensespannung zu klein.

Negative input Messsignal negativ (< -0,1mV/V):
- Wägezellen Messsignal verpolt.
- Wägezellen Speisespannung verpolt.

Incompatible units Inkompatible Masseneinheiten:
- Falsche Justierwerte durch z. B. falsche Justierung.

No values from scale Interner Wägepunkt:
Messsignal liegt über dem zulässigen Bereich von 36 mV. Es können keine
Gewichtswerte vom ADC (Analog-Digital-Konverter) gelesen werden.
- Fehler im Wägeelektronik-Board.
- Fehler in der Wägezelle.
- Kabelbruch.

Test active Kein Bruttogewichtswert:
- Test ist noch nicht beendet.

Wrong serial number
Erscheint nur bei geschlosse-
nem CAL‑Schalter.

- Wägeelektronik-Board wurde nach der Justierung ausgetauscht.
- Gerät wurde nicht justiert.
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Anzeige Fehler und mögliche Ursache

Read conig failed Die gespeicherten Konigurations- und Justierdaten sind unleserlich.
- Die in einem Backup gesicherten Daten (im Menü [Bedienung] - [Sys-

templege] - [Wiederherstellen] - [SD‑Karte] ) in das Gerät zurück spei-
chern (siehe Kapitel 6.2.1).

- Die Wägeelektronik (z. B. [interner Wägepunkt]) erst auf [nicht
zugewiesen] setzen, sichern und danach wieder zuweisen.

Warmup 123 Das Gerät beindet sich in der Aufwärmphase, Dauer ca. 30 s.

9.2 Fehlermeldungen bei xBPI-Waagen

Anzeige Fehler und mögliche Ursache

Overload Messsignal liegt über Max + (x d):
- Falsche Einstellung.
- Zu viel Gewicht auf der Waage.

Value exceeds display Keine Gewichtswertanzeige:
- Es sind zu viele Stellen eingestellt.

No weight value Die xBPI‑Waage liefert keine verwertbaren Gewichte.
- Kein Abschluss des Tariervorgangs.

Incompatible units Inkompatible Masseneinheiten:
- Falsche Justierwerte durch z. B. falsche Justierung.

No values from scale Keine Kommunikation mit der xBPI-Waage:
- Kabelbruch.
- Interner Waagenfehler.
- Kein Anschluss der Waage ans Stromnetz.

Wrong coniguration - Tara gesperrt.
- Kein Tara 2 erlaubt.
- Tara der Applikation zu groß.

Scale not ready Keine einsatzbereite Waage für die Wägung:
- Das Gerät beindet sich in der Aufwärmphase.
- Das Gerät beindet sich im automatischen Tariermodus.
- Das Gerät wurde mit belasteter Waage eingeschaltet.

Wrong serial number Keine Übereinstimmung der Serien-Nr. der Waage mit der im
Gerät eingestellten Nummer.
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Anzeige Fehler und mögliche Ursache

Read conig failed Die gespeicherten Konigurations- und Justierdaten sind unleserlich.
- Die in einem Backup gesicherten Daten (im Menü [Bedienung] - [Sys-

templege] - [Wiederherstellen] - [SD‑Karte] ) in das Gerät zurück spei-
chern (siehe Kapitel 6.2.1).

- Die Wägeelektronik (z. B. [interner Wägepunkt]) erst auf [nicht
zugewiesen] setzen, sichern und danach wieder zuweisen.

9.3 Fehlermeldungen bei Wägezellen vom Typ Pendeo

Anzeige Fehler und mögliche Ursache

Overload Messsignal liegt über Max + (x d):
- Falsche Einstellung.
- Zu viel Gewicht auf der Waage.

Value exceeds display Keine Gewichtswertanzeige:
- Es sind zu viele Stellen eingestellt.

Incompatible units Inkompatible Masseneinheiten:
- Falsche Justierwerte durch z. B. falsche Justierung.

No values from scale Keine Kommunikation mit der Pendeo-Wägezelle:
- Kabelbruch.
- Interner Waagenfehler.
- Kein Anschluss der Waage am Stromnetz.

Wrong coniguration Keine Übereinstimmung der Anzahl der Wägezellen mit der
Koniguration.

Scale not ready Keine einsatzbereite Waage für die Wägung:
- Mindestens 1 Wägezelle liefert einen Fehlerstatus oder ist

defekt (keine Kommunikation).

Wrong serial number Keine Übereinstimmung der Serien-Nr. der Waage mit der im
Gerät eingestellten Nummer.

Warmup 123 Die Wägezellen beinden sich in der Aufwärmphase,
Dauer ca. 30 s.

Read conig failed Die gespeicherten Konigurations- und Justierdaten sind
unleserlich.
- Die in einem Backup gesicherten Daten (im Menü [Systemplege] -

[Wiederherstellen] - [SD‑Karte] ) in das Gerät
zurück speichern (siehe Kapitel 6.2.1).

- Die Wägeelektronik (z. B. [interner Wägepunkt]) erst auf [nicht
zugewiesen] setzen, sichern und danach wieder zuweisen.
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9.4 Fehlermeldungen beim PR-Net-Wägepunkt

Anzeige Fehler und mögliche Ursache Fernanzeige

Wrong coniguration Keine IP-Adresse oder kein Hostname vorhanden. Error 13

9.5 Fehlermeldungen beim Wägepunkt vom Typ "Mettler-Waage"

Anzeige Fehler und mögliche Ursache Fernanzeige

Arith. error Interner Rechenüberlauf:
- Keine Übereinstimmung der Parameter-/Justierwerte mit de-

nen der Mettler-Waage.

Error 1

9.6 Warnungen bei der Wägepunktzuweisung
Wägepunkt C @admin

Wägepunkt nicht zugewiesen

Standard Sichern

STOPSTOP
WARNUNG!

Das Ändern der Zuweisung von
Flüssigkeitszähler nach xBPI-Waage auf
Wägepunkt C löscht alle Justierdaten und

Parameter für Wägepunkt C.

Abbruch Weiter

Nach dem Zuweisen eines Wägepunktes wird dieser auf die Standardwerte gesetzt und
gespeichert.
Diese Meldung erscheint, wenn ein Wägepunkt auf [nicht zugewiesen] gesetzt wird.

Wägepunkt C @admin

Wägepunkt

Schnittstelle

Baudrate

Datenbits

Parität

Stoppbits

xBPI-Waage

Intern RS-485

9600 baud

8 Datenbits

ungerade Parität

1 Stoppbit

Standard Sichern

STOPSTOP
WARNUNG!

Das Ändern der Zuweisung von
Flüssigkeitszähler nach xBPI-Waage auf
Wägepunkt C löscht alle Justierdaten und

Parameter für Wägepunkt C.

Abbruch Weiter

Diese Meldung erscheint, wenn diesem Wägepunkt eine andere Waage zugewiesen wird.
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9.7 Fehlermeldungen bei der Justierung
- Höchstlast (MAX) festlegen, siehe Kapitel 9.7.1.

- Teilungswert festlegen, siehe Kapitel 9.7.2.

- Totlast festlegen, siehe Kapitel 9.7.3.

- Mit Gewicht justieren, siehe Kapitel 9.7.4.

9.7.1 MAX (Höchstlast) festlegen
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Sichern

STOPSTOP
Max setzen ist fehlgeschlagen.

> physik. Max

Ok

Beispielanzeige für die folgenden Fehlermeldungen.

Fehleranzeige Mögliche Ursache

Max setzen ist fehlgeschlagen.
> physik. Max.

Es ist möglich, nachträglich die Höchstlast zu erhöhen.
Diese Meldung erscheint, wenn das Messsignal für die
angegebene Höchstlast die zulässige Eingangsspan-
nung überschreiten würde.

Max setzen ist fehlgeschlagen.
unter Justiergewicht

Es ist möglich, nachträglich die Höchstlast zu erhöhen.
Beim Verringern erscheint jedoch eine Meldung, wenn
die neue Höchstlast unter dem Justiergewicht liegt
("justiert bei").

Max setzen ist fehlgeschlagen.
nicht genug d

Diese Meldung erscheint, falls die Aulösung zu niedrig
gewählt wird, z. B. 5 kg.

Max setzen ist fehlgeschlagen.
zu viele d

Diese Meldung erscheint, falls die Aulösung so hoch
gewählt wird, dass weniger als 0,8 interne Teile pro
Teilungswert (d) zur Verfügung stehen.

Max setzen ist fehlgeschlagen.
Max kein Vielfaches der Skalen-
teilung.

Diese Meldung erscheint, falls keine ganzzahlige Tei-
lung der Höchstlast [Max] des Skalenbereiches (Wäge-
bereiches) durch den Teilungswert (1 d) möglich ist.

Max setzen ist fehlgeschlagen.
Gewichtsanpassung ist nicht
möglich.

Kein Zusammenpassen der Masseneinheiten, z. B.
nachträgliche Änderung für [Max] von kg auf mg.

Max setzen ist fehlgeschlagen.
nicht genug µV/d für eichfähi-
ge Waage.

Diese Meldung erscheint, falls die Aulösung so hoch
gewählt wird, dass weniger 0,8 µV/e zur Verfügung
stehen, wenn eichplichtig nach OIML/NSC ausgewählt
wurde.
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9.7.2 Teilungswert festlegen
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040368

1.177688

0.987884

0.471075

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

Sichern

STOPSTOP
Teilungswert setzen
ist fehlgeschlagen.

Max muss ein vielfaches
der Skalenteilung sein.

Ok

Diese Meldung erscheint, wenn keine ganzzahlige Teilung der Höchstlast [Max] des
Wägebereiches durch die Skalenteilung möglich ist.

9.7.3 Totlast festlegen
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

00++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040800

1.177688

0.987567

0.470919

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.14 cnt/d

mit Last mit mV/V Sichern

STOPSTOP
Totlast setzen ist fehlgeschlagen.

> physik. Max

Ok

Beispielanzeige für die folgenden Fehlermeldungen.

Fehleranzeige Mögliche Ursache

Totlast setzen ist fehlgeschlagen.
> physik. Max.

Diese Meldung erscheint, wenn die eingegebene
Totlast in mV/V plus Skalenbereich in mV/V größer
als 3 mV/V (= 36 mV) ist.

Totlast setzen ist fehlgeschlagen.
kein Stillstand

Diese Meldung erscheint, wenn die Waage
"unruhig" ist.
Abhilfe:
- Mechanik der Waage überprüfen.
- Filtereinstellung anpassen, evtl. Aulösung ver-

ringern.
- Stabilitätsbedingungen anpassen.

Totlast setzen ist fehlgeschlagen.
Totlast <-0,1 mV/V

Diese Meldung erscheint, wenn bei Ermitteln der
Totlast [mit Last] das Messsignal negativ wird.
Ursache: Wägezellen verpolt angeschlossen oder
defekt.
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Fehleranzeige Mögliche Ursache

Totlast setzen ist fehlgeschlagen.
Mathematikfehler

Diese Meldung erscheint, wenn die eingegebene
Totlast in mV/V >5 mV/V ist.

9.7.4 Mit Gewicht justieren
WP-AWP-A Max 3000g d= 0.1g

56152++ gg
Justierung @admin

11
22
33

Max

Teilungswert

Totlast bei

Max bei

justiert bei

Empfindlichkeit

3000.0 g

0.1 g

mV/V

mV/V

mV/V

µV/d

0.040750

1.177246

0.987513

0.470898

30000 d

1 d

102.832 g

3000.000 g

2516.5 g

98.10 cnt/d

mit Last mit mV/V mit Daten Linear. Sichern

STOPSTOP
SPAN setzen ist fehlgeschlagen.

kein Stillstand

Ok

Beispielanzeige für die folgenden Fehlermeldungen.

Fehleranzeige Mögliche Ursache

SPAN setzen ist fehlgeschlagen.
kein Stillstand

Diese Meldung erscheint, wenn die Waage
"unruhig" ist.
Abhilfe:
- Mechanik der Waage überprüfen.
- Filtereinstellung anpassen, evtl. Aulösung ver-

ringern.
- Stabilitätsbedingungen anpassen.

SPAN setzen ist fehlgeschlagen.
Aktuelle Last ist unterhalb der
Totlast.

Diese Meldung erscheint, wenn die Waage entlastet
statt belastet wurde.

SPAN setzen ist fehlgeschlagen.
Gewicht >Max

Diese Meldung erscheint, wenn versucht wird, mit
einem Gewicht größer als [Max] zu justieren.
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9.8 Fehlerstatus in "LAST_ERROR"
In der Variable LAST_ERROR wird ein Fehlerstatus z. B. bei der Aktion SET_ZERO und
SET_TARE gesetzt.
Die möglichen Fehlernummern sind:

Fehler-Nr. Ursache

0 "OK" ok

1 "no wpt" Der deinierte Wägepunkt ist nicht vorhanden.

2 Wägepunkt ist belegt.

3 "not tared" can't get TARE or NETTO if not tared

4 falsche Gewichtseinheit

5 "range error"Gewichtsbereichsfehler

6 Test ist aktiv, keine Gewichtswerte.

7 Justierung ist aktiv, keine Gewichtswerte.

8 Kein Stillstand der Waage.

9 "is reactor"

10 Es wurde keine Wägeelektronik zugewiesen.

11 Die Waage beindet sich nicht im Dosiermodus.

12 Wägepunkt ist nicht reserviert.

13 Tarieren ist aktiv.

14 Der Wägepunkt beindet sich nicht im Test.

15 Gewicht ist nicht eichfähig (<0 oder >Max).

16 Gewichtsfehler

17 Waage ist nicht bereit.

18 Tarieren unterhalb von Null ist nicht möglich.

101 Die Waage hat das Kommando als fehlerhaft zurückgewiesen.

102 Zeitüberschreitung beim Senden eines Befehls an die Waage.
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10 Ausdrucke

10.1 Konigurationsausdruck

Konfiguration von PR5900

=======================================

Revision 01        :         2001-01-01

Produktionsnummer  : 1208-270035-900006

gedruckt           :17.10.2012 11:21:43

Firmware           :Rel 00.02.00.150088

2012-10-16 14:05

Basic              :  Rel 01.00.06.5208

2012-10-16 12:35

Bios               :Rel 00.02.00.149997

2012-10-16 09:52

Board-Nummer       :          354942727

HW-Optionen

=======================================

Option-1 PR5900/07          Analoge E/A

Revision 01        : 2012-08-03

Produktionsnummer  : 1208-270040-900002

Option-2 PR5900/04        RS-485/RS-485

Revision 01        :         2012-08-03

Produktionsnummer  : 1208-270039-900005

Option-FBPR1721/51          ProfiBus-DP

WP A     PR5900/W1       Wägeelektronik

Revision 01        :         2012-08-21

Produktionsnummer  : 1208-470044-900006

WP B     PR5900/W1       Wägeelektronik

Revision 01        :         2012-08-30

Produktionsnummer  : 1208-470044-900014

Feldbusparameter

=======================================

Feldbus Protokoll  :     ProfiBus-DP-V1

Karteneinstellungen:noch nicht konfigur

PR1721/51 ProfiBus-DP Version

=======================================

Feldbus SW-Version :              02.0E

Module SW-Version  :              02.0E

Modul-Seriennummer :         2685866899

10 Ausdrucke Prozess-Controller Maxxis 5 PR 5900

Minebea Intec DE-381



Bedienparameter

=======================================

Bedienung

---------------------------------------

Display language   :(EN)        english

USB Keyboard layout:Deutsch      QWERTZ

Bildschirmschoner  :    nach 10 Minuten

Tastklickton       :     kein Tastklick

Kaltstart mit STOP+:             sofort

Programmierung

---------------------------------------

Software herunterla:        freigegeben

Drucketiketten/Spra:        freigegeben

Bedientasten

---------------------------------------

Tasten f. unangem. :                aus

Tariertaste        :Tarieren/Enttariere

Zero key           :nur wenn nicht tari

F1-Taste           :   Sprache wechseln

F2-Taste           :  Benutzer wechseln

Generelle Geräte

=======================================

Fernanzeige        :   nicht zugewiesen

ModBus-RTU Master  :   nicht zugewiesen

PC via EW-Com      :   nicht zugewiesen

Drucker            :    Netzwerkdrucker

Druckertyp         :       Generic PCL5

IP-Adresse         :        172.24.19.6

Zusätzl. Geräte der Applikation

=======================================

Ticket-Drucker     :   nicht zugewiesen

Drucker 2          :   nicht zugewiesen

Netzwerkeinstellungen

=======================================

HW-Adresse         :  00:90:6C:27:FF:07

Gerätename (Hostnam:      PR5900-27FF07

benutze DHCP       :                 Ja

VNC-Client         :    255.255.255.255
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Lizenzeinstellungen

=======================================

Board-Nummer       :          354942727

OPC-Server-Lizenz  :            9268010

Dosierlizenz       :            6651793

Alibi-Lizenz       :            7803550

Applikationslizenz :            4886130

Developer license

Wägepunkt A        : Interner Wägepunkt

=======================================

Seriennummer       :          408966395

Letzte Änderung    :2012-10-09 08:45:49

Justierprüfzahl    :         0093444057

Max                :           3000.0 g

30000 d

Teilungswert       :              0.1 g

Totlast bei        :     +0.040416 mV/V

102.983 g

Max bei            :     +1.177344 mV/V

3000.000 g

justiert bei       :           2516.5 g

+0.987596 mV/V

Empfindlichkeit    :       98.11 cnt/d

0.470938 uV/d

Einheiten

---------------------------------------

Anzahl der Einheite:  1 Gewichtseinheit

Parameter

---------------------------------------

Einstellungen gespe:                aus

W&M                :               kein

Messzeit           :             160 ms

Digitales Filter   :        kein Filter

Externe WZ-Versorgu: kleiner gleich 8 V

Stillstandszeit    :             0.50 s

Stillstandsbereich :             1.00 d

Tarierwartezeit    :              2.5 s

Nullsetzbereich    :            50.00 d

Nullpunktnachführun:               Nein

Überlast           :                9 d

Min. Gewicht       :               20 d

Bereichsmodus      :        Ein Bereich
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Wägepunkt B        : Interner Wägepunkt

=======================================

Seriennummer       :          409751827

Letzte Änderung    :                 --

Justierprüfzahl    :                 --

Max                :            3000 kg

3000 d

Teilungswert       :               1 kg

Totlast bei        :     +0.000000 mV/V

Max bei            :     +1.000000 mV/V

nicht justiert

Empfindlichkeit    :       833.33 cnt/d

4.000000 uV/d

Einheiten

---------------------------------------

Anzahl der Einheite:  1 Gewichtseinheit

Parameter

---------------------------------------

Einstellungen gespe:                aus

W&M                :               kein

Messzeit           :             160 ms

Digitales Filter   :        kein Filter

Externe WZ-Versorgu: kleiner gleich 8 V

Stillstandszeit    :             0.50 s

Stillstandsbereich :             1.00 d

Tarierwartezeit    :              2.5 s

Nullsetzbereich    :            50.00 d

Nullpunktnachführun:               Nein

Überlast           :                9 d

Min. Gewicht       :               20 d

Bereichsmodus      :        Ein Bereich

Wägepunkt C        :   nicht zugewiesen

=======================================

Wägepunkt D        :         xBPI-Waage

=======================================

Wägepunkt        D :         xBPI-Waage

Einstellungen gespe:                aus

W&M                :               kein

Tarierwartezeit    :              2.0 s

Seriennummer       :                  0

SBN-Adresse        :                  0
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10.2 Testausdruck

Hinweis:

Ggf. können nicht alle Zeichen vom Drucker wiedergegeben werden.

1. Zeilenbreite testen und ggf. ändern.
2. Zeichenkodierung prüfen und ggf. im Drucker ändern.
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10.3 Alibiausdruck

---------------------------------------

Sequenznummer      :            #000027

Datum/Uhrzeit      :2013-03-01-10:50:29

Seriennummer       :          408966395

G                  :       A <1550.3 g>

NET                :       A <1550.3 g>

T                  :           A 0.0 g

PR 5900 ALIBI

---------------------------------------

Sequenznummer      :            #000028

Datum/Uhrzeit      :2013-03-01-11:07:08

Seriennummer       :          408966395

G                  :       A <1550.5 g>

NET                :       A <1550.5 g>

T                  :           A 0.0 g

PR 5900 ALIBI

---------------------------------------

Sequenznummer      :            #000029

Datum/Uhrzeit      :2013-03-01-11:12:44

Seriennummer       :          408966395

G                  :          A <0.1 g>

NET                :          A <0.1 g>

T                  :           A 0.0 g

PR 5900 ALIBI

---------------------------------------

Sequenznummer      :            #000030

Datum/Uhrzeit      :2013-03-01-11:15:03

Seriennummer       :          408966395

G                  :       A <1000.2 g>

NET                :       A <1000.2 g>

T                  :           A 0.0 g

PR 5900 ALIBI

---------------------------------------

Sequenznummer      :            #000031

Datum/Uhrzeit      :2013-03-01-11:20:41

Seriennummer       :          408966395

G                  :       A <2516.6 g>

NET                :       A <2516.6 g>

T                  :           A 0.0 g

PR 5900 ALIBI

---------------------------------------

Sequenznummer      :            #000032

Datum/Uhrzeit      :2013-03-18-14:44:06

Seriennummer       :          408966395

G                  :         A <-0.4 g>

NET                :         A <-0.4 g>

T                  :           A 0.0 g

PR 5900 ALIBI

---------------------------------------
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